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VI.

JaljrjätlMdKr ks ßiUtiniim.
(#ortfe|ung

1» ®cr &trd)C in Suggett, 6t. «cblet)j.

äliititetbeitt Bon P. Sttftug Sanbolt,
S8eid)ti(\er in Scotfergea.a..

Sefdjrieb biefeS Sahrjeitenbucheg.

©iefeg bitbet einen fleinen gotianten non noch 57 Sergament"
blättern, bie ben Äirdienfalenber fammi ben einfchlägigen SaÖr'
jeiten »om 1. Sanuet bis ben 6. Sßintermouat, b. h. big jum
gefte beg hl. Seonarb, enthatten, ©ie übrigen Slätter, nämtid)
jroei ju Stnfang unb fämmttiche übrige für bie SÜlonate SUonember

unb ©ejember finb leiber auggeriffen.
©ag Sabr, in roelchem biefeg roeru)ootte StnniBerfarien=

buch gefchriebeu rooröeu, ift nirgenbg augejeigt. Stug einjeluen
©aten ergiebt fich jebod), baf) beffen Stbfaffung ganj ficher nicht

nor bag Sabr 1446 unb nicht nad) bem Sabr 1498 fällt. Sfticht

»or 1446, roeil in bemfetben beg ©iegeg, roelcben bie ©ibgenoffeu
im obgenannten Sa&l*e über bie Öfterreidier bei Sftagaj errungen
unb ber ©rl)ebung beg Sanft gribotinStageg ju einem geiertage,
ba jener Sieg »orjüglich feiner gürbitte jugefd)rieben rourbe, —
augbrüdlid) ermähnt roirb. Unb nicht nad) 1498, roeil im gatt=

jen Setiaufe beS SucbeS Sfteid)enburg nod) als giliale »ou Suggen
erfcbeint.

V!.

ZahrMbücher dcs Mittelalters.

s Fortsetzung

I» Der Kirche in Tuggen, Cr Schwyz

Mitgetheilt von Justus Landolt,
Beichtiger in Notkersegg.

Beschrieb dieses Jahrzeitenbuches.

Dieses bildet einen kleinen Folianten von noch 57 Pergamentblättern,

die den Kirchenkalender sammt den einschlägigen Jahr°
zeiten vom 1. Jänner bis den 6. Wintermonat, d. h. bis zum
Feste des hl. Leonard, enthalten. Die übrigen Blätter, nämlich

zmei zu Anfang und sämmtliche übrige für die Monate November

und Dezember sind leider ausgerissen.

Das Jahr, in welchem dieses werthvolle Anniversarienbuch

geschrieben morden, ist nirgends angezeigt. Aus einzelnen
Daten ergiebt sich jedoch, daß dessen Abfassung ganz sicher nicht

vor das Jahr 1446 und nicht nach dem Jahr 1498 fällt. Nicht

vor 1446, meil in demselben des Sieges, welchen die Eidgenossen

im obgenannten Jahre über die Österreicher bei Ragaz errungen
und der Erhebung des Sankt Fridolinstages zu einem Feiertage,
da jener Sieg vorzüglich seiner Fürbitte zugeschrieben wurde, —
ausdrücklich erwähnt wird. Und nicht nach 1498, weil im ganzen

Verlaufe des Buches Reichenburg noch als Filiale von Tuggen
erscheint.
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©iefeg Sahrjeiteubuch jetchnet fid) ebenfo fehr burd) ben

Sfteichthum feineg Spaltes, rote butd) bie Schönheit feiner Stb=

faffung aus. gaft auf jeben Sag fatten mehrere Stiftungen unb

Sahrjeiten. ©ie Stiftungen theiteu fid) unter brei giauptrubrifen:
in ben Sfrünben=, Äitcben= uno Slrmenfonb. Unter ben

Sfrünben erfdjehten bie beS SfarrerS, beS Sanft Äatharinen«

faptang unb beg Sauft» Siftorg unb Sanft« SBenbetinSfaplang ju
Suggen. Unter ben JKrcben werben, nebft ber Sfarrfirche ju
Suggen, bie ^petteu ju Sfteicbenburg, ©chübelbach nub ©iebnen
ermähnt unb mit Stiftungen bebacbt.

©ie Sermäd)tniffe beliehen mehr in ©elb*, meniger in Sftatur=

alientetftungen. Severe befcbränfen fid) auf fernen, SHüf)e unb

Sutter „Studen " —
©ie fo jabireicbeit ©tiftungen nerbreiten über bie 3tnget)örigen

biefeg ausgebreiteten SfarrbejirfeS ein fehr günftigeg Sid)t. ©ie=

felben jeugen nid)t minber »on einer geroiffen SBohlfjabenh^eit, mie

oon einem frommen opfermittigen Sinne ber Se|teren.
©a bei biefen Sermäd)tniffen faft alle ©efchlecbter SuggenS

unb ber Umgegenb »ertreten finb, fo bietet biefeg Stnni»erfarien=
buch auch eine reiche Stugbeute für bie ©efchtechterfuube ber

Sülarcb.

Setreffg ber Slbfaffung jerfättt biefeg Sud) in jroei Steile,
in bag »on ber erften ganb ©efchriebene, unb in bag fpäter burch

fleinere ©rudfchrift Sejeichnete, Sftachgetragene. ©iefeg Severe
mad)t jebod) ben geringften Sheil aus. Somit beftanben bie

weitaus meiften Stiftungen unb Sabrjeiten fd)on nor 1495.

©ie Schrift ber erften ganb ift fchön, fräftig unb bleibt fid)

nom Stnfang bis jum ©nbe gleich. Sluch biefer Umftanb »erleii)t
bem Sud)e einen »orjügtid)en SSerth. ©te SülonatStage unb ber

fiirchenfalenber finb in lateinifcher, atte übrigen bagegen in beut;

fcher Sprache gefchrieben. Seber Sag ift nad) ber jetzigen bür=

gettidjen unb jugletch nach ber römifchen Senennung notirt. ©er
Äirchenfatenber enthält überbief) öie Festa propria ber Sfami, unb

fämmtliche geiertage roie anbere befonbere gefte finb mit rother
©inte gefchrieben. —

ISS

Dieses Jahrzeiteubuch zeichnet sich ebenso sehr durch den

Reichthum seines Inhaltes, wie durch die Schönheit seiner

Abfassung aus. Fast auf jeden Tag fallen mehrere Stiftungen und

Jahrzeiten. Die Stiftungen theilen sich unter drei Hauptrubriken:
in den Pfründen-, Kirchen- und Armenfond. Unter den

Pfründen erscheinen die des Pfarrers, des Sankt Katharinenkaplans

und des Sankt- Viktors und Sankt- Wendelinskaplans zu

Tuggen. Unter den Kirchen werden, nebst der Pfarrkirche zu

Tuggen, die Kapellen zu Reichenburg, Schübelbach uud Siebnen

ermähnt und mit Stiftungen bedacht.

Die Vermächtnisse bestehen mehr in Geld-, weniger in
Naturalienleistungen. Letztere beschränken sich auf Kernen, Nüße und

Butter „Ancken " —
Die fo zahlreichen Stiftungen verbreiten über die Angehörigen

dieses ausgebreiteten Pfarrbezirkes ein sehr günstiges Licht.
Dieselben zeugen nicht minder von einer gemissen Wohlhabenheit, wie

von einem frommen opferwilligen Sinne der Letzteren.

Da bei diesen Vermächtnissen fast alle Geschlechter Tuggens
und der Umgegend vertreten sind, so bietet dieses Anniversarienbuch

auch eine reiche Ausbeute für die Geschlechterkunde der

March.
Betreffs der Abfassung zersällt dieses Buch in zmei Theile,

in das von der ersten Hand Geschriebene, und in das später durch

kleinere Druckschrift Bezeichnete, Nachgetragene. Dieses Letztere

macht jedoch den geringsten Theil aus. Somit bestanden die

weitaus meisten Stiftungen und Jahrzeiten schon vor 1495.

Die Schrift der ersten Hand ist schön, kräftig und bleibt sich

vom Anfang bis zum Ende gleich. Auch dieser Umstand verleiht
dem Buche einen vorzüglichen Werth. Die Monatstage und der

Kirchenkalender sind in lateinischer, alle übrigen dagegen in deutscher

Sprache geschrieben. Jeder Tag ist nach der jetzigen

bürgerlichen und zugleich nach der römischen Benennung notirt. Der
Kirchenkalender enthält überdieß die k'öst« propria der Pfarrei, und

sämmtliche Feiertage wie andere besondere Feste sind mit rother
Dinte geschrieben. —
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Sänne*
1. Kai. Jan. Circumcisio domini. Feriatur sub. praeceplo.
2. IV Non. Octava sancii Stephan!. Feriatur sub. praeceplo.

Seba im mof? German fcbäutjig nnb abeltjent fteifchmannn
haut gefe|t II f) Caller uff bag gutt in ber Sftüt», ftof)t an
becbnoroer almenbt nnb »omen an bnfang. — Stem hat
gefe|t fathrin gaf)lerin unb friberich bin|iger ein ntaf) anden

»on finer .goffftat in bechuoro unb Vili g>tr. nom felben

gutt einem lütpriefter.
Stem geinn unb Ulrich ab bem bühei hat gefegt XVI .gir.

nom biftelader, ftof)t oben an bie ftrafj hinter butti)fon uu=
ben an beg fchinden acfer einem lütpriefter.

Stem Safob gantjenberg fol einem lütpriefter II f). ug ber
Sftütn ftofjt an bedmoroer atmenb unb an bnfang.

Stem eg ift ju roüfjen bag gemein fnlcbgnojjen angefefjen

haut nun tjiefür ju fnren Sani Steffang ad)t bn bem bann.

Dud) ju began jarjnt allen beren bie ir fiür unb hitff thon
hanbt an bife fnlch an but» au gejier unb an bie tafflen unb

an gloden ober bj abgelöst roorben ift ug bem Sarjntbttd).
Unb fot ein fntdjmener hau jroen fremb priefter unb ein

fpenbmenfter oud) jroen priefter unb font bie pftäger bie prie«

fter ertict) uSrid)ten ju lob gott, unb ju troft ber feien,
unb fol man uff ben felben tag weber fptlen tanken nod)

farten unb ift ber tag uffgenomen ju fnren für haget unb
anber ungeroitter.

2. Ili Non. Octava Job. Ap. et Evangeliste.

Stent Sftubt) römer fot XVI f) geltj »on einem gut, heujjt

bürln, ber fnlchen hett hang ftrüb» barin gefe|t, ftoftf ju
einer fut an beS roibmerS blinben unb an bie tantftraf).

Stern Sftubolff bofjbart f>att gefegt II ft- fernen uff eim gutt
beg lingif) roif) ftof)t attenthatb an bie alntenbt, gehört eim

©ap. Saut fatherinen.

3>tem 6anë fcbttlig bat gäben jroie pfttnb gättj ftanb uff Ulö
[ftäbfamen tçmë unb Ijoff unb goffftab an einanberen gelägen,
wie eg in einem infang litt, ftofjt unben an bie lanbfitag ober

atmenb gägeu bümfe, am atiberat an ein gaë, gait «on Sar^
beli bifdjtnadjerê gué abeit an ein gaê, gatt abeit an barfür
amen juger gartten, ift ein brieff um. —

IL»

Jänner
1. Kai. ^»n. Oireumeìsi» «lumini, ^sristur sub. prszssplö.
2. IV IVon. Uet»v« «»n«?ti Hteptisni. i?sriglur sub. prssssplo.

Beda im moß Herman fchäntzig vnd adelheyt fleischmanny
haut gesetzt II ß Haller nff das gutt in der Rüty, stoßt an
bechnower almendt vnd vornen an byfang. — Item hat
gesetzt kathrin Haßlerin und friderich bintziger ein maß ancken

von siner Hoffstat in bechnow und VIII Hlr. vom selben

gutt einem lütpriester.
Item Heiny und nlrich ab dem bühel hat gesetzt XVI Hlr.

vom diftelacker, stoßt oben an die straß hinter buttykon unden

an des schincken acker einem lütpriester.
Item Jakob gantzenberg sol einem lütpriester II ß. us der

Rüty stoßt an bechnower almend und an byfang.

Item es ist zu müßen das gemein kylchgnoßen angesehen

hant nun hiefür zu fyren Sunt Steffans acht by dem bann.

Ouch zu began jarzyt allen deren die ir stür und hilff thon
händt an dise kylch an buw an gezier und an die tafflen und

an glocken oder dz abgelößt worden ist us dem Jarzytbuch,
Und sol ein kylchmeyer han zwen fremd priester und ein

svendmeyster ouch zwen priester und sont die psläger die priester

erlich us richten zu lob gott, und zu tröst der selen,

und sol man uff den selben tag weder spilen tantzen noch

karten und ist der tag nffgenomen zu fyren für Hagel und
ander ungewitter.

2. III IXon. Octgvg Zob, ^p. sl IZvgußslisls.

Item Rudy römer sol XVI ß geltz von einem gut, heyßt

dürly, der kylchen hett Hans strüby darin gesetzt, stoßt zu
einer syt an des widmers blinden und an die lantstraß.

Item Rudolff boßhart hatt gesetzt II fl. kernen uff eim gutt
des lingiß wiß stoßt allenthalb an die almendt, gehört eim

Cap. Sant katherinen.

Item Hans schillig hat gäben zwie Pfund gältz stand uff Uly
Räbsamen Hus und hoff und Hoffstad an einanderen gelägen,
wie es in einem infang litt, stoßt unden an dic landstras odcr
almend gägen dümfe, am anderen an ein gas, gatt von Bar-
beli difchmachers Hus abm au eiu gas, gatt abm an harfiir
amen züger gartten, ist ciu brieff um, —



124

^tem Sßeter fdjinib bat gfttft II Hb. gettj uf bug unb bof
genant ber Sufi ftofjt ait ja'fob Srubig goffi, nnb an beg bog=
ten SRbietroig unb an jtblerg guatine unb an bie gaS fo nf
rutti gat. Stlfo jertetlen : ber fpenb V fj, fant Stima X j), ©ant
fatbrina XV j), unb eim ®itd)eren X fj.

II Non Oct. sanctorum Innocentum.

Stem .gang Schiiiig hat gäben bri pfunb gelt?, ftunb in Vtül)
©cbillig^ oben uff flogt an bie ga§ bie in bud)berg gatt unban
beg milité treib unb an gang fdjiltgte oben ttff unban beg ÏBebcrg
Sftetn. Uttb ift ein brteff bb ber ïttlcben brieffen barumb, unb
bort fant ®atbriiten biege bri) pftmb geltj.

3tem .gang ©cbtlltg hat geben brìi pfmtbgeitj, ftanb uff ©iet*
ntanng .gütten, ©tofjt eitttbatb an beS fdjalcben ftolten, ïjittbatt
an ïolralb. 3um brttten an beg @cï)roenbibuig berg. 3tmt
eierten an beg grubtal. Unb ift ein brteff barumb bl) ber fit=
dien brieffen, unb geboren faut ïatljrmen bieg brr; pfunb gelj.

Stern gang fdjitig bat geben jtueb, pfunb gettj, ftanb uff Uli
tracera gttf) unb §off, atteg bo, enanbeten, nie eg in einem

Snfang. @tof)t unban bie Stttmenbt gegen bem See, am anbern
an ein gag, gat Bon Sarbeli ttfcfimacberg guf? antjtn, oben ottd)
an ein gafj, gat jvoüfcben minem garten, unb amman jügerg
fäfg Wibg gartten anb^er. ©arttmb litt ein Srieff bo ber filcfeen

brieffen. @el)M faut ïatrjrhten.
Nonis. Vigilia.

Vili Id. Eniphaiiia domini. Feriatur sub. praeceplo.

Stem geinn gan|enberg »on bäthnoro hat gefegt burd)
Stnna bntfteinerin bie fin .gufsfroro mag gent mitten järlid)
II f) .gir. ein Sütpriefter, bag er ber »orgen. Sinnen iro
Sarjit begang unb funnentäglid) gebend, ab einer ronfen,

U)t ju gaf)len, ftofjt oor an .geint) moferg .guf) uf)htn unb

an ben ferenbad) unb nibfici) an bie gafsen.

Stem .geöroig bachmannin hat gefegt VI .gtr. einem lüt=

priefter oom gutt gelegen in utn annag ader ftof)t ju einer

fitten an fdmffetader.
Stern SDtargret ftfctjert l)at gfeijt burd) iter feeten getf mitten

II lib geltg, bj ein lib an ein S^eit ein ®tld)eren, bj anbcr
Üb ber fpenb Strmen lütten, uff einer roetb ganflanb unb gar*
ten gelägen an ber fteinegg, flogt an SDtelcbet Wtferê jpufjlrifen,
am anberen an bie ©afj, bie uf fdutpptg gat, am dritten an
bie ©riftmatten unb an Slnbereg bruenlo» fteiti ©gg. ©atttm
big btiefg an ttnfer frattmen Sid)tmeg Slbent jm (15) 55
(Sabr.)

1S4

Jtem Peter schmid hat gstift II lib. geltz uf hus und Hof

genaut der Büll stoßt an jakob Bruhis Hb'fli, und an des Vögten

Rhietwis und an zidlers Huswis und an die gas fo nf
rütti gat. Also zerteilen: der spend V ß, sant Anna X ß, Sant
kathrina XV ß, und eim Kilcheren X fz,

II ^Xlm Oct. s-mctorum Inuocsntum,

Jtem Hans Schillig hat gäben dri pfund geltz, stund in My
Schilligtz oben uff stoßt an die gaß die in buchberg gatt undau
des Willis weid und an Hans fchiligtz oben uff undan des Webers
Rein. Nnd ist ein brieff by der kylchen brieffen darumb, und
hört sant Kathrinen dieße dry pfund geltz.

Item Hans Schillig hat geben drü pfund geltz, stand uff Diet-
manns Hütten, Stoßt einthalb an des schalchen stollcn, Hindan
an Towald. Zum dritten an des Schwendibuls berg. Zum
vierten an des grubtal. Nnd ist ein brieff darumb by der
kilchen brieffen, und gehören sant kathrinen dieß dry pfnnd gelz.

Jtem Hans schilig hat geben zwey pfund geltz, stand uff Uli
travers Huß und Hoff, alles bh enanderen, wie es in einem

Jnfang. Stoßt undan die Allmendt gegen dem See, am andern
an ein gaß, gat von Barbeli tischmachers Huß anhin, oben ouch

an ein gaß, gat zwüschen minem garten, und amman zügers
scilg wibs gartten anher. Darumb litt ein Brieff by der kilchen
brieffen. Gehört sant kathrinen.

IX'oius. Vigili».

VIII Ici. DnîpK»i>!» «Ittinliil. l?cristur sub. prszcepto.

Item Heiny gcmtzenberg von bäthnow hat gesetzt durch

Anna bylsteinerin die sin Hußfrow was Heyl willen järlich
II ß Hlr. ein Lütpriester, das er der vorgen. Annen iro
Jarzit begang und sunnsntäglich gedenck, ab einer wysen,

lyt zu Hahlen, stoßt vor an Heiny Mosers Huß ußhin und

an den ferenbach und nidsich an die gaßen.

Item Hedwig bachmcmnin hat gesetzt VI Hlr. einem

lütpriester vom gutt gelegen in uly annas acker stoßt zu einer

sitten an fchuffelacker.

Item Margret fischen hat gsetzt dnrch irer seelen Heil willen
II lib geltz, dz ein lib an cin Jarzeit ein Kilcheren, dz ander

lib der spend Armen lütten, uff einer weid Hanfland und garten

gelägen an der steinegg, stoßt an Melcher wisers Hußwisen,
am anderen an die Gaß, die uf schuppis gat, am Tritten an
die Cristmatten und an Anderes bruenlos stein Egg. Datum
dis briefs an unser frauwen Lichtmes Abent jm (15) 55

(Jahr.)
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7. VII. Id. Stent .gang Sruhp ptt gefegt burd) finer feien

.geil unb äberln Srahig fins natters unb greb bruijin unb
finer gefchroüftrigen unb allen finen »orbren X lib fatter an
ber fnlchen bum. Stem hat er gefegt VIII f). ba »on gehört
einem lütpriefter VI fj. unb ein ©ap. S. fatt)erinen II f). unb
bag Sarjnt begangen werb am nedjften mentag nad) ber

getgen brnen fünigentag mit einer felmef); wo eS nüt be=

fchäche, fo fot ber gen. jinf) an bie fnlchen natten. Stem III
f). ab eim gutt ab wenberS, ftofst einhalb an unber jnt, an=

berthalb an bruchig fchleffen. ©te anber V fj. gelts uff einem

gutt benjt fönloch, unbeu an bie tantftraf), oben an bie

Sruchgrunblen, ift ablöfung. ©ebenden ouch gmnfen bruì) ig

unb hang fins bruberS.

jtem beim brudra uff bem rein gut einem lütpriefter III
j). uS unb ab finem guf) unb .goff uff bem rein, ftofst euvöalb

an turbaci) unb anbertl)atb an beg fteinfnecbts gttfîroif). Stber

gut er ber fnlchen ju tuggen ein halb maf) auden ab beut'

felben gutt.
Stem ïatherina fafmachteu hat gäben V lib. .gir. an ber

fnlchen bui». —
8. VI Id. Erhardi Episcopi. *
9. V Id. Dedicati» vera hujus eccl.

Stem ©If» trad)f)lin hat gefegt V f). gelts in Safob fchri*
berS .guf) unb gttf)roif) im Mnen näft, ftof)t an beS Sa^oü

fchrnberS acfer unb an fin rüt», gehört an fant fatberinen

pfrunbt, ift ablöfig.
Stem fteinfnecbt bruchi» gnt VI fatter eim lütpriefter unb

ber fnlchen ein halb maf) anden unb V .gir. ug finem gutt
borif) näft gen; ftofst einhatb an beg fcbängigS .guferoif), an»

berhalb an peter non §af)lisfelb.
Stem .geinn brut)» uff bem rein hat gefegt XIII f). gelts

burd) finer norbren mitten, ftanb in ganf) fchinfen .guf) unb

§off ju buttifon, ftofst an bie tanbtftraf) unb an ganS wifsen

•gufjtuif); ftat »or nüt baruff. Stlfo je tenlen eim fnld>eren

III f). eim (S,aio. S. fa. (Katharina) IH f). unb ber nüroen

mäf) S. Siftor VIII f).

10. IV Id. Faulini (sic!) primi heremitae.

Stem Sülargrebt roibmerin hat gefegt ein pfunt gältg am

7. VII. Ici. Item Hans Bruhy hätt gesetzt durch siner selen

Heil und äberly Bruhis sins vatters und gred bruhin und
siner geschmüstrigen und allen sinen vordren X lib Haller an
der kylchen bum. Item hat er gesetzt VIII ß. da von gehört
einem lütpriester VI ß. und ein Cap. S. katherinen II ß. unv
das Jarzyt begangen werd am nechsten mentag nach der

Helgen dryen künigentag mit einer selmeß; wo es nüt be-

schäche, so sol der gen. zinß an die kylchen vallen. Item III
ß. ab eim gutt ab menders, stoßt einhalb an under zyl,
anderthalb an bruchis schlöffen. Die ander V ß. gelts uff einem

gutt heyßt fönloch, unden an die lantstraß, oben an die

Bruchgrundlen, ist ablösung. Gedencken ouch Hansen bruhis
und Hans sins bruders.

Item Heini bruchy uff dem rein gyt einem lütpriester Iii
ß. us und ab sinem Huß und Hoff uff dem rein, stoßt einhalb

an turbaci) und anderthalb an des kleinknechts Hußwiß. Aber

gyt er der kylchen zn tuggen ein halb maß ancken ab

demselben gutt.
Item katherina faßnachten hät gäben V iib. Hlr. an der

kylchen bum. —
8. VI Ici. IZriisrcli Episcopi. *
g. V Ici. I>«,Iir.llI,> v«?i» Kuzu« «e«I.

Item Elsy trachßlin hät gesetzt V ß. gelts in Jakob schri-
bers Huß und Hußmiß im kräyen näst, stoßt an des Jakob

schrybers acker und an sin rüty, gehört an sant katherinen

pfrundt, ist ablösig.

Item kleinknecht bruchly gyt VI Haller eim lütpriester und

der kylchen ein halb maß ancken und V Hlr. us sinem gutt
doriß näst gen; stoßt einhalb an des schäntzigs Hußmiß, an-
derhalb an peter von Haßlisfeld.

Item Heiny bruhy uff dem rein hät gefetzt XIII ß. gelts
durch siner vordren willen, stand in Hanß schinken Huß und

Hoff zu büttikon, stoßt an die landtstraß und an Hans wißen

Hußwiß; stat vor nüt daruff. Also ze teylen eim kylcheren

III ß. eim Cap. S. ka. (Katharina) III ß. und der nüwen

mäß S. Viktor VIII ß.

10. IV Ici. psuiim (sic:!) primi iisrsmitse.

Item Margredt midmerin hät gesetzt ein pfunt gälts ani
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fnftfer uff bürgten ober am fagenfttid, ftof)t an ruft)bad) unb
beS ©laufen pfaffen ader unb fot man benden .ganfen brüht)
unb .gang wibmerg iro »ater unb anna finer .gufjfroroett
unb Raufen finer brübem unb iro SülanS bubifon. Unb
©tfn brach» iro gefchwüfterign unb Safob fud)lt) unb ©reth
fin .gufjfrow unb iro fint unb nogt fermfec Sülargreth fin
.gufjfroro unb irò fini unb nogt fin fun unb atte iro Sorb«

reu. Silfo je tenlen, baS lib. eim lütpriefter III f). acht fchil=

lig fant roenblis pfrunbt bj er fetbanber uff iro Särlidjen
tag fin, unb IV f). ber fnlchen, II fj. an S. f. pfrunbt, II
f). an bie fpenb, unb fonb bie priefter fingen ein felmef)
unb welcher fumig wer fo nelt ber jinf) bj fettb Sar ber f»l«
eben unb fot man bif) Sarjnt began mit §anS brühig

Sarjit.
Stern bie Sülütter ju Sülüttinen fönb I lib. geltg ufi ber

©ugenmüti, ftof)t an beg grege ©anerS fd)oren, unb an beS

»ogt fd)etis weib, unb an beg Äiferg niberroif), gehört ber

fpenb.

12. II Id. Stem Safob gangenberg hat gefegt burd) fineg natters
unb muter feien .geni willen .gang fchangenberg unb ettn

fchenginger fin gufifroro unb S°fob gangenberg unb Sänna

roif)in fin ,guf)froro unb iro norbren burch bero feien .geni
finb gefegt XXXV f). järtiebs jinf). Stlfo jertenlen einem Süt=

priefter V f). ber fnlchen V f). armen lüten V fj. uff iren
Särlid)en tag. S. f. ©ap. X fj. baS er felbanber fug, unb

nnfer froroen faut niftor unb fannt wenblis pfrunb X fj.
oud) felb anber fol fin, unb welcher priefter fümig fnge fo

»elt ber jinf) ber fnlchen beSfelben ^axè unb ftat bnfe fum
uff .guf) unb goff ju buttifon, mie ber brieff wif)t in bem

facrament ,guf)

13. Id. Oct. Epiph. Hylarij ep.

Stem ift gefegt ein Sar39t uff Utt) jimmermang willen
unb finer natter unb muter unb finer »orbren feien willen
X lib. ftanbt in ber fteichen rüttn, ftof)t neben an peter
bülerg wenb, am anbren an ben fteinen berg, am britten an

gttgenloch obnen niber an beg .gang fnftlerS walb. Silfo jer=

tepten eim fnldhberen jroeu f3. Strmen litten jmeu f). S. f.

IS«

kystler uff bürglen oder am katzenstnck, stoßt an rufybach und
des Clausen pfaffen acker und sol man dencken Hansen bruhy
und Hans mid m ers iro vater und anna siner Hußfrowen
und Hansen siner brüdern und iro Mans bubikon. Und
Elsy bruchy iro geschwüsterigy und Jakob kuchly und Greth
sin Hußfrow und iro kint und vogt sermser Margreth sin

Hußfrow und iro kint und vogt sin snn und alle iro Vordren.

Also ze teylen, das lib. eim lütpriester III ß. acht schillig

sant wendlis pfrundt dz er selbander uff iro Järlichen
tag sin, und IV ß. der kylchen, II ß. an S. k. pfrundt, II
ß. an die spend, und sond die priester singen ein selmeß

und welcher sumig wer so velt der zinß dz sellb Iar der
kylchen und sol man diß Jarzyt began mit Hans bruhis
Jarzit.

Item die Müller zu. Müllinen sönd I lib. gelts uß der

Gugenmüli, stoßt an des gretze Daners schoren, und an des

vogt schetis weid, und an des Kisers niderwiß, gehört der

spend.

12. II Ici. Jtem Jakob gantzenberg hät gesetzt durch stnes vatters
und muter selen Heyl willen Hans schantzenberg und elly
schentzinger sin Hußfrow und Jakob gantzenberg und Anna
wißin sin Hußfrow und iro vordren durch dero selen Heyl
sind gesetzt XXXV ß. järlichs zinß. Also zerteylen einem

Lütpriester V ß, der kylchen V ß. armen lüten V ß. uff iren
Järlichen tag S. k. Cap. X ß, das er selbander syg, und

unser srowen sant viktor und sannt wendlis pfrund X ß-

ouch felb ander sol sin, und welcher priester sümig syge so

velt der zinß der kylchen desselben Iars und stat dyse sum

uff Huß und Hoff zu büttikon, wie der brieff wißt in dem

sacrament Huß

13. 1,1. 0ct. Lpipb. Hvbirij ep.

Item ist gesetzt ein Jarzyt uff Uly zimmermans willen
und siner vatter und muter und siner vordren selen willen
X lib. standt in der steichen rütty, stoßt neben an peter
bülers meyd, am andren an den kleinen berg, am dritten an

gugenloch obnen nider an des Hans kystlers wald. Also

zerteylen eim kylchheren zwen ß. Armen lüten zmen ß. S. k.
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©ap. jioen f) fant Siftor unb Sffienblig jroen f). ber fnlchen

jroen jjj. unb foub bag Savjnt began ju troft ber feien.

Stem Uli tanner bat gefegt 5 fj. geltj, ber fpenb ju tuggeit
uff Uli fd)ribcrg im Men näft gut, genant bie Sftüti, ftogt ein=

halb an beg fcbubtngerg Sftüti, anbertljalb an rutfcb fd)riber»
Steter, jum britten an bie Stllmenb, am oierben an beê gießen;
banerg Sftütt), mit ber Sefdjetbenbeit, bag man föttief) V §. geltj
fammetbaft mit V lib. gottptgut mieberumb ablöfen mag, famt
ben berfattnen jtnfen.

14. XIX Kai. Februar. Felicis in pincis.
15. XVIII Kai. Stem ©tfn frngin Ijät gefegt buret) irò fete .geni

X f). Dud) iro »after unb mutter unb finben gebharb unb

.gang ritter unb iro norbren mitten. Silfo jertenten eim
•Ënlcheren jwen f). bj. er iren funnentägtieb gebend, S. f.
©ap. Il f). unb unfer froroen unb S. roenbtiS II f). unb ber

fnlchen jroen f)., ift gefegt in fribli brunnerg .guf) unb roif)

uff bem rein, ftogt ju einer fitten an bie fntchftrag, am anb;

ren an beg fnobelg .gug, am britten an bie fnlchgagen unb

fol bag Sarjpt began nach ber feien nug unb geni.
Stein gang Sftäf hat gefegt für fid) unb für (in uatter unb

mutter unb gfdjwüftrtge, namlid) HI lib. geits, ug »on unb ab

finer 3Beib, genant gtntiner, flogt unben an bfcbleipfi unb an
ofcbroalb jiigerg gugnrige unb banb,oItj, unben an ©rontgen
Staiti, oben an beS Sütutterftacbg gintiner ©atutn big brteffg
uff fant Stttmargtag jttt 1563 Sar. Unb ghörenb atfo jertetlen,
fant Slnna ©in pfunb geltS, ber ffcenb I üb. geltS, unb eint

tötdjeren ©in lib geltS.

16. XVII Kai. Marcelli pape et m.

Stem Stmman Sütüliftein fol S. f. Qiap. ein fiertenl fernen

»on finem gut ber bül gut beg ber fchinden ift gfie.

Stem ©unj .german non fchübiibad) fot IH fi- fernen S.
f. ©ap. uf) finem gutt in ad)eren gen. flogt oben ug an pe=

ter germang rubhrib, anberbalb an bie fab, am britten am

bomgarten, am »ierben an Sffiingarten. Slber fot er ein ft.
fernen an fant fatberinen ©ap. ug finem gut gen. rubhelb

f)of)t oben an bülerg, unben an nug rüti unb an Sütütibach.

Stem .geini roigman ber elter hat gefegt X gir. eim

lütpriefter nom gut, litt ju bogifon bj man nempt im leu, ftogt
unben uff an ©uni fchnetterg gruben unb oben an bie löbegg.
Stber fint gefegt X ,glr. uff einer roigen in ber rutti jum

IS?

Cap. zwen ß sant Viktor und Wendlis zmen fz. der kylchen

zwen ß. und sond das Jarzyt began zu troft der selen.

Item Uli tanner hat gesetzt S ß. geltz, der spend zu tuggen
uff Uli fchribcrs im kräen näst gut, genant die Rüti, stoßt
einhalb an des schubingers Rüti, anderthalb an rutsch schribers
Acker, zum dritten an die Allmend, am Vierden an des gietzen-
daners Rüty, mit der Bescheidenheit, das man söllich V ß. geltz
sammethaft mit V lib. Houptgut wiederumb ablösen mag, samt
den verfallnen zinsen.

14. XIX Usi. i?sbrusr. I^oliois in pinois,
15. XVIII KZI. Item Elsy frygin hät gesetzt durch iro sele Heyl

X ß. Ouch iro vatter und mutter und kinden gebhard und

Hans ritter und iro vordren willen. Also zerteylen eim

Kylcheren zwen ß. dz. er iren sunnentäglich gedenck, S. k.

Cap. II ß. und unser fromen und S. wendlis II ß. und der

kylchen zwen ß., ist gesetzt in fridli brunners Huß und wiß

uff dem rein, stoßt zu einer sitten an die kylchstraß, am andren

an des knobels Huß, am dritten an die kylchgaßen und

sol das Jarzyt began nach der selen nutz und Heyl,
Item Hans Näf hat gesetzt sür sich und für sin vatter und

mutter und gschwüstrige, nämlich III lib. gelts, us von und ab

stner Weid, genant gintiner, stoßt unden an dschleipfi und an
oschwald zügers Huswise und banholtz, unden an Dwingen
Rütti, oben an des Mutterstachs gintiner Datum diß brieffs
uff sant Allmarstag jm 1563 Iar. Und ghörend also zerteilen,
sant Anna Ein Pfund gclts, der spend I lib. gelts, und eim

kylcheren Ein lib gelts.
16. XVII Xsl. Ugrcölii psps st m.

Item Amman Müliftein sol S. k. Cap. ein fierteyl kernen

von sinem gut der bül gut des der schlucken ist gsie.

Item Cunj Herman von schüblibach sol III fl. kernen S.
k. Cap. uß sinem gutt in ackeren gen. stoßt oben us an peter

Hermans rudheld, anderhalb an die fad, am dritten am

bomgarten, am Vierden an Wingarten. Aber sol er ein ff.
kernen an sant katherinen Cap. us sinem gut gen. rudheld
ßoßt oben an bülers, unden an nuß rüti und an Mülibach.

Item Heini mißman der elter hat gesetzt X Hlr. eim

lütpriester vom gut, litt zu boßikon dz man nempt im len, stoßt

unden uff an Cuni schnellers gruben und oben an die lobegg.
Aber sint gesetzt X Hlr. uff einer wißen in der rütti zum
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ftabet, ftogt an abita füttere wig, od) non ben jeg genanten

gut gehört eim hjlchheren ein mag andeu. Unb bie X gir.
unb bie mag andeu, bie ber jung .gein» roigman hat gefegt,

ftaubt peg in Uli roigmanS .gug unb .goff unb .gugroifen

ju richenburg, flogt an »ogt fteinerS brugg unb an bie almenb

unb an bie girferen.
17. XVI Kai, Anthony confessoris. Feriatur sub praeceplo.

Stem ©uni fitter unb anna unb magbalena fin gugfroro
unb greti finer tochter, unb S°3 ftn fun unb fines natters
©un» futterS unb etti) finer gmgfroroen ein erotgg pfunt getta
uff eim gut bj man nempt bie goffftat, ftogt obnen niber

an bie .girfereit, unben uff an ftabader, neben an ettn im
ftricherin .gug. Silfo jerteplen eim lütpriefter X g. bj er felb
auber fu uff fie Sarjnt, unb bem ©ap. f. f. jroen g. bj er

bettfe bag Sarjpt began, unb ber fnlchen V g. unb armen
Süten HI g. uff iren Särlichen tag. Stem lienharbt rotglp
hat gefegt burd) finer fet gent unb greth finer gugfroroen
unb S°3 ftng bruberg unb .gang roigln fing fung unb finer
»orbern VII g. geltg. Silfo jerteplen : eim fulchljeren jroen
g. S. f. 6. achtjehen fatter, armen Süten XVIII .gir. ftant in
eint gutt heigt lantjenfarten, ftogt unben uff au ben bttrg=

graben am anbren an bie gag am britten an bie fcbefflen.

— Stem haut gefegt lienharbt roigtuS finb ber fnlchen XVI

.gir. »on ber langen roig, ftogt neben an bie bobmen, anber=

halb an rüttibad). Slber XVII .gir. einem tpldjeren non ber

pej gen. langen roig. Stem II fiertel fernen eim lütpriefter
ober VIII g. bafür »on einer roigen gen. bie fnlcbroig, gele*

gen am alten merifpacb. Stber I fi- fernen S. f. liecht ober

IV g. bafür. Slber 1 ft. fernen armen lütten ober III g. bafür,
uff bem »orgen. gutt.l)

18. XV Kai. Prisce virginis et m.

Stem abelt)e»t ramerin bie atbrecbt fchängigg gugfroro
roag unb iro natter unb mutter unb frünben unb Sorbren
mitten ein pfunt geltg. Silfo jertenlen: eim fnlcbheren br»

') „3tem bie 11 r. beg Shildjeren unb bie Will £(r. ©ant fatbriua trab

etc XVIII £lr. ber fnldt)eu finb abaelbgt."

IS»

stadel, stoßt an äblis sutlers wiß, och von den jetz genanten

gut gehört eim kylchheren ein maß ancken. Nnd die X Hlr,
und die maß ancken, die der jung Heiny wißman hat gesetzt,

standt yetz in Uli wißmans Huß und Hoff und Hußmifen

zu richenburg, stoßt au vogt steiners brugg und an die almend

und an die Hirseren.

17, XVI Usi, ^ntK«NA «»uf««««i >». I7srmU,r sub prssssplo.
Item Cum sitter und anna und Magdalena sin Hußfrow

und greti siner tochter, und Jos sin sun und sines vatters
Cuny sutlers und elly siner Hußfrowen ein ewigs pfunt gelts
uff eim gut dz man nempt die Hoffstat, stoßt obnen uider

an die Hirseren, unden uff an stadacker, neben an elly im
stricherin Huß, Also zerteylen eim lütpriester X ß. dz er selb

ander sy uff sie Jarzyt, und dem Cap. s. k. zmen ß. dz er

hellfe das Jarzyt began, und der kylchen V ß. und armen
Lüten III ß. uff iren Järlichen tag. Item lienhardt witzly
hat gesetzt durch siner sel Heyl und greth siner Hußfrowen
und Jos fins bruders und Hans witzly sins suns uud siner

vordern VII ß. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren zmen
ß. S. k. C. achtzehen Haller, armen Lüten XVIII Hlr. stant in
eim gutt heißt lantzenkarten, stoßt nnden uff an den burg-
grabeu am andren an die gaß am dritten an die scheffien

— Item hant gesetzt lienhardt mitzlys kind der kylchen XVI

Hlr. von der langen wiß, stoßt neben an die bödmen, anderhalb

an rüttibach. Aber XVII Hlr. einem kylcheren von der

yez gen, langen miß. Item II fiertel kernen eim lütpriester
oder VIII ß. dafür von einer wißen gen. die kylchwiß, gelegen

am alten merispach. Aber I st, kernen S. k. liecht oder

IV ß. dafür. Aber I fl. kernen armen lütten oder III ß. dafür,
uff dem vorgen. gutt.

18. XV Usi. prises virginis st m.

Jtem adelheyt ramerin die albrecht schäntzigs Hußfrow
waß und iro vatter und mutter und sründen und Vordren
willen ein pfunt gelts. Also zerteylen: eim kylchheren dry

>) „Item die II ft. des Kylcheren und die XVIII Hlr. Sant kathrina und

die XVIII Hlr, der kvlchen sind abgelöst/'
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f). eim Qiax<. S. t jroen g., eim ©ap. ©• Siftor unb S.
SBenbln jroen g., S. Stnna V g., ber fnlchen II g. armen
lütten II g. unb ber ©apett gan fchübübad) III g. unb ftat
bas pfunt gelte in Sttbredjt fchängigS gug unb .goff unb .gug»

reifen, ftogt unben uff bie lantftrag am anbren an bö-

ris näft am britten an fd)»ben find» am fierben an bag

Sugi», ift ablöfig. Unb roetdjer priefter fumig mer fo nett
beg felben Sarg ber jing ber fnlchen.

Stern Sftuö» roefiner Ijat gefegt armen Sütten I fi. fernen

uff eim gutt bj man nempt troeren ader ftogt ob ftd) an
rutti bül, unb nitfid) an bie gag.

20. XHI Kai. Fabiani et Sebastiani mm. Feriatur sub

praeceplo.

Stem Sttbred) non Sftüt» unb Ulrich non .goheneud) hant
gefegt eim fnlchheren II .gir. uff einem ader gen. ber linfu*
bül. Stem ©ecilia, ift geinn SDtarfchalfS todjter geftti, Sftubolff

»on fementat unb Ulrich fin bruber tjant gefegt XVI §lr.
ber fnlchen »on eim ader in rutfchlistat bj man peg nempt
in oren, ftogt an jwenen orten an bie gagen am britten an
bag end) .goltj.

Stem £ans müliftein gut ber furchen Särlicb VHI .gir.
»on finem gut triftet ader, ftogt an bie tanbtftrag unb an
beg fchtnden .ginbet ader.

21. XII Kai. Agnetis virginis et m. Meingradi m.

Stern Sülargret frä^in bat gefegt ber fpenb I lib. geltj uff
Ufft febtttigg gug unb goff unb gugroifen unb Weib, unb ftogt
bie gugwigen am rutfdjii banWartg fransen, am anbern an
bie .godibaiten, am britten an gang fd)illigg gut, unb ftogt bie
3Mb an einem an beim ïiftlerg rütjljaiten, am anbern an bie

gag, fo gen goteneid) gat, am britten an beg willig etycbljotl?,

Sn tut eing brieffg anfangs atfo lutenb: S<& jafob febubinger
ein recht gebner Sogt u. f. w.

22. XI Kai. Vincentii m.
23. X Kai, Stern Ulrid) febrotger unb Safob fchubiger hant gefegt

II ft. fernen armen Süten in §anS bogharts .gug unb .goff
unb gmgroifen ju roiben, ftogt etnt)aib an bie lantftrag oben

niber an ben fee.

Stem ©s ift ju roügen bj ift gefegt ber fnlchen ein halb

mütt fernen, ftat in roeltn fungen gug unb .goff, ftogt an
®efd)id)tgfrb. Sb. XXV. 9

IS»
h, eim Cap. S, k. zmen fz., eim Cap. S. Viktor und S.
Wendly zwen fz., S. Anna V fz., der kylchen II ß. armen
lütten II ß. und der Capell gan schüblibach III ß. und fiat
das pfunt gelts in Albrecht schäntzigs Huß und Hoff und
Hußwisen, stoßt unden uff die lantstraß am andren an di>

ris näst am dritten an schyben stuckn am fierden an das

Lugly. ist ablöfig. Nnd welcher priester sumig wer so velt
des selben Iars der zinß der kylchen.

Item Rudy wesiner hat gesetzt armen Lütten I fl. kernen

uff eim gutt dz man nempt tmeren acker stoßt ob sich an
rütti bül, und nitsich an die gaß.

Li) IUI Usi. I'zUdlsui «t 8«K»»tl»ni ini». ?erislur sub

prsscept«.

Item Albrech von Rüty und Ulrich von Hoheneych hant
gesetzt eim kylchheren II Hlr. uff einem acker gen. der linsy-
bül. Item Cecilia, ist Heiny Marschalks tochter gesin, Rudolff
von sementai und Ulrich sin bruder hant gesetzt XVI Hlr,
der kylchen von eim acker in rutschlistal dz man yetz nempt
in oren, stoßt an zweyen orten an die gaßen amdritten an
das eych Holtz.

Item Hans mülistein gyt der kyrchen Järlich VIII Hlr.
von sinem gut tristel acker, stoßt an die landtstraß und an
des schincken Hindel acker,

ZI. XII Ksi, ^Alietis virginis et m. Klemgrscii m.

Jtem Margret krätzin hat gesetzt der spend I lib. geltz uff
Ulli schilligs Huß und Hoff und Hußwisen und weid, und stoßt
die Hußwißen am rutschli bcmwarts krantzen, am andern an
die Hochhalten, am dritten an Hans schilligs gut, und stoßt die
Weid an einem an Heini kistlers rütjhalten, am andcrn an die

gaß, so gen Holeneich gat, am dritten an des willisz eychholtz,

In lut eins brieffs anfangs also lutend: Jch jakob fchubinger
ein recht gebner Vogt u. s. w.

22. XI Usi. Vincenti! m.
23. X Ksl. Item Ulrich schwitzer und Jakob schubiger haut gefetzt

II fl. kernen armen Lüten in Hans bofzharts Huß und Hoff
und Hußwisen zu widen, stoßt einhalb an die lantstraß oben

nider an den see.

Item Es ist zu müßen dz ist gesetzt der kylchen ein halb
mütt kernen, stat in welty kuntzen Huß und Hoff, stoßt an

Geschichtsfrd. Bd. XXV, 9
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gag unb an SDtartn bruchig gugroifen unb an heitti bruchig

gugroifeu unb ftat oud) in finer wepb.

Stem eS ift ju wügen bj man fiat ïoufft armen Süten ein

pfunt, ftat im fräpen näft unb im Stder wie ber wigt im
facrament gug.

24. IX Kai. Thimothei ap.

Stem Sftttbp .gug hat gefegt eim ïptctjïjeren ein g. »on eim

ader uff Sftüttn ju bem kernte. Stber jwen fatter eim 8üt=

priefter ab bem wor ju Sülülinen.

Stem ift gefegt armen Süten V g an bie fpenb in .gang
roittis bett», ftogt an eim ort an redenbüt unb obnen niber

an beS .gaglerg gugenmülp, am britten an bie atmenb, am
»ierben an beg gemelten roittis .gugwig.

25. VIII Kai. Conversio sancti Pauli.

26. VII Kai. Policarpi Ep.

Stem greti) roitti X g. geltS, affo jertenien: eim Sütpriefter
(„Äplchhereu") H g. ©ap. S. f. jroen g. ©. S. Siftor unb
S. roenblp jroen g. ber fnlchen H g. ber fpenb II g., ftant
bie X g. geltg in peter unb .gaglerg acfer lugent ju betheow,
ftogt unben an fumbpgi, obftch an bie niber wig unb »or
an beg Sud)fingerg .gugrotg.

Stem .gang mofer unb greth fin .gugfrow unb fren iro
tochter unb Uli mofer unb .gänglp fin fun unb irp fint unb
norbren hantt gefegt XV geltg: eint Sütpriefter jeben g. bj
er fetbanber ir Sartag begang, unb armen lütten V g.

umb brot uff iren SärticBen tag, ftant uff Herman Sogtg
gug unb .gugiuig, ftogt einhalb an bie gag gegen ber bugi».
Stber t)ant fn gän frp an ber fplcben but» XVII lib.
fatter.l)

27. VI Kai. Jobannis Crisostomi Ep.

Stem .ganS fcbrnber hat georbnet ein Sarjnt für fid) unb
für all fin »orbren ein lib. gelts. Silfo jerteplen : eim fplcb»
bereu V g. bag er »e funtäglid) nerfünb, Unb S. f. ©. II
g. S. Siftorg © II g. S.' Sinnen VII g. ber fnlchen II g.
unb armen lütten II g. unb ftat big pfunt geltg in beg

J) £)ie X % eim 8t)td)r,eren finb abaelögt.

gaß und an Marty bruchis Hußwisen und an Heini bruchis

Hußwisen und stat ouch in siner weyd.

Item es ist zu müßen dz man hat koufft armen Lüten ein

pfunt, stat im kräyen näst nnd im Acker wie der mißt im
sacrament Huß,

24. IX Hü!. IKimolKsi sp.

Item Rudy Hug hat gesetzt eim kylchheren ein ß. von eim

acker uff Rülty zu dem Tenne. Aber zmen Haller eim

Lütpriester ab dem wor zu Mülinen.
Item ist gesetzt armen Lüten V ß an die spend in Hans

millis betty, stoßt an eim ort an reckenbül und obnen nider

an des Haßlers gugenmüly, am dritten an die almend, am
Vierden an des gemelten willis Hußwiß.

25. VIII Ksl. Lonvsrsio ssncti psuli.
26. VII Ksi. k>olicsrpi Lp.

Jtem greth willi X tz. gelts, also zerteylen: eim Lütpriester
(„Kylchheren") Ii ß. Cap. S. k. zmen ß. C. S. Viktor und
S. wendly zwen ß. der kylchen II ß. der spend II ß,, stant
die X ß. gelts in peter und Haßlers acker lygent zu betheow,
stoßt unden an kumbytzi, obstch an die nider wiß und vor
an des Luchsingers Hußwiß.

Item Hans moser und greth sin Hußfrow und fren iro
tochter und Uli mofer und Hänßly sin snn und iry kint und
vordren hantt gesetzt XV gelts: eim Lütpriester zehen ß. dz

er selbander ir Jartag begang, und armen lütten V ß.

umb brot uff iren Järlichen tag, stant uff Herman Vogts
Huß und Hußwiß, stoßt einhalb an die gaß gegen der bytzly.
Aber hant sy gän fry an der kylchen bum XVII lib.
Haller. >>

27. VI Usi. ZoKsnnis Crisostomi Lp,

Item Hans schryber hat geordnet ein Jarzyt für sich und

für all sin vordren ein lib. gelts. Also zerteylen: eim
kylchheren V ß. das er ye suntäglich verkünd, Und S. k C. II
ß. S. Viktors C II ß. S.'Annen VII ß. der kylchen II ß.
und armen lütten II ß, und stat diß pfunt gelts in des

>) Die X ß. eim Kylchheren sind abgelöst.
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fchrnberS lenmen, ftogt an bie gag unb au bag müln mog
unb fol ein pfläger fant Stnna ein priefter |an.

28. V Kal. Karoli Imperatoris. Oct. Agnetis.
29. IV Kal. Valerii Ep.

Stem Sang jnmmerman unb greti) fin .gugfroro l)ant
gefegt ein lib. geltS burd) ir unb iro natter unb muter feleu

,ge»I willen uff bie .gugmifen an tweren ader, ftogt einhalb
an bie gag unben uff an »ogt äberling wiger neben an bie
bobmen. Silfo jertenlen: eim futchberen X g., S. f. X g.
bas iro Särlichen tag begangen werb nach nug ber feien

gent, i)
Stem tiff Sang .gang jimmermanS gutt gen. brenblen uff

taffteten gent I ft fernen armen lütten an bie fpenb.

StnbreS roittp unb fin bruber rub» witt» haub gefegt burch

iro natter unb muter unb gugfrowen unb finben willen ein
lib. geltS. Silfo jertenlen ein futchberen HI g. S. f. ©. Ill
g. S. SiftorS unb S. SffienbtiS ©. Ill g. ber fplchen III g.

ber fpenb III g. unb gat unb fiat big lib. gelte in beg fingers
ader ftogt an mülpfteing ftngerg ader, anberthatb an bie

atment, im britten an bie metten.

30. HI Kal. Stem .gängln bog t)att gefegt burd) finer unb fins
natters unb mutter fet .gent Witten mit namen fribliu bogen

unb urfet fin gugfroro unb äblp bog unb heinp ber alt unb

fin .gugfroro unb iro norbren unb abethept fpifertn ift gangli)
Sogen .gugfroro gefin, X g. Str. eint Sütpriefter uff bem

Sffiingarten, ftogt an ben feten §off nebent an ben roeg ber

in ben bucbberg gat unb obnen an buchberg.

Stem ber norgen. .genglu bog hat gefegt burd) finer
»orbren mitten unb etfp brudra finer .gugfroroen XI g. Sär=
tichg jing uff .gang migen bomgarten ju buttnfon, ftogt an
Sog fchütden .günbel ader unben an bie lintt neben an ruffa
flutten. Stilo jertenlen: ber fnlchen IH g., ber fpeno III g.

ber ©apett fchüblnbach HI g.

Slber ift gefegt burd) ber obgefcbribnen feten, mit Sflamen

gengl» bog IX g. geltg Särlichg jing uff Sftubp tfchprig gutt

') 3tem beg ïBld)l)ercn X g. finb abgelBfjt.

IS1

schrybers leymen, stoßt an die gaß und an das müly moß
und sol ein pfläger sunt Anna ein priester han.

28. V Ks!. Hgroli Impsrgtoris. lZol. ^gnetis.
29. IV Kgl. Vglsrii Rp.

Item Lang zymmerman und greth sin Hußfrow hant ge-
setzt ein lib. gelts durch ir und iro vatter und muter selen

Heyl willen uff die Hußwisen an tweren acker, stoßt einhalb
an die gaß unden uff an vogt äberlinß wiger neben an die
bödmen. Also zerteylen: eim kylchheren X ß., S. k. X ß.

das iro Järlichen tag begangen werd nach nutz der selen

Heyl. l)
Item nff Lang Hans zimmermans gutt gen. brendlen uff

taffleten gent I fl. kernen armen lütten an die spend.

Andres willy und sin bruder rudy willy Hand gesetzt durch

iro vatter und muter und Hußfrowen und kinden willen ein
lib. gelts. Also zerteylen ein kylchheren III ß. S. k. C. III
ß. S. Viktors und S. Wendlis C. III ß. der kylchen III ß,

der spend III ß. und gat und stat diß lib. gelts in des fingers
acker stoßt an mülysteins fingers acker, anderthalb an die

alment, im dritten an die metlen,
30. III Usi. Jtem Hänßly boß hatt gesetzt durch siner und sins

vatters und mutter sel Heyl willen mit namen fridlin boßen

und ursel sin Hußfrow und äbly boß und heiny der all und
sin Hußfrow und iro vordren und adelheyt sviserin ist Hänßly
Boßen Hußfrow gesin, X ß. Hlr. eim Lütpriester uff dem

Wingarten, stoßt an den kelen Hoff nebent an den weg der

in den Kilchberg gat und obnen an buchberg.

Item der vorgen. Henßly boß hat gesetzt durch siner

vordren willen und elsy bruchy siner Hußfrowen XI ß. Järlichs

zinß uff Hanß wißen bomgarten zu buttykon, stoßt an

Jos schincken Hündel acker unden an die lintt neben an ruffy
stutten. Also zerteylen: der kylchen III ß., der speno III ß.

der Capell schüblybach III ß.

Aber ist gesetzt durch der obgeschribnen selen, mit Namen

Henßly boß IX ß. gelts Järlichs zinß uff Rudy tschyris gutt

>) Item des kylchheren X ß. sind abgelößt,
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ju rid)euburg gut ber tweren ader ftogt an bie gag bie uff
tafflatten gabt unb am anbren ort an rüttibül. Silfo jer=
tenlen : eim fplcbheren brp g. S. f. © brp g eim ©api.
S. Sffienblt) brp g. bj iro Särlidjen tag begangen werb mit
einer gefungen feetmeg. l)

31. II Kal. ©orotfje fdjittig bie .gans fcbriberg .gugfroi» gefin
hat gefegt X g. gelts für fid) natter unb muter unb Sorbren
feten .gepl willen in ein gut heigt bie tenmen, ftogt an beS

fcbubigerS gugroig am anbren an bag mülp mog am britten
an bie gag. Silfo jerteplen: eim fplcbheren brp g. S. f. ©.

II g. fant Siftor unb fant Sffienbli II g ber fplchen XVIII
gaiter, ber fpenb XVHI .gir.,unb fol ber fplc^her ir funtäg=
lieh gebenden an her Santjel.

ftebvuav.

1. Kai. Febr. — Birgite virginis. Ignatii Ep.

Stem ©Ifp jwifflin rubp jwifel Ulp figrift unb heinn ,goff=

man geittp faber Sülargreb faberin abeltjeit grünowerin hant
gefeg eim Sütpriefter jwen g. unb li gir. unb fegt .gang
faber uff ein gut bj man nempt in ber Statt, ftogt unben

an bie fteingrub unb obnen an ben bud)berg.

Stem heinp ftoub unb bertha »on Sülonbad) unb .geinp
wibmer hant gefegt eim Sütpriefter ein g. burd) iro fei .gepl
unb fegt .geinp wibmer in ein wig bie man nempt bie bliw
ben, ftogt an bie ftrag bie fptehgag.2)

Stber hat gefegt geinp wibmer ein fi. fernen S. f. ©. uff
bie peg gen. btinben. Stem Sülechpl ift Stlbrechtg fetters

.gugfroro gefin unb geinp Süteper non tuggen haut gefegt eim

fplchheren fterjecbeu .gatter unb ber fptehen II .glr. »on eim

gut gen. Sftüttp beS trachterg rüttp in ber teilen.

Stem german unb bertfehp bie fetter hant gefegt ein lib.
VIII g. geltS au ber fplchen riecht bj man tag unb nacht brent,
ftanb och in beS trachlerg rütp ftogt an beg fnütfchig rüttp.

') £ie 111 f?. bem Mageren unb bie II! fî. faut fatbriuen finb abaefófit.

ä) Sit i^t burcbgeftridien.

I »2

zu richenlmrg gut der tweren acker stoßt an die gaß die uff
tafflatten gadt und am andren ort an rüttibül. Also
zerteylen: eim kylchheren dry ß. S. k, C dry ß eim Capl.
S. Wendly dry ß, dz iro Järlichen tag begangen werd mit
einer gesungen seelmeß.

81. II Usi. Dorothe schillig die Hans schribers Hußfrow gefin

hat gesetzt X ß. gelts für sich vatter uud muter und Vordren
selen Heyl willen in ein gut heißt die leymen, stoßt an des

schubigers Hußwiß am andren an das müly moß am dritten
an die gaß. Also zerteylen: eim kylchheren dry ß. S. k. C.

II ß. sant Viktor und sant Wendli II ß der kylchen XVIII
Haller, der spend XVIII Hlr.,und fol der kylchher ir suntäg-

lich gedencken an der Cantzel.

Februar
1. Ii«!. l^ebr. — Lirgilö virginis. Ignutii Lp.

Item Elsy zwifflin rudy zwisel Uly sigrist und heiny Hoffman

Heiny fader Margred faderin adelheit grünomerin hant
gesetz eim Lütpriester zmen ß. und II Hlr. und setzt Hans
fader uff ein gut dz man nempt in der Platt, stoßt unden

an die steingrub und obnen an den buchberg.

Item heiny stoub und bertha von Monbach und Heiny
widmer hant gesetzt eim Lütpriester ein ß. durch iro sel Heyl
und setzt Heiny widmer in ein wiß die man nempt die blinden

stoßt an die straß die kylchgaß.

Aber hat gesetzt Heiny widmer ein fl. kernen S. k. C. uff
die yetz gen. blinden. Item Mechyl ist Albrechts kellers

Hußfrow gesin und Heiny Meyer von tuggen haut gesetzt eim

kylchheren fierzechen Haller und der kylchen II Hlr. von eim

gut gen. Rütty des trachlerß rütty in der tellen.

Item Herman und bertfchy die Keller hant gesetzt ein lib.
VIII ß. gelts an der kylchen liecht dz man tag und nacht brent,
stand och in des trachlerß rüty stoßt an des tnütschis rütty.

>) Die Iii ß. dem kylchheren nnd die I!! st. sank katlnincn sind abqclcftl.

2) Ist jetzt dm'chqestricken.
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Stem Uli atmen fot ber fpldjen VI gir. non bem gut gen.

fchuffelader. l)
IV Non. Purifica ti onis Marie. Feriatur sub praeceplo.

Stem »ogt äberlp fiati gefegt burd) finer natter unb muter
fet .gepl mitten unb aller finer Sorbren ju eint Sarjpt eint

fptcbheren III g. S. f. ©. IH g. bj fp bag Sarjpt begangen
nach loblicher geroouhett. Unb ber fpldjen II g. armen lütten
H g. Unb hat eg gefegt uff ein gutt bj man nempt uff bem

ader, ftogt unben uff an bie lantftrag, obnen niber au beS

bärtfchis rorroig neben an fchnetterS roig. ©ebenfen ouch

abelhept, ift geinp äbertinS gugfroro gefiu, .geinp äbertinS
unb fren fitter .gugfroroen, Seter äberlig unb Sta finer
.gugfroroen Sftubp mal abelhept finer .gugfroroen unb abelhept

roigtp ift »ogt äberlig .gugfroro gefiu unb greth .goneggertu,

Sftubp lepgen unb greti) äberlp unb gettglp äberlp unb peter

äberlp unb attua äberlp iro finben, .ganS pfeffer unb freu
fdhnetterin fin gugfroro, ©reb roigtp Sftubp äberlig .gugfroro 2)

Stem fribtp äberlp hatt gefegt buret) fineg natter unb

mutter mitten unb fineg brüberg .gengliS unb greth, finer
.gugfroroen unb aller finer Sotbreu feien mitten X g. gettg

uff eim gutt gen. in brunnen flogt einbatb an beS Uli) fmibs
.gag unb anbert)alb an beS nogt äberlig rüttp unb unben

uffhin an beg rotgmang fteineu. Sttfo jerteplen: eim fplch=

beren IH g. unb ber fptdsen III g. S. ü. ©. HI g. oj man
bag Sarjpt begang nad) nug ber feien.

IH Non. Blasii ep. et m.

II Non. Stem Sftubp äberlp fol ber fptd)en VII fopf nugen ober

II mag andeu »ou finem gutt gen. ber ader, ftogt einhalb au
beg fchnetterS roig unben uff an bie lantftrag. Stem fribtp
äberlp fot ber fplchen VII fopf nugen uS finem gutt gnant
ber Sul, ftogt unben uff an ben boben unb obnen niber an
beg füffcrS .gugiotg.

Stber ber fplchen IV gdr. »on bent peg genanten gutt.
Stem Sienhart ftrübp ©unp ftrübp, Sftefa fin gmgfroro unb

.geinp ir fun unb Sorbren Ijant gefegt XII g. geltg uff eim

0 fâbcnfallg burcbgeftridjett.
2) Sämmtlidje gatyrjeiteu con biefen jwet ^oru. burdjçjefiridjeh.

IS«

Jtem Uli annen sol der kylchen VI Hlr. von dem gut gen.

schuffelacker.

IV IXon. ?,irMe««!»,iî8 Mari«. Leriiilur sub prsesspto.
Item vogt äberly hatt gesetzt durch siner vatter und muter

fel Heyl willen und aller siner Vordren zu eim Jarzyt eim

kylchheren III ß. S. k. C. ill ß. dz sy das Jarzyt begangen

nach loblicher gewonheit. Und der kylchen II ß. armen lütten
II ß. Und hat es gesetzt uff ein gutt dz man nempt uff dein

acker, stoßt unden uff an die lantstraß, obnen nider an des

bärtschis rorwiß neben an schnellers wiß. Gedenken ouch

adelheyt, ist Heiny äberlins Hußfrow gesin, Heiny äberlins
und fren siner Hußfrowen, Peter äberlis und Ita siner

Hußfrowen Rudy mal adelheyt siner Hußfrowen und adelheyt

witzly ist vogt äberlis Hußfrow gesin und greth Honeggerin,

Rudy leyßen und greth äberly und Henßly äberly und peter

äberly nnd anna äberly iro kinden, Hans Pfeffer und fren
schnellerm sin Hußfrow, Gred witzly Rudy äberlis Hußfrow

Jtem fridly äberly hatt gesetzt durch sines vatter und

mutter willen und sines bruders Henßlis und greth siner

Hußfrowen und aller siner Vordren selen willen X ß. gelts
uff eint gutt gen. in brunnen stoßt einhalb an des Uly smids

Hag und anderhalb an des vogt äberlis rütty und unden

uffhin an des wißmans steinen. Also zerteylen: eim
kylchheren III ß. und der kylchen III ß, S. K. C. III ß. vz man
das Jarzyt begang nach nutz der selen.

III I^on. HlclSÜ sp. st m,

II IXon. Item Rudy äberly sol der kylchen VII köpf nußen oder

II maß ancken von finem gutt gen. der acker, stoßt einhalb an
des schnellers wiß unden uff an die lantstraß. Item fridly
äberly sol der kylchen VII köpf nußen us sinem gutt gnant
der Bül, stoßt unden uff an den boden und obnen nider an
des küffers Hußwiß.

Aber der kylchen IV Hlr. von dem yetz genanten gutt.
Item Lienhart strüby Cuny strüby, Nesa sin Hußfrow und

Heiny ir sun und Vordren hant gesetzt Xii ß. gelts uff eim

>) Ebenfalls durchgestrichen.

e) Sämmtliche Fahrzeiten von diesen zwei Horn, durchgestrichen.
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gutt im rein ju gotenepch, ftogt unben an beg bogharts

ganfflanbt unb an bie rettroig obnen an boumgarten. Silfo

jerteplen: eim folcbberen H g., ©. S. f. II g. ber fplchen Vili g.

©ag man iren Särlichen tag (begang) nad) nug ber feten.l)
Stem Sftubp fpftler hatt gäben an ber fplchen but» X lib.

burd) abelhept finer .gugfroroen unb genglis fing fung unb

finer Sorbren roitten.
Stber hatt er gefegt ein halb müt fernen armen Sütten ba=

»on font gän ein fpenbmepfter eim fplcbher XVIII gir. unb

S. f. ©. VI gir. ftaut uff beg fd)mibg gag ju Sftpcbenburg,

flögt unben uff an beg metlerg eggenfdjroenben obnen nibeu

an beS roillis toubegg neben an beg friblpg äberlig brunnen.2

5. Non. Agathe vjrginis et m. Feriatur sub praecepto.

Stem Sftubp .german ïiatt gefegt burch finer fei gepl X g.

geltS in fleinfnecbts bruchtig gutt gen. grantat, ftogt an fro=

men unb an beS bogen turbacb. Sttfo jerteplen: eim Süt=

priefter IH g..glr. unb III .gir., S. f. ©. Ill g. IV .gir. eim
©. fant Siftor unb fant roenblp IH g. IV .gir. unb V g. an
bie fpenb.

©unp german unb ettp unb greti) fin gugfroro unb gianS
iro fun unb atte irp fint unb norbren burch bero feten .gept

ift gefegt ein lib. gelts. Sttfo jerteplen: eim fplchheren IX g.

bj (fie) felb anber iren järlichen tag begang. ©. S. f. Ill g., bj
erhelff bas Sarjpt began, unb ber fplchen IV g. unb armen
Sütten IV g, unb gat unb ftat bas lib. gelts uff einer roigeii

gen. in ber fälen, ftogt einhalb an bas banholtj anbert)ulb
an bie folgrub unb an bie langen oro. Dud) fol man ge*
benden ©retp germanS geinp unb .gang .german unb font
bie priefter baS Sarjpt began nad) nug ber feien.

6. Vili Id. Dorothée v. et m.

7. VII Id. Stem Sftubp fchalcb hat gefegt ein ftucf gelte in ein

roepb S. Siftor, heigt jingengefchroenb ftogt unben uff an

roegen roeg anbert)atb an bie Sta. Stber X g. S. Siftor uS

bem peg genanten gutt.

') Sie II f3. bem fr.td)b,ern finb abïoufft.
a) 3tem bie VI §lr. ©. fatbrina ftnb abgelbj?
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gutt tm rein zu Holeneych, stoßt unden an des boßharts

Hanfflandt und an die rellwiß obnen an boumgarten. Also

zerteylen: eim kylchheren II ß., C. S. k. II ß. der kylchen VIII ß.

Das man iren Järlichen tag (begang) nach nutz der selen. ^)

Jtem Rudy kystler hatt gäben an der kylchen bum X lib.
durch adelheyt siner Hußfrowen und Henßlis sins suns und

siner Vordren willen.
Aber hatt er gesetzt ein halb müt kernen armen Lütten

davon sont gän ein spendmeyster eim kylchher XVIII Hlr, und

S. k. C. Vi Hlr. stani uff des schmids Hag zu Rychenburg,
stößt unden uff an des metlers eggenschwenden obnen niden

an des Willis loubegg neben an des fridlys äberlis brunnens

ö. Ron. ^,K»tde vïrAîiiî» «t i». Lsristur »ub prsesspto.

Item Rudy Herman hatt gesetzt durch siner fel Heyl X ß.

gelts in kleinknechts bruchlis gutt gen. gramat, stoßt an kro-

men und an des boßen turbaci). Also zerteylen: eim
Lütpriester III ß.Hlr. und III Hlr., S. k. C. III ß. IV Hlr. eim
C. sant Viktor und sant wendly III ß. IV Hlr. und V ß. an
die spend.

Cuny Herman und elly und greth sin Hußfrow und Hans
iro suu und alle iry kint und vordren durch dero selen Heyl
ist gesetzt ein lib. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren lX ß.

dz (sie) selb ander iren järlichen tag begang. C, S. k. III ß., dz

er helff das Jarzyt began, und der kylchen IV ß. und armen
Lütten IV ß, und gat und stat das lib. gelts uff einer wißen

gen, in der Wen, stoßt einhalb an das banholtz anderhulb
an die kolgrub und an die langen ow. Ouch sol man
gedencken Grety Hermans Heiny und Hans Herman und sont
die priester das Jarzyt began nach nutz der selen.

6. VIII Ici. Lorotbss v. st m,

7. VII Ici. Item Rudy schalch hat gesetzt ein stuck gelts in ein

weyd S. Viktor, heißt zintzengeschwend stoßt unden uff an

wegen weg anderhalb an die Aa. Aber X ß. S. Viktor us
dem yetz genanten gutt.

1) Die ll ß. dem kylchhern sind Moussi.
2) Jtem die VI Hlr. S. kathrina sind abgeld'ß
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Stem Mr; ©ut batt geornet burd) finer feel .geil Witten nnb

fitter natter unb mutter unb after finer »orberen wptten fuitff
pfttnt gältj. Silfo ug je fheptteit: S. fantina I lib. gältj itnb

armen Sütten I lib. unb ber fpldjen I lib. unb @. Stnna I lib.
uttb ftenb bie IUI lib. uff bacbtetten in einem gutt genempt

jm Soben. Stber boti eim tpld)er III lib. in einer roepb ju
fcbüblibad) gelägen, ftogt an roenbettftetn unb an fa)loipfett.
©arumb ftnb brteff umb beb unb hentt I lib. bon btfent Sarjpt
unb fot ein Stldber fclb anber fin uff fin Särlidjen tbag unb
@. tatbrina fetb anber unb St. Stnna falb anber uff fin S5t=
lichen tfyag unb fot man bie fpättb gän uff fin SärKcben tbag
unb wpgt bcg briep Sarjat tttnb bie UH lib. füiiffjäcbenbunbert
unb fäd)g Sar Unb beg S«jal umb bie III ropgtt fiinffjM)cn=
Ijunbertt brigig unb fäcbg Sar." l)

8. VI Id. Stem luna ftätp genglis faberS .gugfroro batt georb=

net I lib. geltS an ein Sarjpt burd) iro fel .gepl unb ito
natter unb muter unb atte iro Sorbren fel gepl, ouch geligli)
faberS irS mauS unb atte irp gefchroüftrig unb finben. Unb

ftat bj lib. geltS in eint gutt ju Dberboff gen. im groatt,

ftogt an bie lantftrag bie ba gat »on Sachen gan tuggen neben

an beS Sftubp .gagers gugioig. Unb gat ba »on »orhin H

müt fernen uno X g. unb II blaphart. Son bifem lib. ge=

t)ört VIII g. eim Sütpriefter bj er bag Sarjpt begang fetb

anber; Vili g. g. S. f. bj er helff bj Sarjpt began fetb

anber. Unb welcher fumig rourb fo fot ber jing beS SarS

gefallen au bie fplchen; unb IUI g. armen Sütten, ift ablö*

fung uff martini. Unb fol roiber augelept roerben nach nug
ber feien.

9. V Id. Appolonie virginis et m.

10. IV. Id. Scolastice virginis.

Stent ©reth näffeterin hat gefegt burd) iro fel gepl mitten

unb iro »atter unb muter X g. an bie fplchen gan tuggen,
unb ftant bie X g. im gutt gen. eggenfchroanb, ftogt obnen

an alten roinb nähen an Ufp fcbittigg eggen mog, anberbalb

an fd)ittigg gutter, ftat norhin nüt baruff bann I lib. V g.

Unb bie V g. ftan uff ein Sarjpt. Sttfo jerteplen: eim fpld)=

heren britthalb g. S. f 6. H i bag fpe bie uachgefdjrtbnen

'1 îifc III lib. oriti iif bifct treib 511 fdniblibad) finb abgelegt.

ISS

Jtem Ully Gut hatt geornet durch fiuer seel Heil willen und

siuer vatter und muttcr und aller stner vorderen whllen fünff
pfunt gältz. Also uß ze theyllen: S. kathrina I lib. gältz und

armen Lütten l lib. und der kylchen I lib. und S. Anna l lib.
und stend die ill! lib. uff bachtellen in einem gutt genempt
jm Boden. Aber hört eim kylcher III lib. in einer weyd zu
fchüblibach gelägen, stoßt an wendellstein und an schloipfen.
Darumb sind brieff umb bed und hentt I lib. von disem Jarzyt
und sol ein Kilcher selb ander sin uff sin Järlichen thag und

S. Kathrin« selb ander und St. Anna salb ander uff sin
Järlichen thag und sol man die fpänd gän uff stn Järlichen thag
und wyßt deß brieffs Jarzal umb die IIII lib. fünffzächenhundert
und sächs Iar Uud deß Jarzal umb die III whßtt fünffachen-
hundertt drißig und sächs Iar."

8. V! Ici. Item Anna staly Henßlis faders Hußfrow hatt geord¬

net I lib. gelts an ein Jarzyt durch iro sel Heyl und irò
vatter und muter und alle iro Vordren sel Heyl, ouch Henßly

faders irs maus und alle iry geschwüstrig und kinden. Und

stat dz lib. gelts in eim gutt zu Oberhoff gen. iin gwatt,
stoßt an die lantstraß die da gat von Lachen gan tuggen neben

an des Rudy Hagers Hußwiß. Und gat da von vorhin II
müt kernen uno X ß. und II blaphart. Von disem lib.
gehört VIII ß. eim Lütpriester dz er das Jarzyt begang selb

ander; Vlll ß. C. S. k. dz er helff dz Jarzyt began selb

ander. Und welcher sumig würd so sol der zinß des Iars
gefallen an die kylchen; und Uli ß. armen Lütten, ist ablö-

sung uff martini. Und sol wider angeleyt werden nach nutz

der seien.

ö. V Ici. àppolouis virginis sl m.

10. IV. Ici. Lcolgstics virginis.

Item Greth näffeterin hat gesetzt durch iro sel Heyl willen
und iro vatter und muter X ß, an die kylchen gan tuggen,

und stant die X ß. im gutt gen. eggenschwand, stoßt obnen

an allen ivind näben an Uly schilligs eggen moß, anderhalb

an schilligs gütter, stat vorhin nüt daruff dann I lib. V ß.

Und die V ß. stan uff ein Jarzyt. Also zerteylen: eim

kylchheren dritthalb ß, S. k C, II ß. daß sye die nachgeschribnen

>) Disc III lib. gelt? ns diser weid zu schüblibach sind abgeldßt.



136

Sarjpt begangen mit Sllamen: fchuter gang wibmer, ©ret fin
gugfroro unb iro beber »alter unb mutter unb greth bogin
unb heinp unb .gengtp iro fün.

Seter fcbittig fot ber fplchen X g. »on eim gut eggen*
fcbroanb.

Sffiernt)er Sufi hatt gefegt ein fi. fernen S. f. ©. in beg

bogharts ader in bem boumgarten, ftogt an beS roeberg §ug=
roig. gätt .ganS roeber foufft. —

11. HI Id. Stem Safob fpftter hatt gefegt ein lib. unb VI g.

Särlichg jtng burch £anS bogljartg fei .gepl unb etfp unb
frenen finer gugfroroen unb iro natter unb mutter unb allen
iro finben fel .gepl. Dud) anna fragen, ift beg gemelten
Safob fpftterg muter geftn. Unb fot geteplt werben eim

fpldjheren X g. unb @. fatfirinen 6. X g. bj petweber iro
Sarjpt felb anber begang am mittwud) nad) ber tiechtmeg
unb li g. ber fplctten H g. S Siftor II g. S. roenbli ©.

Unb big Sarjpt ift gefegt in Uli roalig eggenfehroanb unb
ftogt eintjalb an fin ©ramen, am anbern an beg glarnerg
§ünblp am britten peter fchittigg eggenfdiroanb unb ift ablöfig.
Unb fol man od) Sarjpt began Safob fpftterS unb gretten
finer gugfroroen unb finer finb, Unb roenn bj Sarjpt nüt
begangen rourt mie obftat ungeroärtid), fo fot ber jing beS=

felben SatS gefallen ber fplchen. l)
13. Id. Stem .ganS jpmerman hatt gefegt ein Sarjitt burd) fing

natter unb muter unb Sorbren feien .gepl mitten XX lib.
•gir. wie ber brieff ropgt im faframent §ug. Silfo jerteplen:
eim fpldjberen III g. S. f. ©. Ili g. ben jwepen altaren III
g., ber fplchen V g. unb armen Sütten VI g. Stem me ftat
im bülgader III üb. II g. eim Sütpriefter unb I g. ber fplchen,

ftat als im bülgader wie obftat. Unb I lib. ber 6. ju fchüblpbad).

Stem .gang tfchprp gpt Särlicb ber fplchen I lib. §alter
jing »on eim gutt gen. bruber gutt ftogt unben uff beS

tfdjprpg .girferen unb obuen niben au bie Sllmenb unb

am britten ort an beg feglerg fügten. 2)

Stem .ganS wigman gpt ber fplctten ein ft nugen unb

') Stent bie X jj. eint ftyldjeteu ftnb abgelöst.
2) Cîbcnfattg burd)geftrid)en.

1««

Jarzyt begangen mit Namen: schaler Hans widmer, Gret sin

Hußfrow und iro beder vatter und mutter und greth boßin
und heiny und Henßly iro sün.

Peter schillig soi der kylchen X ß. von eim gut
eggenschwand.

Wernher Just hatt gesetzt ein fl. kernen S. k. C. in des

boßharts acker in dem boumgarten, stoßt an des webers Hußwiß.

Hätt Hans weber koufft. —
11. Iii Ici. Jtem Jakob kystler hatt gesetzt ein lib. und VI ß.

Järlichs zinß durch Hans boßharts sel Heyl und elsy und
frenen siner Hußfrowen und iro vatter und mutter und allen
iro kinden fel Heyl. Ouch anna kratzen, ist des gemelten
Jakob kystlers muter gesin. Und sol geteylt werden eim

kylchheren X ß. und S. kathrinen C. X ß. dz yetweder iro
Jarzyt selb ander begang am mittwuch nach der liechtmeß
und II ß, der kylchen II ß. S Viktor II ß. S. wendli C.
Und diß Jarzyt ist gesetzt in Uli malis eggenschwand und
stoßt einhalb an sin Cramen, am andern an des glarners
Hündly am dritten peter schilligs eggenschwand und ist ablösig.
Und sol man och Jarzyt began Jakob kystlers und gretten
siner Hußfrowen und siner kind, Und wenn dz Jarzyt nüt
begangen wurt wie obstat ungemärlich, so sol der zinß
desselben Iars gefallen der kylchen.

13. Ici. Jtem Hans zymerman hatt gesetzt ein Jarzitt durch sins

vatter und muter und Vordren selen Heyl willen XX lib.
Hlr. wie der brieff wyßt im sakrament Huß. Also zerteylen:
eim kylchheren III ß. S. k. C. III ß. den zweyen altaren III
fz., der kylchen V ß. und armen Lütten VI ß. Item me stat

im bültzacker III lib. II ß. eim Lütpriester und I ß. der kylchen,

stat als im bültzacker wie obstat. Und l lib, der C. zu schüblybach.

Item Hans tschyry gyt Järlich der kylchen I lib Haller
zinß von eim gutt gen. bruder gutt stoßt unden uff des

tschyrys Hirseren und obnen niden an die Almend und

am dritten ort an des keßlers stigken.

Jtem Hans mißman gyt der kylchen ein fl. nußen und

>) Item die X ß. eim kylcheren sind abgelo'ßt,

2) Ebcnsalls durchgestrichen.
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VI fatter non finer .gugroig ftogt, eint)atb an beS fd)mib£

galben unb unben uff an bie Soubegg. *)

14. XVI Kal. Valentini m.

Stem Urfet faberin hatt gefegt bp irem lebenbigem Ipb
für fid) felb unb ir natter unb muter unb gang faber ir
elichen man unb aller finer Sorbren ouch fchulerg roibmerg

unb Sülargreth finer gugfroroen unb aller irer finben unb

ulp bogen unb finen finben unb Sorbren ein lib. geltS.

Stlfo jerteplen: eim fplcfcheren HII g. S. f. © IUI g. unb

S. tnenblp IUI g. ber fpldjen HU g. unb armen Sütten IUI
g. uff iren Särltcben tag. Unb gpt bie obgen. froro am
ulman jmiffel ber fegt in bas gutt gen. bie blinben ftogt an
beS gepterfant anberhalb an bie gag am britten ort an baS

türtin unb fol man Sarjptt began nad) nug ber feten. 2j

Stem Sülargreth, wiglin hat gefegt armen Sütten X g.

umb brott uff iren Särlichen tag. Unb fegt peter .gagler in
ein gutt heigt beg gianenplatt, ftogt an tanuen roepb unb

an grogen berg unb nebentijalb an .gagler platt.
15. XV Kal. Juliane virginis et m.

Stern .ger ©onrab mem fplcbher ju tuggen tjat gefegt

burd) finer fel .gept ouch fineg »atter unb muter unb alter
finer Sorbren feien .gept XXX g. Särlichg jing in gans
Rubers .gug unb gwff in ber rüttp unb in allen finen güt=

teren ftogent an .geinp brunners gugroig unb an bie tant*
ftrag unb an bie gag gan .golenepch unb anberthalb an
Sftubp fetters bprcben unb in ein gutt heigt ©rügmog flöget

an beS 3roifels falben. Stat nor in bifen gütteren bem

Stmman fchubiger XV ftuf geltg, unb Ulp faber ein ftuf geltg,
unb XII g. ju eim Sarjpt unb ein halb ft. fernen faut f.
unb gehört an ben obgen. XXX g. ein lib. eim Sütpriefter
bj er bag Sarjitt begang felb »ierb am bonftag nach fant
Salenting tag, unb V g. fant f. ©. bj er bag Sarjpt helff
began, unb V g. an bie fplchen. Unb mag man bj Sarjpt
ablöfen unb anbergroo anlegen. 3)

') CSbeufallg burdjgejtridjeu.
2) „3tem beg ftjldjerctt IUI g. finb abgelegt", unb bag Uebrige burd):

gefttidjen.
3) „Stein bas b,atb »I. toten ift abgelbjH faut tatbrinen."

I»7
VI Haller von siner Hußwiß stoßt, einhalb an des schmids

Halden und undeu uff an die Loubegg,
14, XVI Usi, Ventini m.

Jtem Ursel faderin hatt gesetzt by irem lebendigem lyb
für sich selb und ir vatter und niuter uud Hans fader ir
elichen man und aller siner Vordren ouch fchulers midmers
und Margreth siner Hußfrowen und aller irer kinden und

uly boßen und sinen kinden und Vordren ein lib. gelts.
Also zerteylen: eim kylchheren Uli ß. S. k, C IUI ß. und

S. wendly IUI ß. der kylchen IUI ß. und armen Lütten IUI
ß. uff iren Järlichen tag. Und gyt die obgen. frow am
ulman zmiffel der setzt in das gutt gen. die blinden stoßt an
des Heytersant anderhalb an die gaß am dritten ort an das

tiirlin und sol man Jarzytt began nach nutz der seien.

Jtem Margreth witzlin hat gesetzt armen Lütten X ß.

umb brott uff iren Järlichen tag. Und setzt peter Haßler in
ein gutt heißt des Hanenplatt, stoßt an tannen weyd und

an großen berg und nebenthalb an Haßler platt.
15, XV Usi. lulisne virginis et m.

Item Her Conrad mem kylchher zu tuggen hat gesetzt

durch siner sel Heyl ouch sines vatter und muter und aller
siner Vordren selen Heyl XXX ß. Järlichs zinß in Hans
Hubers Huß und Hoff in der rütty und in allen sinen
gütteren stoßent an Heiny brunners Hußwiß und an die lantstraß

und an die gaß gan Holeneych und anderthalb an
Rudy kellers byrchen und in ein gutt heißt Crützmoß stoßet

an des Zwifels Halden, Stat vor in disen gütteren dem

Amman schubiger XV stuk gelts, und Uly fader ein stuk gelts,
und XII ß. zu eiin Jarzyt und ein halb fl. kernen sant k.

und gehört an den obgen. XXX ß. ein lib. eim Lütpriester
dz er das Jarzitt begang felb vierd am donstag nach sant

Valentins tag, und V ß. sant k. C. dz er das Jarzyt helff
began, und V ß, an die kylchen. Und mag man dz Jarzyt
ablösen und anderßmo anlegen.

>) Ebenfalls durchgestrichen,

2) „Jtem des kylcheren II» ß. sind abgelößt", und das llebrige
durchgestrichen.

2) „Item das halb vl. kernen ist abgelöst! sant kathrinen."
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Stber hatt er gefegt ober gäben eint Sütpriefter ein ßehenben
ben er fouft hat non bem lieben gfetteu. *)

16. XIV Kal. Stem gang ©iethelm hatt gefegt ein lib. geltg für
fidj unb fin gugfroroen abelhept fpgrtftin unb alten iren
finben. Silfo jerteplen: eim Sütpriefter, f. f. ©. V g. unb
uüroen meg V g. ber fpenb III g. ber fpldjen III g. unb ftat
in .gug unb .goff in ber alten giugroig, ftogent nebeuhalb

au îagenbrannen unb obnen an berg unben an bie lantftrag,
unb ift ablögig.

Stem bie obgenampt fum ift alle abgelegt one bie uff, bie

ber nüroeu Süteg gprennb.
19. XI Kal. Martii. Stent Utp Sftattp hatt gefegt burd) finer fet

gept mitten unb natter unb muter HI ft. fernen an bie fil»
d)en gan tuggen ab eim gutt heigt Sutanen mog ftogt einhalb

an fetenbach am anbreit an Srepteu ftuben mit bem gebing

bj ein fpldjmeper eim fildjheren gab IUI g. »on ben gemettv
ten III ft. fernen, bj er iren Särlichen tag begang nad) nug
ber feien.

Stem ©g ift ju roügen bj fteffan SDtütter ju Sftüttenen hat

gefegt V g. Sarlid)S jing uff einer roigen heigt bie rüttp,
ftogt einhalb an bj ahnet anbertjatb au bie mütp halben

am britten an ber febubiger Sütütp tjalten. Silfo jettepleu:
eim Sütpriefter II g. eim ©apt. fant Siftor unb fant Söenbti
UH g. Stber II S. f. ©. US bem pej genannten gutt. Dud)

fot man benden fteffang »atter unb muter mit Sftamen gauS
SfefferS unb Sülargreth fin gugfroro unb iren finben.

Stem roaS fant SBenbeli unb fant Siftor hanbt, ift ab-

gelögt.
20. X Kal. Stem peter bietrich fol ein fierté! fernen ber fplchen

ug gug unb §off, bag Sülergift gfin, ftogt an beS SülütterS

gugroig nebent an grunt, am britten an rüttp bai).
.gepgelman fdjmib fol ber fplchen III fopf nugen, ftant in

ber galten unb in .geinp fchmibg gug barin er fag.

Stem gang lominger tjatt gefegt eim fptcpl)eren VI g>lr.

ju eim Sarjitt, ftant uff eim gutt, tjeigt fräen näft. Stber

ein ft- fernen ond) uff bem fräen näft ber fpldjen

') 3d if(?t burdjgeftridjeu.

1»8

Aber hatt er gesetzt oder gäben eim Lütpriester ein Zehenden
den er kouft hat von dem lieben gsellen.

16. XIV Xsl. Jtem Hans Diethelm hatt gesetzt ein lib. gelts für
fich und sin Hußfrowen adelheyt sngristin und allen iren
kinden. Also zerteylen: eim Lütpriester, s. k. C, V ß. und
nümen meß V ß. der spend III ß. der kylchen III ß. und stat

in Huß uud Hoff in der alten Hußwiß, stoßent nebenhalb

an katzenbrunnen und obnen an berg unden an die lantstraß,
und ist abloßig.

Item die obgenampt sum ist alle abgelößt one die uss, die

der nümen Meß ghörennd.
19. XI Usi. Usrtii. Item Uly Ratly hatt gesetzt durch siner sel

Heyl willen und vatter und muter III ff. kernen an die kil-
chen gan tuggen ab eim gutt heißt Manen moß stoßt einhalb
an kelenbach am andren an Breyten studen mit dem geding
dz ein kylchmeyer eim, kilchheren gäb IUI ß. von den gemeldten

III fl. kernen, dz er iren Järlichen tag begang nach nutz
der selen.

Item Es ist zu müßen dz steffan Müller zu Müllenen hat
gesetzt V ß. Järlichs zinß uff einer wißen heißt die rütty,
stoßt einhalb an dz äbnet anderhalb an die müly Halden

am dritten an der fchubiger Müly halten. Also zerteylen:
eim Lütpriester II ß. eim Capl. sant Viktor und sunt Wendli
llll ß. Aber II S. k. C, us dem yez genannten gutt, Ouch

sol man dencken steffans vatter und muter mit Namen Hans
Pfeffers und Margreth stn Hußfrow und iren kinden.

Item was sant Wendeli und sant Viktor handt, ist

abgelößt.

20. X Usi. Jtem peter dietrich sol ein fiertel kernen der kylchen

us Huß und Hoff, das Bülers ist gsin, stoßt an des Müllers
Hußwiß nebent an grünt, am drittelt an rütty bach.

Heytzelman schmid sol der kylchen III köpf nußen, stant in
der Halten und in Heiny schmids Huß darin er saß.

Item Hans lowinger hatt gesetzt eim kylchheren VI Hlr.
zu eim Jarzitt, staut uff eim gutt, heißt kraen näst. Aber
ein fl, kernen ouch uff dem kräen näst der kylchen

Ist jetzt dimhgcstncheii.
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Siberli bratter ju eim ^ax^itt ein ft. wachs ber fplchen
unb eim fptd)heren III .gir. »on gmg unb .goffftat ba ex a,e-

fegen ift ju tuggen. *)
21. IX Kal. Germani m.
22. Vili Kal. Kathedra sancii Petri.

Stem Sftubp roittp fol Sartidjen ber fplchen ein mag anden

unb VIII .gaffer non finer .gugroifett, ftogt an bie lantftrag.
Stem Sftubp bog unb ita fin gugfroro haut gefegt Särtichen

ein fiertet fernen uff bj gutt im bomgarten gen. eim Süt=

priefter für fin »after unb muter unb fin gefdjroüftrige, bj
iro Sarjitt fol begangen werben, ftogt nibficb an bie atmenb

gegen ber lintt, unb obfidj an fchinden .günbelader. Stber

fol er ein g. non firn gutt am bül, ftogt etnhatb an Sülülp

mog unb auberbalb obfich an beg wigen wifen.
Sttbredjt roig unb gemma fin ^ugfroio haut gefegt eim

fptdjheren VIII .gaffer uff bem ader in mptgifon ben mau
nempt ftab ader, ftogt an bie gag gegen mptgifon nibfich

au bie aiment gegen bem fee. 2)

23. VII Kal. Vigilia.
Stem Ultj 3mtfef fot ber fplchen II g. geltS »on finer

badeten, ftogt an bie Stlmenb. .ganS fait gibt fant Siftor
VII g. -

Stem ©g finb abgelegt II ft. fernen unb X g. 3U SRpcbenburg,
ftnb geftanben uff gre|pg Sftüttp unb penn unb finb miberumb

angelent unb borfür gäben H lib. getta, ftanb uff Ulip fdjroän-
bpbüüg .gug unb goff unb mit aller Zugehörig uff ufdjtenberg,
flogt an bie gag fo uff bitften goti unb an bie ibonbletenn unb
an bie gattten. Stlfo jetter;Ien: @. f. 6. XXV g. unb ber

fpldjen XV g. ©arum ift ©in brieff beg Sarjatt rcpgt tbufittb
fünf t/unbett brigtg unb nun Sat uff Sülentag nad) allers
feïïentljag. —

24. VI Kal. Mathie ap. Locus bissextilis. Litera mutatur, sed

festum non variatur. Feriatur sub Prœ.

25. V Kal. Victorini et soc. ejus mm.
Sftubp fiftler bat georbnet für fid) unb fin .gugfrom Sar=

bara Bwpftm unb ir beb natter unb muter unb Sorbren,

J) 3fi ie6t alleg butdjgeftrtdjen.
2) 3ft jefet bnrd)geftfid)en.

ISS

Aberli bratter zu eim Jarzitt ein fl, wachs der kylchen

und eim kylchheren III Hlr. von Huß und Hoffstat da er ge-

seßen ist zu tuggen.
SI. IX Ksi. ösrmsni m.
22. VIII KZI. KstKscirs ssncli pstri.

Item Rudy Willy sol Järlichen der kylchen ein maß ancken

und Vlll Haller von siner Hußwisen, stoßt an die lantstraß.

Item Rudy boß und ita sin Hußfrow hant gesetzt Järlichen
ein siertel kernen uff dz gutt im bomgarten gen. eim

Lütpriester für sin vatter und muter und sin geschwüstrige, dz

iro Jarzitt sol begangen werden, stoßt nidsich an die almend

gegen der lintt, und obstch an schincken Hündelacker. Aber

fol er ein ß. von sim gutt am bül, stoßt einhalb an Müly
moß und anderhalb obsich an des wißen wisen.

Albrecht wiß und Hemma sin Hußfrow hant gesetzt eim

kylchheren VIII Haller uff dem acker in myltzikon den man
nempt stad acker, stoßt an die gaß gegen myltzikon nidsich

an die alment gegen dein see.

23. VII Usi. Vigili».

Item Uly Zwifel sol der kylchen II ß. gelts von siner
bäcketen, stoßt an die Almend. Hans kalt gibt sant Viktor
VII ß. -

Item Es sind abgelößt II fl. kernen und X ß. zu Rychenburg,
sind gestanden uff gretzyg Rütty und Flenn und sind widerumb
angelent und dorfür gäben II lib, gelts, stand uff Ully schwän-
dybülls Huß und Hoff und mit aller Zugehörig uff uschlenberg,
stoßt an die gaß so uff bilstcn gott und an die thonbletenn und
an die Hallten. Also zerteylen: S. k. E. XXV ß. und der
kylchen XV ß. Darum ist Ein brieff des Jarzall whßt thusind
fünf hundert drißig und nün Iar uff Mentag nach aller-
sellenthag. —

24. VI Ksl. M»tdi« »p. Locus bisssxlilis. Liters mutstur, sscl

tsstum non vsristur. ?sristur sub ?rss.

25. V Ksl. Victoria! st so«, ssus mm.
Rudy kiftler hat geordnet für sich und sin Hußfrow Barbara

Zwyflin und ir bed vatter und muter und Vordren,

') Ist jetzt alles durchgestrichen,

y Ist jetzt durchgestrichen.
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frünben unb guttäteren II lib. geltg unb ftant in beS geinp
fchtlligg ©ramen, ftogt an geinp faberg teffegerten unb an
bie giochhatten unb an peter fchittigg Gramen unb an baS

.günber $pl. l)
Stem ftat oud) in bem obnen uff, ftogt an bj obnen »ff an

bie gag bie an ben Suchberg gat unb an bag epchfjoig.

Sttfo jer teplen : eim fplchheren XII g. fot fin felb anber unb

finer fuutäglid) gebenden. Unb S. f. ©. V g. unb ©. S.
Siftor VIII g. bj er felb anber fpg. ©er fplchen VII g. unb

armen Sütten VII g. umb brob uff iren Särtichen tag. Unb
welcher priefter fumig roer, fo fett ber jing beg felben Sarg
ber fplchen, ift ablöfig.2)

Sftubp »ogt ber alt »on Sßangen hatt gefegt gatt tuggen
armen Sütten an bie fpenb ein halb mütt fernen ab eint

ader gelegen neben an ber brunnenroig, ben ich foufft »on
beg ^agerg finben unb ab eint ader Ipt an bem norgen.
ader, foufft ich nom fchubinger.

Stent fant Siftor II g. ug bem eggenfchroanb, ift ein brieff
barumb.

26. IV Kal. Fortunati Ep.

Stem geinp roibmerg fint ijant gefegt X g. geltg ju einem

Sarjitt bp tebenbigem tpb für ir »after unb muter fel gepl
unb atten iro Sorbren. Unb ftat bj in bem rungel bj ba

flöget an beg ©onrabt fetterg riehen ntüfel unb an bag feto
unb an bj grütt an .gang jroiffetg furtt. Unb hört ber

Bing unfer froroen unb ben .geigen, ©ie X g. finb abge=

lögt unb roiber angelept. (Spätere Schrift): Sft uggelögt.
Stnna Sffieferin hatt gefegt ein lib. geltg ju eim Sarjpt

burett irer natter unb muter unb gefchroüftrig unb Sorbren/
oudj £ang fetterg unb gang fchinden unb heinp roibmerg

unb £einp »on gaglen, finb iro mau gefin, unb ftat bj ob=

gemelt pfunt geltg in peter 3tuiffelê gepterfant. Stogt an
eim ort an budjberg ant anbreu an bie gag, bie in buch*

berg gat am britten an bie blinben, am oierben an friblp

') „Stem eg ift 3e uiifjen, bj ein brieff untb bie II lib. gclg ift gefiu, bei

ift Mtloreu."
2) „Stern bie XII fi. eint Wdjl)ereu ftnb abgelegt."

RR«

fründen und guttäteren II lib. gelts und stant in des Heiny
schilligs Cramen, stoßt an Heiny faders tellegerten und an
die Hochhalten und an peter schilligs Cramen und an das

Hünder Zyl. ^)

Jtem stat ouch in dem obnen uff, stoßt an dz obnen vff an
die gaß die an den Buchberg gat und an das eychholtz.

Also zer teylen: eim kylchheren XII ß. sol sin selb ander und

siner suntäglich gedencken. Und S. k. C. V ß. und C. S.
Viktor VIII ß, dz er selb ander syg. Der kylchen VII ß. und

armen Lütten VII ß. umb brod uff iren Järlichen tag. Und
wclcher priester sumig wer, so felt der zinß des selben Iars
der kylchen, ist ablösig.

Rudy vogt der alt von Wangen halt gesetzt gan tuggen

armen Lütten an die spend ein halb mütt kernen ab eim
acker gelegen neben an der brunnenwiß, den ich koufft von
des Hagers kinden und ab eim acker lyt an dem vorgen,
acker, koufft ich vom schubinger.

Jtenl sant Viktor II ß. us dem eggenschwand, ist ein brieff
darumb.

26. IV Usi. ssortunsti Lp.

Item Heiny midmers kint hant gesetzt X ß. gelts zu einem

Jarzitt by lebendigem lyb für ir vatter und muter fel Heyl
und allen iro Vordren. Und stat dz in dem runtzel dz da

stoßet an des Conradt kellers richen müsel und an das feld
und an dz grütt an Hans zwiffels furtt. Und hört der

Zinß unser frowen und den Helgen. Die X ß. sind abge-

lößt und wider angeleyt. (Spätere Schrift): Jst ußgelößt.
Anna Weserin hatt gesetzt ein lib. gelts zu eim Jarzyt

durch irer vatter und muter und geschwüstrig und Vordren,
ouch Hans kellers und Hans schincken und heiny widmers
uud Heiny von Hafzlen, sind iro man gesin, und stat dz

obgemelt pfunt gelts in peter Zwiffels Heytersant. Stoßt an
eim ort an buchberg am andren an die gaß, die in Kilchberg

gai am dritten an die blinden, am Vierden an fridly

'1 „Jtem es ist ze wißen, dz ein briefs umb die II lib. qcls ist qesin, der

ist verloren."
2) „Jtem die XII ß. eim kylchheren sind abgelo'ftt."
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faberg Ijeiterfant. Stifo jerteplen: eim fpldjfjeren III g. S.
f. ©. V g. unb armen lütten V g. unb ber fpldjen V g. Sft
abtöfig.

ganS roeber hatt gefegt VII g. Caller in migenfteiu ftogt

an bj SÜlannenmog unb anberhatb an müglp am britten an

bj bot. Silfo jerteplen: ein g. eim Sütpriefter, V g. faut
fatharinen, ein g. ben geigen. Unb ift abtöfig unb roiber

anjulegen nadj nug ber feten.

27. Ill Kal. Stem .geinp bplftein unb ©tpjabeth .görmauut unb

©tpjabetlj roeferin finer .gugfroroen unb So3 bplftein unb

Sta finer fochtet unb gret bptfteinin unb abelhept ramerin
baut gefegt II lib. gelts. L) Stem ein pfunt geltg im lötader,
flöget hinuff an bie .gagertrüttp unb obnen niber an beg

roigen ader unb gat bie lantftrag baburd). Silfo jerteplen:
S. f. ©. IX g. felbauber unb V g. an bie ©apett ju \d)üb--

libad) unb V g. an bie fpenb unb ein g. bem fpldjheren.

Stem bag anber ftud geltg ftat in .ganng guberg .gug unb

.goff unb .gugroig in ber rüttp, in ber erlen, ftogt an bem

einen ort an beg geinp brunnerg gugroig. Unb Itjt ein

brieff barumb im facramentbug. Stlfo jerteplen: eim fpldj-
tjeren II g. ber nüroen pfrunbt IX g. fetbanber, ber fplctten
IX g. unb roelcheg Sarg bj uütt begangen roürb, fo nett ber

jing an bie fplchen. Unb ift abtöfig unb roiber an ju legen

jum nug ber feien.

28. II Kal. Stem @g ift ju roigen, bj -geinp mibmer fant tatt)e--

rinen pfläger foufft hätt »on fant fatherinen gut X g. gelte

SärlicttS jing, non gieinp boghart »on .goieneid), uS unb ab

eim gutt, tjeigt ganfftanbt »or finem .gug, ftogt einhatb in
pfaffenmig, am anbern an beg roalierg reinader unb anber5

halb an fchittmgS nüroen graben.2)
©arum gab er XV lib. gatter unb VII g. .gir. unb hat foufft

ein lib. geltS Särlictts jing »on roerntp boghart »on roiben

uS unb ab eim gutt ju roiben hinber beS bogtjartS .gug unb

ftogt nibfich an bie gagen anberhalb an ben ftab unb ober=

') „3tem bär g. eim Sütpriefter ift abgelegt."
3) 3ü iefcj burd)geftrid)en.
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faders heiterfant. Also zerteylen: eim kylchheren lit ß, S,
k. C. V ß. und armen lütten V ß, und der kylchen V ß, Jst
ablösig.

Hans weber hatt gesetzt VII ß. Haller in wißenstein stoßt

an dz Mannenmoß und anderhalb an müßly am dritten an
dz bol. Also zerteylen: ein ß. eim Lütpriester, V ß. sant

katharinen, ein ß. den Helgen. Und ist ablösig und wider

anzulegen nach nutz der selen.

27. III X»!. Item Heiny bylstein und Elyzabeth Hörmanin und

Elyzabeth meserin siner Hußfrowen und Jos bylstein und

Ita siner tochter und gret bylsteinin und adelheyt ramerin

hant gesetzt II lib. gelts. Jtem ein pfunt gelts im lölacker,

stoßet hinuff an die Hagenrütty und obnen nider an des

wißen acker und gai die lantstraß dadurch. Also zerteylen:
S. k. C. IX ß. selbander und V ß. an die Capell zu schüb-

libach und V ß. an die spend und ein ß. dem kylchheren.

Item das ander stuck gelts stat in Hanns Hubers Huß und

Hoff und Hußwiß in der rütty, in der erlen, stoßt an dem

einen ort an des Heiny brunners Hußwiß. Und lyt ein

brieff darumb im sacramenthuß. Also zerteylen: eim kylch»

Heren II ß. der nüwen pfrundt IX ß. selbander, der kylchen

IX ß. und welches Iars dz nütt begangen würd, so velt der

zinß an die kylchen. Und ist ablösig und wider an zu legen

zum nutz der selen.

28, II Xsl. Item Es ist zu wißen, dz Heiny widmer sunt kathe¬

rinen pfläger koufft hätt von sant katherinen gut X ß, gelts

Järlichs zinß, von Heiny boßhart von Holeneich, us und ab

eim gutt, heißt Hanfflandt vor sinem Huß, stoßt einhalb in
vfaffenwiß, am andern an des Walters reinacker und ander'

halb an schillings nüwen graben.
Darum gab er XV lib. Haller und VII ß, Hlr. uud hüt koufft

ein lib. gelts Järlichs zinß von wernly boßhart von widm
us und ab eim gutt zu widen hinder des boßharts Huß und

stoßt nidsich an die gaßen anderhalb an den stad und ober-

>) „Jtem där ß. eim Lüppriester ist abgeld'pt."

Ist jetzt durchgestrichen.
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halb uff ben necttften rein unb gegen ben goff ung an
ben bad).

Stem Ulrich german non hol hart gefegt S. f. ein ft.
honen ju bot »om roigenftein

Sftubp haber tjatt gefegt faut Catherinen ein g. »om »orgen.
gutt im hotten. Ulrich boghart »on golenepch hatt gefegt
XV g>lr. »om »orgen. ader ju golenepd) Stem ug falten
repgelg Gramen gant fant fattjerineu H ft. fernen.l)

1. Kal Mart. Stem ©onrabt haber ber bo ift gefiu Stmman

big lanbg hat gefegt burd) fing natter unb muter unb Sorb=

ren unb fribtp rauften unb ©utten finer gugfroroen hant ge--

fegt ein Sarjpt V priefter je ban uff iro Sätlidjen tag unb

pnen gän einen etlichen pmbis unb eim petlichen priefter gän
III g. Unb ftat big Sarjpt uff .gug unb goff unb bie roigen
hinber bem gug bj man nempt an ber fab, bag fing uatterg
ift gefin. Duett armen lütten ein lib. .gir. uff bag obgen.

Sarjpt allen benen, bie bj fint begären burch gott unb burch

ere. Unb ftat big lib. ouch uff bem gug an ber fab unb

fol man bj Sarjitt began, uff bonftag in ber fronfaften in
ber Saften. Dud) fol man gebenden ©ourab faberg beg ge=

melten SlntmauS fun.
Stem .geinp futr »on fibenepch unb .geint) fin bruber unb

German Sffiibmer unb gemma fin .gugfroro haut gefegt II
SÜiag anden; ein Sülag ber fpld)en ju tuggen, ein mag gan
fdiüblibad) uff eim gutt gen. bie nugrüttp, ftogt eintjalb an

SÜlülibad), obfid) an bag golg, unb VI gttr. gan fchüblibach

an ©apett »on eint gutt gen. uff rüttp unb IUI .gir. gan
tuggen an bie fplchen oud) »ou ber uugrütp

2. VI Non. Stem ©unrab roeber tjatt geben Sannt Stnna ein

pfttub geig, ftatt uff finer Sftieteroig ftogt anSremeu unb an

Utp banroarg Sftiet unb an feglerg Sftiett unb an Sffieberg

gugroigeu. Unb ift ein brieff barumb bp ber filchen brieffen.2)

') (SbenfaHg burd)ftrid)eu.
2) 3ft ieist buttffttidien.

Z4Ä

halb uff den nechsten rein und gegen den Hoff untz an
den bach,

Jtem Ulrich Herman von bol hätt gesetzt S. k. ein fl.
bonen zu bol vom wißenstein

Rudy Haber hatt gesetzt sant katherinen ein ß, vom vorgen,
gutt ini Köllen. Ulrich boßhart von Holeneych hatt gesetzt

XV Hlr. vom vorgen. acker zu Holeneych Item uß kalten

reygels Cramen gant fant katherinen Ii fl. kernen.

März.
1. H«l Mn. Item Conradt Haber der do ist gesin Amman

diß lands hat gesetzt durch sins vatter und muter und Vordren

und fridly wüsten und Gutten siner Hußfrowen hant
gesetzt ein Jarzyt V priester ze han uff iro Järlichen tag und

ynsn gän einen erlichen ymbis und eim «etlichen priester gän
III ß. Und stat diß Jarzyt uff Huß und Hoff und die wißen
hinder dem Huß dz man nempt an der fad, das sins vatters
ift gesin. Ouch armen lütten ein lib. Hlr. uff das obgen.

Jarzyt allen denen, die dz sint begären durch gott und durch

ere. Und stat dis lib, ouch uff dem Huß an der fad und

sol man dz Jarzitt began, uff donstag in der fronfasten in
dsr Basten. Ouch sol man gedencken Conrad faders des

gemelten Ammans sun.

Jtem Heiny stur von sibeneych und Heiny sin bruder und

Herman Widmer und Hemma sin Hußfrow hant gesetzt II
Maß ancken; ein Maß der kylchen zu tuggen, ein maß gan
schüblibach uff eim gutt gen. die nußrütty, stoßt einhalb an

Mülibach, obstch an das Holtz, und VI Hlr. gan schüblibach

an Capell von eim gutt gen. uff rütty und IUI Hlr. gan
tuggen an die kylchen ouch von der nußrüty

2. VI Hon. Item Cunrad weber hatt geben Sannt Anna ein

pfund geltz, statt uff siner Rietemiß stoßt an Bremen und an

Uly banwartz Riet und an keßlers Riett und an Webers

Huswißen. Und ist ein brieff darumb by der kilchen brieffen,

>) Ebenfalls durchstrichen.

Ist jetzt dnrck'strichen.
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Stem gang Saber hatt gefegt ein lib. ug ber fpenb unb foil
ein fpettmepfter einem Elidieren gäben, uff bag er finer Satter
unb Sülutter unb aller finer Sorbren Sarjitt Särlichen begang.
Unb fot! man bie fpenb uff iren Seiitcben tt>ag gäben, ttnb
ftatt bag pfunb V g. uff einem gutt genampt S« UnWeten ftogt
am erften an ïegferg unroeten am anbern an tbügettig Unnroellen
am britten an bie aa, am werben an lanftrag. ©orumb ift
ein brteff beg Sarjall wpjt XIIIP LXXXXI Sar.

3. V Kal. Stem Stlbrecht »on Sftuleu hatt gefegt ein ft. fernen

S. f. ©. ftogt uff beg alten bogharfg boumgarten ja Sftuleu

ber oud) fin mag, ftogt einhatb an Sftulerbadj anberhalb an

fungerg roig.
Stem .getnt) £äbler fiatt gefaxt jroep pfttnb gältj ju einem

Sariäit ftonnt uff tttlp fcfrifiingg ]pug unb .goff unb Imgrotfen
unb Weib genatnpt jm fronen ftogt an ganng fdjifltiigg gtt§=
Wtfen uttb an .ganng banroar^ gugwigen trab an beg toblerg
§odjb,alten unb am fterten an beg roäberS fronen. Silfo 511 tb,ep--

ten: ©tnem ttfcberen X g. unb S. taf6rina ©aplan X g. unb
ber ïpfdjen X g. uttb ber fpenb X g. mit fölidjem gebtng, bag
man Sm unb finem Satter unb SDtutter unb finer gugfroroen
unb allen finen forberen, bie jm ie gu§ tl)un b,anb. Unb foil
man bie fpenb geben uff Sr Serlidjen tag. Unb iff ein brteff
barumb beê Sarjal wögt XVe XXXXVII S«-.

Sofept) Siftor Sffiig hat 16 g. geftift famt 15 U Sffiadjg.

4. IV Non. Adriani m.
©g ift ju wügen bj ein Sim man unb gemein tantlütt in

ber Sülard) mit wolbebachtem mtttt gott unb Sülaria ju lob

unb ere ben lieben geigen fant frpblp uff genon fin tag
hinfür ewigflich ju eren unb ju fpren wirbigflpch bp bem

bau alg ein XII hotten tag non aulpgenben fachen bie inen

»on friegg wegen »on unferen ftenben bie inen unb unferen

epbgnogen ju ragag unb in üeferem lanb gegenroürtig uff
fin tag beg Sarg alg man jalt MCCCCXLVI Sar an ber al=

ten fagnad)t, ba ber fetb .geig grüntlich angerufft roart unb
in irem anruffen erhört rourben, bj fp ju ragag einer grogen
Sütacht obtagent unb angefpgent ©arumb roir pn uff ung

genomen haut erlief) ju fpren.

Stem ©fjriften guber bätt geftifft H lib. geltâ burd) ftner fett
gebt Witten. Ducb, für fin Satter unb Sülutter, fcbWßfteren unb
brüberen. Silfo ju »erteplen: ber fpenb X g. Sant Stnna XX
g. ©pn frömben priefter ju t)att. ©pnem fild)eren V g., ebner
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Jtem Hans Vader hatt gesetzt ein lib. uß der spend und soll
ein spenmeyster einem kilcheren gäben, uff daß er siner Vatter
und Mutter und aller siner Vordren Jarzitt Iärlichen begang.
Und soll man die spend uff iren Jerlichen thag gäben. Und
statt das pfund V ß. uff einem gutt genampt Jn Unwelen stoßt
am ersten an keßlers unwelen am andern an thügellis Unnwellen
am dritten an die aa, am viecheu an lanstraß. Dorumb ift
ein brieff des Jarzall wyßt XIIII° LXXXXI Iar.

3. V Usi. Item Albrecht von Nulen hatt gesetzt ein fl, kernen

S. k. C. stoßt uff des alten boßharts boumgarten zu Nulen
der ouch sin was, stoßt einhalb an Nulerbach anderhalb an

fungers miß.

Item Heiny Hähler hatt gesätzt zwey Pfund gältz zu einem

Jartzit stonnt uff Ully schillings Huß und Hoff und Hußwisen
und weid genampt jm kronen stoßt an Hannß schillings
Hußwisen und an Hannß banwartz Hußwißen und an des toblers
Hochhalten und am sterten an des wäbers kronen. Also zu theh-
len: Einem kilcheren X ß. und S. kathriua Caplan X ß. und
der kylchen X ß. und der spend X ß. mit sölichem geding, daß

man Jm und sinem Vatter und Mutter und siner Hußfrowen
und allen sinen forderen, die jm ie gutz thun Hand. Und foll
man die spend geben uff Jr Jerlichen tag. Und ist ein brieff
darumb des Jarzal wyßt XV° XXXXVîl Jar.

Joseph Viktor Wis hat 16 ß. gestift samt 15 ^ Wachs.
4, IV Mn. ^clri'gm rn.

Es ist zu müßen dz ein Amman und gemein lantlutt in
der March mit wolbedachtem mutt gott und Maria zu lob

und ere den lieben Helgen sant frydly uff genon sin tag
hinsür ewigklich zu eren und zu fyren wirdigklych by dem

ban als ein Xll botten tag von anlügenden sachen die inen

von kriegs wegen von unseren fienden die inen und unseren

eydgnoßen zu ragatz und in üeserem land gegenwürtig uff
sin tag des Iars als man zalt MLL0XLVI Iar an der
alten saßnacht, da der selb Helg grüntlich angerufft wart und

in irem anrüffen erhört wurden, dz sy zu ragatz einer großen

Macht oblagent und angesygent Darumb mir yn uff unß

genomen hant erlich zu fyren.

Item Christen Huber hätt gestifft ll lib. gelts durch siner sell

Hehl willen. Ouch für sin Vatter und Mutter, schwösteren und

brüderen. Also zu verteylen: der spend X ß. Sant Anna XX
ß. Eyn frömden Priester zu han. Eynem kilcheren V ß., eyner
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filò) V g. Unb ftctnb in epm gutt SRiittl), 8pt ju fdjüblibadt),
ftogt an bie tanbftraS unb an UIp ©me ïegelg Wepb, junt brit=
ten an beg bogen wepb, unb an @untlia)g £>ugwifen. ©pfe
brieff ©atum uff ©ant Sog tag jm 1518 Sar. ©ig Sarfcpt
fiitbftbu »erjepcbnet jm nüwen Sarjptbucb am 6 SÖlepentag
SDlepen.

6. II Non. Fridolini confessoris. Feriatur sub prae-

cepto.
Stem Sülargreti) 3roiffelin unb Utp 3miffet ir SDÎan haut

gefegt Vili .gir. ju eim Sarjpt eim Süppriefter uff gug unb

.goff ju tuggen bj man nempt Sülerden .goffftat. Slber tjatt
gefegt Seter uttb Sftichp 3ratffel XIII .gir. eim Süppriefter ju
einem Sarjpt non eim gutt gen. bie Sftüttp bpm Sütülp türlp
ftogt an beg Sffiibmerg rüttp. l)

Stem gjaneg unb ©imp pfiffer haut gefegt II lib. gätfc ber
fliehen ju tuggen für fid) unb Sten Patter unb mutter unb iren
ftnbern unb alien iren Sorberen ju einem Sarjpt. Silfo ju »er=

tepften: ©titem fifdjeren V g. unb @. ïatrina ©aplan V g. unb
S. Stnna 5 g. unb ber filcben 5 g. unb armen Sütten ein lib.
ju einer fpenu uff ir Serlidjen thag. Unb ftant big gemetten
II lib. galt) uff ganng rönterS gug unb .goff unb .gugropgen

ju 2ad)en ob bem tljorff, ftogt an einem ort gegen ben fprep;
tenbadj an ber anbern fptten an bie ftrog oben unb unben an
Sadnter Sllmenb. Unb borumb ift ein brteff beS Sarjal Wpgt
XVe unb 47 Sar.

Michael Pfister Tuggensis Scholarcha A. 1500 die 30.

Februarii.
7. Non. Perpetue et Felicitatis. Thome de Aquino.

Stem Snottha grogin unb .geinp fnütfcbp unb Sülargreti)

3wiftin hant gefegt VIII gir. eim fplchheren nom .gug unb
wifen hinber bem gug an bem ftab, ftogt an bad) ben man
nempt Sftofpach ju tuggen.

Stber gefegt ein g. faut ©atherinen ©ap. »on g>ug unb

goff fppf.
Ulp buchler tjatt gefegt II fi. fernen armen Sütten an ein

fpenb uff bie mülp unb .gug unb .goff fteinen genant, ftogt
nebent an beg äberlig rietwig unben uff an grunbt.2)

') 2>ft feitljer burd)geftrid)en.

2) ©benfaflg burdigeftricben.
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kilch V ß. Und stand in eum gutt Rütty, Lyt zu schüblibach,

stoßt au die landstras und an Uly Erne kegels weyd, zum dritten

an des boßen weyd, und an Guntlichs Hußwisen. Dyse
brieff Datum uff Sant Ioß tag jm 1518 Iar. Diß Jartzht
siudstdu verzeichnet jm nüwen Jarzytbuch am 6 Meyentag
Meyen.

6. II IXon. I^iiillnli»! eollke«»»r!8. Leriatur sub prss-

cept«.

Item Margreth Zmiffelin und Uly Zmiffel ir Man hant
gesetzt VIII Hlr. zu eim Jarzyt eim Lüppriester uff Huß und

Hoff zu tuggen dz man nempt Mercken Hoffstat. Aber hatt
gesetzt Peter und Richy Zmiffel XIII Hlr. eim Lüppriester zu
einem Jarzyt von eim gutt gen. die Rütty bym Müly türly
stoßt an des Widmers rütty.

Itein Haneß und Cuny pfiffer hant gesetzt II lib. gältz der

kilchen zu tuggen für sich und Jren vatter und mutter und iren
kindern und allen iren Vorderen zn einem Jartzyt. Also zu ver-
teyllen: Einem kilcheren V ß. und S. latrina Caplan V ß, und
S. Anna 5 ß. und der kilchen 5 ß. und armen Lütten ein lib.
zu einer spenn uff ir Jerlichen thag. Und stant diß gemelten
II lib. gältz uff Hannß römers Huß und Hoff und Hußwyßen
zu Lachen ob deni thorff, stoßt an einem ort gegen den sprey-
tenbach an der andern sytten an die stroß oben und unden an
Lachner Almend. Und dorumb ist ein brieff des Jarzal wyßt
XV° und 47 Iar.

W«Ksöl ?5>8tsr luMnsis 8cbolsrclis 15W ciis 3D.

Ledrugrii.
7. Hon. I'erpölus «t l^glivitstis. 'kkoms cls Aquino.

Item Judith« großin und Heiny knutschn und Margreth
Zmiflin hant gesetzt VIII Hlr. eim kylchheren vom Huß und
wisen hinder dem Huß an dem stad, stoßt an bach den man
nempt Rospach zu tuggen.

Aber gefetzt ein ß. sani Catherinen Cap. von Huß und

Hoff kypf.

Uly buchler hatt gesetzt II fl. kernen armen Lütten an ein

spend nff die müly und Huß und Hoff steinen genant, stoßt
nebent an des äberlis rietwiß unden uss an grundt.

Jst seither durchgestrichen.

2) Ebenfalls durchgestrichen.
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Stem oerena guberp baft gefeiji unb gen X g. Caller für
fid) falb» unb für jr Satter unb Sülutter, ber fpenb X g. ttmb
brot uff ir Setiidien tag armen Sütten ugjutbeplen. Unb man
Sartätt atte Sar uff fant friblpgtag begon unb batten fot.

9. VII Id. Stem Urfet fpiferin hatt gefegt ju eim Sarjpt X g.

geltg S. Siftor unb S. SffienbtiS ©ap., ftanb uff fdjengigg
gug unb .goff unb .gugroig an eim ort an bie lantftrag
unb nibfidj an fdjpben ftudp, am britten an fleinfnedjts
brühig ader gen. bag fetbt. Siber Ijatt geinp fchitting ge=

fegt XV g. geltg ouäj uff fdjengigg .gug unb .goff mie »or=

ftat. Silfo jerteplen: eim fpldjeren IUI g., S. f. ©. II g.
unb S. Siftor unb S. Sffienbli IX g. mit bem gebing, bj
man .geinp fdjiffigg »after unb mutter Sarsnt begang nadj

nug ber feien.

Stern Stnbreg roittp gpt Särlidj ein lib. .gir. ab finen

gütteren S. ©athrina (üav<., ftot an ber Soubegg, ftogt an
beg abetig an jroepen enben obfid) an Sülorig fpiegen gag.

Stem Sagle pfiffet (SPfter) hat gfefet für ftd) felbft, für fin
Satter unb mutter uub ©efcbwüftrige, namltdj II lib. geffeg ber

fpenb uff wig unb §off genant Solen, ftogt an bie ftrag, bie

gen ©ifiblen gat unb an gjanbad), jum britten ob ftd) an Solen
unb an hai), ©atum big brieff«? uf fant Ottmar» tag jm
1548 jar.

10. VI Id. Stem ift gefegt ©. Siftor II lib. ug bem eggenfchroanb,

ftogt an bie .günbten unb an ©onrat fdjtfftgg eggenfchroanb,

ftat »or bar in IUI Studp unb VI g., ift abtögig.
Stem SÜtatbtg Siic&let fol II lib. gl. ab einer weib, genant

regen, ftogt jum erften nüjidi amt bie Sffieib bie ruffd) ipungerg
rin iff unb fuft jent umb ane Sucbberg. ©arumb ift ein brieff
beg Sarjal Wtgt XVe unb nun S«r. Unb fol ftd) bie obgemelt
foin affo jertbeifen : ©im fttcheren XII g., Sannt tattjrpna III g.
unb ber fileben XXV g. 4)

gernerg fe^t unb oerorbnet Ogwalb 3üger an eine Sa^rjeit
ju Suggcn für ftd), fine ©Item, ©togeltera unb fine betben

grauen ,,©lfe Sregerin uub frene SBittetoeller"... ©aê Sa&r=

jeit foli begangen uff Laetari in ber gaffen, acht £age bor ober

nadjljer. ©er Mdjljerr foli bagelbe fetbanber begeben, unb ge=

hört betben Srieftern bag SDtahl unb bie Sräfenj. Studj foli ber

0 3ft i?¥ burd)geftrid)en.

@efd)itf)tgfrb. 33b. XXV. 10

R4K

Jtem verena Hubert) hatt gesetzt und gen X ß. Haller für
sich salb» und für jr Vatter und Mutter, der spend X ß. umb
brot uff ir Jerlichen tag armen Lütten ußzuthehlen. Und man
Jartzit alle Iar uff fant fridlystag begon und halten sol.

9. VII Ig, Item Ursel spiserin hatt gesetzt zu eim Jarzyt X ß.

gelts S. Viktor und S. Wendlis Cap,, stand uff schentzigs

Huß und Hoff und Hußwiß an eim ort an die lantstraß
nnd nidsich an schyben stuckn, am dritten an kleinknechts

bruhis acker gen. das feldt. Aber hatt Heiny schilling
gesetzt XV ß. gelts ouch uff schentzigs Huß und Hoff wie vorstat.

Also zerteylen: eim kylcheren IUI ß., S. k. C. Il ß.

und S. Viktor und S. Wendli IX ß. mit dem geding, dz

man Heiny schilligs vatter und mutter Jarzyt begang nach

nutz der selen.

Item Andres willy gyt Järlich ein lib. Hlr. ab sinen

gütteren S. Cathrina Cap., stot an der Loubegg, stoßt an
des abelis an zweyen enden obsich an Moritz spießen Hag.

Item Jagle pfister (Pfister) hat gsetzt für sich felbst, für sin
Vatter und mutter uud Geschwüstrige, namltch II lib. geltzs der

spend uff wiß und Hoff genant Lolen, stoßt an die straß, die

gen Eistdlen gat und an Hanbach, zum dritten ob sich an Lölen
und an bach. Datum diß brieffs uf sant Ottmars tag jm
1548 jar.

10. VI Ici. Jtem ist gesetzt S. Viktor II lib. us dem eggenschwand,

stoßt an die Hündlen und an Conrat schilligs eggenschwand,

stat vor dar in IIII Stucky und VI fz., ist Müßig.
Item Mathis Büchler sol II lib. gl, ab einer weid, genant

roßen, stoßt zum ersten nüzich ann die Weid die rutsch Hungers
rin ist und sust zent umb ane Buchberg. Darumb ist ein brieff
des Jarzal wißt XV° und nün Iar. Und sol stch die obgemelt
som also zertheilen: Eim kilcheren XII ß., Sannt kathryna III ß.
und der kilchen XXV ß. l)

Ferners setzt und verordnet Oswald Züger an eine Jahrzeit
zu Tuggen für sich, sine Eltern, Großeltern und siue beiden

Frauen „Else Bregerin und frene Witteweller"... Das Jahrzeit

soll begangen uff 1,gZtsri in der Fasten, acht Tage vor oder

nachher. Der Kilchherr soll daßelbe selbander begehen, und
gehört beiden Priestern das Mahl und die Präsenz. Auch soll der

') Ist jetzt durchgestrichen.

Geschichtsfrd. Bd. XXV. 10
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Spenbiiteiftcr armen Seilten für X g. Stob aultheiten. Stem
foft ber Sricfter am Sorabenb ber Sabrjeit eiue Sigil beten unb

am Sülorgen barattf ein Stmt Balten. 1)

12. IV Id. Gregorij pape.
Sennhang roig fol S. f. ©. II fi- fernen, ftat uff allen

finen gütteren.
Stem .geinp jpmerman gugenmütp unb medjilt fin gug»

froro unb fin Sülutter tjant gefegt uff fin goffftat in gugew
mütp II g. einem Sütpriefter, ftogt an boghartg bettp, anber=

halb an bie Sltmenbt gegen ber SBig.

Stent fatherin fchabin »on 3U9 tjatt gefegt burd) iro feien

.gepl mitten II ft fernen S. f. ©. Särlid) gan tuggen uff

.gug unb goffftat fant Söenbtig ju SSangen bp ber fpldjen,
bj man hat foufft faut SBenblig pfrunbt, ftogt obnen an
bie gag gegen ber fpldjen nebent an bie lantftrag, unben an
beg Sütpriefterg gugroig mit földjem gebing, bj ein caplan

armen fpifen uff iren Särltchen tag.

Subel gamer fefct II lib. geltg, alfo ju oertbeilen: I lib. @.

Sinnen mit einem Sriefter, St. Satljartnen V g., einem ®ird)=
berrn V g., ber fpenb X g. uff Sog @d)niberg gug unb goff
unb gmgwig ju Skngctt. Stogt an bie Sanbftrag, bie gan
SBiben gat, unb an gannS Selten gmgwigen, jum britten an
Safob SrubiS .goffe unb an fttt gughn'gen, jum »ierten an
Safob Sogten Sfttetroiefett. ©atum bor Sidjtmeg im 1548.

Stem rutfd) guttjar feijt Sannt Stnna XXXV. g. ab feinem
@ut, gug unb .goff unb Zugreifen am rieft, ftogt an Slttbreg

fiftlerg gugtrifen unb an beg fcbalfg rieft unb an bie Santftrag.
©arum ift ein Srieff »om % 1549.

Stem geinp guttjar fol S. Stima II lib. getta ab finem gutt,
,gug unb .goff unb gugrotfen am Skrb gelägen, ftogt oben an
bie lantftrag unb an bie Oro, nebent an beg fcbalfg rieft, ©arum
iff ein brieff »om S. 1526.

15. Id. Stent Sftnbolff fpgrift »on fpbenepd) t)att gefegt ber fplchen
ein mag andeu ober ein ft. nug uff eim gutt bj ba heigt
bie Sütetten, ob ber ftrag alg ber SBeg gat jroifdjen ben

Sületten unb ftd) bj erfuubeu mit gutter funtfdjaft unb mit
rechten.

') Semerfung : 33cn ba an bringe id) bie jüugfieit 3al)rjeiten meljren:

tfyeilg in fürjerer gaffung uub neuer Spradie.

14«

Spcndmeistcr armen Leuten für X ß. Brod austheilen. Item
soll der Priester am Vorabend der Jahrzeit eiuc Vigil beten und

am Morgen darauf ein Amt halten.

12. lV Ici. 6rsZc,rij psps,
Sennhans wiß sol S. k. C. II sl. kernen, stat uff allen

sinen gütteren.

Item Heinr, zymerman gugenmüly und mechilt sin Huß°

frow und sin Mutter hant gesetzt uff sin Hoffstat in gugeu-

müly II ß. einem Lütpriester, stoßt an boßharts bettn, anderhalb

an die Almendt gegen der Wiß,
Item katherin schadin von Zug hatt gesetzt durch iro selen

Heyl willen II ff. kernen S. k. C. Järlich gan tuggen uff
Huß und Hoffstat sant Wendlis zu Wangen by der kylchen,

dz man hat koufft sant Wendlis pfrundt, stoßt obnen an
die gaß gegen der kylchen nebent an die lantstraß, unden an
des Lütpriesters Hußwiß mit sölchem geding, dz ein caplan
armen spisen uff iren Järlichen tag.

Ludet Hamer setzt II lib. gelts, also zu vertheilen: I lib. S,
Annen mit einem Priester, St. Katharinen V ß., einem Kirchherrn

V ß., der spend X ß. uff Jos Schräders Huß und Hoff
und Hußwiß zu Wangen. Stoßt an die Landstraß, die gan
Widen gat, und an Hanns Volten Hußwißen, zum dritten an
Jakob Bruhis Höfte und an sin Hußwißen, zum vierten an
Jakob Vögten Rietwiesen. Datum vor Lichtmeß im 1548.

Item rutsch guttjar setzt Sannt Anna XXXV. ß. ab seinem

Gut, Huß und Hoff und Hußwisen am riett, stoßt an Andres
kistlcrs Hußwisen und an des schalks riett und an die Lantstraß.
Darum ist eiu Brieff vom I. 1549.

Item Heiny guttjar sol S. Anna II lib. gelts ab sinem gutt,
Huß und Hoff und Hußwisen am Werd gelägen, stoßt oben an
die lantstras und an die Ow, nebent an des schalks riett. Darum
ist ein brieff vom I. 1526.

15. Ici. Jtem Rudolff sygrist von sybeneych hatt gesetzt der kylchen

ein maß ancken oder ein fl. nuß uff eim gutt dz da heißt
die Meilen, ob der straß als der Weg gat zwifchen den

Meilen und sich dz erfunden mit gutter kuntschaft und mit
rechten.

>) Bemerkung: Von da an bringe ich die jüngsten Jahrzeiten mehrcn-

theils in kürzerer Fassnng und neuer Sprache,
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Stem gmnS gugelberg in ber jpt amman in ber Sülardj

hat gäben ein gott jiert ein ©rüg uff ein Sülägadel ftol unb

fjantfan an bpfe fpldjen, bj man fin gebend unb gott für pn
bitt.

16. XVII Kal. Stem ©g ift gefegt ein Sarjpt burd) .gang roittig
fet .gept fing natterg unb muterS »orbren unb finben ein

üb. geltg. Silfo jerteplen eim Sütpriefter III g. S. f. 6. II
g. S. Siftor unb roenbtp IUI g., ber fpldjen VI g. uub armen
lütten V g. Unb fegt .gang füpfdjp in fin roepb, ftogt an
eint ort an Stmmann ©onrabg SchmibS roepb unb am anbren

an Süiütpfteing meib, am britten an Spbenepdjerberg, am

fierben an .geinp fdjaldjen ftuffen rein. Sft abtöfig.
Stem §ang %xd ftiftet St. Sinnen II lib. getta ab feinem

©runbbeft^, genannt bie SMfgrub, ftogt an bie gagenrütti
unb an beS börmtgg Söffen unb an bie Stlmenb. ©arum ift
ein Srieff »om S. 1560.

17. XVI Kal. Gertrudis virginis.

Stem Ulrich fdjmib non Sftidjeuburg hatt gefegt X g. uff
fin Sarjpt, V g. eim Sütpriefter, bifer fpldjen bj er fin Sar=

jpt begang, unb V g. ber ©apett gan Sftichenburg nom gutt
bj man nempt im mog in Sütegig ©ramen, ftogt an Sülori=

fpadj unb an bie bogen mig.
.gang fcbind ijat gefegt X g. gelte burd) eis fdjmibin fel

§ept unb fjetnp fdjmibs irg fung unb atte iro Sorbren.
Silfo jerteplen: eim Weheren HI g. S. f. ©. Ili g., ber fplchen
HU g., ftanb uff bem gutt rafftaten, bj man nempt rutfehig

böig, ftogt eintjalb an beS nogtg blatten, anberhatb an
©taufen bogen rüttp unb fol man bj Sarjpt began, nad)

nug ber feien.l)
Sarbel Sögtin hat gefegt IUI g. unb H g. S. I ©. unb

H g. S. Siftorg ©., ftanb in beS fchnetterS roig, ftogt an
beS »ogts ader unb an bie lantftrag unb unben an äberliS

ttrugg.
SohanneS äberlin ijatt gefegt burdj finer fet .gepl unb

Sorbren mitten HI mag anden; ein mag bem fplcheren, ber

fitdjen ein mag, f. f. ein mag, ftanb uff ber Sobegg ober

') ©Hmmtlid)e Sat>rjeiten bom 17. SDcarj ftnb jetst biird)gefirid)en.
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Item Hans gugelberg in der zyt amman in der March

hat gäben ein gott ziert ein Crütz uff ein Mäßackel stol und

Hantfan an dyse kylchen, dz man sin gedenck und gott für yn
bitt.

16. XVII Ksi. Jtem Es ist gesetzt ein Jarzyt durch Hans williß
sel Heyl sins natters und muters vordren und kinden ein

lib. gelts. Also zerteylen eim Lütpriester III ß. S. k. C. II
ß. S. Viktor und wendly IIII ß., der kylchen VI ß. und armen
lütten V ß. Und setzt Hans küpschy in sin weyd, stoßt an
eim ort an Ammann Conrads Schmids weyd und am andren

an Mülysteins weid, am dritten an Sybeneycherberg, am
sterben an Heiny schalchen stuffen rein. Jst ablösig.

Item Hans Frei stiftet St. Annen II lib. gelts ab seinem

Grundbesitz, genannt die Wolfgrub, stoßt an die Hagenrütti
und an des börmigs Löllen und an die Almend. Darum ist
ein Brieff vom I. 1560.

17. XVI Ksi. Lsrtruciis virginis.

Item Ulrich schmid von Richenburg hatt gesetzt X ß. uff
sin Jarzyt, V ß. eim Lütpriester, diser kylchen dz er sin Jarzyt

begang, und V ß. der Capell gan Richenburg vom gutt
dz man nempt im moß in Metzis Cramen, stoßt an Mori-
spach und an die boßen wiß.

Hans schinck hat gesetzt X ß. gelts durch els schmidin sel

Heyl und heiny schmids irs suns und alle iro Vordren.
Also zerteylen: eim kilcheren III ß. S. k. C. III ß., der kylchen

IIII ß., stand uff dem gutt tafflaten, dz man nempt rutschis

holtz, stoßt einhalb an des vogts blatten, anderhalb an
Clausen bogen rütty und sol man dz Jarzyt began, nach

nutz der selen.

Barbel Vögtin hat gesetzt IUI ß. und II ß. S. k. C. und
II ß. S. Viktors C., stand in des schnellers wiß, stoßt an
des vogts acker und an die lantstraß und unden an äberlis

brugg.
Johannes äberlin hatt gesetzt durch siner sel Heyl und

Vordren willen III maß ancken; ein maß dem kylcheren, der

kilchen ein maß, s. k. ein maß, stand uff der Lobegg oder

>) Sämmtliche Jahrzeiten vom 17. März sind jetzt durchgestrichen.
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ftrid, ftogt unben uff an beg fmibs hag anberhalb an beS

äberlig rüttp.
18. XV Kal. Stem ©g ift gefegt S. f. ©. ein fi. fernen in beg

gpgerg gutt, heigt bag rufp »etb, ftogt an Safob fpftlerS
.gugroig unb obnen niber an beS wigen ruffp »elb neben an
beS fnütfdjis bül, ift ablöfig mit VIII üb.

Stber ift gefegt S. f. 6. VIII g. geltg uff baS peg gen.

gutt unb fot ein ©aplan bj Sarjpt began burd) beren feien
eS gefegt ift. ')

Stern fannt fatberie bat brigig fcbitttg gäf| uff gjaneg unb
Stlbred)t wäberS grüt, wie ban bär gouptbrieff wpgt, ben bie

fpld) hat bar jepgt uff beS fixeren rieft, ftogt gägen Sülütlenen
an beS 3*oiffeIg riettroig, am anbern an beg b. £eê riettoig
bie bär fdjifligige wag am britten an ber bügleren riettroig.

Stem ein lib. geltg S. Siftor unb fannt Sffienbtp unb

unfer fronten, ftabt in ItenhartS brunnerg .gugroig, ftogt an
bie lantftrag, anberhalb an beg .guberS .gugroig unb an
3roiffelg furtt. ©ieg pfunt gl. ift abgelegt unb anberft

angeleptt.
19. XIV Kal. Joseph! nutritoris domini, confessoris.

Sftubp »on fdjüblibadj unb ©tfp fin .gugfroro unb peter
wepbel tjant gefegt ein halb lib. wadjs ber fpldjen »om gutt,
bj man nempt bie rüttp im ratperfchwanb, ftogt neben an
bie fteinwanb, anbertjalb an Sühtfetwurff.

Stem jporbman ftättp fett f. Slnna II lib. gl. ah firn gutt,
genannt beS Sitten giaitnê ftäffig fälligen im ttjorff gugmig,
ftogt an beg gemelten gorbmang ftättig $ugmifen unb an .ganng
abrüttig gjugrepgen unb an bag SDiügtp unb an beben u. u. 2)

Sfi ein brieff beg Sarjaff wpgt 1492.

20. XIII Kal. Stem Sftubolff fchnetter unb Urfel fin .gugfrom unb

abelhept iro todjter banb gefegt ein lib. gelts »om gutt bj
man nempt in ber obren tepmen. Silfo jerttjeplen: eim Süb
priefter acht g., bj er iro Särtichen tag begang unb funtäg=

tidj gebend an ber cangel, unb S. f. ©. IUI g., bj er pm
helff bj Sarjpt began unb an bie fpenbt IUI g. unb an ber

fpldjen Siecht IUI g. unb fol man oudj gebenden unb allen

') (ïbeufaïïg burd)geffnc6eit.

2) 3ft iefct burcbgeftridieu.

R48

strick, stoßt unden uff an des smids Hag anderhalb an des

äberlis rütty.
18. XV Ksl, Item Es ist gesetzt S. k. C, ein fl. kernen in des

gygers gutt, heißt das rufy veld, stoßt an Jakob kystlers

Hußwiß und obnen nider an des wißen ruffy veld neben an
des knütschis bül, ist ablösig mit VIII lib.

Aber ist gesetzt S. k. C. VIII ß. gelts uff das yetz gen.

gutt und sol ein Caplan dz Jarzyt began durch deren selen

es gesetzt ist.

Item sannt katherie hat drißig schillig gältz uff Hanes und
Albrecht wäbers grüt, wie dan där Houptbrieff wyßt, den die
kylch hat dar zeygt uff des kilcheren riett, stoßt gägen Mütlenen
an des Zwiffels riettwis, am andern an des b. tzes rietwiß
die där schilligige was am dritten an der büßleren riettwiß.

Item ein lib. gelts S. Viktor und sannt Wendly und

unser frowen, stadt in lienharts brunners Hußwiß, stoßt an
die lantstraß, anderhalb an des Hubers Hußwiß und an

Zwiffels furti. Dieß pfunt gl. ist abgelößt und änderst

angeleytt.
19. XIV Ksl. Zosspiu nulritoris ciomini, conlsssoris.

Rudy von schüblibach und Elsy sin Hußfrow und peter
weybel hant gesetzt ein halb lib. wachs der kylchen vom gutt,
dz man nempt die rütty im ruiperschwand, stoßt neben an
die steinwand, anderhalb an Muselwurff.

Item Hordman ställy foll s. Anna II lib. gl. ab sim gutt,
genannt des Alten Hanns ställiß fälligen im thorff Hußwiß,
stoßt an des gemelten Hordmans ställiß Hußwisen und an Hannß
abrüttis Hußwhßen und an das Müßly und an boden u. u.

Jst ein brieff des Jarzall wyßt 1492.

20. XIII Ksl. Item Rudolff schneller und Ursel sin Hußfrow und

adelheyt iro tochter Hand gesetzt ein lib. gelts vom gutt dz

man nempt in der obren leymen. Also zertheylen: eim

Lütpriester acht ß., dz er iro Järlichen tag begang nnd suntäg-

lich gedenck an der cantzel, und S. k. C. IIII ß., dz er ym
helff dz Jarzyt began und an die spendi IUI ß. und an der

kylchen Liecht IIII ß. und sol man ouch gedencken und allen

>) Ebensalls durchgestrichen.

2) Jst jetzt durchgestrichen.
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irò Sorbren. Unb Sta ift conrabs fdjnefferg gugfroro
gefin.4)

Stem ©g ift gefegt S. ». unb S. w. XV g. ftant in .geinp

fdjittigg btinben, ftogt an bie lantftrag obfidj an ben min*

garten, nibfidj an beg fildjeren boumgarten unb an fai»

M- -
21. XU Kal. Benedicti abbatis.

22. XI Kal, Stern Seter roig »on fibenepdj ïjatt gefegt für fin
natter unb muter unb fin Sorbren eim fpldjeren ein fi.
fernen uff eim ader, ben man nempt tobig ader, litt in
bem nüroen »elb, ftogt an beg roibmerg unb an beg fro--

mang ader.

.ganS Srudjlp hatt gefegt burch fin fet hepl unb natter
unb muter unb finben mitten X g. Särlichs jing in fin roepb

gen. rüttp, ftogt an ber »on Sätnoro atmenb unb anberbalb

an beg fdjengigg rüttp. Silfo jerteplen: eim fildjeren U g.
S. f. 6. 11 g. unb S. Siftorg 6. fier g., ber fplchen II g.

unb foli man bag Sarjpt began nadj nug ber feien. Sft
abgelegt.

23. X Kal. Stern §anS ©ieterich unb Urfel 3pmmermanin hant

gefegt ein Sarjtt für fidj unb iro beber »atter unb muter
unb Sorbren fünffjtg lib. .gir. unb fegt XXXX lib. in bie
beb fdjoren, ftogt enen an beS fdjubingerg §emmenroig, am
anbren an beS SülüHerS Sütütp wor, am britten an ben blau*
enbadj. Unb bie anbren X lib. ftanb in beg ©ietrichg .gug
unb §off ju gugenmütp im ader, ftogt an eim ort an blau*

enbadj, am anbren an fünberg wig an bag wor, am britten
an fdjoren, atfo jerteplen: einem fplchheren XIHI g., bj er

felb anber fpg unb fin funtäglidj gebend an ber ©angel.
Unb S. f. ©. IX g. bj er oud) felb anber fp; unb S. Sif=
torg 6. IX g., bj er oudj felb anber fp. Unb ber fpldjen
X g. unb armen Sütten VIII g. uff iro Särtichen tag. ©ie
X g. bie ber fpldjen gehören, ftanb in beS ©ietridjS .gug
unb .goff ju gugenmütp. Unb weldjer priefter fumig wer,
fo fett ber jing ber fpldjen beS felben Sarg.

') (Sbcufallg burd)geftrid)en.

14S

iro Vordren. Und Ita ist conrads schnellers Hußfrow
gesin. l)

Item Es ist gesetzt S. v. und S. w. XV ß. stant in Heiny
schilligs blinden, stoßt an die lantstraß obstch an den

wingarten, nidsich an des kilcheren boumgarten und an käl-

Hoff. -
21. XII Kai. ôsnsàieti sbbatis.

22. Xl K«I, Item Peter wiß von sibeneych hatt gesetzt für sin

vatter und muter und sin Vordren eim kylcheren ein fl.
kernen uff eim acker, den man nempt lobiß acker, litt in
dem nüwen veld, stoßt an des widmers und an des fro-
mans acker.

Hans Bruchly hatt gesetzt durch sin sel heyl und vatter
und muter und kinden willen X ß. Järlichs zinß in sin weyd

gen. rütty, stoßt an der von Bätnow almend und anderhaib
an des schentzigs rütty. Also zerteylen: eim kilcheren ll ß.

S. k. C. II ß. und S. Viktors C. fier ß., der kylchen II ß.

und soll man das Jarzyt began nach nutz der selen. Jst
abgelöfzt.

23. X Kai. Item Hans Dieterich und Ursel Zymmermanin hant
gesetzt ein Jarzit für sich und iro beder vatter und muter
und Vordren fünffzig lib. Hlr. und setzt XXXX lib. in die
bed schoren, stoßt enen an des schubingers Hemmenwiß, am
andren an des Müllers Müly wor, am dritten an den blau-
enbach. Und die andren X lib. stand in des Dietrichs Huß
und Hoff zu gugenmüly im acker, stoßt an eim ort an blau-
enbach, am andren an künders wiß an das wor, am dritten
an schoren, also zerteylen: einem kylchheren XIIII ß., dz er

selb ander syg und sin suntäglich gedenck an der Cantzel.

Und S. k. C. IX ß. dz er ouch selb ander sy; und S. Viktors

C. IX ß., dz er ouch selb ander sy. Und der kylchen

X ß. und armen Lütten VIII ß. uff iro Järlichen tag. Die
X ß. die der kylchen gehören, stand in des Dietrichs Huß
und Hoff zu gugenmüly. Und welcher priester sumig wer,
so felt der zinß der kylchen des selben Iars.

Ebenfalls durchgestrichen.
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24. IX Kal. Febr. Stem §emp unb ©rap brudjp gent eim fpl=
cheren II g. ug irem gutt bulgp gen., ftogt einfjalb an tur=

bad), unben an .gannS brud)pg ©ranten.

.ganeS brudjp gpt bem fptdjeren VI g. unb ber fpldjen
V .gaffer »on finem gutt fdjpben ftndp gen., ftogt eintjalb
an bie lantftrag, anberhatb an baS Suglp.

Stem gribte Sifdjoff hat gefegt unb gftift ein Sarjpt für fid)
(unb bie Seinigen) mit XXV g. geltS. gieoon erbalten ber
èirdjberr, bie Ätrdfee, St. fatbarina, St. Stnna nnb bie

Spenb. —
25. VIII Kal. Annuntiationis Marie. Feriatur sub prae-

cepto,

.geinricuS Sülarfdjalf unb fin .gugfroro hant gefegt burdj
iro unb iro Sorbren fet .gepl ein Sülütt fernen non allen

gütteren, bie ba fint in Sfp., alfo jerteplen: eim Sütpriefter
ein ft. fernen unb ein fi. fernen au bag Siecht unfer fromen
unb ein fi. fernen an bag Siecht fant fatherinen unb ein ft.
fernen an bie fpenb armen Sütten. Stem beS obgen. Sülütt

fernen fini II fi. (Siertet) abgelegt, mit SHamen bj an unfer
frowen Siecht, bj an fant fatljerinen tiedjt.

Utp ©taug hat gefegt VII g. gelte fant fattjerinen liecht

für bj ein »iertel, bj .gemricfj Sülarfdiatd) gefegt bätt, ftat
in .gug unb .goff unb was er hat im torop. Sülargreth tan»

nerin unb .ganng tanner ir man unb .ganng ir fun haut

gän an bie fplchen ein fu. l)
Serena .gagenbudjin, ift gemi unb fribli Sifdjoffg mutter

gfin, batt geben II U geffs au bj ewig tiedjt unb an bie fpenb.
Ulrich Sifdjoff batt II S" geltg S. Stnnä gabett. SJBptterg t)at
gribfi Sifcboff fältg 4 ÏÏ geltg gefttfft, 2 ber fprcben unb 2
auf bj Sinntbort. Sarbara SBpfli iff gemrich Sifdjop uxor
gfin, ijat armen Sütten I U geltg gefttfft.

26. VII Kal. Stem ©reti) fefferin, roag .gang fefferS gugfroro,
hätt gefegt ein ft. fernen S. f. ©. ba »on fol gän ber (Eap
lau bem fpldjeren ein g., ftat in äblp fleifdjmannS bomgar*

ten, ftogt einhalb an bie lantftrag gegen ber aa unb an beS

gutt SarS .goffftatt.

') 3fì 6i8 r>tet)er burdigeftridjen.

IS«
24 IX Ksl. ssebr. Item Heiny und Erny brnchy gent eim kyl¬

cheren II fz. us irem gutt bulgy gen., stoßt einhalb an tur-
bach, unden an Hanns bruchyß Cramen.

Hanes bruchy gyt dem kylcheren VI ß. und der kylchen
V Haller von sinem gutt schyben stucky gen., stoßt einhalb
an die lantstraß, anderhalb an das Lugly.

Item Fridle Bischoff hat gesetzt und gstift ein Jarzyt für fich
(und die Seinigen) mit XXV ß. gelts. Hievon erhalten der

Kirchherr, die Kirche, St. Katharina, St. Anna nnd die

Spend. —
25. VIII Usi. ^l»ii»iltl»tî«ni» M»r>«. Rsristur sub prs>

copto,

Heinricus Marschalk und sin Hußfrow haut gesetzt durch

iro und iro Vordren sel Heyl ein Mütt kernen von allen

gütteren, die da sint in Bsp., also zerteylen: eim Lütpriester
ein fl. kernen und ein fl. kernen an das Liecht unser frowen
und ein fl. kernen an das Liecht sant katherinen und ein fl.
kernen an die spend armen Lütten. Item des obgen. Mütt
kernen sint II fl. (Viertel) abgelößt, mit Namen dz an unser

frowen Liecht, dz an fant katherinen liecht.

Uly Claus hat gesetzt VII ß. gelts sant katherinen liecht

für dz ein viertel, dz Heinrich Marschalch gesetzt hätt, stat

in Huß und Hoff und was er hat im lowy, Margreth tan-
nerin und Hanns tanner ir man und Hanns ir sun Hani

gän an die kylchen ein ku. ^)

Verena Hagenbuchin, ist Heini und fridli Bischoffs mutter
gsin, hatt geben II M geltz an dz ewig liecht und an die spend.

Ulrich Bischoff hatt II A gelts S. Annä gabett. Whtters hat
Fridli Bischoff sälig 4 M gelts gestifft, 2 der kyrchen und 2

auf dz Linntbort. Barbara Wylli ist Heinrich Bischoffs uxor
gsin, hat armen Lütten I K gelts gestifft.

26. VII Usi. Item Greth kellerin, was Hans kellers Hußfrow,
hätt gesetzt ein fl. kernen S. k. C. da von sol gän der Caplan

dem kylcheren ein ß., stat in äbly fleischmcmns bomgarten,

stoßt einhalb an die lantstraß gegen der aa und an des

gutt Iars Hoffstatt.

Jst bis Hieher durchgestrichen.
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Stem eS ift gefegt S. S. Vili g. in .gawtS banroartS bom=

garten, ftogt »or an bie gag, hünben an beg falten .gugroig,
nebent an beg botterg mog.

Stem gamtS ftäeli fot II lib. gelp uff finem gutt, geitampt
[Rbietreig, ftogt an bie lanbtftrag am anbern an Stbam brühig
.gugroig unb nitftd) an ©ebig »ogfg rbtetrotS unb näbcnt an
Sagli »ogten finben gugroifen. ©arum ift ein Srief »om 6.

Sfprif 1551.
27. VI Kal. Stem Seter roigtp hört foufft armen Sütten X g.

geltS, bj man brot barum fouff, uff ben farfrptag, fint
gefegt in äbtp boghatts frpeu rüttp, ftogt einhatb an .geinp
brunnerg Sffiingarten, am anbern an ©rnp SabiS gugroig,
nibfich an ftagen roepb. l)

Stem eS ift ju roigen, bj .gangman Sffiig tjätt gefegt V g.,
einem fplchljeren, bj er offlaten barum fouff unb gott für
pn bitt unb ftant bie V g. geltS in firn gug unb .gugroifen,
ftogt an amman Sütütifteing bül unb an ganS gpgerS

fchroergen.2)
29. IV Kal. Stem eS ift gefegt ein lib. unfer fronten uub fant

S. unb fant Sffien. in ulp faberS an ber fab hagnerin, ftogt
eintjalb an bie lantftrag, obnen niber an bj rieben müglp
unben uff an lienhart brunnerS roepb, ift abtöfig.3)

Stem .german Rätter fot ber fitdjen XVI g. geltg, bie »or
gen Sftbienburg tjanb ghßrt ab einem gutt, genannt febatte, ftogt
an beg fdjtïïigg fronen unb an bie SRüttj nnb an furt unb au
bag 3tf. ©arum ift ein Srieff »om ©onftag »or faut Slnbrefen
tag 1490.

Stem ©S ift gefegt unfer froroen, S. S. S. SB. ein lib-

geltS, VII g. in peter fpldjbergerS gug unb .goff unb hanff
lanb, ftogt an eim an bie lantftrag, unben an Gonrat tel--

terS goffftat, am britten an .geinp graiffelê .ganfflanbt,
am »ierben an Ulp 3raiffetS .ganfftanbt. Sft uggelögt.

30. Ill Kal. Stem frpbtp lobiner hält gefegt burd) finer fel gepl
unb natter unb mutter eim fplchheren X g. bj er felb anber

fpg uff finen Särlidjen tag, ftanb uff einer roigen au ber

loiup.

0 3ft jeçt butdjgcfrtidieu.
2) (Sbenfatlg butdigeftridjen.
3) Kbenfaitë burdjgeftridjen.

Jtem es ist gesetzt S. V. Vili ß. in Hanns banwarts
bomgarten stoßt vor an die gaß, hünden an des kalten Hußwiß,
nebent an des bollers moß.

Item Hanns Meli sol II lib. geltzs uff sinem gutt, geuampt
Rhietwis, stoßt an die landtstraß am andern an Adam bruhis
Hußwiß und nitstch an Debis vogts rhietwis und näbent an
Jagli vogten kinden Hußwisen. Darum ist ein Brief vom 6.

April 1551.
27. VI Ksl. Item Peter witzln hätt koufft armen Lütten X ß.

gelts, dz man brot darum kouff, uff den karfrytag, stnt

gesetzt in äbly boßharts fryen rütty, stoßt einhalb an Heiny
brunners Wingarten, am andern an Erny Vadis Hußwiß,
uidsich an flatzen weyd.

Jtem es ist zu wißen, dz Hanßman Wiß hätt gesetzt V ß.,

einem kylchheren, dz er offlaten darum kouff und gott für
yn bitt und stant die V ß. gelts in sim Huß und Hußwisen,
stoßt an amman Mülisteins bül und an Hans gygers
schmertzen. 2)

29. IV Lsl. Item es ist gesetzt ein lib. unser frowen und fant
V. und sant Wen. in uly faders an der fad hagnerin, stoßt

einhalb an die lantstraß, obnen nider an dz richen müßly
unden uff an lienhart brunners weyd, ist ablösig.

Item Herman Kaller sol der kilchen XVl ß. gelts, die vor
gen Rhienburg Hand ghört ab einem gutt, genannt fehalte, stoßt

an des schilligs Kronen und an die Rüttj nnd an furt und au
das Zil. Darum ist eiu Brieff vom Donstag vor sant Andresen
tag 1490.

Item Es ist gesetzt unser frowen, S. V. S, W. ein lib-

gelts, VII ß. in peter kylchbergers Huß und Hoff und hanff-

land, stoßt an eim an die lantstraß, unden an Conrat
kellers Hoffstat, am dritten an Heiny Zwiffels Hanfflandt,
am Vierden an Uly Zwiffels Hanfflandt. Jst ußgelößt.

30. III Ksl. Item frydly lobiner hätt gesetzt durch siner sel Heyl
und vatter und mutter eim kylchheren X ß. dz er selb ander

syg uff sinen Järlichen tag, stand uff einer wißen an der

lowy.

') Ist jetzt durchgestrichen.

2) Ebenfalls durchgestrichen.

Ebenfalls durchgestrichen.
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•Seter roittp hatt gefegt burd) finer fel .gepl uttb Sorbren
eim fplchfjeren ein mag anden uff bem obren berg, ftogt
einhalb an bie atmenb, anbertjalb an ben hoben.

Stent Ute fdjribet fol V lib. gelfej ab ,gug unb Jpoff uttb
.gugroifeit, ftogt an bie Sägerten unb an bie beugen weib nib=

ftd) an bie Sllmetnb unb bi uff an Sftutfcb fdjriberg finben gut»
ter.. Unb fol fid) jerteplen ©inem fpldjeren II fib. unb XV g.
fant f. XXV g., faut Stnna VI g. ber Silben 5 g., ber fpenb
Villi fi. -

*ptiL
1. Kal. Hugonis Ep.

Seter non Sülanbad) hatt gefegt VI .gir. eim fptchheren uff
bem gutt bj man nempt blinben, flogt unben uff an §epter=
fant unb neben an beg türlp.

©ttp .gämertp unb roältp .gämertp unb S&dtp Suft fjant
gefegt eim fplchfjeren X .gir. an ein Sarjpt »on eim gutt,
gen. bie rüttp, litt an ber Sülülphalben, ba ber füchroeg

burdj gat jwifdjen fchübpgerg mütpljalten unb ber rüttp bie

äblp 3roiffetg roaS. — Stem ein ft. fernen @. f. ©. US bem

peg genanten gutt. l)
2. IV Non. Stem faber »on hott Sftüger jpmerman Sftubolff bog»

hart Ulrich Süleper, abelhept oroelerin Serdjtolbt »on §oIen=

epdj, abelijept fin gugfroro, ©berharbt fin bruber Salma
unb Sftidjen fin gugfroroen hant gefegt eim fptchheren XV

.gir., ftanb in ber .günbten, ftogt an bie rotroig unb an

bj eggenfdjroanb. Stber ïjant fp gefegt XVIII gir., ber fil«
djen, ftanb uff ftulmang ader, ftogt an beS öemerltg wig
unb an .goffftat ader.2)

.geinp SBibmer tjatt gefegt ein lib. geltg S. f. ©., ftabt

oudj in beg ftulmang ader.

3. HI Non. Florencij ep.
4. H Non. Ambrosii ep.

0 Stem bie VI £lr. uff ber blinben ftnb abgebt; aud) bie X $It. auf
bie iPcülifyalteu ftnb abgefegt.

2) „Stein bie X g. einem Äild)b,eteit finb abgelöst."

RSS

Peter will« hatt gesetzt durch siner sel Heyl und Vordren
eim kylchheren ein maß ancken uff dem obren berg, stoßt

einhalb an die almend, anderhalb an den boden.

Item Ule schriber sol V lib. geltzs ab Huß und Hoff und
Hußwisen, stoßt an die Lagerten und an die beugeu weid nidsich

an die Almeind und bi uff an Rutsch fchribers kinden gutter

Und sol sich zerteylen Einem kylcheren II lib. und XV ß.
sant k. XXV ß., sant Anna VI ß. der Kilchen 5 ß.. der spend

Villi K. -
April

1. Lsl. Hugonis I?p.

Peter von Manbach hätt gesetzt VI Hlr. eim kylchheren uff
dem gutt dz man nempt blinden, stoßt unden uff an Heyter-
fant und neben an des türly.

Elly Hämerly und wälty Hämerly und JKckly Just hant
gesetzt eim kylchheren X Hlr. an ein Jarzyt von eim gutt,
gen. die rütty, litt an der Mülyhalden, da der kilchweg

durch gat zwischen schubygers mülyhalten und der rütty die

äbly Zwiffels was. — Item ein fl. kernen S. k. C. us dem

yetz genanten gntt.
I. lV «on. Jtem faber von boll Rüger zymerman Rudolff boß¬

hart Ulrich Meyer, adelheyt omelerin Berchtoldt von Holen-
eych, adelheyt sin Hußfrow, Eberhardt sin bruder Salma
und Richen sin Hußfrowen hant gefetzt eim kylchheren XV

Hlr., stand in der Hündlen, stoßt an die rolwiß und an
dz eggenschwand. Aber haut sy gesetzt XVIII Hlr., der

kilchen, stand uff stulmans acker, stoßt an des Hemerliß wiß
und an Hoffstat acker.

Heiny Widmer hatt gesetzt ein lib. gelts S. k. C., stadt

ouch in des stulmans acker.

3. HI «on. Llorsncif ep.
4. II «on. Ambrosi! ep.

1) Item die VI Hlr. ufs der blinden sind abgeloßt; anch die X Hlr. auf
die Mülihalten sind abgelöst.

2) „Jtem die X ß. einem Kilchheren sind abgelößt."
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Stem Utp Singgi Ijatt gefegt XVIII g. geltg in fin gug
unb .goff unb .gugroig, ftogt an bie lantftrag unb an bie

fnubelen, am britten an ferenbach. Silfo jerteplen: eim

fpldjheren II g., S. f. ©. II g., ©ap. f. S. unb f. Sffi. II g.

ber fplchen VIII g., armen Sütten II g., ber ßapett fdjübli=
bach II g.

Stem rutfàj guttjar foli ber rtlchen XI g. ab firn gutt guS
unb .goff unb JguSWtgen an wepb gelägen, ftogt an StnbreS

fiftlerg gugwigen unb an beS idjafdjg rieft unb an bie lantftrag.
Sft ein brieff barumb »om Saljr 1549.

5 Non. Seter fdjitting gpt S. S. G. Särlidj ein lib. .gir. jing
ug unb ab finem gutt, gen. eggenfchroanb, ftogt einhalb an
©onrat boghartg eggenfchroanb unb Ulp fdjiffingg eggen mog
unb an peter fdjiffingg riet. Stber gpt ber gen. peter fdjib
UngS S. S. unb S. Sffi. 6. XII g. geltg Sartidjg jing ug

finem .gug unb .goffrepte gen. ber ©ramen unb ab finem

riet baran gelegen, ftogt an Utp roelig ©ramen, jum anb=

ren an fjengttj fdjiffingg ©ramen unb am britten an beg

fpldjheren rietroig, am »ierben an bj eggen mog.

Stem bernbartt §ugter fel ber ïildjen XXXIII g. ab fini JpuS
unb goff gugroigen, gelegen ju fpbenepd), ftogt üor an fpitt=
feoff unb an bie lantftrag unb binben an bie gagen unb an Ulli)
fdjatc&g guëmpgen. ©arum ift ein brieff »om 3. 1542.

6. VIII Id. Celestini pape.
7. VII. Id. Stem eg ift gefegt S. S. XXX g. non Safob pfiffer

unb ift brieff barum. Stem es ift abgeloft S. f. pfrunbt
ein fi. fernen unb m fi. fernen an ben lüten, finb roiber

angelept unb ftanb in ber bremen unb ift ein brieff barumb

bp ber fplchen brieffen. *)
©S ift ju roigen, bj ©Ifp fdjmibin .gang fdjinden muter

ttät gän burctt iro fei .gepl unb iro Sorbren X g. geltS an
bie fpldjen unb fegt ©onrab fdjiffig in beg roeffig Gramen,
ftogt an beg roalig eggenfchroanb, am anbren an bie rolroig,
am britten an peter fdjiffingg Gramen.

Stem ruffe» guttjar fou S. ï. ©. IUI g. ab firn gutt, gug
unb goff gmSroigen am werb, ftogt an beg StnbereS fiftlerg

') 3fi jefet burdjgeftridjeu.

IS»

Jtem Uly Linggi hatt gesetzt XVIII ß. gelts in sin Huß
und Hoff und Hußwiß, stoßt an die lantstraß und an die

knubelen, am dritten an ferenbach. Also zerteylen: eim

kylchheren II ß.. S, î. C. II ß., Cap, s. V. und f. W. II ß.

der kylchen VIII ß., armen Lütten II ß., der Capell schüblibach

II ß.

Item rutsch guttjar soll der kilchen XI ß. ab sim gutt Hus
und Hoff und Huswißen an weyd gelägen, stoßt an Andres
kistlers Huswißen und an des schalchs riett und an die lantstras.

Jst ein brieff darumb vom Jahr 1549.

5 «on. Peter schilling gyt S. V. C. Järlich ein lib. Hlr. zinß

us und ab sinem gutt, gen, eggenschwand, stoßt einhalb an
Conrat boßharts eggenschwand und Uly schillings eggen moß

und an peter schillings riet. Aber gyt der gen. peter
schillings S. V. und S. W. C. XII ß. gelts Järlichs zinß us

sinem Huß und Hoffreyte gen. der Cramen und ab sinem

riet daran gelegen, stoßt an Uly welis Cramen, zum andren

an henßly schillings Cramen und am dritten an des

kylchheren rietwiß, am Vierden an dz eggen moß.

Item bernhartt Hugler fol der kilchen XXXlII ß. ab sim Hus
und Hoff Huswißen, gelegen zu sybeneych, stoßt vor an spillhoff

und an die lantstras und hinden an die gaßen und an Ully
schalchs Huswyßen. Darum ist ein brieff vom I. 1542.

ö. VIII Ig. delsstiru pgps.
7. VII. Ici. Item es ist gesetzt S. V. XXX ß. von Jakob psiffer

und ist brieff dämm. Item es ist abgelöst S. k. pfrundt
ein fl. kernen und III fl. kernen an den lüten, sind wider

angeleyt und stand in der bremsn und ist ein brieff darumb

by der kylchen brieffen.
Es ist zu wißen, dz Elsy schmidin Hans schincken muter

hät gän durch iro sel Heyl und iro Vordren X ß. gelts an
die kylchen und setzt Conrad fchillig in des welliß Cramen,
stoßt an des walis eggenschwand, am andren an die rolwiß,
am dritten an peter schillings Cramen.

Item rutsch guttjar soll S. k. C. IUI ß. ab sim gutt, Huß
und Hoff Huswißen am werd, stoßt an des Anderes kistlers

Ist jetzt durchgestrichen.
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£ugWl)gen unb an beg fdjalchen vtett unb an bie lantftrag.
©arumb ift ein brieff »om S- 1549.

8. VI Id. Stem Slnnlp nogt hatt gefegt ein Sarjpt burch iro
natter unb muter mit nameu german »ogt uub greth fin
.gugfrow unb Sftubp unb Urfat ir fint XXX g. gettg, atfo

jerteplen: eim fplchijeren VII g., bj er fin funnentäglidj ge»

bend, eim ©. S. f IUI g., eim Gap. fant Sift, unb f. Sffi.

IUI g., ber fpldjen 5 g., armen Sütten V g. umb brott uff
iren Särlidjen tag, unb fegt bife gült in fine uger matt,
ftogt an .genglp .gaglerS uger matt, anbertjalb an fiben=

epdjer fptcijweg, obnen niber an ber flehten pengen unb ift
abtöfig. Unb weldjer priefter fumig war, fo »alt ber jing
ber fplchen bj felb Sar. *)

Stem bärnbavtt gugler fett S. f. XXVII g. ab firn gutt §ug
unb goff gugruigen gelegen ju fpbeneid), ftogt an fpiftbcff unb
an bie lantftrog binben an bie gafen unb an UHp fdjatajen gug=
roigen. ©arum ift ein brieff »om S- 1542.

9. V Id. Maria Egiptiaca. 2)

10. IV Id. Sft gefegt S. S. unb S. Sffi. II lib. in .gang fchrp=

berg rütp, ftogt an bag roor unb an bag ebnet.

Stein ganng ttjobler uff ptattene foli III pfunb gelt) uS »Ott
unb ab gütteren, genannt bag SDtog beterfd)! Wtgen unb
Weib attg an ein anberen, ftogt an beS jmglerg tnufseu rüttp
unb an bie fdjönen egg unb nebent ju an geinp fdjiegerg beter»

fttjtp uttb nitfid) an bie fdjwenb. Unb ift ein brieff »om fam=

flag »or pfingften 1542. 2)

11 III Id. Stnna Sängerin ift peter .gagterg .gugfroro gefiu,
hätt gefegt fant fatherinen Gap. ein fi. fernen »on ber roigen

im bot bp bem trübenbad). Stber hett gefegt ©tgbeth hefer=

nerin »on bol S. f. pfrunb I ft. fernen, ouch »on ber roig

in bem trübenbad).

Stem ein Siertet fernen S. f. ©., ftatt in fdjittingS
garten.

Stber ein g. f. G. ftat an ber halten ober an ber ettenbogen

hünber roigerS .gug.
13. Id. Sttem eg ift gefetjt, ein pfitnbt gelfc, uff Uftp fd)illigg §ug

') „^tcm bie VII % eint fildjljereu ftnb abgelegt."
2) 3ft jet3t burd)gcfirid)cn.
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Hußwyßen und an des schalchen nett und an die lantstraß.
Darumb ist ein brieff vom I. 1549.

8. VI 16. Item Annly vogt hatt gesetzt ein Jarzyt durch iro
vatter und muter mit namen Herman vogt und greth sin

Hußfrow und Rudy und Ursal ir tint XXX ß. gelts, also

zerteylen: eim kylchheren VII ß., dz er sin sunnentäglich
gedenck, eim C. S. k IIII ß., eim Cap. sant Vitt, und s. W.
IIII ß., der kylchen 5 ß., armen Lütten V ß. umb brott uff
iren Järlichen tag, und setzt dise gült in sine ußer matt,
stoßt an Henßly Haßlers ußer matt, anderhalb an siben-

eycher kylchweg, obnen nider an der kleinen yentzen und ist

ablösig. Nnd welcher priester sumig wär, so vält der zinß
der kylchen dz selb Iar.

Jtem bärnhartt Hugler soll S. k. XXVII ß. ab sim gutt Huß
und Hoff Huswißen gelegen zu sybeneich, stoßt an spillhoff und

an die lantstros hinden an die gasen und an Ully schalchen
Huswißen. Darum ist ein brieff vom I. 1542.

9. V Ici. Asris Lgiptisos. 2)

10. IV Ici. Jft gesetzt S. V. und S. W. II lib. in Hans schry-

bers rüty, stoßt an das wor und an das ebnet.

Item Hanns thobler uff plattene soll III pfund geltz us von
und ab gütteren, genannt das Mos beterschl wißen und
weid allß an ein anderen, stoßt an des zinglers mutzen rütty
und an die fchönen egg und nebent zu an Heiny schießers beter-

schly und nitsich an die schwend. Und ist ein brieff vom samstag

vor Pfingsten 1542. 2)

11 III lei. Anna Jringerin ist peter Haßlers Hußfrow gesin,

hätt gesetzt sant katherinen Cap. ein fl. kernen von der wißen

im bol by dem trübenbach. Aber hett gesetzt Elßbeth hefer-

nerin von bol S, k. pfrund I fl. kernen, ouch von der wiß
in dem trübenbach.

Item ein Viertel kernen S. k. C., statt in schillings

garten.
Aber ein ß. k. C. stat an der halten oder an der ellenbogen

hünder wißers Huß.
13. bl. Jttem es ist gefetzt, ein pfundt geltz uff Ully schilligs Huß

>) „Item die Vll ß. eim kilchheren sind abgelöst!,"

2) Jst jetzt durchgestrichen.
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unb goff unb guswigen unb SBeib, ftogt bib gug unb gioff an
Sftutfd) banrcarP, Aromen unb an hochhalten unb an ganng
fdjittigfc gutt, unb ftogt bie SBeib an §emp ïiftlerS rüttp gaff=
ten uub an bie gag bie gen £>oiIencidj gatt unb an beS wittig
eidjbotk unb hört bifc pfunb gel£ ber fitcberen pfrünb. Unb ift
ein brteff barum bp ber filcheren brieffen. —

14. XVIII. Kal. Maij. Tiburcij et Valeriani mm.

Stem ©S ift ju wigen, bj .ganng ^ugter »on fpbenepdj
unb greti) fin §ugfroro haut gefegt ein Sarjpt burd) iro
natter unb muter unb fint unb iro mitten ein lib. geltg, eim

fplcheren V g., einer G. S. f. brittbalben g. S. S. unb f.
loen. britttjalben g., armen Sütten V g., S. SftiftauS »on
fpbenepd) V g., unb ift gefegt big lib. geltg in bie ludjeren
bie peg amntan fchmib fjett, ftogt an amman fcbmtbg üroteu

mog, am anbren an beg bplfteing löcheren, am britten an
beg bogen turbadj, am uierben an beg amman fdjmibg ftäglp.
Unb roeldjer priefter fumig wer, fo fait ber jing ber fpldjen
beg felben Sarg. Unb ift ablöfig.

15. XVII Kal. Stnna Sieber gfettin ptt gän eim ïiïdjtjeren H lib.
bie hätt er nerbuwen. Stem Stlbredjt fdjengig fol S. S. XXX

g. unb ift ein brieff barumb.
Stber S. S. III g., ftanb in bem buleg ader, unb ift ein

brieff barumb.
Sülargreth SSitttn bat gfeist I It. gl. X g. ber fpenb unb X g.

ber fifchen... unb ftabt big lib. gf. in eim brieff.. fit bi ber

ftldjeu brieffen. Unb jeiget uff ein gutt, genant ©ruitb
©arum 1525.

16. XVI Kal. Stem Stmman banwart fttftet ein Sfuttbt gef^ ber

fpenb, unb ©fSbefb fpiferin fin etjeï. gugfroW fttftet ein lib.
geltg ber Uli) an ein Siecht. — Stem Ute tait fefet ein lib.
geltg X g. ber fpenb unb X g. ber fifdj. Uub ftanb bifie HI
lib. gl. uff einem gutt Sftbietroiefen, ftogt an bie lantftrag, am
anbern an Stbam SruhiS .gugwifen unb an ftantbad), unb an
©ebig »ogten Sftbietroiefen, unb an ^aale »ogtett gugwifen unb
an gang fcbäntiS Soumgarten. ©atum big briep uff SBie»

nacht 1551. —
19. XHI Kal. Stem Sädtp Sftöl unb guta fin .gugfrom uub tjer=

mau Sftöl unb gieinp Sftöl unb amma SIlöl unb elfp fin fd)we=

fier unb .gang ratltj unb ©Ifp fin gugfrow unb Safob noi
unb greth Sftötin ift .gang faberg .gugfroro gefin unb elfp

ftrub fin muter .gengtp anlp unb ©onrabt fin tint liant ge=

ISS

und Hoff und Huswißen und Weid, stoßt ditz Huß und Hoff an
Rutsch banwartz Kromen und an Hochhalten und an Hanns
schilligtz gutt, und stoßt die Weid an Heiny kistlers rütty Hallten

und an die gaß die gen Holleneich gatt und an des Willis
eichholtz und hört ditz Pfund geltz der kilcheren pfründ. Und ist
ein brieff darum by der kilcheren brieffen. -

14. XVIII. Lsl. Klsif. libursis sl Vsisrisni mm.

Item Es ist zu wißen, dz Hanns Hugler von sybeneych

und greth sin Hußfrow hant gesetzt ein Jarzyt durch iro
vatter und muter und kint und iro willen ein lib. gelts, eim

kylcheren V ß., einer C. S. k. dritthalben h. S. V. und s.

loen. dritthalben fz., armen Lütten V ß., S. Niklaus von
sybeneych V ß., und ist gefetzt diß lib. gelts in die lucheren
die yetz amman schmid hett, stoßt an amman schmids üwlen
moß, am andren an des bulsteins löcheren, am dritten an
des boßen turbach, am Vierden an des amman schmids singly.
Und welcher priester sumig wer, so fält der zinß der kylchen
des selben Iars. Und ist ablöstg.

15. XVII Usi, Anna Lieber gsellin hätt gän eim kilchheren II lib.
die hätt er verbumen. Item Albrecht schentzig fol S. V. XXX
ß. und ist ein brieff darumb.

Aber S. V. III ß., stand in dem buletz acker, und ift ein

brieff darumb.
Margreth Willin hat gsetzt I lt. gl. X ß. der spend und X ß.

der kilchen... und stadt diß lib. gl. in eim brieff.. lit bi der

kilchen brieffen. Und zeiget uff ein gutt, genant Grund.
Datum 1525.

16. XVI Ksl. Item Amman banwart stiftet ein Pfundt geltz der

spend, und Elsbeth spiserm sin ehel. Hußfrow stiftet ein lib.
gelts der kilch an ein Liecht. — Item Ule Kalt setzt em lib.
gelts X ß. der spend und X ß. der kilch. Uud stand diße III
lib. gl. uff einem gutt Rhietwiefen, stoßt an die lcmtstras, am
andern an Adam Bruhis Hußwisen und an stantbach, und an
Debis vogten Rhietwiefen, und an Jagte vogten Huswisen und
an Hans schänlis Bovmgarten. Datum diß brieffs uff Wic-
nacht 1551. —

19. Xlll Usi. Item Jäckly Nöl und gut« sin Hußfrow und Her¬

man Nöl und Heiny Nöl und amma Nöl und elsy sin schwefter

und Hans ratly und Elsy sin Hußfrow und Jakob nöl
und greth Nölin ist Hans faders Hußfrow gesin und elsy

strub sin muter Henßly anly und Conradt sin kint hant ge-
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fegt ein lib. geltg burch iro fei gepl eim fplcttfjeren X g.

S. f. 6. X g., mit bem gebing bj petweber priefter tag II
mag, burch ber obgen. fel .gepl, ftat in eim gutt, beiget

bie ader, ftogt obnen an gegen Sülülinen an Sädtp SftölS

rüttp unb gegen bem fee an bie almenb, obnen an beg tradj-
lerg fräpen näft, tjerwerb gegen tuggen, an beS .geinp faberS

ader.

20. XII. Kal. Stem ftoffel fdjäbter ijat gefegt burdj finer fei

.gept unb natter unb muter unb Sorbren ein lib. V g. Sär»
HdjS jing uff fteinfnedjt brudjiS gutt ju fdjüblpbadj, gen.

gramatt, ftogt an anbreS brudjiS ©ramen, anberijalb an beS

bogen turbaci). Stifo jerteplen: eim fplchtjeren V g., S. f. ©.

V g., eim ©. f. S. unb f. SB. V g. mit bem gebing, bj
bie priefter fonb began iro Sarjpt mit einer gefungnen fei-

mag, ber fpldjen V g. unb armen lütten V g.
Stber ift gefegt burdj ftoffel fcbeblerS willen V g. Särlidjs

jing, ftant in mülpfteinS winterSbühel ju buttpfon, ftogt
an bie lantftrag. .görent S. S. unb f. Sffi. ©., bj er felb
anber fp uff iren Särtichen tag.

Stber hat SoS fcbind ba je mal S. S. pfläger, foufft S.
S. pfrunb V g. gelte, ftant ouch in beS mütifteing win=

ter bül.
21. XI Kal. Sffierntp futter non tuggen hatt gefegt IUI .galler non

eim gutt, gen. hagnerj, ftogt an beg 3nnffelS fant büt, am
anbren an bie ftrag, eim fplchfjeren.

Stem gefegt S. S. XXXV g. in eim gutt, gen. rofadj,
ftogt an fdjatfen gutten brunnen unb an Sftfob gangenbergg

rofadj. — Sft abgelögt.

Stem eg ift gefegt S. S. XXXV g. in eim gut, gen. Sffitb

ligrottr, ftogt an bogen gugroigen, am anbren an bittftein
¦görnU, am britten nitjidj an gregers begenmatt.

23. IX Kal. Georgii m. Feriatur sub praecepto.
.gans Soroener unb greth fin .gugfroro uub heinp ir fun

unb ©unp low hant gefegt III g. eim fplchfjeren non eim gutt
bj mau nempt bremen in .gotenepdj.

gjanS Witti fefct ein lib. geltg... Sttfo jerteplen : V g. ber

fpenb, V g. ber pfrunb fant fatbrina, fant Stima V g. unb eim

fildjeren V g. Stber gbört eint Weheren ein lib. gelte für ©tt»

RS«

fetzt ein lib. gelts durch iro sei Heyl eim kylchheren X ß.

S. k. C. X ß,, mit dem geding dz yetweder priester laß II
mäß, durch der obgen. fel Heyl, stat in eim gutt, heißet

die acker, stoßt obnen an gegen Mülinen an Jäckly Nöls

rütty und gegen dem see an die almend, obnen an des trach-

lers kräyen näst, herwerd gegen tuggen, an des Heiny faders
acker,

20. XII. Usi. Item stoffel schädler hat gesetzt durch siner sel

Heyl und vatter und muter und Vordren ein lib. V ß. Järlichs

zinß uff kleinknecht bruchis gutt zu schüblybach, gen.

gramatt, stoßt an andres bruchis Cramen, anderhalb an des

boßen turbach. Also zerteylen: eim kylchheren V fz., S. k. C.

V ß., eim C. s. V. und s. W. V fz. mit dem geding, dz

die priester sond began iro Jarzyt mit einer gesungnen sei-

mäß, der kylchen V ß. und armen lütten V ß.

Aber ist gesetzt durch stoffel schedlers willen V ß. Järlichs
zinß, stant in mülysteins wintersbühel zu buttykon, stoßt

an die lantstraß. Hörent S. V. und s. W. C., dz er selb

ander sy uff iren Järlichen tag.
Aber hat Jos schinck da ze mal S. V. pfläger, koufft S.

V. pfrund V ß. gelts, stant ouch in des mülisteins winter

bül.
21. XI Wernly sutter von tuggen hatt gefetzt Uli Haller von

eim gutt, gen. Hagnerz, stoßt an des Zwiffels fant bül, am
andren an die straß, eim kylchheren.

Item gesetzt S. V. XXXV ß. in eim gutt, gen. rosach,

stoßt an schallen gutten brunnen und an Jakob gantzenbergs

rosach. — Jst abgelößt.

Item es ist gesetzt S. V. XXXV ß. in eim gut, gen. Wil-
lismur, stoßt an boßen Hußwißen, am andren an billstein

Hörnli, am dritten nitzich an gretzers betzenmatt,

23. IX Ii»!. 6sor»ii m, Lsristur »ub prgzcspto.
Hans Lomener und greth sin Hußfrow und heiny ir sun

und Cuny low hant gesetzt III ß. eim kylchheren von eim gutt
dz man nempt bremsn in Holeneych.

Hans Willi setzt ein lib. gelts... Also zerteylen: V ß. der
spend, V ß. der pfrund sant kathrina, sant Anna V ß. und eim
kilcheren V ß. Aber ghört eim kilcheren ein lib. gelts für Ett-
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lid) Bbenben fäg, ftnb abgtëgt B^à'ge. Unb Sülargreth, fiftfere
¦gang SSiflig fchwigern fetjt ein lib. gelte ber fpenb. Unb ftanb
alle brei in einem brieff uff .guS unb goff wigen unb rceib,

ftogt an rutfdj fdjrpberg finben gutt, cbfidj an ïeïïegerten, ntben
an beg 3mtffeiS reifen unb Weib, unben burri an bie almetnb.
Slber fi jee eim gutt Sftütti gen., ftogt and) an bie almetnb,
unb an gie^enbannerg Sftütti, obfidj an anima fdjubigerS Sftütti
unb an SRutfd) fdjriberg finben gutt. ©atum am 6. Oftober
1555.

24. VIII Kal. Stem ift gefegt ein lib. geltg S. S. unb f. Sffi.

Qia-p., ftat in ber niberroig unb in gmg unb im .goff bj emp
fünberg ift gfin, ftogt einhalb an bag mütp roor, am anbren

an fdjittingS brepten, am britten an gugen mülig roig.

Stem Seter gangenberg hat gefegt S. S. unb f. Sffi. ^at:
V g. jinS ab finem gutt ebnet, ftogt an beg fplchtjeren grütt
unb neben an beg .gagenbudjg gugroig.

25. VII Kal. Marei evangeliste. Letania major. Fe¬

riatur sub prœcepto. (Später) usque port missam.

26. VI Kal. Cleti papi et m.

Stem Sog fëugler hat gefegt X g. geltg, an faut S. uub

f. Sffienlig pfrunb uff X Sndjart ader, bünber ber tjouppredjt,
ftogt obnen niber an ben Sffieg, ber gat non §odjfteg
niber.

Stem Safobe guSamman bat gefegt unb georbnet.. II (ib.

geltS. Silfo jertetlten; X g. ber fpenb, X g. eim Stlcberen,
X g. ber fild), V g. f. fathrina, V g. f. Stnna. Unb ftanb uff
einem Sftbiett ju Sülüftineu, ftogt an bj SütütimoS unb an jdju^
bigerg rtjiet unb an fecfelmeifterg STJüggelig rfjiett. ©atum an
St. SJtiftaufen tag 1554.

Stem Sftubp fetter Ijatt gefegt an f. S. unb an f. Sffi.

pfrunb ein lib. geltg, ftat in ber gochljallen mit bem gebing,

wen er bring ein anber Stuf, bj mot ftat, fo fot bj gutt
lebig fin, ftogt einhalb an bag oben uff unb an fürt, am
britten an oben rain.

27. v Kal. Stem .gang roig unb äbln- fin fun unb Urfel fin
gugfroro haut gefegt burdj iro unb iro Sorbren mitten XXV

g. geltS. Sttfo jerteplen: eim fpldjheren V g., S. f. ©. V

g., f. l) Siftor unb f. Sffienb. ©ap. V g., ber Wehen V g.,

l) „3tcnt bie V fj. beut filetieren finb abgelbfit."
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lich Zhenden käs, sind abglößt Zweige. Und Margreth kistlere

Hans Willis schwigern setzt ein lib. gelts der spend. Und stand
alle drei in einem brieff uff Hus und Hoff wißen und weid,
stoßt an rutsch schrybers kinden gutt, obstch an Tellegerten, niden
an des Zwiffels wisen und weid, unden durri an die almeind.
Aber si jee eim gutt Rütti gen., stoßt auch an die almeind,
und an gietzendanners Rütti, obstch an amma schubigers Rütti
und an Rutsch schribers kinden gutt. Datum am 6. Oktober
1555.

24. VIII Xsl. Item ift gesetzt ein lib. gelts S. V. und s. W.
Cap., stat in der niderwiß und in Huß und im Hoff dz erny
künders ist gsin, stoßt einhalb an das müly mor, am andren

an schillings breyten, am dritten an gugen müliß wiß.
Item Peter gantzenberg hat gesetzt S. V. und s. W. Cap.

V ß. zins ab sinem gutt ebnet, stoßt an des kylchheren grütt
und neben an des Hagenbuchs Hußwiß.

25. VII Usi M»rrl «v«»s«Ii»t«. Ii«tuni» in»z«r. ?e

ristur sub prszcspto. (Später) usgus port misssm.

2li. VI Usi. Listi pspi «t m.

Item Jos Hugler hat gesetzt X ß. gelts, an sant V. uud
s. Wenlis pfrund uff X Juchart acker, hünder der houpprecht,
stoßt obnen nider an den Weg, der gat von Hochfteg

nider.

Jtem Jakobe Husamman hat gesetzt und geordnet.. Il lib,
gelts. Mo zerteilten; X ß. der spend, X ß. eim Kilcheren,
X ß. der kilch, V ß. s. kathrina, V ß. s. Anna. Und stand uff
einem Rhiett zu Müllinen, stost an dz Mülimos und an
schubigers rhiet und an seckelmeisters Tüggelis rhiett. Datum an
St. Niklaufen tag 1554.

Item Rudy keller hatt gesetzt an s. V. und an s. W.
pfrund ein lib, gelts, stat in der Hochhalten mit dem geding,

wen er bring ein ander Stuk, dz wol stat, so sol dz gutt
ledig sin, stoßt einhalb an das oben nff und an furt, am
dritten an oben rain.

27. v Ksi. Jtem Hans wiß und äbly sin snn und Ursel sin

Hußfrow hant gesetzt durch iro und iro Vordren willen XXV

ß. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren V fz., S. k. C. V

ß., s. t) Viktor und s. Wend. Cap. V ß., der kilchen V ß.,

l) „Item die V ß. dem kilchheren find adgelößt."
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armen Sütten V g uff iren Särlidjeit tag. — Stent ,ganS=

man roig fegt ein lib. ber obgen. gült in fin gutt, genempt
roigen, ftogt an gug unb .goff, jum anbren an beg gpgerg
fdjroergen, jum britten an Sütütifteing büt ober fdjinden bül.

Stem ber obgenanten V g. fegt femtljang roig HI g. in fin
gug unb goff, ftogt an beg fdjinden ader unb an beg gp=

gerg ober »elt. Stem bie anbren II g. fegt Sunghanng roig
in fin gug unb gwff, ftogt an einem ortt an bie gagen unb

an beg Sülülpfteing .goffftat.
©onrabt fdjmibt an fant Siftor unb f. ro. pfrunb V g.

geltg, ftan in einer ftröroe roig ju hotten, ftogt an beg bob
terS mog, anberbatb an beS repgelS ©ramen unb an .gengtp
banroartg roepb unb ftat »ormalg nüt bar in.

28. IV Kal. Vilalis m.

Stem geinp fdjitting hat gefegt.. II lib. geltg. Silfo jer»
tepten: eim fplchtjeren bj er felb anber fp uff fin Särlidjen
tag unb S. f. G. X g., bj er oudj fetb anber fpge uff fin
Särtichen tag. S. S. unb f. Sffi. V g., ber fplchen X g. uub
ber fpenb V g. unb hättg gefegt in fin Gramen unb in bj
obnen uff, ftogt ber Gramen an beg heinp faberg tettegerten
unb an peter fdjittingg Gramen unb an beg fetterg .gochbab
ten unb an ben oben rein. Unb bj obenuff ftogt an bie

gag, bie in ben bucbberg gat unb an boghartg rüttp hatten
unb an bag epchhoïg unb gpt fidj bie fpenb uff itjren Sär:
lieben tag.

Stem ftant ber fpldjen XII g, in beg ©onrabt fdjittingg
©ramen, ftogt an beS fplchfjeren riet, am anbren an bie

godjhalteu, am britten an bj oben uff, am nierben an Se=

terS ©ramen. Stem hat ©onrab fdjitting gefegt in baS peg

gen. gutt VIII g. gelte. Silfo jerteplen : eim fpldjheren II g.,

S. f. ©. XVIII .gir. unb S. S. 6. XVIII .gir. unb f. Stnna

XVIII ,glr., armen Sütten XVIII .gir., bj man fin Sarjpt
begaug nach troft ber feten.

29. Ili Kal. Stem .geinp fdjatett batt gefegt VI g. geltg für fidj
(uub bie Seinigen.) Silfo jerteplen: eim fpldjheren II g. *)

') Stem bie 11 ft. eim ft)ld)eren finb abgelöst.

IS8

armen Lütten V ß uff iren Järlichen tag. — Item Hans-
man wiß setzt ein lib. der obgen. giilt in sin gutt, genempt
wißen, stoßt an Hus und Hoff, zum andren an des gygers
schmertzen, zum dritten an Mülisteins bül oder schincken bül.

Item der obgenanten V ß. setzt sennhans wiß III ß. in sin

Huß und Hoff, stoßt an des schincken acker und an des gy-
gers ober velt. Item die andren II ß. setzt Junghanns wiß
in sin Hus und Hoff, stoßt an einem ortt an die gaßen und

an des Mülysteins Hoffstat.
Conradt schmidt an sant Viktor und s. m. pfrund V ß.

gelts, stau in einer ströme miß zu Köllen, stoßt an des bollers

moß, anderhalb an des reygels Cramen und an Henßly
banwarts weyd und stat vormalß nüt dar in.

28. IV «sl. Vilsiis m.

Item Heiny schilling hat gesetzt.. II lib. gelts. Also
zerteylen: eim kylchheren dz er felb ander sy uff sin Järlichen
tag und S. k. C. X ß., dz er ouch selb ander syge uff sin

Järlichen tag. S. V. und s. W. V ß., der kylchen X ß. und
der spend V ß. und hätts gesetzt in sin Cramen und in dz

obnen uff, stoßt der Cramen an des heiny faders tellegerten
und an peter schillings Cramen und an des kellers Hochhalten

und an den oben rein. Und dz obenuff stoßt an die

gaß, die in den buchberg gut und an boßharts rütty halten
und an das eychholtz und gyt sich die spend uff ihren
Järlichen tag.

Item stant der kylchen XII ß, in des Conradt schillings
Cramen, stoßt an des kylchheren riet, am andren an die

Hochhalten, am dritten an dz oben uff, am Vierden an
Peters Cramen. Item hät Conrad schilling gesetzt in das yetz

gen. gutt VIII ß. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren II ß.,

S. k. C. XVIII Hlr. und S. V. C. XVIII Hlr. und s. Anna
XVIII Hlr., armen Lütten XVIII Hlr., dz man sin Jarzyt
begang nach tröst der selen.

29. III Ii»I. Jtem Heiny schalch hatt gesetzt VI ß. gelts für sich

(und die Seinigen.) Also zerteylen: eim kylchheren II ß.

') Item die I> sz, eim kylcheren sind avgelößt.
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S. f. G. ein g. f. S. unb f. Sffi. ein g., ber fpldjen ein g.,
ber fpenb ein g. unb fegt bie VI g. in eim gutt ftuffen rein,
ftoget unben an bie gagen, am anbren an füpfdjig roepb unb
an beg Sog iQuglerg roeib unb an beg Ulp Sofenn jroieren,
unb fonb bie Gaptan bem fpldjheren tjelffen bj Sarjpt began,
am mentag »or bent Süleptag. Unb ift abtöfig.

Stber tjat Sarbel banroartin, bie geinp fchalchg .gugfroro
ift gfin, tjät gän ju eim Sarjpt IHI g. Silfo (jerteplen): eim

lütpriefter ein g. S. f. 6. ein g. S. S. ein g., f. Stnna ein
g. unb ftant bife 1111 g. geltg in fribtp fcbalcbg gugroigen

ju fpbeuepch bj giepnp fchalchg ift gfiu, ftogt unben uff an
.geinp feglerS frpeu mig unb obneu niber an bie lanb
ftrag.

30. H Kal. Quintini m.

Wlal
1. Kal, PliiSippi el Jaeobi Ap. Walptirge et Sigismundi

Regis. Feriatur sub praec.

Stem bärtfehp gämmerlp »on tuggen fjätt gefegt I SDlog

andeu ober I fi. nug ber fplctten non bem gutt bj man nempt
blinben, jiobt in beg fptchheren gutt, ftogt neben an bie

lantftrag unb obftcb an bie btinben.

Ulrich lieber gfett buret) beg fel .gept fint gefegt II Sülütt

fernen non bem gutt, bj man nempt gouppreept, ftogt ju
einem an bie gaben roig, unben uff an beg bürgig roig,

am britten an bj nüroe nelbt ju jagten. Silfo jerteplen:
eim fptchheren ein fi. fernen, ber fplchen ein fi. fernen, ar=

men lütten II fi. fernen, S. f. &ap. ein ft. fernen, unb f.
fattjerinen liecht ein ft. fernen S. S. unb faut Sffienbtp H

ft. mit bem gebing bj bie priefter bj begangen nadj nug ber

feien. *)

2. VI Non Stem .geinp bog unb agneg fin .gugfroro unb fine

fint tjant gefegt ein lib. geltg, ift fumen an ber fpldjen but»,

') „Stent bie II ft fernen, bie gebort l)anb ©. SS unb SSeubcliê pfrunb
bie gcljorent t)efj ©. tatlnïua ßatoplon."

IS»
S. k. C, ein ß, s. V. und s. W, ein ß., der kylchen ein ß.,
der spend ein ß, und setzt die VI ß. in eim gutt stuffen rein,
stoßet unden an die gaßen, am andren an küpschis weyd und
an des Jos Huglers weid und an des Uly Josenn zwieren,
und sond die Caplan dem kylchheren helffen dz Jarzyt began,
am mentag vor dem Meytag. Und ist ablösig.

Aber hat Barbel banwartin, die Heiny schalchs Hußfrow
ist gsin, hüt gän zu eim Jarzyt IUI ß, Also (zerteylen) : eim

lütpriester ein ß. S. k, C. ein ß. S. V. ein ß., s. Anna ein
ß. und stant dise IIII ß. gelts in fridly schalchs Hußwißen

zu sybeneych dz Heyny schalchs ist gsin, stoßt unden uff an
Heiny keßlers fryen wiß und obnen nider an die

lantstraß.

30. II Xsl. Quintini m.

Mai.
1. Lsl. r°KMjt!>> «t ^.l«»,>b> 4n Wîlipurge <Zt Sigismund

lìogis. Reristur sub prseo.

Item bärtschy Hämmerly von tuggen hätt gesetzt I Moß
ancken oder I fl. nuß der kylchen von dem gutt dz man nempt
blinden, /todt in des kylchheren gutt, stoßt neben an die

lantstraß und obsich an die blinden.

Ulrich lieber gsell durch des sel Heyl sint gesetzt II Mütt
kernen von dem gutt, dz man nempt Houpprecht, stoßt zu
einem an die gaden wiß, unden uff an des bürgis miß,

am dritten an dz nüwe veldt zn Haßlen. Also zerteylen:
eim kylchheren ein fl. kernen, der kylchen ein fl. kernen,
armen lütten II ff. kernen, S. k. Cap. ein fl. kernen, und f.

katherinen liecht ein fl. kernen S. V. und sunt Wendly II
fl. mit dem geding dz die priester dz begangen nach nutz der

selen,

S. VI «cm Item Heiny boß und agneß sin Hußfrow und sine

kint hant gesetzt ein lib, gelts, ist kumen an der kylchen buw,

>) „Jtem die II fl, kernen, die gehört Hand S. B und Wendclis pfrund
die gehörent yetz S. kathrinc, Capplon."
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ba non fol gän ein fptctjmeper Särlicben V g., eim fpldjereu
S. f. ©. III g., mit benen bhtgen bj bie gemelten priefter
begangen bj jarjpt nadj nug ber feien.

3. V Non. Jnventio sancte Crucis. Alexandri, Evenlii,
Theodoli mrm. Feriat. sub. prssc.

Stem äblp bog unb Sütargrettj fin .gugfroro tjatt gefegt ein
lib. geltS. Silfo jerteplen : eim fptdjeren brithalb g. unb S.
f. 6. V g., S. SiftorS ©. brithalb g., ber fplchen X g.

Stem bie III g. bie faut Siftor gehören!, finb abgetöft, unb
bie anbren XVIII g. gelts finb gefegt in beS bogen briete,
ftogt oben an beS Söigen brepte unb unben an äblp Sülütij*
fteinS .gugroig. — Stber fol .gang bog Vili .gir. ug ber obgen.

brepte ber Weben. Stem äblp bog unb elfp fin .gugfroro
haut gefegt ein lib. geltg burdj iro fel .gepl, alfo jerteplen:
eim fpldjheren V g. S. f. ©. V g., ber fplchen V g., armen
Sütten V g. Sft tjefegt in Utp an fab .gaglerm, ftogt an
.gemp brunnerg Sftüttp, nebent an bie lantftrag, am britten
an beg rieben mügtp.

Stem äblp bog unb elfp fin .gugfroro unb tjetnn iro natter
haut gefegt S f. ©. ein ft. fernen in bie .gugroig ju riehen*

bürg unb mag man bj ablöfen mit V lib. *)

4. IV Non. Festum spinee corone.
Stem ©g ift gefegt S. S. ©. IX g. ug bem beiterfant ber

german Äetterg finben ift, ftogt unben an ftrübpg türtp,
neben an friblp faberg hepterfant.

„Sttetit Sienbartt ©tetbatfen" fe|t ein lib. gl. ju einer Sahr=
jeit, ftebt auf einem @ut, genannt Srunneniuig ju SBangen,
©arumb ein Srieff »ont S- 1513.

5. Ill Non. Golhardi ep.

Stem ftein heinp fetter tjatt gefegt burd) finer fel .gepl,
oueb fing natterg unb muter unb brübem unb Sorbren
roiïïen XXX g. geltg. Silfo jerteplen: eim Sütpriefter IX g.

felb anber, S. f. ©. IX g. felb anber uub S. S. Gap. IV
g., ber fplchen IUI g. unb armen Sütten UH g. uff iren Sär=
lichen tag umb brott, unb fegt bife gutt in fin gutt riehen

mügtp gen., ftogt an bie lantftrag, am anbren an Ulp »a=

') 3ft ietst burdjgeftricbeit.

da von sol gän ein kylchmeyer Järlichen V ß., eim kylcheren

S. k. C. III ß., mit denen dingen dz die gemelten priester
begangen dz jarzyt nach nutz der selen.

3. V «on. inventi» «anet« «üriiei». ^lsxsnciri, Lvsntii,
IKsocioli mrm. I^srigt. sub. prszs.

Item äbly boß und Margreth sin Hußfrow hatt gesetzt ein
lib. gelts. Also zerteylen: eim kylcheren drithalb ß. und S.
k. C. V ß., S. Viktors C. drithalb fz., der kylchen X ß.

Item die III ß. die sant Viktor gehörent, sind abgelöst, und
die andren XVIII ß. gelts sind gesetzt in des boßen briete,
stoßt oben an des Wißen breyte und unden an äbly Willy-
steins Hußwiß. — Aber sol Hans boß VIII Hlr. us der obgen.

breyte der kilchen. Item äbly boß und elsy sin Hußfrow
haut gesetzt ein lib. gelts durch iro sel Heyl, also zerteylen:
eim kylchheren V ß. S. k. C. V ß., der kylchen V ß., armen
Lütten V ß. Jst gesetzt in Uly an fad Haglerin, stoßt an
Heiny brunners Rütty, nebent an die lantstraß, am dritten
an des riehen müßly.

Item äbly boß und elsy sin Hußfrow und heiny iro vatter
hant gesetzt S k. C. ein fl. kernen in die Hußwiß zu richen-

burg und mag man dz ablösen mit V lib.
4. IV «on. Westum spines sorons.

Item Es ist gesetzt S. V. E. IX ß. us dem heitersant der

Herman Kellers kinden ist, stoßt unden an strübys türly,
neben an fridly faders heytersant.

„Jttem Lienhartt Diethallcn" setzt ein lib. gl. zu einer Jahrzeit,

steht auf einem Gut, genannt Brunnenwiß zu Wangen.
Darumb ein Brieff vom I. 1513.

5. III «on. LotKciräi sp.

Item klein heiny keller hatt gesetzt durch siner sel Heyl,
ouch sins vatters und muter und brüdern und Vordren
willen XXX ß. gelts. Also zerteylen: eim Lütpriester IX ß.

selb ander, S. k. C. IX ß. selb ander und S. V. Cap. IV
ß., der kylchen IUI fz. und armen Lütten IUI ß, uff iren
Järlichen tag umb brott, und setzt dise gült in sin gutt richen

müßly gen., stoßt an die lantstraß, am andren an Uly va-

') Ist jetzt durchgestrichen.
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berS .gagnerin unb an ben fürt unb an beS fplcberen nett
unb mag bie XVIII g. geltS, bie eim fplcttheren unb S. f. G.

ablöfen mit gefattem jing unb bie anbren XII g. oudj an
einer fum uff fant martins tag mitt gefatnem jing ablöfen.

Stem alt Saïob ©iethet fttftet II lib. geltg für fid) unb bie

Setnigen an eine Sahrjett unb an bie fpenb. §ie»on armen
Sütten XX g. VI brobt, f. Stima X g. mit ©inem Srtefter, eb

nem ®trd)berrn X g. Unb fieben biefelben auf gug, goff,
SBicfe unb 3Beib; ftogt an gmngerg Sauljoll, unb an Scfyleipfen
SDlütfi, ÎBiefen unb an bie gag, bie uff Sürglen gat, unb an
geine fpiferS .gugrciefen. ©atum beg SriefS 1556.

6. II Non. Johannes ante portam latinam.

Stem frpblp mig non buttifou jinfet II ft- fernen fant f.

pfrunb, bie hatt gefegt Sftubp touber in ein gutt, tjepgt bj
.ganfftanb, ftogt an bie brepten uub an beS Sülülpfteing
.gugroig. ©ie H ft. fernen finb nerroedjgtet unb fint peg

gefegt bie bette, ftogt an ein ort an loroen .gugroig, am
anbren an bie aiment alg ein brieff migt im Saframent
.gug. Stber I ft- fernen ab ber peg gen. bette, ftat oudj im
brieff bj »ierb ft., fo in bem peg gen. brieff ftat, ift ner»

roechgtet an beg fi- oj gang fetter gefegt hätt in .gang gp=

gerg jotters rüttp, ftat oudj in ber peg gen. bette. Silfo

bj bie HU ft. fernen peg an einer fum ftanb, nad) tut beS

brieffs.
Stent griffen guber ftiftet II lib. gettS für ftd) unb bie Sei=

nigen. gießen ber fpenb X g., fant Stnna XX g., einen frent;
ben Sriefter ju ban ; einem fitdjljeren V g. ; einer rtfcfo V g.
Unb ftanb in einem @ut Sftüttp, lit ju fcbübtibacb, ftogt an bie

fantftrag unb an Ulp ©me îegelë Weib, am britten an beS

Sogen roetb uttb an guntlig .gugroifen. ©atum beg briep uff
fant Sog tag 1518.

7. Non. Stem Utrid) an ber fdjwenbp ijat gefegt für fidj (unb
bie Seinigen) II Sülütt fernen an ben attar S. f. Särtidjg
jing ab ben gütteren, bie man nempt im bem frumel unb
ab ben äderen bie ju bem felben gutt gehören. Stem ber

frumel ftogt unben uff an beS frpgiS wig unb tjünben an

german friegS .gugroig, unb jroo Sudjart logent au ber

ftelgen, flogen an eim ort an ©unp .gerjtieb frpen roig,
unben uff an friegg ader, bie man nempt bünber txieqè

frpen roig. — Stem anber brp Sndjart, Ipgent in bem niber
®efd)id)«ftb. Sb. XXV. 11

1«K

ders Hagnerin und an den furt und an des kylcheren velt
und mag die XVIil ß. gelts, die eim kylchheren und S. k. C,

ablösen mit gefallem zinß und die andren XII ß. ouch an
einer sum uff sant martins tag mitt gefalnem zinß ablösen.

Item alt Jakob Diethe! stiftet II lib. gelts für sich und die

Seinigen an eine Jahrzeit und an die spend. Hievon armen
Lütten XX ß. VI brodt, s. Anna X ß. mit Einem Priester,
einem Kirchherrn X ß. Und stehen dieselben ans Hus, Hoff,
Wiese und Weid; stoßt an Hungers Bauholtz, uud an Schleipfen
Mülli, Wiesen uud an die gaß, die uff Bürglen gat, und an
Heine spisers Huswiesen. Datum des Briefs 1556.

6. II «on. Ioksnns« snts portsm istinsm.

Item frydly wiß von büttikon zinset II fl. kernen sunt k.

pfrund, die hatt gesetzt Rudy touber in ein gutt, heyßt dz

Hausstand, stoßt an die breyten und an des Mülysteins
Hußwiß. Die II fl. kernen sind verwechslet und sint yetz

gesetzt die bette, stoßt an ein ort an Iowen Hußwiß, am
andren an die alment als ein brieff wißt im Sakrament

Huß. Aber I fl. kernen ab der yetz gen. bette, stat ouch im
brieff dz vierd fl., so in dem yetz gen. brieff stat, ist
verwechslet an des fl. dz Hans keller gesetzt hätt in Hans gy-
gers zollers rütty, stat ouch in der yetz gen. bette. Also

dz die IUI fl. kernen yetz an einer sum stand, nach lut des

brieffs.
Item Cristen Huber stiftet II lib. gelts für sich und die

Seinigen. Hievon der spend X ß., sant Anna XX ß., einen fremden

Priester zu han; einem kilchheren V ß. ; einer kilch V ß.
Und stand in einem Gut Rütty, lit zu schüblibach, stoßt an die

lantstraß und an Uly Erne kegels weid, am dritten an des

Boßen weid und an guntlis Hußwisen. Datum des brieffs uff
sant Jos tag 1518.

7. «on. Item Ulrich an der schwendn hat gesetzt für sich (und
die Seinigen) II Mütt kernen an den altar S. k. Järlichs
zinß ab den gütteren, die man nempt im dem krumel und
ab den ackeren die zu dem selben gutt gehören. Item der

krumel stoßt unden uff an des frytzis wiß und hünden an
Herman kriegs Hußwiß, und zwo Juchart lygent an der

steltzen, stoßen an eim ort an Cuny Herzlieb fryen wiß,
unden uff an kriegs acker, die man nempt hünder kriegs

fryen wiß. — Item ander dry Juchart, lygent in dem nider
Geschichtsftd. Bd. XXV. 11
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SMblij unber ber ftrag, bj man nempt in ber brepteu.

Stem ber fchnettman hatt oud) gefegt I halb »I. fdjmatj,
Särtid) f. Ä. attar ab bem gutt bj man nempt trofchen grunt,
ift gelegen unter ber roolffgrub, ftoget etnhalb an fagenbüt
unb an bie ftrag bie gan pfenburg gat unb anberljatb an
bie ftrag bie gan fpbeneicher aiment gat, ber nebent ber fchib

pig l)iuuff gat. — Stem hätt georbnet ug ben II »orgen.
ftuden II g., eim Sütpriefter, bj er ber »orgen. perfonen ge=

bend funtäglid).
8. VIII Id. Victoria m. Revelalio sancti Michaelis. Kern

dominica proxima erit Dedicatio istius altaris.

(Sftädjftfofgenbeg aug beut 17. ober 18. ^a6rf>.)
Stem fürbin bat ©in ©rfam Sanbtamman fdjubtger unb gemein
fildjgnogen ju Suggen angfäd)eit bifen tag ju fprett bt f.
forlarne.

Stem eg ift gefegt S. S. Ill g. ug gug unb gwff ©onrat
SBeberg unb ift ein brteff baruntb. Slber S. S. unb S. Sffi.

XIX g. ug ber .günblen, ftogt oben an bag eggenfchroanb

unb an bie rolroig.
Slber X g. ftanb in roigenftein, ftogt an bj SDtannen mog

unb an bag Sütügtp f. Siftor.
Stem SDiabalena ©äbbartin fefct 1 lib. geltg ber fpenb. Unb

bie anberen II pfunb gt bie ftnb abgelöst unb hin miber artgleit.
Unb ftanb alte brp in einem Srteff uff einem gut Sftbotftöfroiefen
unb SBetb an einanber gefägen, ftogt an unberen faat unb an
beS gontgen gfdjwenb, jum britten an Mut Sülutter tottftöf,
jum fierten an Sienhart ftäeliS U^en=Söalb. Sm 1537 jar.

9. VII Id. Translalio s. Nicolai.

Stem ©S ift je wügen, bj gemein fpldjgenogen Ijant ange-
feheu, bj man alroeg nach faut SiftorS Äptcbroihe fol Sarjpt
began aller ber bie iro ftür unb .gplff gän Çant an unfer
fronten, faut Siftor, fant Sßenblig pfrunb unb fot ein pftä=

ger bj Sarjpt l> ugrichten in ber feigen ©often unb barju
frömbt priefter hau IUI, bie ba mag hanb burd) bpfer nadj
unb »or gefchribner feien mitten. Unb fol man ouch geben=

den ber lanttütten bie in epbgnogen nötten »erloren haut,
mit SJlamen: Sftubp tachligroiter, Ulp Regner, giang töner,

0 „£tB Sarjpt fürbiit 511 began ift augfebeu uff beu adbteit tag ©tepbani.

R«2

Weldly under der straß, dz man nempt in der breyten.

Jtem der fchnellman hatt ouch gesetzt I halb vl. schmalz,

Järlich s. K. altar ab dem gutt dz man nempt troschen grünt,
ist gelegen unter der Wolfsgrub, stoßet einhalb an katzenbül
und an die straß die gan ysenburg gat und anderhalb an
die straß die gan sybeneicher alment gat, der nebent der schü-

piß hinuff gai. — Jtem hätt geordnet us den II vorgen,
stucken II ß., eim Lütpriester, dz er der vorgen. Personen
gedenck suntäglich.

8, VIII Ici. V!«t«rii« m. lisvslstio ssneti Webseiis, llem
clominics proxims erit öeciicstio istius sitsris.

(Nächstfolgendes aus dem 17. oder 18. Jahrb.)
Item fürhin hat Ein Ersam Landtamman schubiger und gemein
kilchgnoßen zu Tuggen angsächen disen tag zu fyren bi k.

korsame.

Item es ist gesetzt S. V. III ß. us Hus und Hoff Conrat
Webers und ist ein brieff darumb. Aber S. V. und S. W.
XIX ß. us der Hündlen, stoßt oben an das eggenschwand

und an die rolmiß.
Aber X ß. stand in mißenstein, stoßt an dz Mannen moß

und an daß Müßly f. Viktor.
Item Madalena Gäbhartin setzt I lib. gelts der spend. Und

die anderen II Pfund gl die sind abgelöst und hin wider angleit.
Und stand alle dry in einem Brieff uff einem gut Rhotstökwicsen
und Weid an einander gelägen, stoßt an underen saal und an
des gonißen gschwend, zum dritten an Küne Müller rottstök,

zum sierten an Lienhart stäelis Utzen-Wald. Jm 1ö37 jar.
9. VII Ici. Irsnslslio s. «ieolsi.

Item Es ist ze müßen, dz gemein kylchgenoßen hant
angesehen, dz man alweg nach sant Viktors Kylchwihe sol Jarzyt
began aller der die iro stür und Hylff gän hant an unser

srowen, saut Viktor, sant Wendlis pfrund und sol ein pfläger

dz Jarzyt ußrichten ili der Helgen Costen und darzu
srömdt priester han IIII, die da mäß Hand durch dyser nach

und vor geschribner selen willen. Und sol man ouch gedencken

der lantlütten die in eydgnoßen nötten verloren hant,
mit Namen: Rudy tachlißwiler, Uly Hegner, Hans töner,

') „Diß Jarzyt sürbin zn began ist cinzschen nfs den ackten tag Stcphani,
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Utp Sülutter, geinp fdjwenbeubül, Sftubp brudjp, Sftubp am
rein, Sftubp fdjättp, Utp fdjniber, .gang ©lamer, Stet gart»
mann, .ganS ftälp, Glämi Sffittnifperg, .geinp gangenberg,
Utp Sülofer, .gannS Sülutterfpadj, .geinp fpgrift, Ulp furer,
ganS Sütolb, ganS german, .gänglp Sorg, .ganS ©ieüjetm,
Utp bolt, Sftubp ammann, Ulp Matter, SÌblp fetter, Sftubp

fchitting, .geinp guttjar, SoS walfer, Ulp weftner, ,ganS hö»

npfeu, .geinp fchliepfen Sülutter, Araber, Safob giaS, .ganS
Sftugboumer, Safob btattenman. gang wig, Safob Blum,
SoS .gagter, .gang lepg, grpblp ©iethelm, Steffan wibmer,
Ulp .gagenbudj, $rpbter gpger, Utp am werb, »ogt uff grb
noro; Stmmann fchntib, .geinp jpmerman, .ganS füpfdjp,
Sftubp .german, .gang fchaldj, Safob pfiffer, Gong fdjalf,
gianS fetter, Serntjart .gugler, Utp 3n>iffel, SoS mig, grpblp
brunner, gianS fdjind, ©rogheinp fetter, Sftubp .gplftetn,
Safob fait, grpbtp ©iethelm, .ganS gagenbuch. (Son fpä=

terer g>anb finb noch fotgenbe Sftamen beigefügt), ©unrat
bruhp, Sienhart fdjalf, ©lerop fcbriber, .geinricb Sülarte.

10. VI Id. Gordiani et Epimachi mm.

Stent ©g ift gefegt ein Sarjpt XVII g. geltg uff eim gutt
gen. jotterg rütp, ftogt etnhalb an beg Sülülpfteing mog an=

bentfjalb an bie almenb, fint gefegt burd) ber nad)gefd)ribeu
feien .gepl mit Sftamen g>ang gpgerS unb finer gugfroroen
unb S°3, §anS, ©lärop, tjeinp, ©tfp, greto unb Urfel iro
fint unb finen Sorbren.l) Silfo jerteplen: eim fptdjeren
V g., S. f. ©. III g., unfer froroen faut Siftor unb fant
Sffienbtis ©ap. VI g., ber fpldjen III g. uub fol man bj
Sarjpt began, nadj nug ber feien. Unb welcher priefter
fumig wer, fo »alt ber jing ber fplchen beS SarS-

12. IV Id. Pancracìj, IVerei et Achillei mm.
Stem ift gefegt S. S. ein lib. geltg, ftat in fingere ader,

ftogt neben an Stblp mütpfteinS metlen anberhalb an bj
mog. —

Stem peter rareei, ben man genempt hat SBatfch peter, bat
gecrbnet armen Sütten HI tib. gl., unb ftanb uff Stnbreg £bow

0 3ft i*fct bttrcbgeftridjeit.

Uly Müller, Heiny schwendenbül, Rudy bruchy, Rudy am
rein, Rudy schätty, Uly schnider, Hans Glarner, Jtel
Hartmann, Hans stäly, Clami Witnisperg, Heiny gantzenberg,

Uly Moser, Hanns Mutterfpach, Heiny sygrist, Uly furer,
Hans Lütold, Hans Herman, Hänßly Jörg, Hans Diethelm,
Uly bolt, Rudy ammann, Uly blatter, Äbly keller, Rudy
schilling, Heiny guttjar, Jos Walser, Uly mesiner, Hans hö-
nysen, Heiny schliepfen Müller, Traber, Jakob Has, Hans
Nußboumer, Jakob blattenman. Hanß wiß, Jakob blum,
Jos Haßler, Hanß leyß, Frydly Diethelm, Steffan widmer,
Uly Hagenbuch, Frydler gyger, Uly am werd, vogt uff gri-
now; Ammann schmid, Heiny zymerman, Hans küpschy,

Rudy Herman, Hans schalet), Jakob psiffer, Cöntz schalk,

Hans keller, Bernhart Hugler, Uly Zmiffel, Jos wiß, Frydly
brunner, Hans schinck, Großheiny keller, Rudy Hylstein,
Jakob kalt, Frydly Diethelm, Hans Hagenbuch. (Von
späterer Hand sind noch folgende Namen beigefügt), Cunrat
bruhy, Lienhart schall, Clewy schriber, Heinrich Marte.

ti). VI Ici. Norman, et Lpimsebi mm.

Item Es ist gesetzt ein Jarzyt XVII ß. gelts uff eim gutt
gen. zollers rüty, stoßt einhalb an des Mülysteins moß an-
denthalb an die almend, sint gesetzt durch der nachgeschriben

selen Heyl mit Namen Hans gygers und siner Hußfrowen
und Jos, Hans, Cläwy, heiny, Elsy, grety und Ursel iro
kint und sinen Vordren. ^) Also zerteylen: eim kylcheren
V ß., S. k. C. III ß., unser fromen sunt Viktor und sant

Wendlis Cap. VI ß., der kylchen III ß. und sol man dz

Jarzyt began, nach nutz der selen. Und welcher priester

sumig wer, so valt der zinß der kylchen des Iars.
12 IV Ici Z»»ii«?r»eiZ, IV«r«i «t ^eK!II«l mm.

Item ist gesetzt S. V. ein lib. gelts, stat in singers acker,

stoßt neben an Äbly mülysteins metlen anderhalb an dz

moß. —

Item peter rawei, den man genempt hat Wälsch peter, hat
geordnet armen Lütten III lib. gl., und stand uff Andres Thou-

') Ist jetzt durchgestrichen.
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berg .gug unb SBeib unb goff, ftogt an bie fdjroenbi unb Serg=
halten unb an beg ffeifdjmannS Soben unb an SBaltjen Sftüttp
©aruntb ift ein brieff »om S- 1542 uff SDlitWuà) naa) unferg
jperrgottg tag. L)

©er nämlidje Seter [ftavoei, genannt SSetfd) Seiet, bat georb=
net HI pfunb geltg, ftanb uff SJlidjel fpiferg fcbteipfen SDcüttt),

tütfen unb S3eib, ftogenb unben an bie Zugreifen unb an bie

®ag, am britten oben an bie fcbwenbiluit, uffen an Stcfer.

©arum ein brieff »out S- 1551. Unb fot mau ein fpenb (geben)
uff fin Särlidjen tag. ©ifc futn genb Sbtopfflg feigen Amben.

13. III Id. Gangolfi m.

Subenta altfteterin unb gang altftettet hant gefegt S. f.
X Stngfter in .ganS gpgerS fchroergen roig, ftogt unben uff
an SSintergbüt, nebent an beg roigen .gugroig.2)

.gang fetter hätt gefegt I ft- fernen fant f. mit adjthatb
üb. abjetöfen unb ftat in .gang gpgerg jofferg Sftüttp, ftogt
einhalb an SÜtülpfteinS Sülog, anberhatb an garen rpdjtp.
Stber eim fplcheren III g. »on bem peg gen. gutt. ©aS »t.
fernen ift abgelöft unb roiber angelept faut fatherinen.

14. II Id. Bonifacij et sociorum mm.

Stem .geinp 3raiffel fol ber fplchen ein lib. gelts uS firn
§uS unb goff unb ganfftanb, ftogt an eim ort an bie gag,

am anbren an Ulp »aberg iganfftanb unb an beg Utp 3n"f*
feig .gug uub .ganfftattb.

Stein .gang fan fot H lib gl. ab finer Weib genant btfman
fcbtoenbe, ftogt an ©ouw Walb unb an Ulp fdjalchen oilman
fd)Wenbe unb an ruperfdjwanb. ©arumb iff ein brieff »om
S. 1552.

15. Id. Stem gianneg fdjinf unb fin .gugfrow abelhept hatt ge=

fegt burdj iro fet .gept X g., eim fplcfjfyereu VI g.,3) bj er

felb anber fp uff iren Särücben tag unb armen Sütten IUI
g. umb brott, ftanb uff einer wigen, bie mau nempt niber
wigen ober in beg fchinden bül, ftogt an fee, anberhatb an
Sftubp bogen bomgarten.

gang fdjind beg »orgen. fchinden fun unb fing bruberS

.gang, frpblp, ©unp hant gefegt XVIII g. gelte, ftanb oud)

0 3ft Wt burdjgefttidjen.
2) ©benfatte burd)gefirid)en.

3) 3tem bie VI jj. eint fçfdjtjeren finb abgelofjt.

1«4

bers Huß und Weid und Hoff, stoßt an dic schwendi und
Berghalten und an des fleischmanns Boden und an Waltzen Rütty
Darumb ist ein brieff vom I. 1542 uff Mitwuch nach unsers
Herrgotts tag. ^)

Der nämliche Peter Rawei, genannt Welsch Peter, hat geordnet

III Pfund gelts, stand uff Michel spisers schleipfen Mülly,
wisen und Weid, stoßend unden an die Hußwisen und an die

Gaß, am dritten oben an die schwendibül, uffen an Acker.
Darum ein brieff vom I. 1551. Und fol man ein spend (geben)
uff sin Järlichen tag. Disc sum gend Knopflis selgen Kinden.

13. III Ici. lÄngolli m.

Indenta altsteterin und Hans altstetter hant gesetzt S. k.

X Angster in Hans gygers schmertzen wiß, stoßt unden uff
an Winterßbül, nebent an des wißen Hußwiß. ^)

Hans keller hätt gesetzt I fl. kernen sant k. mit achthalb
lib, abzelösen und stat in Hans gygers zollers Rütty, stoßt

einhalb an Mülysteins Moß, anderhalb an garen rychty.
Aber eim kylcheren III ß. von dem yetz gen. gutt. Das vl.
kernen ist abgelöst und wider angeleyt sant katherinen.

14. II Ici. lZonilueis et sociorum mm.

Item Heiny Zwiffel sol der kylchen ein lib. gelts us sim

Hus und Hoff und Hanffland, stoßt an eim ort an die gaß,

am andren an Uly vaders Hanffland und an des Uly Zwiffels

Huß und Hanffland.
Item Hans jan sol II lib gl. ab siner weid genant bilman

schwende, stoßt an Douw wald und an Uly schalchen bilman
schwende und an ruperschwcmd. Darumb ist ein brieff vom

I. 1552.

15. Ici. Item Hannes schink und sin Hußfrom adelheyt hatt ge¬

setzt durch iro fel Heyl X ß., eim kylchheren VI ß., ^) dz er

selb ander sy uff iren Järlichen tag und armen Lütten IIII
ß. umb brott, stand nff einer wißen, die man nempt nider
wißen oder in des schincken bül, stoßt an see, anderhalb an
Rudy boßen bomgarten.

Hans schinck des vorgen. schincken suu und sins brnders

Hans, frydly, Cuny hant gesetzt XVIII ß. gelts, stand ouch

') Ist jetzt durchgestrichen.

2) Ebenfalls durchgestrichen.

2) Item die VI sz. eim kylchheren sind abgelößi.
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in beS fchinden but. Silfo jerteplen: eim fpldjheren III g.,
S. f. ©. VHII g., bj er felb anber fp uff iro Sartidjen tag.
Unb unfer froroen fant S. unb f. Sffi. VI g., mit bem gebing,
bj bie priefter bj Sarjpt begangen nadj nug ber feien. Stem
SunghauS fdjind tjatt gefegt XXX g. geltg für fin Satter
unb muter. Silfo jerteplen: eim fplchtjeren XI g., bj er felb»

anber fp. S. f. G. IX g. oudj felbanber. S. S. unb fant
SSenblp V g. uub armen Sütten V g. unb Ipt ein brieff ba<

rumb bp ber fpldjen brieff jöugent in bj babentat.
16. XVII Kal. Juni. Brandani abbatis.
17. XVI Kal. Sertfcbp muglp tjatt gefegt V g. geltg ju eim Sar¬

jpt in eim gutt, tjepgt fteden, ftogt etntjalb an tfcbtrig tjir-
fen, oben niber an ftedtinb, nebent an ftab ader, eim fplctt»

bereu III g., S. f. G. II g., bj fp iren Särtichen tag began
fotten.

Stent geinp gagenbud) unb fin gugfroro hant gefegt ju einem

Sarjpt XX lib. Silfo jerteplen: bem fptchheren V g. S. f. ©.
V g. Sin (unfer) froWen, S. S. unb faut SB. V g., ber

fpenb II g., @. Stnna II g., ber fpldjen I g. Uub iff bag fib.
getta gefegt uff ©unrabtg gagenbuepg ging unb goff genannt

ju alten äßinben. Uub alle fine gutter, ftogcii unben uff an
gie^eiibannerg ©bnet, nebentbafb an gccfenbteteit, jum britten
an bie gagler SÜmettb, jum fterben an SBeberg Sremen.
Unb fol begangen werben, mit unfer froroen atnpt unb mit einem

felamt am nechften mentag nach ©orporiS ©brifti.
18. XV Kal. Stem ©rog hang faber tjatt gefegt ju eim Sarjpt

für fich felber ratter unb mutter XXX g. geltg SärUdjg jing
in Ulp fchurgen bogfmtts roig, ftogt obnen niber an Utp
«gaglerg boghartg roig, unben uff an Gimp »on gaglen roig,

am britten an fchurgen Sftäfterg roig, ift »or frp tebig. Silfo

jerteplen: eint fpldjheren IX g., bj er felbanber fp uff iren

Särtichen tag. Unb S. f. G. XII g., bj er felbanber fp.

©im 6. S. S. unb f. Sffienbti IX g. felbanber. Unb fol man
gebenden Sütargreten Sftöliu unb Stima germanniu fint @rog=

hang faoerg .gugfroroen gefiu. Unb fot man bj Sarjpt be=

gan in ber fronfaften ju pfingfteu
19. XIV Kal. Potentiane virg. Yinonis confess.

20. XIII Kal. Stem Sung Ulp faber tjatt gefegt ein tib. geltg

burd) finer natter unb muter fel gepl unb fegt big lib. gelte
in bie tjünber Statt, ftogt obnen an Sudjberg uub obnen

1«s

in des schincken bül. Also zerteylen: eim kylchheren III ß.,

S. k. C. VIIII ß., dz er selb ander sy uff iro Järlichen tag.
Und unser frowen sant V, und s. W. VI ß., mit dem geding,
dz die priester dz Jarzyt begangen nach nutz der selen. Item
Junghans schinck hatt gesetzt XXX ß. gelts für sin Vatter
und muter. Also zerteylen: eim kylchheren XI ß., dz er selb-

ander sy. S. k. C, IX ß. ouch selbander. S. V. und sant

Wendly V ß. und armen Lütten V ß. und lyt ein brieff
darumb by der kylchen brieff zöugent in dz babental.

16. XVII Zani, örgncisni gbbgtis.
17. XVI Usi. Bertschy mußly hatt gesetzt V ß, gelts zu eim Jar¬

zyt in eim gutt, heyßt stecken, stoßt einhalb an tschiris hir-
sen, oben nider an stecklind, nebent an stad acker, eim kylchheren

III ß., S. k. C. II ß-, dz sy iren Järlichen tag began
sollen.

Item Heiny Hagenbuch und sin Hußfrow hant gesetzt zu einen,

Jarzyt XX lib. Also zerteylen: dem kylchheren V ß. S. k. C.
V ß. An (unser) frowen, S. V. und scml W. V ß., der

spend II ß., S. Anna II ß., der kylchen I ß. Und ist das lib.
gelts gesetzt uff Cunradts Hagenbuchs Hus und Hoff genau t
zu allen Winden. Und alle sine gütter, stoßen unden uff an
gietzendanners Ebnet, ncbenthalb an Hcckenbieten, zum dritten
an die Haßler Atmend, zum sterben an. Webers Bremen.
Und fol begangen werden, mit unser frowen ampt und mit einem

selamt am nechsten mentag nach Corporis Christi.
18. XV Usi. Jtem Groß Hans fader hatt gesetzt zu eim Jarzyt

für sich selber vatter und mutter XXX ß. gelts Järlichs zinß

in Uly schurgen boßharts wiß, stoßt obnen nider an Uly
Haßlers boßharts wiß, unden uff an Cuny von Haßlen miß,

am dritten an schurgen Rasters wiß, ist vor fry ledig. Also

zerteylen: eim kylchheren IX ß., dz er selbander sy uff iren

Järlichen tag. Und S. k. C. Xll ß., dz er selbander sy.

Eim C. S. V. und s. Wendli IX ß. selbander. Und sol man
gedencken Margreten Ndlin und Anna Hermannin sint Großhans

faders Hußfrowen gesin. Und sol man dz Jarzyt
began in der fronfasten zu Pfingsten

19. XIV lisi, potsntisne virZ. Vmonis coules».

20. Xlll Kill. Item Jung Uly fader hatt gesetzt ein lib. gelts
durch siner vatter und muter sel Heyl und setzt diß lib. gelts
in die hünder Platt, stoßt obnen an Buchberg und obnen
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niber au bj gieitterfant unb neben an bag römer biitfelen.

Ufo jerteplen: eim fildjfjeren IUI g., bj er ber Sinnen .ger=

manniu funnen täglich gebend ©im ©. S. f. III g., S.S.
unb fant SBenbli III g., ber fpldjen V g., armen Sütten V

g. umb brot uff iren Särlidjen tag.
Stber tjatt gefegt Sung Ulp faberg gugfroro gen. ©Ifp feg=

lerin XX lib. gir. in eim gutt, fjepfet Srepte, bie beS .geinp
.gegnerS ift, ftogt an eim ort an bie lantftrag, am anbren

an beS .genfp feglerg brepte, am britten an bie gag bp ber

muten. Silfo jerteplen: S. Stnna X g. unb unfer fronten unb
S. S. unb f. Sffi. X g. Unb ift ablöfig.

Stem Sung Utp faber tjatt gefegt ein üb. geltS burdj finer
Sorbren mitten uub alter norgefdjribneu feien mitten. Unb

flat bife lib. geltS in ber grogen rüttp, bie beS fpiegen ift.
Stogt an beS Ulp annag ader, am anbren an beg Siftorg
rüttp, unben an bie lantftrag, bie gan grinoro gat. Silfo

jerteplen: eim fpldjeren III g S. f. S. HI g., ©. S. ». Ill g.,
Saut anna III g., ber fplchen IUI g,, armen Sütten IUI g.
unb fol man bj Sarjpt began nad) nug ber feien. l)

Stem Sung Ulp faber hatt foufft ein lib. geltg S. f. tiedjt,
ftat in grogen rüttp, bie beS fpiegen ift, ftogt an beS Ulp
atmen ader unb an beg Siftorg rüttp, unben an bie lanb
ftrag, bie gan grinoro gat.

21. XII Kal. Iun. Stem geinp gagenbudj unb ftn gttgfrow batib
gefegt (für (ich unb bie Steigen) XX g. Stifo jerteplen: 2)
bem tild)t}eren V g., S. f. V g,, unfer froluen, S. $. unb f.
SS. V g., ber fpenb II g., S. Sluna II g., ber fplchen I g.
Unb ift bag lib. geltg gefegt uff S»S giei?ettbannerg ebent, an=
berthalb an beg fCbrtberS reefenbüt, am britten an SRutfd) baun=
Warfg eggenfebraenb, jum »ierben an beg febubtgerg rütp. Unb
Ipt barumb ein brieff bp ber fliehen brieff.

22. XI Kal. Helene regine.
23. X Kal. Stem Stbelijept rupredjtin, Gunp tufthp, .geinp tufthp

Sftubi tufthp unb Slbelhept tuftherin hant gefegt 1 g. ber fplchen

»on jmeien Sudjart ader in febübttbacher breitenfelb, ftogt
unben uff an buteg ader, am anbren an bie ftrag. — Stem

') 3tcm bie III fj. geltsS eim fßrdjfycren ftnb abgelegt.
2) 3tetn bie V jj. eim frjtdjbeten finb abgelegt.
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nider an dz Heittersant und neben an das römer bütkelen.

Also zerteylen: eim kilchheren IUI ß,, dz er der Annen
Hermannin sunnen täglich gedenck Eim C, S. k. III ß., S.V.
und sunt Wendli III ß., der kylchen V ß., armen Lütten V

ß. umb brot uff iren Järlichen tag.
Aber hatt gesetzt Jung Uly faders Hußfrow gen. Elsy

keßlerin XX lib. Hlr. in eim gutt, Heyset Breyte, die des Heiny
Hegners ist, stoßt an eim ort an die lantstraß, am andren

an des Hensy keßlers breyte, am dritten an die gaß by der

mülen. Also zerteylen: S. Anna X ß. und unser frowen und
S. V. und s. W. X ß. Und ist ablösig.

Item Jung Uly fader hatt gesetzt ein lib. gelts durch siner

Vordren willen und aller vorgeschribnen selen willen. Und
stat dise lib. gelts in der großen rütty, die des spießen ist.

Stoßt an des Uly annas acker, am andren an des Viktors

rütty, unden an die lantstraß, die gan grinow gat. Also

zerteylen: eim kylcheren III ß S. k. C. III ß., C. S. v. III ß.,

Sant anna III ß., der kylchen IUI ß., armen Lütten IUI ß.

und sol man dz Jarzyt began nach nutz der selen. ^
Item Jung Uly fader hatt koufft ein lib. gelts S. k. liecht,

stat in großen rütty, die des spießen ist, stoßt an des Uly
annen acker und an des Viktors rütty, unden an die

lantstraß, die gan grinow gat.
21. XII Ksl. lun. Item Heiny Hagenbuch und sin Hußfrow haud

gesetzt (für sich und die Ihrigen) XX ß. Also zerteylen: 2)
dem kilchheren V ß., S. k. V ß,, unser frowen, S. V. und s.

W. V ß., der spend II ß., S. Anna II ß., der kylchen I ß.
Und ist das lib. gelts gesetzt uff Jos gietzendanners ebent,
anderthalb an des schribers reckenbül, am dritten an Rutsch bann-
warts eggenschwend, zum Vierden an des schubigers rüty. Und

lyt darumb ein brieff by der kilchen brieff.
22. XI Ksl. Helens rs-zins,

23. X Ksl, Item Adelheyt ruprechtin, Cuny tusthy, Heiny tusthy
Rudi tusthy und Adelheyt tustherin hant gesetzt I ß, der kylchen

von zweien Juchart acker in schüblibacher breitenfeld, stoßt

unden uff an buletz acker, am andren an die straß. — Item

>) Item die »I ß, gelts eim kyrchheren sind abgelößt.
2) Item die V ß. eim kylchheren sind abgelößt.
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aber eim fptdjtjeren ein g. in eim gutt, gelegen im alten

guten braunen. Slber eim fpldjheren ein fl. fernen uS bem

ader, gelegen ob bem .gug ju bem guten braunen, ftogt an
bie gag.

Stritoli gegner unb .gang tanner unb fin gugfroro hant

gefegt burd) iro feien .geil IX g., uff bj gutt tannerg Som»

garten, ftogt emljalb an peter jtjmermannS bomgarten, au--

berhatb an bie fab. Silfo jerteplen: eim fptchereu IUI g.,

armen Sütten V g. Unb fot ber fptdjljer irer funntäglidj
gebenden an ber Ganget.

24. IX Kal. Stem Urfel togingereu hatt gefegt eim fptchereu ein

fl- fernen ju einer Sarjpt, bj er iren funnentäglidjen gebend

au ber Ganget, ift gefegt in bie rütp, uff tafffaten, bie beg

tecfjfingerg roag, ftogt einhatb an bie alle roid, am anbren

an bie rütp.
Stber tjatt gefegt Urfel togingerin ein mütt fernen armen

Sütten an ein fpenb, mit bem gebing, bj atte fronfaften uff
ben frptag fot gän werben armen Sütten. Unb ftat bifer
müt fernen in Raufen pfelis .gug unb .goff unb Sülülp, ftogt
an bie lanbtftrag uub an peter äbertpS rietwieg unb an gans
äbertis Sût unb an wolffgang galette guter. Stem ftat oudj

uff einer weib, ftogt an bie lantftrag, obnen an «ganS äber=

lis mütpwieg, nebent an grettenwieg.
©unrat gagenbudj unb anti brutji fin eliche gugfroW gfpu,

bat gefegt an ein Sarjpt V lib. geltg für ftd) (unb bie Sehtb
gen.) Silfo jerteplen: H lib. gl. Straten an bie fpenb, eim
.titdjberen III lib. Stifo er fol II frönb priefter uff big Sarjpt.
Unb ftat big ^arjpt in .gang Sßiefanb gug unb gof, ftogt an
Sfcfennanng gugroifen unb oben an bie lantftrag, unb htnben
uieber oudj an bie ftrag unb an finer brüberen wifen, fo barab
teilt iff. ©arumb ift ein brieff »om S- 1558.

25. VIII Kal. Urbani pape et m.

26. VII Kal. Stem Sftubolff ftepfchmanu unb abelhept fin .gug*
froro uub Ulrich ffepfdjmann unö ©tip fin .gugfroro unb

äblp iro bruber unb guta iro bruber unb guta ir fchroefter

unb .ganS ftepfàjmann non fpbenepch ir fun haut gefegt X

g. gelts. Silfo jerteplen: eim fptchereu V g., bj er ir fun=

nentäglicb gebend an ber Ganget, unb S. f. G. II g. unb

an unfer fronten Hecht II g., an fant Siftor ein g. Staut

1«?

aber eim kylchheren ein ß. in eim gutt, gelegen im alten

guten brunnen. Aber eim kylchheren ein fl. kernen us dem

acker, gelegen ob dem Huß zu dem guten brunnen, stoßt an
die gaß.

Arnolt Hegner und Hans tanner und sin Hußfrow hant
gefetzt durch iro selen Heil IX ß., uff dz gutt tanners
Bomgarten, stoßt einhalb an peter zymermanns bomgarten,
anderhalb an die fad. Also zerteylen: eim kylcheren IIII ß.,

armen Lütten V ß. Und sol der kylchher irer sunntäglich
gedencken an der Cantzel.

24. IX Usi. Jtem Ursel toßingeren hatt gesetzt eim kylcheren ein

fl. kernen zu einer Jarzyt, dz er iren sunnentäglichen gedenck

an der Cantzel, ift gesetzt in die rüty, uff tafflaten, die des

techsingers maß, stoßt einhalb an die alle wick, am andren

an die rüty.
Aber hatt gesetzt Ursel toßingerin ein mütt kernen armen

Lütten an ein spend, mit dem geding, dz alle fronfasten uff
den srytag sol gän werden armen Lütten. Und stat diser

müt kernen in Hansen yselis Hnß und Hoff und Müly, stoßt

an die landtstraß und an peter äberlys rietwieß und an Hans
äberlis Bül und an wolffgang galetis güter. Item stat ouch

uff einer meid, stoßt an die lantstraß, obnen an Hans äberlis

mülymieß, nebent an grettenwieß,
Cunrat Hagenbuch und anli bruhi sin eliche Hußfrow gsyu,

hat gesetzt an ein Jarzyt V lib. gelts für sich (und die Seini-
qen.) Also zerteylen: II lib. gl. Armen an die spend, eim

Kilchheren III lib. Also er sol II frönd Priester uff diß Jarzyt.
Und stat diß Jarzyt in Hans Wieland Hus und Hof, stoßt an
Ackermanns Huswisen und oben an die lantstraß, und hinden
nieder ouch an die stras und an siner brüderen wisen, so darab
teilt ist. Darumb ift ein brieff vom I. 1558.

25. VIII Ksl, Urbani pgpe «l m.

26. VII Xsl. Item Rudolff fleyschmann und adelheyt sin Huß-
srow uud Ulrich fleyschmann und Elsy sin Hußfrow und

äbly iro bruder und gut« iro bruder und guta ir schwefter

und Hans fleyschmann von sybeneych ir fun hant gesetzt X

ß. gelts. Also zerteylen: eim kylcheren V ß., dz er ir fun-
nentäglich gedenck an der Cantzel, und S. k. C. II ß. und

an unser srowen liecht II ß,, an sant Viktor ein ß. Stant
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uff .gug unb gioff unb .gugroifen, ba er gefegen ift. Stogt
unben uff an frpen roig, obnen niber an bplfteinS gmg unb

Stem Sütargret SBtfbelmm tjatt gfefet Srer feet ju trofte
II lib. gelte. Silfo jertepfen: ©inem ïildjeren X g., fant färb«

rtnen VI g., fant Stnna V g., ber fplchen X g., Straten Sütten
IX g., an fpen um bref uff einem gutt, genant bie breiten,
ftogt an Seter SütüftifteinS gug, acfer, unb finben ju an ©äff-
leten, jum britten an wigen mürgen, jum fierben an SDtülb
fteing obenfelb. ©arum ift ein Srtef »om fant Sarttinteg
Slbent 1540.

27. VI Kal. Item dedicatio altaris sancte Katerine semper erit
dominica Trinitatis. (Sftota, uff bemfelbigen fol man celebriren.)

Stem .gang .gugter gpt armen Sütten ein ft. fernen uS

finem .gug unb .goff ju fpbenepd), ftogt nor an bie tanbb
ftrag, unben uff au fdjrpberg wig, obnen niber an beS fpg=

riften -gugroig.
Stem «gang burger »on ©algelen fol faut Stnna Sfmnb IUI

lib. getfeS ug »on unb ab ntinem gutt fdjleipfen SDlülti, Wigen
unb golfe, ftogt etuljalb an min gugwigen, obficb an fdjwenbe«
but unb an bag @ägfe, fo »on fchleipfe Sülütte uff Sürglen
gatt. ©arumb ift ein Srieff bp ber ïitàjen brieffen »om 3. 1537.

29. IV Kal. Stem ©g ift ju wügen, bj ift gefegt ein Sarjpt
burdj .gänglp fchalchg fet .gepl unb burdj finer .gugfroroen
unb Sorbren witten X g. gettS. Stlfo jerteplen: eim Iplch*

ijeren II g. unb f. Stnna II g. unb ber fplchen I g. unb ftant
bife V lib. in ber wolffgrab, ftogt an beg 3u>iden lötp unb

an bie .gagen rüttp, unb S. f. ©. II g. unb S. S. 6. Il g.,
unb armen Sütten ein g. unb ftant bife V lib. in fingerà
ader, ftogt an bie atmenb unb an bie metlen.

30. IH Kal. Felicis pape et m.

Stem ©g ift bj äblp merafjer fant fattjetinen pftäger halt
foufft XXX g. geltg S. f. pfrunb »om äblp fuftter ab bent

bül »on Sftidjenburg unb fegt in fin .guf) unb .gugroig mit
aller jugehörb, bj man nempt ber Sül, gelegen ju Sftidjenburg,

ftogt obnen niber an bie lantftrag, am anbren an beg

äbertpg wig. l)
31. II Kal. Petronelle vir.

0 3Ü jefet burd)geftrid)cn.

K«8

uff Huß und Hoff und Hußwisen, da er geseßen ist. Stoßt
unden uff an fryen wiß, obnen nider an bylsteins Huß und

Hoff.
Item Margret Wilhelmm hatt gsetzt Irer seel zu tröste

il lib. gelts. Also zerteylen: Einem kilcheren X ß., sant kath-
rinen Vl ß., sant Anna V ß., der kylchen X ß., Armen Lütten
IX ß., an spen um brot uff einem gutt, genant die breiten,
stoßt an Peter Müllisteins Huß, acker, und hinden zu an Daff-
lcten, zum dritten an wißen mürgen, zum sterben an Müli-
steins obenfeld. Darum ist ein Brief vom sant Bartlimes
Abent 1540.

27. VI lisi, ltsm ciscliostio sitsris ssnoto listerme ssmpsr «rit
dominies Irinitstis. (Nota, uff demselbigen sol man celebriren.)

Item Hans Hugler gyt armen Lütten ein fl, kernen us
sinem Huß und Hoff zu sybeneych, stoßt vor an die landt-
straß, unden uff an schrybers wiß, obnen nider an des syg-

riften Hußwiß.
Item Hans burger von Galgelen sol sant Anna Pfrund Illl

lib. geltzs uß von und ab minem gutt schleipsen Mülli, wißen
und Holtz, stoßt einhalb an min Hußwißen, obstch an schwende-
bül und an das Gäßle, so von schleipfe Mülle uff Bürglen
gatt. Darumb ist ein Brieff bh der kilchen brieffen vom I. 1537.

29. IV lisi. Item Es ist zu müßen, dz ist gesetzt ein Jarzyt
durch Hänßly schalchs sel Heyl und durch siner Hußfrowen
und Vordren willen X ß. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren

II ß. und s. Anna II ß. und der kylchen I ß. und stant

dise V lib. in der wolffgrnb, stoßt an des Zwicken löly und

an die Hagen rütty, und S. k. C. II ß. und S. V. C. II ß.,

und armen Lütten ein ß. und stant dise V lib. in fingers
acker, stoßt an die almend und an die metlen.

30. III ivsl. Rolicis pspe et m.

Item Es ist dz äbly wernher sant katherinen pfläger hatt
koufft XXX h. gelts S. k. pfrund vom äbly kustler ab dem

bül von Richenburg und setzt in sin Huß und Hußwiß mit
aller zugehörd, dz man nempt der Bül, gelegen zu Richenburg,

stoßt obnen nider an die lantstraß, am andren an des

äberlys wiß.
31. II Ksl, pelronelis vir.

') Jst jetzt durchgestrichen.



169

Sunn
1. Kal. Jim. Nicomedis m.

Stem bruber £anS unb pfeffenhanS fiant gefegt ber fpldjen
HU g. in ©Ift) tudjterin fräpen näft unb in iro Sftüttp. Stogt
an bie rüttp, neben an mtchel faberg rüttp, obnen an bie

tettegerten, am britten an Sftubp tracheig fräpen näft.

Stem bie ©rfamen .gang unb gemi Söäber, audj Safob WcU

berg finben unb ©alti Söäber fyant geftifft unb georbnet (für
fidj uub all' bie Sbrigen) IUI lib. geltg. Silfo jertetlen: eim

ftlcbtjeren I lib., S. Stinta I lib., S. Sì. X g., ber filàjen X g.
unb ber fpenb I lib., armen Sütten umb brott uff iren jarliàjen
tag ugjutetlen.

2. IV Non. Marcellini et Petri mm.

Stem S. Siftorg pftäger tjatt foufft XV g. geltg, ftant in
redenbühel unb bie roepb, bie peg beg fdjrpberg ift, ftogt

einhatb an beg gagenbuchg gugroig, anberthatb an beS gan«

genbergS ebnet unb roifen, jum britten an bie obren gugen=

mülp, am fierben an beS fchrpberS gugroig.
3. III Non. Herasmi Epi et m.

4. H Non. Stent Seter ©ietridj jinfet uS ©tfp roiglin fdjroenbi

XXX g. fatter. Stoget ob ftd) an baS banijotg, neben au

ferten unb an beS Seter ©ietridjs .gugroig unb gehört S. f.

gan tuggen.
Stem Utp fcböttig fei S. f. II g. geltg in eitngutt, genampt

falberroepbtp, ftogt an beS SBäberS fronen unb an Ulp ban=

warfe gugwigen uub an gang fdjpltgg oben uff
©orum iff ein brieff beS Sarjat wpgt 1541 Sar uff menttag

»or fant SDliajetS tag. *¦)

5. Non. Bonifacii Ep. et m.

.gang Sütetler jinfet fant fatherineu gan tuggen X g. uS

bem gutt, gen. in ©rlen. Slber jinfet er ein ft- fernen uS

bem obgen. gutt, ftogt neben an eggelfdjwenb uub obnen an

Seter ©ietrichs roepb, am brüten an peter ©ietrichs
fctjroenb.

6. VIII Id. Claudi archiepis copi.
7. VII Id. Stem faut fattjerinen tiedjt i)att ein mag andeu uff

') 33eibe ^aîii'jeiteu finb jetjt burd)gefindjeii.

Juni.
1. Ksl. Zun. «ioomeciis rn.

Item bruder Hans und pfeffenhans haut gesetzt der kylchen

IIII ß. in Elsy tuchlerin krochen näst und in iro Rütty. Stoßt

an die rütty, neben an michel faders rütty, obnen an die

tellegerten, am dritten an Rudy trachels kräyen näst.

Item die Ersamen Hans und Heini Wäber, auch Jakob
Makers kinden und Galli Wäber hant gestifft und geordnet (für
sich und all' die Ihrigen) IIII lib. gelts. Also zerteilen: eim

kilchheren I lib., S. Anna I lib., S. K. X ß., der kilchen X ß.

und der spend I lib., armen Lütten umb brott uff iren järlichen

tag ußzuteilen.

Z. IV «on. AsresIIini et Petri mm.

Item S. Viktors pfläger hatt koufft XV ß. gelts, stant in
reckenbühel und die weyd, die yetz des schrybers ist, stoßt

einhalb an des Hagenbuchs Hußwiß, anderthalb an des gan-
tzenbergs ebnet und wisen, zum dritten an die obren gugenmüly,

am fierden an des schrybers Hußwiß.
3. Hl «on. Herssmi Rp! el m.

4. II «on. Item Peter Dietrich zinset us Elsy witzlin schwendi

XXX ß. Haller. Stoßet ob sich an das banholtz, neben an
serlen und an des Peter Dietrichs Hußwiß und gehört S. k.

gan tuggen.
Item Uly schyllig sol S. k. II ß. gelts in eim gutt, genampt

kalberweydly, stoßt an des Wäbers krönen und an Uly ban-

wartz Hußwißen uud an Hans schyligs oben uff
Dorum ist ein brieff des Jarzal wyßt 1541 Iar uff menttag

vor sant Michels tag. ^)

5. «on. IZonilseii Lp. st m.

Hans Metler zinset sant katherinen gan tuggen X ß. us
dem gutt, gen. in Erlen. Aber zinset er ein fl. kernen us
dem obgen. gutt, stoßt neben an eggelschwend und obnen an

Peter Dietrichs weyd, am dritten an peter Dietrichs
schwend.

6. VIII Ici. Lisucl! sreluspikz copi.
7. VII Ig. Item sant katherinen liecht hatt ein maß ancken uff

') Beide Jahrzeiten find jetzt durchgestrichen.
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eim gutt, gen. repfer, ftogt oben an äberlis rietroig. SUebent

an alten nterofpad).

Stem ganS wig fot fant f. liecht ein mag anden »on finent

gutt, gen. Sreitte. Stogt an beS bogen brepte, unben uff
an bie murfen. Slber fot VI g. an S. f. liecht, ftat uff
.gug unb g>off an fchinden gug uttb £off unb an gpgerS

.gus unb .goff.
8. VI Id. Medardi ep.

Stem S. S. unb f. Sffi. IX g. ug einer ftröw wig, gen.

graben, flögt an Sorg fdjaldjen ftröw roig unb an beg pfaf»

fen mog.

Stem Ulrich linber hatt gefegt ein ft- fernen in peter

fchittingS .gug unb .goff unb gugroigen, bj peg Gonrabt

fdjitlig inn tjatt. Stoget an roolffurt unb an gangenbergS

eggen mog unb an beS fitdjeren riet. Stber ein g. »out fel»

ben gutt. Slber fegt Ulrich tinberS fun S. f. ein ft. fernen

in repgelg ©ramen, ftogt anS obnen uff, unben an Seter
fchittingS Gramen, am britten an beS fptchereu riet unb an
obren rein.

9. V Id. Primi et Feliciani m.

Stem geinp gangenberg jum badj unb abeltjept fin g>ug»

frort) unb ir natter unb muter haut gefegt eim fptcberen H g.

unb an bie hebfergen ein g. uff eim gutt, bj man nempt
mitlpfpauhotg, ba bie fdjur uff ftat unb XIV .gatter oudj
barob. Slber tjett berfelb heinp gangenberg gefegt IUI g., bj
er fin funuentäglid) gebend unb iren Särtichen tag, unb ftanb

uff einem ader uff ber ftrag.

Unb eim fpgrpften VI gatter, bj er bj roudjfag trag.

Stent abelhept, bie heinp gangbergS .gugfroro ift gfin, hett

gefegt burd) irS mang unb Sorbren feelen gepl mitten ein

ft. fernen armen lütten uff irem Särttdjen tag. Stat uff eim
ader in fpbenepcben brepte unb litt nach mitten in ber brepte,
ftogt an bergtiebs ader unb ift ber fünfft ader ob Dem Iin=
ben ader tjinuff.

.gans Sftöfter hatt foufft S. f. nom fjeinp gangenberg jum
bad) ein mütt fernen eroigflidj ju gäben umb XXX lib. unb

gatt ab einem gutt, hepget 3n>ier ob fpbenepch, ftoget an

17«

eim gutt, gen. revler, stoßt oben an äberlis rietwiß. Nebent

an alten merosvach.

Item Hans wiß sol sant ê. liecht ein maß ancken von sinem

gutt, gen. Breitte. Stoßt an des boßen brente, unden uff
an die murken. Aber sol VI ß. an S. k. liecht, stat uff
Huß und Hoff an schincken Huß und Hoff und an gygers
Hus und Hoff.

8. VI Ici. ückscisrcii sp.

Item S. V. und s. W. IX ß. us einer ström wiß, gen,

graben, stößt an Jörg schalchen ström wiß und an des pfaffen

moß.

Item Ulrich linder hatt gesetzt ein fl. kernen in peter

schillings Huß und Hoff und Hußwißen, dz yetz Conradt
schillig inn hätt. Stoßet an wolffurt und an gantzenbergs

eggen moß und an des kilcheren riet. Aber ein ß. vom
selben gutt. Aber setzt Ulrich linders suu S. k. ein fl. kernen

in reygels Cramen, stoßt ans obnen uff, unden an Peter
schillings Cramen, am dritten an des kylcheren riet und an
obren rein.

9. V Id. Primi sl Rsiisi-mi m.

Item Heiny gantzenberg zum bach und adelheyt sin Hußfrow

und ir vatter und muter haut gesetzt eim kylcheren II ß.

und an die hebkertzen ein ß. uff eim gutt, dz man nempt
mitlyspanholtz, da die schür uff stat und XIV Haller ouch

darob. Aber hett derselb heiny gantzenberg gesetzt IIII ß., dz

er sin sunnentäglich gedenck und iren Järlichen tag, und stand

»ff einem acker uff der straß.

Und eim sygrysten VI Haller, dz er dz rouchfaß trag.

Item adelheyt, die heiny gantzbergs Hußfrow ist gsin, hett
gesetzt durch irs manß und Vordren seelen Heyl willen ein

fl. kernen armen lütten uff irem Järlichen tag. Stat uff eim
acker in fybeneychen breyte und litt nach mitten in der breyte,
stoßt an Hertzliebs acker und ift der fünfft acker ob dem linden

acker hinuff.

Hans Näfler hatt koufft S. k. vom heiny gantzenberg zum
bach ein mütt kernen ewigklich zu gäben umb XXX lib. und

gatt ab einem gntt, heyßet Zwier ob sybeneych, stoßet an



171

brepteu ägerten unb au fdjalcbs rütp, unben an .guglerS

rüttp.
11. Ill Id. Barnabe ap.

Stnna brutjp hatt gefegt burdj iro fel gept unb irS mang

.geinp brudjp unb irp Sorbren XXIIU g. gelte ju einem

Sarjpt. Silfo jerteplen: eim fplcheren acht g., S. f. G. ad)t

g., G. S. S. uub faut Sffienbtp acht g. mit bem gebing, bj
bie priefter lefen ein nigptg für bie obgenanten feien unb

fingent ein ampt non unfer fronten. Unb ift gefegt in ein

gutt, bj man nempt bj ob lodj, ftogt an bie fchuroig unb

an boltfdjenn, ift abtöfig, uub roetdjer priefter fumig rourb,

fo »alt ber jing ber fpldjen bag felb Sar.

Stein .ganS brudjp hätt gefegt ein lib. gelts, in Safob
gangenbergS .gug unb .gugroigen, ftogt au bie lantftrag,
am anbren an roingarten am brüten an bas ftein wiglp
für fidj unb fin bruber marti brudjp uno iro »atter unb

muter, mit namen erni brudjp unb gret toretp unb atte iro
Sorbren. Silfo jerteplen: eim ïvjlcrjtjeren V g. S. f. G. brp
g., G. S. S. brp g, S. Stnna III g., ber fpldjen mg., ar=

men lütten HI g. uub fol begangen werben nach nug ber

feien.
Son jüngerer ganb : „Unb begat man oud) Sarjpt grei 3im=

inermann."

12. II Id Basilidis, Cirini Naboris et Nazarii mm.
13. Id. Onofrij confessoris.

ganS guter »ou efchenbach unb margret brabp fin eliche

.gugfroro haut gefegt XXX g. gelte ju eim Sarjpt für fiel)

unb fin .gugfroro unb irp beb patter unb muter uub frünben
unb Sorbren unb gefchwüftrpge. Silfo jerteplen: eim fpld)=

bereu XII g., S. f. G. XII g. Uub fonb heb felb anber fin.
S. lì. uub f. 30. IUI g. unb fol ein ptlicher lefen ein Sigplg,
ber fpldjen III g., ftot in eim gutt, gen. fdjleppfen, ftogt au
beg 3r)-nmermang mog unb ans fab .geinp brudjiS wenbeb

ftein unb an bie hodjen wifen unb an bie boltfdien, ift ab=

löfig.
14. XVIII Kal. Jul. Basilij ep.

Stem .geinp banwart hatt gefegt ein Sarjpt für fid) unb

fin natter unb muter unb Sorbren XV g. geltS. Silfo
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breyten ägerten und au schalchs rüty, undm an Huglers

rütty.
11. III Ici. Ssrnabs ap.

Anna bruhy hatt gesetzt durch iro sel Heyl und irs manß

Heiny bruchy und iry Vordren XXIIII ß. gelts zu einem

Jarzyt. Also zerteylen: eim kylcheren acht ß,, S. k, C. acht

tz., C. S. V. und sant Wendly acht ß. mit dem geding, dz

die priester lesen ein vigylg für die obgenanten selen und

singent ein ampt von unser frowen. Und ist gesetzt in ein

gutt, dz man nempt dz öd loch, stotzt an die schumiß und

an boltschenn, ist ablösig, und welcher priester sumig würd,
so valt der zinß der kylchen das selb Iar.

Item Hans bruchy hätt gesetzt ein lib. gelts, in Jakob
gantzenbergs Huß und Hußwißen, stoßt an die lantstraß,

am andren an wingarten am dritten an das klein mißly
für sich und sin bruder marti bruchy uno iro vatter und

muter, mit namen erni bruchy und gret lorety und alle iro
Vordren. Also zerteylen: eim kylchheren V ß. S. k. C. dry
ß., C. S. V. dry ß,, S. Anna III ß., der kylchen HIß.,
armen lütten III ß. und sol begangen werden nach nntz der

selen.

Von jüngerer Hand: „Und begat man ouch Jarzyt Frei
Zimmermann."

12. II Ici Lasilicii8, lüirini «sboris st «guarii mm,
13. Ici. Onotrij sontsssoris,

Hans guter von efchenbach und margret bruhy sin eliche

Hußfrow hant gesetzt XXX ß, gelts zu eim Jarzyt für sich

und sin Hußfrow und iry bed vatter und muter und fründen
und Vordren und geschwüstryge. Also zerteylen: eim
kylchheren XII ß., S. k. C. XII ß. Und sond bed selb ander sin.

S. und s. W. IIII ß. und sol ein ytlicher lesen ein Vigylg,
der kylchen III ß., stot in eim gutt, gen, schleypfen, stoßt ait
des Zymmermcms moß und ans fad Heiny bruchis Wendelstein

und an die Höchen wisen und an die boltfchen, ist
ablösig.

14. XVIII Kai. Zui. Lasiiij sp.
Item Heiny banmart hatt gesetzt ein Jarzyt für sich und

sin vatter und muter uud Vordren XV ß. gelts. Also
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jerteplen: eim lütpriefter IUI g., S. f. G. UH g. unb f. S.
unb fant SB. IUI g., armen Sütten HI g. Unb fint barumb

brieff bp ber fplchen brieff, jöuget in bie renggen bp ber §0=

lenepd), ftogt an baS Sülannen mog unb an bie ftrag unb

obficb an bj epcbhotg. Unb roelcher priefter fumig roer, fo

fait ber jing baS Sftr ber filchen. ')
15. XVII Kal. Viti Modesti et Crescentie mm.
16. XVI Kal. Justine virg.

Stem .geinp faber Sülargret fin gugfro haut gefegt burdj
ir fel .gept ein Sülüt fernen S. f. G. Unb gpt .german nogt
ein halb Sülütt fernen »on brpen äderen im obernetb ju
SSaugen, ftogt oben an fpbenepdjer filchroeg unb an Slnroau'
ben unb an beS .gergliebS ader 2) ©er anberhatb Sülütt
fernen ftat uff frinfig ader, ben er ju erbtehen hätt non Uli
tingig finben. Duch hatt ber frinfp gän ein halb Sudjart
ju jubunt, tpt an bem felben ader. Stber hatt Sülargreth fa^

berin gän ein lib. .gaffer an S. f. buio ift ein frp gots
gab. —

Utrid) flepfdjmann »on fpbenepch unb SSurfart fin bruber
baut gefegt einem fptchheren VIII gatter uff ein roifen, bie

man nempt ber Sul ober niber gaben. 3) Slber eim fplcheren
ein g. »on bem peg gen. gutt.

Ulrich Sftäfter unb Ulrich fin fun haut gefegt ber fpldjen
IUI giaïïer nom gutt, bj man nempt in ber obren roig ju
ju fcbübtpbacb, ftogt an bj öblocb.

17. XV Kal. Stem S. S. unb fant Sffi. ein lib. VII g. uS gug
unb goff gen. SBittiS rein in aller mag, wie eg .gang roitti
nertagen hatt unb ift ein brieff barumb.

Stber ein lib. I g. gpt gagenbudj unb ift ein brieff ba=

rumb.4)
18. XIV Kal. Marci et Marcelliani mm.
19. XIII Kal. Festum sanguinis. Gervasij et Prothasij mm.

©onrabt .göfener Ulrich fin bruber, Süledjitt fin fcbtuefter

1) „Stern bie fier f?. eim ®t)lcbljareu ftnb abgelegt."
2) Stent ber t)atb TOütt fernen ber fermami »ogt gfotten, ift abgetöfjt.

') 3ft abgelöst.
•») 3ft abgelöst.

I7S

zerteylen: eim lütpriester Uli ß,, S. k. C. IUI ß. und s, V.
und sant W. Illl ß., armen Lütten l'I ß. Und sint darumb

brieff by der kylchen brieff, zöuget in die renggen by der Ho-
leneych, stoßt an das Mannen moß und an die straß und

obstch an dz eychholtz. Und welcher priester sumig wer, so

fält der zinß das Iar der kilchen.

15. XVll lisi. Viti Anciesti et Ossssntis mm.
16. XVI lisi, bustine virg.

Item Heiny fader Margret sin Hußfro hant gesetzt durch

ir sel Heyl ein Müt kernen S. k. C. Und gyt Herman vogt
ein halb Mütt kernen von dryen ackeren im oberveld zu

Wangen, stoßt oben an sybeneycher kilchweg und an Anwandelt

und an des Hertzliebs acker Der anderhalb Mütt
kernen stat uff krinsis acker, den er zu erblehen hätt von Uli
lingis kinden. Ouch hatt der krinsy gän ein halb Juchart
zu zubunt, lyt an dem selben acker. Aber hatt Margreth fa-
derin gän ein lib. Haller an S. k. buw ist ein fry gots
gab. —

Ulrich fleyschmann von sybeneych und Burkart sin bruder
haut gesetzt einem kylchheren VIII Haller uff ein wisen, die

man nempt der Bül oder nider gaden. Aber eim kylcheren

ein ß. von dem yetz gen. gutt.
Ulrich Näfler und Ulrich sin sun hant gesetzt der kylchen

IIII Haller vom gutt, dz man nempt in der obren wiß zu

zu schüblybach, stoßt an dz ödloch.

17. XV lisi. Jtem S. V. und sant W. ein lib. VII ß. us Huß
und Hoff gen. Willis rein in aller maß, wie es Hans milli
verlaßen hatt und ist ein brieff darumb.

Aber ein lib. I ß. gyt Hagenbuch und ist ein brieff
darumb. 4)

18. XIV LÄ. Nsrei et Ugreslligni mm.
19. XIII K«I. Westum sanguinis, Lervssis st protkssij mm.

Conradt Höfener Ulrich sin bruder, Mechilt sin schwefter

>) „Jtem die fier ß. eim Kylchhären sind abgelößt."
2) Item der halb Mütt kernen der Hermann vogt gsollen, ist abgelößt.

y Jft abgelößt.

^ Jst abgelößt.
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tjant gefegt ein halb Sülütt fernen armen Sütten, ein ft. uff
bj Sülannen mog, bj anber in bj ©ramtp, ftogt an bie gag,
bie in bj mag gat unb obnen an jengen.

geinp tadjfinger hat gefegt ein mag anden S. f. tiedjt
»om gutt bj man nempt im gag, ftogt eüttjalb an äberlig

brunuen, anberfjatb an futterg ©ggenfdjroanb.
20. XII Kal. Deodati Ep.

Stem .gang Sftiemanfdjepb t)ätt gefegt ju einem Sarjpt VI

g. in .gug unb goff ju buttpfou, ftogt an .ganS gpgerS

.gugroig unb an roedjfet ader unb an SBingarten. Silfo jer=

teplen: eim fptchheren ein g., S. f. ©. ein g., ber fpldjen
ein g., ber fpenb III g.

Stem geinp member tjatt gefegt bet fplchen VI .gir. uff
fin g»ug unb .goffftat jn tuggen ift ablöfung. Stogt an
eim an bie lantftrag, am anbren an DSroalt .gagenbuchg

•gugroig.
21. XI Kal. Albani m.

22. X Kal. Decern milium mm. Paulini Ep.

Stem ©tgbett) Sftörolin unb german Sftöl unb abelhept fin
.gugfroro haut gefegt II ft- fernen, eim fplchfjeren ein ft
fernen unb armen lütten ein fl. unb ftant in gug unb goff
bj gfin ift .gang faberg unb Safob SftötS unb ftot oudj in
ben .ganfftenberen hünber bem .gug.

23. IX Kal. Vigilia.
Stem Uïïp Sdjrpber fol 111 lib. gaffe ug »on unb ab ftnem

gutt, genampt Sftütt, ftogt an beg fdjubigerS Sftüttp unb an
©teienbannerg Sftüttp, am brüten an Sftutfdjpberg acfer, am
fiertten an bie Sllmeinb. Silfo ug jn tbeptlen: S. G. 6. XXXII
g. unb armen lütten X g. unb ber Stlàjeit XVIII g. ©crumb
ift ©in brieff beg Sar 3afi wpfstt tbufinb fünffpunbertt fünffjig
unb ©in Sar.

24. VIII Kal. Nativitas Job. baptist«. Feriatur sub prse-

cepto.
25. Vii Kal. Stem ©onrabt Süleper »on tuggen, ©ertrat fin .gug¬

froro unb .geinp 3n>ifet fiant gefegt eim fplchtjeren ein g. uff
eim gutt, gen. ftetntp, ftogt unben uff an roingarten unb

nibfich an fetenfjoff.
Stem es ift gefegt S. S. II üb. gelte ganb uS jroif mû»

tpfteinS brepte ift ein brieff barumb. Slber III g.

I7S

hant gesetzt ein halb Mütt kernen armen Lütten, ein fl. uff
dz Mannen moß, dz ander in dz Cramly, stoßt an die gaß,
die in dz maß gat und obnen an zentzen.

Heiny tachsinger hat gesetzt ein maß ancken S. k. liecht

vom gutt dz man nempt im Hag, stoßt einhalb an äberlis
brunnen, anderhalb an sutters Eggenschwand,

20. XII Xsl. Dsocigli Lp.
Item Hans Niemanscheyd hätt gesetzt zu einem Jarzyt VI

ß. in Huß und Hoff zu buttykon, stoßt an Hans gygers
Hußwiß und an Wechsel acker und an Wingarten. Also
zerteylen: eim kylchheren ein ß., S. k. C, ein ß., der kylchen
ein ß., der spend III ß.

Item Heiny wernher hatt gesetzt der kylchen VI Hlr. uff
sin Huß und Hoffstat zn tuggen ist ablösung. Stoßt an
eim an die lantstraß, am andren an Oswalt Hagenbuchs

Hußwiß.
21. XI «al. Albani m.

22. X Usi. V«««in inM inn min. pgulini Lp.

Item Elßbeth Nöwlin und Herman Nöl und adelheyt sin

Hußfrow haut gefetzt II fl, kernen, eim kylchheren ein fl ker-

nen und armen lütten ein fl. und stant in Huß und Hoff
dz gsin ist Hans faders und Jakob Nöls und stot ouch in
den Hanfflenderen hünder dem Huß.

23. IX Usi. Vigilia.
Jtem Ully Schryber sol III lib. gältz us von und ab sinem

gutt, genampt Rütt, stoßt an des schubigers Rütty und an
Dietzendanners Rütty, am dritten an Rutschybers acker, am
fiertten an die Almeind. Also us zu theyllen: S. C. C. XXXII
ß. und armen lütten X ß. und der Kilchen XVIII ß. Dorumb
ift Ein brieff des Iar Zall wyßtt thusind fünffyundertt fünffzig
und Ein Iar.

24. VIII Kgl. IV«Nvtt«8 K»pti»t«. Lsristur sub prsz-

«ßpto.

25. Vii Kai. Item Conradt Meyer von tuggen, Gertrut sin Huß¬

frow und Heiny Zwifel hant gesetzt eim kylchheren ein ß, uff
eim gutt, gen. steinly, stoßt unden uff an wingarten und

nidsich an kelenhosf.

Item es ist gesetzt S. V. II lib. gelts gand us zwik
mülysteins breyte ist ein brieff darumb. Aber III ß.
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26 VI Kal. Joli, et Pauli mm. Feriatur sub praie. Processici

uff ben gwcben egei! l)
Stem Sftubp fetter hatt gefegt für fid) felber, »atter unb

tituter eim fpldjheren ein g., ftat uff merden rüttp.
Ulrich ott »on fdjübtpbach tjatt gefegt armen lütten ein

mütt fernen »on ber roifen, bie man nempt Sülütterp roig im
milgpfon, ftogt obnen niber an bie .gtrferen unb an ber

©laufiuen garoen ftein unb unben uff an beS fpgen rob
fen unb an beg ftridjerg gioffftat. Stber hatt Utridj ott ge=

fegt epnem fptchheren ein fi. fernen uff eim ader, ben mau
nempt fdjotiS ader, oudj hat er eS gefegt uff ein wifen, bie

man nempt güglig wifen mit bem gebing, bj er fin fot ge»

benden funnentägtid). Slber Ijat er gefegt ein ft- fernen ar=

men lütten uff beg güglig .goffftat.2)
Sftubp fdjnetman Sülargret fin gugfroro haut gefegt burd)

ir fel gept unb anna ir muter IX g. geltg an bie fpldjen
gan tuggen, ftanb in Sffieberg »on .goleneidj gutt, bj man
nempt mügtp, banon getjört eim fptchereu brüthalb g., fot
im gän ein fplctjmeper, bj er iren Snrjpt begang unb iren
funneutäglidj gebend an ber Ganget.3)

27. V Kal. Septem Dormienlium.

Stern .ger fèang gttgefberg »on lachen, ber ba ift gfitt
fptdjher ju tuggen tjatt gefegt ju eim Sarjpt burd) fing »allerg

unb muterg unb guttäteren gepl willen ein gutt unb

roifen bp beS fplcheren gug, ftogt unben an beS SffiibmerS

blinben, am anbren an fälnhoff, eim fptdjeren mit bem ge=

bing, bj ein fptctjer felb »ierb fin Särlidjen tag begang,
unb eim Gap. S. f. VIII g., bj er im Ihelf bj Sarjpt began
unb ein nigplg bätt für bie feien. Unb S. S. unb S. SB.

II g. Unb fol ein fplcher fin gebenden funneutäglidj an ber

Gangel. Unb fot bj Sarjpt began am nedjften tag nach fant
Seter unb patttuS tag, uub roenn bj Sarjpt nütt begangen

') Sttefer 3ufafc : Processio unb flammt ungef. auê ber ÜJittte be§ XVI.
Jabrbuitbertê.

-ì 3ft jefet burdigeftiïdjen.
3) 33on beni Sarjpt gbört be« frifdjereu pfrunb 111 fi. ©ofl ini ©»n fitd)=

meter gen.
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26 VI Kai. ^ttli. ,»t l?»uli lnkii, Reriütur sub prme. Processi«

uff den Höchen etzell

Item Rudy keller hatt gesetzt für sich selber, vatter und
muter eim kylchheren ein ß., stat uff mercken rütty

Ulrich ott von schüblybach hatt gesetzt armen lütten ein

mütt kernen von der wisen, die man nempt Müllery wiß im
miltzykon, stoßt obnen nider an die Hirseren und an der

Clausinen gawen stein und unden uff an des sytzen wisen

und an des strichers Hoffstat. Aber hatt Ulrich ott
gesetzt eynem kylchheren ein fl. kernen uff eim acker, deu man
nempt scholis acker, onch hat er es gesetzt uff ein wisen, die

man nempt Hüßlis wisen mit dem geding, dz er sin sol
gedencken funnentäglich. Aber hat er gesetzt ein fl. kernen

armen lütten uff des Hüßlis Hoffstat. 2)

Rudy schnelman Margret sin Hußfrow hant gesetzt durch

ir sel Heyl und anna ir muter IX ß. gelts an die kylchen

gan tuggen, stand in Webers von Holeneich gutt, dz man
nempt müßly, davon gehört eim kylcheren dritthalb ß., sol

im gän ein kylchmeyer, dz er iren Jurzyt begang und iren
funnentäglich gedenck an der Cantzel.

27, V Kai. Septem Oormientium.

Item Her Hans gugelberg von lachen, der da ist gsin

kylchher zu tuggen hatt gesetzt zu eim Jarzyt durch sins vatters

und muters und guttäteren Heyl willen ein gutt und
wisen by des kylcheren Huß, stoßt unden an des Widmers
blinden, am andren an kälnhoff, eim kylcheren mit dem

geding, dz ein kylcher felb vierd sin Järlichen tag begang,
und eim Cap. S. k. VIII ß., dz er im helf dz Jarzyt began
und ein vigylg bätt für die selen. Und S. V. und S. W.
II ß. Und sol ein kylcher sin gedencken funnentäglich an der

Cantzel. Und fol dz Jarzyt began am nechsten tag nach sant

Peter und paulus tag, und wenn dz Jarzyt nütt begangen

>) Dieser Zusatz: Processi« und stammt ungef. aus der Mitte des XVI.
Jabrbunderts.

-1 Jst jetzt durchgestrichen.

^ Von dem Jarzvt ghört des kylcheren pfrund III ß. Solt im Eyn kilch-

meicr gen.
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wurb, fo font bie ftjtdjmeper ben nug beS felben Sarg nemen
unb Sarjpt bar ug began.

Stem gir. .ganng gugelberg hat gefegt ein lib. getta uff
ein gutt, bj man nempt Sülannen mog, ftogt einhalb an
fätnhoff, anberthalb an renden unb uff eim gutt, gen. Süla=

tig mog, ftogt eiuhalb an beg falten .gugroig. Stm anbren

an Surgier. Silfo jerteplen: X g. an bag liecht ber fplchen
unb X g. an bie fpenb unb fol mau gän non ben X g. V

g. umb brot uff finen Särltchen tag.
28. IV Kal. Leonis pape. Vigillia.
29. Ill Kal. Petri et Pauli apj). Feriatur sub praecepto.

Stem Guui fchneller hatt gefegt V g. uff £>ug unb .goff in
ber .goffftatt ift rubp Sülütterg, ftogt obnen an jpthen roig
unb uuben an fribtp roeberS gutt, neben an bie Sttmenb.

Silfo jerteplen : eim fplcheren VII g. S. f. G. II g. bj fp ir
Sarjpt begangen mit einer gefungen fei mag. l)

.geinp Snug Sütargrett) fin .gugfroro fjaut gefegt ein ft.
fernen ber pfrunb S. f. »on bem gutt, gen. Süleplang bürgtp
ober ju lernt, ftogt eiuhalb an »ogt ferniger bürgten, am
anbern an Glaufen bogenrüttp, ob fid) uff an bj hotg.

Stber HH gir. eim lütpriefter uff rüttp.
30. 11 Kal. Commemoratio s. Pauli.

Stem ©reth gaugenbergin, roag Sffiettp 3immermang £>ug=

froro, batt gefegt ein halb müt fernen fant f. G. ju tuggen

uff weltp gangenbergS brepten ägerteu Ipt ob fpbenepd),

ftogt an bie 3mier unb an ^uglerg rüttp.

Suit.

1. Kal. Oct. Johannis baptiste. Theobaldi Ep.
2. VI Non. Visitaeionis Maria?. Processi et Martiniani mm. '

Feriatur sub praec.

Stem Gonrabt fchmib »on bethnow unb .ganng fin bruber

hant gefegt bp läbenbigem lib UH g. .galler getta unb HI

'J 3ft jetst burcbgefh'idjen.
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würd, so sont die kylchmeyer den nutz des selben Iars nemen
und Jarzyt dar us began.

Jtem Hr. Hanns gugelberg hat gesetzt ein lib. gelts uff
ein gutt, dz man nempt Mannen moß, stoßt einhalb an
kälnhoff, anderthalb an rencken und uff eim gutt, gen. Ma-
litz moß, stoßt einhalb an des kalten Hußwiß. Am andren

an Burgler. Also zerteylen: X ß. an das liecht der kylchen

nnd X ß. an die spend und sol man gän von den X ß, V

ß, umb brot uff sinen Järlichen tag.
38. lV lisi. Leonis pups. Vigillia.
29. III Usi. Petri «t Leristur sub prszceptn.

Item Cum schneller hatt gesetzt V ß. uff Huß und Hoff in
der Hoffstatt ist rudy Müllers, stoßt obnen an zythen wiß
und unden an fridly webers gutt, ueben an die Almend.

Also zerteylen: eim kylcheren VII ß. S. k. C. II ß. dz sy ir
Jarzyt begangen mit einer gesungen sel mäß.

Heiny Jung Margreth sin Hußfrow haut gesetzt ein fl.
kernen der pfrund S. k. von dem gutt, gen. Meylanß bürgly
oder zu lenn, stoßt einhalb an vogt fernißer bürglen, am
andern an Clausen bogenrütty, ob sich uff an dz holtz.

Aber IUI Hlr. eim lütpriester uff rütty.
ZO. II üsl. llommemorstio s. Pauli.

Item Greth gantzenbergin, maß Welty Zimmermanß
Hußfrow, hatt gesetzt ein halb müt kernen sant k. C. zu tuggen

uff welty gantzenbergs breyten ägerten lyt ob sybeneych,

stoßt an die Zwier und an Huglers rütty.

Juli.
1. Kai. Del. loksnnis bsptiste. Meobsläi Lp.

2. VI lVon. Vi»tt»«?!»ni« M»rlg?» processi et Nsrtiaiani mm.
Leristur sub prsze.

Item Conradt schmid von bethnow und Hanns sin bruder

hant gesetzt by Wendigem lib IUI ß. Haller gelts und III

') Jst jetzt durchgestrichen.
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eim lütpriefter ein g., unfer froinett ju tuggen unb ift gefegt

im gutt, gen. ftägten,l) ftogt eintjalb an bethnoner atmenb an
beg fchumacherg jimbermanng blatten unb unben uff an üwlen

mog, mit bem gebing, bj ein lütpriefter ir Sarjpt begang
unb gianfen fromang unb berta ab bem bül

Stem ift gefegt ein mütt fernen eim lütpriefter ju tuggen

uff ein .gug ju wangeu, gen. beg mathifen gug, ftogt an
bie lantftrag unb barumb ift ein brieff im faframentbug.

Stem ber alt Guni fchmibt gpt ber fplchen ein mag andeu

ug finer rieft matt, ftogt an peter futterS gutters guter uub

an bettjnoroer atmenbt.

3. V Non. Stem Gonrabt fchmibt »on bethnoro hatt gefegt ein

üb. geltS burd) ber feien ganuS fchntibs Stnna fin .gugfroro
burch ire »after unb muter, oudj ber feien .gepl bie er Ijätt
übernogen in frieg ober fugt unb fegt barnon X g. ber fpb
djen uub eim fpldiereu VIII g., bj er fp fetb anber in firn

Sarjpt mit einer gelungnen felmeg. Unb S. f. G. U g., bj
er oud) meg hab unb fegt uff ein gutt hepgt Sülügle unb

ftogt obnen an Guni lieber gefetten .gugroig einhalb an bie

bpgp, unben an rappen ader. ©pg Sarjpt fot man began

am mentag nadj unfer fronten tag im göumonat.2)

Stem Gonrabt fchmibt fegt VII g. Sätlichen jing burd)

finer .gugfroroen feet .gept mitten mit Sftamen ©reti) non

gagleu unb ganS fcbmibs fins bruberS unb anna fin .gug--

froro. Silfo jerteplen: eim fplcheren II g., ber fpldjen II g.,

S. f. G. II g. unb S. S. II g., ift alfo gefegt in fin rieft
roig unber hotten gelegen, ftogt unben uff an .ganS banroarts

rietroig, anberhatb an boller jengen ift ablöfig.3)

Stem tjatt gefegt SebaftianuS fchmibt burd) fineg Satterg
Gonrabt fchmibs unb finer mutter grebt »on gaglen XV g.

geltg uff eim gutt, gen. bj felbt unber ber gag unb ftogt

0 „Stern bie 111 f?. eim Sübßriefter ifi abgeltet."
2) „Stern bie Vili jj. bie in bj SOiülli jeigent, ftnb ufegelbjjt unb oud)

bem ft;td)t)ereit gtjören, unb anberfdjroo angeleit."
3J „Stent bie II jj. eim ft)ld)l)eren ftnb abgelöst."

17«

eim lütpriester ein ß., unser frowen zn tuggen und ist gesetzt

im gutt, gen. stäglen, stoßt einhalb an bethnover almend an
des schumachers zimbermanns blatten und unden uff an iiwlen
moß, mit dem geding, dz ein lütpriester ir Jarzyt begang
und Hansen fromans und berta ab dem bül

Item ist gesetzt ein mütt kernen eim lütpriester zu tuggen

uff ein Huß zu wangen, gen. des mathisen Huß, stoßt an
die lantstraß und darumb ist ein brieff im sakramenthuß.

Item der alt Cum schmidt gyt der kylchen ein maß ancken

us siner riett matt, stoßt an peter sutters gütters güter und

an bethnomer almendt.

3. V «on. Jtem Conradt schmidt von bethnow hatt gefetzt ein

lib. gelts durch der selen Hanns schmids Anna sin Hußfrow
durch ire vatter und muter, ouch der selen Heyl die er hätt
übernoßen in krieg oder sußt und setzt darvon X ß. der

kylchen und eim kylcheren VIII ß., dz er fy selb ander in sim

Jarzyt mit einer gesungnen selmeß. Und S. k. C. II ß., dz

er ouch meß hab und setzt nff ein gutt heyßt Müßle und

stoßt obnen an Cum lieber gesellen Hußwiß einhalb an die

bytzy, nnden an rappen acker. Dyß Jarzyt sol man began

am mentag nach unfer frowen tag im Höumonat. 2)

Item Conradt schmidt setzt VII ß. Iärlichen zinß durch

siner Hußfrowen seel Heyl willen mit Namen Greth von
Haßlen und Hans schmids sins bruders und anna sin
Hußfrow. Also zerteylen: eim kylcheren Ii ß., der kylchen II ß.,

S. k. C. II ß. nnd S. V. II ß., ist also gesetzt in sin riett
wiß under vollen gelegen, stoßt unden uff an Hans banwarts
rietmiß, anderhalb an boller zentzen ist ablösig.

Jtem hatt gesetzt Sebastianus schmidt durch sines Vatters
Conradt schmids und siner mutter gredt von Haßlen XV ß.

gelts uff eim gutt, gen. dz feldt under der gaß und stoßt

>) „Jtem die III ß. eim Lüppriester ist abgelößt."
2) „Jtem die VIII ß. die in dz Müsli zeigent, sind ußgelößt nnd ouch

dem kylchheren ghören, und anderfchwo angeleit."
2) „Jtem die II H. eim kylchheren sind abgelößt."
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au beS Ulp 3v,nmermanS fett, an beg Utp fdjaldjS gugroig
ober an ferenbad). Silfo jerteplen: eim fptchheren H g., S.
f. G. VIII g. unb ber nüroen mag V g unb fonb fingen ein

ampt »on uufer fromen. l)
4. IV Non. Udalriei Ep. Feriatur usque post Missam.

Processi in Vtznen. 2)

Sundfjer StmbrofiuS gugetberger »ou tadjen fjätt gefegt

burdj finer ouch fins natterS unb muter .gept mitten unb
aller finer Sorbren HI lib. gettS. Silfo jerteplen: petlicbem
priefter ein lib., baS fp Sarjpt järlid) uff fant Ulrichs tag
began, acht tag nor ober nad) ungeoorttdj, fo e3 inen füg«

lidj ift. Silfo beg obenbtS mit einer gefprodjnen »igitg unb
mornbeS mit eim gefungnen fet ampt unb jroeien gefprodjen
megen, unb fint barum brieff, unb ftant ber pfunt gelte,

jroep in ber bethhitt unb bj ein in beS tannen ader.

Stem Gonrabt fchmibt amman big lanbtS hatt gefegt burdj
finer fel gepl mitten ein lib. geltg, unb tpt barumb ein

brieff hp ber fptdien brieff, Silfo jerteplen: bent fptdjereu
IUI g., bj er fin Särlicben tag began uttb pn im 3ebel babe.

Unb S. f. G. H g., unb S S. G. II g, unb f. Stnna Vffl
g. unb fot ein pfläger ein priefter ban uff fin Särtichen tag,
ber fpldjen II g., unb armen lütten II g. unb fol man bj
Sarjpt began nactj nug ber feien.

5. IH Non. Stem .geinp in oro unb anna fin .gugfroro unb irp
fint haut gän burd) gots mitten bie grab roig unb II ader,
bie mau nempt bie ader im tat unb ein ader heigt gartig
unb langen ader, gelegen in ber gebrept. Slber ein ader Ipt
ob mog, heigt beg fdjleipfferS ader, Ijetgt am gulbiuen ader.

©ig »orgen. ader gehörent ju ber grub roig. Unb hat eS

gän an fant fatherinen altar gan tuggen, mit bem gebing,

bj ein Gap. fol al roudjeu ein meg ban, für fp uub ire
Sorbren uff bent fetben attar. Unb roenn ein Gapl. foldjg
nüt roolt began, fo fot ber nug »on ben obgen. gütteren
»allen an ber fpldjen bum unb ift big Sarjpt gefegt uff fant

') î)a? »erige.
a) Tiefe 3"fate: „Feriatur" unb ..Processio11 finb »on etroaj neuerer

Ôanb ale bie Urfdjrift.
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an des Uly Zymmermans felt, nn des Uly schalchs Hußwiß
oder an ferenbach. Also zerteylen: eim kylchheren II ß,, S",

k. C. VIII ß. und der nüwen maß V ß und sond singen ein

ampt von unser frowen,
4. IV «on, II«I»Irïeî Lu. Leriglur usque post Nisssm. >?ro-

cessio in Vt/nen.
Junckher Ambrosius gugelberger von lachen hätt gesetzt

durch siner ouch sins vatters und muter Heyl willen und
aller siner Vordren III lib. gelts. Also zerteylen: «etlichem

priester ein lib., das sy Jarzyt järlich uff sant Ulrichs tag
began, acht tag vor oder nach ungevorlich, so es inen füg»

lich ist. Also des obendts mit einer gesprochnen vigilg und
morndes mit eim gesungnen sel ampt nnd zweien gesprochen

meßen, und sint darum brieff, und stant der pfunt gelts,
zwey in der bethhill und dz ein in des tannen acker,

Jtem Conradt schmidt amman diß landts hatt gesetzt durch

siner sel Heyl willen ein lib, gelts, und lyt darumb ein

brieff by der kylchen brieff, Also zerteylen: dem kylcheren

IM ß,, dz er sin Järlichen tag began und yn im Zedel habe.

Und S. k. C. II ß., und S, V. C. II ß, und s. Anna Vlll
ß. und sol eiu pfläger ein priester han uff sin Järlichen tag,
der kylchen II ß., und armen lütten II ß. und sol man dz

Jarzyt began nach nutz der selen.

5>. III «on. Jtem Heiny in ow und anna sin Hußfrow und iry
kint hant gän durch gots willen die grub wiß und II acker,

die man nempt die acker im tal und ein acker heißt gartis
und langen acker, gelegen in der gebreyt. Aber ein acker lyt
ob moß, heißt des schleipffers acker, heißt am guldinen acker.

Diß vorgen. acker gehörent zu der grub wiß. Und hat es

gän an sant katherinen altar gan tuggen, mit dem geding,

dz ein Cap. sol al wuchen ein meß han, für sy uud ire
Vordren uff dem selben altar. Und wenn ein Capl. solchs

nüt wolt began, so sol der nutz von den obgen. gütteren
vallen an der kylchen buw und ist diß Jarzyt gesetzt uff faut

>) Das vorige.

') Diese Zusätze: ,,I/e,i«tur'' und ..Processi«" sind von etwas neuerer

Hand als die Urschrift.
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Seter unb fant SauluS tag ber XII hotten Sm Sar als man

galt non ber geburt ©rifti MCCCC. Unb tjant bie .gagler
bie ader unb gänb atte Sar S. f. ©. Ill üb. .gatter.

Stem bige III pfunb gl. bet IjanS fdjald) ooit gagfen Sant
Stnna pfrunb abgelögt unb iff wpber angetept unb ift fömlidjg
befcbädjen uff SÜlarte Siedjtmeg, jm 1574 jar.

6. II Non. Oct. apostolorum Petri et Pauli.

Stem ©g ift je wügen, bj greti) Sffiirtin amman fdjmibg
gugfroro ift gfin, pt gefegt ein Sarjpt burd) ir fel .gept
mitten unb atte ire Sorberen LX üb. Silfo jerteplen: eim

fptchheren XII g., bj er felbanber fp unb fp im 3eoel tjab,
unb S. Stnna IUI g., armen lütten IUI g., ber fpldjen I üb.

unb fot ein fpldjmeper ein priefter tjan uff iren järlidjen
tag uub ftant bife II üb. geltg bp einanber in eim brieff,
gongt in .gug unb .goff unb .gugroigen, bj beg fplgen ift
gfin ju »fp., ftogt an bie lantftrag unb an .gang gattatig
.gugroigen unb Ipt bifer brieff bp ber fplchen brieff, Unb

5. Sftictaufen »on ftjbenetjdj X g. geltg, ftant in fplgen .gug
uub gwff, ftogt an beg fegterg frpen roig unb an ber »öge=

linen gugroig unb an frpbtp fdjaldjen .gugroig. Unb S. f.
©. V g., S. S. ©. V g. unb ftanb bife X üb. in Ulpgag=
lerg ader, alg man gan SSangen gat, flöget unben uff an
bie üchg, am anbren an beS banroarts ader unb an beS

3ieglerS ader.

7. Non. Willibaldi Ep.
Seter gangenberg uub ©reth fin .gugfroro haut gefegt eim

fplchfjeren I ft. fernen uff bem gutt, gen. fteljader, ben peg

Ulp fd)alf pt ju fpbenepctj, ftogt fjünben an fdjumacherg

gangenbergg -guginig unb an beg fegterg tjünberwig. Unb

fol oudj gebenden .geinp, ©uni unb Sftubp finer finber.

Stem gretfj faberin bogtt lüttinerS .gugfrow hett georbent XX
tib. juo einem Sarjptt. Unb felb affo jertetfen: bem fifdj=
tjerren IUI g., armen lütten IUI g., ber ftlcben IUI g. l) S. f.
6. III g., S. S. unb f. SB. 6. III g., S. Stnna II g. Unb
fefet bie XX lib. in beg fpiegen Sftüttin, ftogt an Ulp annerg
acfer unb oben an bie ftrag, bie in Sudjberg gatt unb unben

') Stent bie 1111 fj. eim ft)fdjfjeren ftnb abgetöfjt.
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Peter und sunt Paulus tag der XII botten Jm Iar als man

zalt von der geburt Cristi N(ML, Und hant die Haßler
die acker und gänd alle Jar S. k. C, III lib. Haller.

Jtem diße III Pfund gl. het Hans schalch von Haßlen Sant
Anna pfrund abgelößt und ist wyder cmgeleyt und ist sömlichs
beschächen uff Marie Liechtmeß, jm 1574 jar.

6. II «on. Oct. spostoiorum ?etri et?suli.
Item Es ist ze müßen, dz greth Wirtin amman schmids

Hußfrow ist gsin, hät gesetzt ein Jarzyt durch ir sel Heyl
willen und alle ire Vorderen LX lib. Also zerteylen: eim

kylchheren XII ß, dz er selbander sy und sy im Zedel hab,

und S, Anna IIII ß., armen lütten IUI ß., der kylchen I lib.
und fol ein kylchmeyer ein priester han uff iren järlichen

tag und stant dise II lib. gelts by einander in eim brieff,

zöugt in Huß und Hoff und Hußwißen, dz des sylgen ist

gsin zu vsp., stoßt an die lantstraß und an Hans gallatis
Hußwißen und lyt diser brieff by der kylchen brieff, Und
S. Niclausen von sybeneych X ß. gelts, stant in sylgen Huß
und Hoff, stoßt an des keßlers fryen miß und an der vöge-

linen Hußwiß und an frydly schalchen Hußwiß. Und S. k.

E. V ß., S. V. C. V ß. und stand dise X lib. in Uly Haßlers

acker, als man gan Wangen gai, stoßet unden uff an
die lichs, am andren an des banwarts acker mid an des

Zieglers acker.

7. «on. Willibslcli Lp.
Peter gantzenberg und Greth sin Hußfrow haut gesetzt eim

kylchheren I fl. kernen uff dem gutt, gen. stelzacker, den yetz

Uly schall hät zu sybeneych, stoßt hünden an schumachers

gantzenbergs Hußwiß und an des keßlers hünderwiß. Und
sol ouch gedencken Heiny, Cuni und Rudy siner kinder,

Jtem greth faderin vogtt lüttiners Hußfrow hett geordent XX
lib. zuo einem Jarzytt. Und selb also zerteilen: dem
kilchherren IIII ß armen lütten IIII ß., der kilchen IIII ß. S. k.

C. III ß., S. V. und s. W. C. III ß., S. Anna II ß. Und
setzt die XX lib. in des spießen Rüttin, stoßt an Uly anners
acker und oben an die straß, die in Buchberg gatt und unden

') Item die II» ß. eim kylchheren sind abgelößt.
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an bie ftrag, bie gen grinow, ftogt ouch an beg $anS fetter»
rutin. Unb fol big Sarjptt begangen Werben umb St. Ulridjg;
tag mit eim fel amptt.

Stem äblp flepfdjmann unb abeltjept fin §ugfrow put ge=

fegt armen lütten I ft. fernen. Stber put fp gefegt 11 ft.
fernen an bie Gapett gan fpbenepd) uff ein gutt, gen. brep=

ten ägerten, ftogt an fluffen rein unb anbertplb an beS

gangenbergS breitten ägerten.4)
8. VIII Id. Kiliani et sociorum ejus mm.

Stem .gamtS faber uub gret fin .gugfrow put gefegt burd)
ire Sorbren mitten ein lib. gelte. Silfo jerteplen: eim tub
djeren II g., S. f. ©. II g., S. S. G. XVI g. Unb ftat
big lib. gelts an ber fete unb Ipt ein brieff barumb im fa»

framentpg, Unb fot man oud) gebenden §epnp fabers unb

anna finer .gugfrowen, abettjept unb ©tfp oudj finer £ug=
frowen unb .geinp unb ©Ifp ire fint. Sft ablöfung.2)

Sftubp SoS fot armen lütten ein ft. fernen uS finer brep--

ten ägerten uub jwieren gen., ftogt unben uff an beS .guglpg

rüttp, am anbren an üenprt ©ietplmS rüttp, obnen niber
an bie ftöd.

9. VII Id. Cyrilli Ep, et m.
10. VI Id. Septem fratrum filiorum Felicitatis.

.geinp »on jagten pt gefegt bem fptdjpren ein ft. fernen

uff eim plben tept in Sffiifen im lugtp tjünber bem grogen

bprboum, ftogt unben uff an bie ftrag, je ben jptenben bou=

men. Stber geprt eim fpldjpren ein pio ft. fernen ab bem

»orgen. gutt.
.geinp »on jagten ber IpbtoS warb tpn, burd) beren fel

gjepl willen fint gefegt V fl. fernen, eins ber fpldjen unb

eins armen lütten uff finen järlidjen tag, unb II ft. S. f. G.,

fint gefegt uff beS granoroerS wig, bie ber fèeinp ündp pt
ju Sftuolen unb bj V fi. geprt eim fptdjeren.

11. V Id. Stem äblp wernpr pt foufft ©. f. pfrunb III ff. fer-

') Sie II fl. fernen ftnb abgetönt, bie fant iJìidaufen unb ber Safsetl gan

ft)bener)dj gprt baut.
a) Stern bie II fj. bie fant faujerinen geljBrettt, ftnb abgelöfi %ttm bie

II fj. bie bem fild)bereit gebbreitt, fint1 afegetofet.

17»

an die straß, die gen grinow, stoßt ouch an des Hans kellers
rütin. Und sol diß Jarzytt begangen werden umb St. Ulrichs-
tag mit eim sel amptt.

Item äbly fleyschmann und adelheyt sin Hußfrow hant
gesetzt armen lütten I fl. kernen. Aber hant sy gesetzt II fl.
kernen an die Capell gan sybeneych uff ein gutt, gen. brey-
ten ägerten, stoßt an stuffen rein und anderthalb an des

gantzenbergs breitten ägerten.
8. VIII Ici. Kilian! et soeiorum ejus mm,

Item Hanns fader und gret sin Hußfrow hant gesetzt durch
ire Vordren willen ein lib. gelts. Also zerteylen: eim
kylcheren II ß., S. k. C. II ß,, S. V. C. XVI ß. Und fiat
diß lib. gelts an der sele und lyt ein brieff darumb im sa-

kramenthuß, Und sol man ouch gedencken Heyny faders und

anna siner Hußfrowen, adelheyt und Elsy ouch siner
Hußfrowen und Heiny und Elsy ire kint. Jst ablösung.

Rudy Jos sol armen lütten ein fl. kernen us siner brey-
ten ägerten und zwieren gen., stoßt unden uff an des Hußlys
rütty, am andren an lienhart Diethelms rütty, obnen nider
an die stock.

9. VII Ici. grilli Ep. et m.
10. VI Ici. 8eptsm trstrum Worum Lelicitstis.

Heiny von Haßlen hat gesetzt dem kylchheren ein fl. kernen

uff eim halben teyl in Wisen im lugly hünder dem großen

byrboum, stoßt unden uff an die straß, ze den zylenden bou-

men. Aber gehört eim kylchheren ein halb fl. kernen ab dem

vorgen. gutt.
Heiny von Haßlen der lyblos ward than, durch deren fel

Heyl willen sint gesetzt V fl. kernen, eins der kylchen und

eins armen lütten uff sinen järlichen tag, und II fl. S. k. C.,

sint gesetzt uff des grunowers wiß, die der Heiny lincky hat

zu Nuolen und dz V fl. gehört eim kylcheren.

11. V Ici. Jtem äbly wernher hat koufft S. k. pfrund III fl. ker-

>) Die II fl. kernen sind abgelößt, die sant Niclausen und der Capell gan
sybeneych ghört hant.

2) Item die II ß. die sant katherinen gehörent, sind abgelöst Item die

II ß. die dem tilchberen gehörent, sind abgelöset.
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neu, ftanb in ber bieg wig ju jagten gelegen ob irem .gug.
Slber pt foufft äblp member III fl. fernen S. f. unb fegts

pnS gpger in fin gutt, gen. bj pnfftanbt, bj ba gat non
ber brugg gegen bem .gug bj Seter fdjitüngS, ift ju Sülülpnen
unb unben an beS fdjuhpgerg SÜlülpplten unb ftogt niber

an bj wor.
Stem .goffman »on Suttpfon pt gefegt eim fplcheren IUI

gir., ftanb in beg 3r)mermaug fpepcheu rütti, ftogt eiuplb
an beg bülerg gpfen rüttp, obnen niber an beg fdjpris
»elbt. <)

13. III Id. Heinrici lmperatoris.
geinp better »on Sülülljufen ptt gefegt II ft. fernen bem

fpldjpren, bag anber an bie .gebferjen, ftanb uff eim gutt,
gen. äptpfchen grunbt ju »fp bag peg Grpften fdjütterg ift,
ftogt nebenptb an frpblp äberlig bül.2)

Stem Ulp wibmer foft ein pfttnb gaffe ug bon unb ab lntnein
gutt, bag man nempt bie blinben, ftogt an einem an bag §er=
ter fanb, am anbern an bag bürtp, am britten an bie gag,
fo in Sütfjberg gatt, ift ablöfung mit jroenfetg pfunben uub beut

jing uff fant Slftartttg ©ag unb tjßtti eim fpldjheren. 3)
Stern wir big nactjbettempten, feinfjartt ©ietfyettn unb Sarbell

min ellcb gugfroro fott jwie pfunb gaffe ug ttnferm gutt, bj
man nembt Sftüttp gju3 unb §off, ftofet eiitljatb an bag ban;
pffe, am anberen an Ulp Sofen gwperen, oberhalb an berg,
ift ein brieff umö in bär jarjat XV fjunbert unb fier Sar, unb
hört nun fürbin ber fifdjen. 4)

Stern gierman frieg ptt gefäfe ein fl. tarnen fant fatljerinen
liedjt uff ein gutt an igenburg, fo lienprtt fpiferg ift gfin,
ftogt an bie fanbtftrag, hinben an gang ©iethelmS gugroig,
oben an berg.

14. II Id. .geinp fetter »on tuggen unb guta unb elg fin .gug*

from pnt gefegt einem fpldjpren ein g., armen lütten ein

ft. fernen uff eim gutt gen. §uberg Sftüttp, ftogt prmerbt
gegen tuggen uff ber .göhp gegen tuggen an bie lantftrag.

Stmman fdjmibt fott armen lütten ein fl. fernen »on allen

finen güttern ju Sethnoro.

') 3Ü ieÇt butebgefiridjen.
2) ©benfatte burd;gefirid)en.
3) ©benfatte burd)gefiri*en.
4) ©benfatte burajgeftridien.

I8U

NM, stand in der bietz wiß zn Haßlen gelegen ob irem Huß.
Aber hat koufft äbly wernher III fl, kernen S. k. und setzts

Hans gyger in sin gutt, gen. dz hanfflandt, dz da gat von
der brugg gegen dem Huß dz Peter schillings, ist zu Mülynen
und unden an des schubygers Mülyhaltm und stoßt nider

an dz wor.
Item Hoffman von Buttykon hat gesetzt eim kylcheren IUI

Hlr., stand in des Zymermans sveychm rütti, stoßt einhalb

an des bülers gysen rütty, obnen nider an des fchyris
veldt. 'I

13. II! Ici. Ileinriei Imperstoris.
Heiny Keller von Mülhusen hatt gesetzt II fl. kernen dem

kylchheren, das ander an die Hebkerzen, stand uff eim gutt,
gen. äptyschen grundt zu vsv das yetz Crysten schlitlers ist,

stoßt nebenhalb an frydly äberlis bül.
Jtem Uly widmcr soll ein pfund gältz uß von und ab minem

gutt, das man nempt die blinden, stoßt an einem an das Her-
ter sand, am andern an das dnrly, am dritten an die gas,
so in Büthberg gatt, ist ablösung mit zwentzig Pfunden und dem

zins uff sant Marttis Dag und hörtt eim kylchheren.
Jtem wir dis nachbenempten, leinhartt Diethelm und Barbell

min elich Hußfrow soll zwie pfund gältz uß unserm gutt, dz

man nembi Rutty Hus und Hoff, stoset einhalb an das
banholtz, am anderen an Uly Josen Zwyeren, oberhalb an berg,
ist ein brieff nmb in dar jarzal XV hundert und fier Jar, uud
hört nun fürhin der kilchen.

Jtem Herman krieg hatt gesätz ein fl. kamen sant katherinen
liecht uff ein gutt an ißenburg, so lienhartt spisers ist gsin,
stoßt an die landtstraß, hinden an Hans Diethelins Huswis,
oben an berg.

14. II là. Heiny Keller von tuggen und guta und elß sin Huß¬

frow haut gesetzt einem kylchheren ein ß., armen lütten ein

fl. kernen uff eim gutt gen. Hubers Rütty, stoßt harwerdt

gegen tuggen uff der Höhy gegen tuggen an die lantstraß.
Amman schmidt soll armen lütten ein fl. kernen von allen

sinen güttern zu Bethnom

') Ist jetzt durchgestrichen.
2> Ebenfalls durchgestrichen.

5) Ebenfalls durchgestrichen.

Ebenfalls durchgestrichen.
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15. Id. Margaretile y. et ni. Feriatur sub praec. Divisio

apostolorum.
16 XVII Kal. Aug. Gonrabt faber, Sülargreth fin .gugfroro pnt

gefegt ber fpldjen ein ptb mütt fernen, ba non fot ein hjlch=

nteper eim fplchpren ein g. gir. unb S. f. G. ein plb mütt
fernen, ©a non fol ein G. f. f. gän eim fplchpren ein g.

Uub fiat ber fernen uff ber Sftatünen guter uff Sacbtetten,

Ipgent jroüfdjen beg liebergfetten frpen rüttp unb ber ader
ber ba ju pfft ift, roaS jroüfdjen bem gut tpt unb beS Sftab

lig gutt, bj er non gieinp fdjrpber am büt foufft pt, ftogt
oben au bie ftrag, anbertplb an Gttp rointerin Sucbplg.

Stber ptt geinp roibmer foufft S. f. G. ein üb. geltg Sär=
üchs jing uff ben norgenanten gütteren umb XXX üb.
unb X g.

17. XVI Kal. Alexij confessoris.

18. XV Kai. Materni Ep.
19. XIV Kal. Utp büler non Sfticbenburgg pt fant fatprinen I g.;

Sft abgelögt.

gang Sftäfeler gpt VU g. »on faut Gatprinen Gramtp, tpt
jroüfdjen ber roibman im mog unb jroüfdjen beg Sftäfelerg

gugroig.
Stem Sog fdjüg gpt Särtichen II ft. fernen S. f. G. ug

finem gutt, gen. regig Gramen, ftogt an .gannS banroarts

Gramen, jum anbern an fpiferS rietroig, jum brüten an
.geinp banroarts »etb.

20. XIII Kal. .german fcburg pt gefegt ein fl- fernen armen
lütten uff einem gutt gen. fchuppig, bj peg gang ludjftngerS

ift, Ipt ob fpbeneich uub ftogt an bie atmenb, bie man nempt
im büten.

21. XII Kal. Arbogasti Ep. Praxedis virg.
22. XI Kal. Marie Magdalene. Feriatur sub praec.

Stem .ganng Êatt ptt gefegt ein Sarjpt burdj Ruer fei
.gept unb Satter unb muter uub finer frowen mit namen
greth Sfiffnerin unb ire Satter unb muter mit namen So$
Sfiffener unb Stnlp fin gugfroro unb atte ire Sorbren mitten

XXX g. geltS. Stifo jerteplen: eim fpldjpren VI g., bj er

pn pb int Söudjeubrteff, S. f. G. V g., S. S. G. V g.,

S. Stnna UH g., ber fpldjen V g., armen lütten V g., umb

15. 16. Jl»rA»p«?tN« v. «t s«. Lsristur sub prssc. Divisi»

spostoiorum.
16 XVII Ksl. H,ug. Conradt faber, Margreth sin Hußfrow haut

gesetzt der kylchen ein halb mütt kernen, da von sol ein kylch-

meyer eim kylchheren ein ß. Hlr. und S. k. C. ein halb mütt
kernen. Da von sol ein C. s k. gän eim kylchheren ein ß.

Und stat der kernen uff der Ratlinen güter uff Bachtellen,

lygent zwüschen des liebergsellen fryen rütty und der acker

der da zu hafft ist, was zwüschen dem gut lyt und des Rat-
lis gutt, dz er von Heiny schryber am bül koufft hät, stoßt

oben an die straß, anderthalb an Elly winterin Buchholtz.
Aber hatt Heiny widmer koufft S. k. C. ein lib. gelts Järlichs

zinß uff den vorgenanten gütteren umb XXX lib.
und X ß.

17. XVl lisi, ^lsxif oonlizssoris.

18. XV Usi. Nsterm Lp.
19. XIV lisi. Uly büler von Richenburgg yt sant katherinen I ß.;

Jst abgelößt.

Hans Wfeler gyt VII ß. von saut Catherinen Cramly, lyt
zwüschen der widman im moß und zwüschen des Näfelers
Hußwiß.

Item Jos schütz gyt Järlichen II fl. kernen S. k. C uß

sinem gutt, gen. regis Cramen, stoßt an Hanns banwarts

Cramen, zum andern an spisers rietwiß, zum dritten an

Heiny banwarts veld.

20. Xlll Usi. Herman schurg hat gesetzt ein fl. keruen armen
iütten uff einem gutt gen. schuppiß, dz yetz Hans luchsingers

ist, lyt ob sybeneich uud stoßt an die atmend, die man nempt
im bülen.

21. XII Lsl. ^rdugssli Lp. ?rsxs6is virg.
22. XI Usi. Marl« iNÄAÄ»I«u«. Leristur sub prssc.

Item Hanns Kalt hatt gesetzt ein Jarzyt durch stner sel

Heyl und Vatter nnd mnter nnd siner frowen mit namen
greth Pfiffnerin und ire Vatter und muter mit namen Jos
Pfiffener und Anly sin Hußfrow und alle ire Vordren willen
XXX ß. gelts. Also zerteylen,- eim kylchheren VI ß., dz er

yn hab im Wuchenbrieff, S. k. C. V ß., S. V. C. V ß.,

S. Anna IIII fz., der kylchen V ß., armen lütten V ß,, umb
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brot uff iren Särüdjen tag. Unb fegt bife fumm Ulp wefiner
uub fin bruber .gang uff rüttp in atte ire gutter unber ber

gas, unb ftogent atte bife gutter an bie gag, unb fonb bie

priefter bis Sarjpt began nadj nug ber feien.

Stem ift gefegt S. S. unb fant Sffienb. ein lib. gelts, ftat
in Seunpnfen wigen brepten, ftogt au beS bogen brepten.
Sfteben an äblp SDtütpftemS brepte, ftat »or nütt barin benn

ein Sütag anden.

23. X Kal. Appolinaris Ep. et m.

Stem ©g ift foufft unfer frowen faut S. unb fant wenbtp
III üb. gelte in eim gutt gen. bjfett, gpt Siftor faber, ftogt
an bie rapperg wig, unben uff an bj ridjen mügtp unb an
beg fptdjeren »elt, ift ablöfig.

Stem ift gefegt S. S. ein üb. geltg, ftat in .gug unb in
.goff unb .gugroifen gen. frpen roig. Stber gefegt II g. S. S.,
ftanb in .geinp feglerg .gug unb .goff ju fpbeuepdj. Stber

gefegt S. S. uub faut Sffi. XXIII g. unb ift ein brieff ba=

rumb.
©ife britplb pfunb gl. ptt geini gmber abgetöft jm (15.)

73 Sar unb fpnb wiber angefept, unb fo ein brieff barumb fun»
ben Wurb, ber beg Rubers falb betreff, fol er nüt gafften.

24. IX Kal. Cristine v. et m. Vigilia.
25. VIII Kal. Jacobi ap. Feriatur sub prœcepto. Cristofori m.

Stem .gannì Satoart ptt gefefej XII g. geli?, ftat uff einem

gutt, genampt bie Obernug ptt Safob roitli jn, ftogt an einem

Drt oben niber an beg oorgenampten SBitlig .gugroigen, am
anbren nebent an bie gagen, bie bp ber bigenplten iff, obftd)
an bie fantftrag, ntbfidj an beg geini Srttcbig felb, Stlfo je
feiten: fant ratberinen VI g., bem frfcbljeren VI g., unb roenn

fant fatbrie fein priefter ptt, fo fol eg bem fpfajb^eren bienen,
unb fol er felb anber fin. SBiter ftnb VIII g. uggelöft bon bem

Sütügtp, unb loieberumb Ijie angelept, Unb iff umb big lib. gelfe
ein brieff bp ber filajen brieff.

26. VII Kal. Anne matris Marie. Dedicatio istius altaris,
erit semper dominica proxima post Anne

Stem .geinp fdjmib unb gret unb fatpin fine .gugfroroen
unb Snng .geinp fdjmib put gefegt eim fpldjpren ein jepn=
ben uff einer roigen gut, gogmang ader, ber peg beg metlers

ift, bj er iren Särüdjen tag begang.

golgenbeg aug bem 17. Sapbunbcrt: ,,©ie ©rfam
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brot uff iren Järlichen tag. Und setzt dise summ Uly mesiner

und sin bruder Hans uff rütty in alle ire gütter under der

gas, und stoßent alle dise gütter an die gaß, und sond die

priester dis Jarzyt began nach nutz der selen.

Item ist gesetzt S. V. und sunt Wend. ein lib. gelts, stat

in Sennhansen wißen brenten, stoßt an des boßen breyten.
Neben an äbly Mülysteins breyte, stat vor nütt darin denn

ein Maß ancken.

23. X lisi, ^ppolmsris Lp. st m

Item Es ist koufft unser frowen sant V. und sant wendly
III lib. gelts in eim gutt gen. dz felt, gyt Viktor fader, stoßt

an die rappertz wiß, unden uff an dz richen müßly und an
des kylcheren velt, ist ablöfig.

Item ist gesetzt S. V. ein lib. gelts, stat in Huß und in
Hoff und Hußwisen gen. fryen wiß. Aber gesetzt II ß. S. V.,
stand in Heiny keßlers Huß und Hoff zu sybeneych. Aber
gesetzt S. V. und fant W. XXIII ß. und ist ein brieff
darumb.

Dise drithalb Pfund gl. hätt Heini Huber abgelöst jm (15.)
73 Iar und synd wider angeleht, und so ein brieff darumb funden

würd, der des Hubers fäld betreff, sol er nüt gällten.
24. IX Kgl. Kristine v. et m. ViZiiis.
25. VIII Kgl. ^seadl »». Leristur sub prszcepto. Oistolori m.

Jtem Hanns Bawart hatt gesetzt XII ß. geltz, stat uff einem

gutt, genampt die Oberwiß hatt Jakob willi jn, stoßt an einem

Ort oben nider an des vorgenampten Willis Hußwißen, am
andren nebent an die gaßen, die by der bißenhalten ist, obstch

an die lantstraß, nidsich an des Heini Bruchis feld, Also ze

teilen: sant katherinen VI ß., dem kilchheren VI ß., und wenn
sant kathrie kein Priester hatt, so sol es dem kylchheren dienen,
und sol er selb ander stn. Witer stnd VIII ß. ußgelöst von dem

Müßly, und wiederumb hie angeleyt, Und ist umb diß lib. geltz
ein brieff by der kilchen brieff.

26. VII Ksi. ^nn« m»tri» lllsrk«. Oedicslio istius sllgris,
erit semper dominies proxims post ^nns

Jtem Heiny schmid und gret und kathrin sine Hußfrowen
und Jung Heiny schmid hunt gesetzt eim kylchheren ein zehenden

uff einer wißen gut, gotzmanß acker, der yetz des metlers

ist, dz er iren Järlichen tag begang.

Folgendes aus dem 17. Jahrhundert: „Die Ersam
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Saitbtamman unb gmein fifdjgnogen pub fürbin angfäeu fant
Stnna Sag jfieren bi frtftfidjer fotfamme."

28. V Kal. Pantaleonis m.

Stem ift gefegt ein mütt fernen S. f. G. uS beS geinp
Süloferg roig ju gaglen, ftogt unben uff an bie grub roig
unb neben an beg Süloferg roig. Unb ptt eS gefegt .getnp
Sfläfeler.

29. IV Kal. Lupi Ep., Marthe, Felicis, Simpl. et Beatricis mm.
30. 111 Kal. Abdon et Sennen mm.
31. H Kal. Germani Ep.

Stem Grpftan fcbtptter non Sptten fot ein fi. fernen S.
f. G. ptt gefegt Sftubp fpg in SülegiS Gramen, gelegen in
merifpadj.

^ii..iii fb
1. Kal. Ad vincula Petri, Septem fratrum Machabaeorum.

SopnneS jpmmeratan unb ©tifabeth fin gugfroro pnt
gefegt burdj ir unb irer Sorbren mitten V g. geltg, eim

fpldjheren brp g., S. f. ©. II g., ftanb uff eim gutt gen. bie

niberroig, ba er gefegen ift, bj fp iren Särüdjen tag be«

gangen.
Utrid) bogprt Sftubp fdjitting, Seter gemertp put gefegt

eim fplchpren XH1I gir. ju eim Sarjr>t »om gutt, gen. am

rein, tptt am rein »or goleneich nechft gegen mülenen unb

an eim gutt, ppgt im boumgarten. l)
Seter .gemmerlp ptt gefeg I fl. fernen armen lütten »on

firn ader gen. ber bruuader.

¦geinp .gemmerlp ptt gefegt ein ft. fernen armen lütten

unb II .gir. ber fplchen uff eim gutt gen. im .ganfftanb, bj
Seter .gemmerlpS mag, Ipt ob beg fcbittingS garten in
lohnend). 2)

Utrtdj linber non ^olenepdj uub Sta fin .gugfroro pnt

9 Stem Ulrid) boftljart b,att gefegt XVIII §Ir. finb abgelbft eim ft)ttt>

bereu.

3) Stein bie II §lr. ber tildjen finb jefe abgeltet.
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Landtamman und gmein kilchgnofzen Hand fürhin angsäen sant
Anna Tag zfieren bi kristlicher korsamme."

28. V Ksi. psntslsonis m.

Jtem ist gesetzt ein mütt kernen S. k. C. us des Heiny
Mosers wiß zu Haßlen, stoßt unden uff an die grub miß
und neben an des Mosers wiß. Und hatt es gesetzt Heiny
Näfeler.

29. IV Kgl. Lupi Lp,, Nsrtbs, Lslieis, 8impi. et öestrieis mm.
30. III Kgl. Linien et 8ennen mm.
31. II Ksl. «ermsrn Lp.

Item Crystan schlytler von Bülten fol ein fl. kernen S.
k. C. hatt gesetzt Rudy sytz in Metzis Cramen, gelegen in
merispach.

August.

1. Ksl. ^c! vinouls Petri, 8eptsm trstrum Nscbsbszorum.

Johannes zymmerman und Elisabeth sin Hußfrow haut
gesetzt durch ir und irer Vordren willen V ß. gelts, eim

kylchheren dry ß,, S. k. C. II ß., stand uff eim gütigen.die
niderwiß, da er geseßen ist, dz sy iren Järlichen tag be»

gangen.
Ulrich boßhart Rudy schilling, Peter Hemerly hant gesetzt

eim kylchheren XIIII Hlr. zu eim Jarzyt vom gutt, gen. am

rein, lytt am rein vor Holeneich nechst gegen mülenen und

an eim gutt, heyßt im boumgarten.

Peter Hemmerly hatt gesetz l fl. kernen armen lütten von

sim acker gen. der brunacker.

Heiny Hemmerly hatt gesetzt ein fl. kernen armen lütten

und II Hlr. der kylchen uff eim gutt gen. im Hanffland, dz

Peter Hemmerlys was, lyt ob des schillings garten in Ho-

leneych. 2)

Ulrich linder von Holeneych und Ita sin Hußfrow hant

') Item Ulrich boßhart hatt gesetzt XVIII Hlr. sind abgelöst eim

kylchheren.

2) Item die II Hlr. dcr kilchen sind jetz abgelößt.
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gefegt HU £lr. eim fpldjpren unb atmen lütten ein plfr
fl. fernen umb brot, non eim ader, pigt fetters ader, ftogt
an ben fridjbad), tpt oben an ber rolroig.

Stern aber ptt Ulrich linber gefegt armen Sütten ein plb
fl. fernen non eim ader, pigt .gafelftttb, ftogt an beS .genu
merüS roigen, tpt oben an ber SBibman ader ju .gotenepdj

mit föttidjem gebing, ob ein ader ju fchroach rourb, baS pnt
ber anber piff tragen.

2. IV Non. Steffani pape et tri.

.ganng bog ptt gefeilt burch finer fel .gepl unb finer
gugfroroen unb Satter unb muter unb Sorbren mitten X g. geltg,
S. S. unb f. SS. ©. mit beut gebing, bj ein Gap. fol ein

gang Sar ©ott bitten für bie obgefdjrpbtten feten, unb ftanb
bie X g. gettg in beg .ganfeu roigen gutt, mit Sftamen ber

.günbet ader, ftogt an Stmman SÜlülpfteittg ferdj tfftb an beS

SÜtülpfteinS bül.
Stern Satob fajiibiuger unb fin fon .gang pub gefegt burd)

iren fel geil Witten IH lib. gelt), unb V g. gelfe^. Silfo jerteiten :

armen lütten I lib., fol man gen uff ir'Särlicben tag, bem fpldj;
beren X g., fant fatljritten X g. unb ber Kleben X g. unb faut
Sinna XV g. unb ftonb bie XXX g. getfe in beS Söeberg
frogmen wie bie brieff roifeut bp ber Äilajenbrieff. J)

3. HI Non Inventio sancii Steffani Prolomartyris.
Stbetppt frommannin nogt UtridjS gugfroro pt gefegt I

fl. fernen burdj irer fet .gepl wüten armen lütten gan tuggen
in ein gutt unben pfenburg gen. bj mitlpft banptg, ftogt
unterfidj an bie plten unb obficb an bie rüttp, pt peg

Sftubp ©ietplm bj gutt unb tpt umb ben fernen ein brieff
ju bem alten ©orff im faframentfjügtp.

4. II Non. Juslinus confessor.

5. Non. Oswaldi regis et m. Dominici confess.

Stem Ulp faber felpg, was mictjet faberS feligen fun, batt
gefegt burd) fitter fet .gepl XXX g. gelts, ftanb in Ulp nogt
unb finer brüberen gug unb gwff unb in allen iren gütteren
wie bj Sarjptbudj wigt. ©arumb ift ein brieff. Silfo
jerteplen: eim lütpriefter V g., ©. f. G. V g., S. S. G. V g.

') SU JeÇt burd)gefirid)cit.
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gesetzt III! Hlr. eim kylchheren und armen lütten ein halb
fl. kernen umb brot, von eim acker, heißt kellers acker, stoßt

an den krichbach, lyt oben an der rolwiß.
Item aber hatt Ulrich linder gesetzt armen Lütten ein halb

fl. kernen von eim acker, heißt Haselstnd, stoßt an des Hem-
merlis wißen, lyt oben au der Widman acker zu Holeneych

mit söllichem geding, ob ein acker zu schwach würd, das yni
der ander helff tragen.

2. IV «on, Ltellsni pspe et in.

Hanns boß hätt gesetzt durch siner sei Heyl und siner

Hußfrowen und Vatter und muter und Vordren willen X ß. gelts,
S. V. und f. W. C. mit dein geding, dz ein Cap. sol ein

gantz Jar Goti bitten für die obgeschrybnen selen, und stand
die X ß. gelts in des Hansen wißen gutt, mit Namen der

Hündel acker, stoßt an Amman Mülysteins ferch Md an des

Mülysteins bül.

Item Jakob schubinger und sin son Hans Hand gesetzt durch
iren sel Heil willen III lib. geltz, nnd V ß. geltz. Also zerteilen:
armen lütten I lib., sol man gen uff ir'Järlichen tag, dem
kylchheren X ß., sant kathrincn X ß. und dcr kilchen X ß. und scml
Anna XV ß. und stond die XXX ß. gettz in des Webers kro-

meu, wie die brieff Wisent bh der Kilchenbrieff. t)
3. III «on Inventio ssncti Ltellsni protomsrtvris.

Adelheyt frommannin vogt Ulrichs Hußfrow hat gesetzt I

fl. kernen durch irer sel Heyl willen armen lütten gan tuggen
in ein gutt unden ysenburg gen. dz mitlyst banholtz, stoßt

untersteh an die halten und obstch an die rütty, hat yetz

Rudy Diethelm dz gutt und lyt umb den kernen ein brieff
zu dem alten Dorff im sakramenthüßly.

4. II «on. lustinus confessor.

5. «on. Osvvsicli regis et m. Dominici confess.

Jtem Uly fader selyg, was michel faders feligen sun, hatt
gesetzt durch siller sel Heyl XXX ß. gelts, stand in Uly vogt
und siner brüderen Huß und Hoff und in allen iren gütteren
wie dz Jarzytbuch wißt. Darumb ist ein brieff. Also
zerteylen: eim lütpriester V ß, S. k. C. V ß., S. V. C. V ß.

') Jst jetzt durchgestrichen.
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S. Stnna V g., ber fpldjen V g., armen lütten ') V g. ©as
Sarjpt fol mau began mit einer gefungneu fel meg, unb nad)

nug ber feien, unb mag man atmeg mit XX üb. eins ab=

löfen uff martini.
Stem ber alt Utp gut Sar ptt gän ein ft. fernen eint

fpldjheren »on eim gutt gen. wigen ägerten, ftogt an bie gag

unber bem ftuffen rein unb nebentplb an beS fcpugigS mog.2)
Stem ©S ift ju wügen, baj .gängtp .gagler pt gefegt X

g. geltS, ftanb oud) bp ben XXX g. gelts, bie ber Ulp faber

pt gefegt, fint II üb. gelts, ftanb bp einanber in Ulp »ogts

£ug unb .goff, barum tpt ein brieff bp ber fpldjen brieff,
Silfo jerteplen: bem fpldjpren II g., S. S. G. II g., S. anna
ein g., ber fpldjen ein g., armen lütten H g., bj man bj
Sarjpt begang, nadj nug ber feten.

6. VIII Id. Sixti p. et m. Transfiguracio dorn.

Stnna winteriu ptt gefegt ein g. S- f. aitar uff bj gutt,
bj ba ppgt winters egg, ftogt obnen an ben ftrid, unben

uff an bie eggenfchwenbp.3)
Stent jung Safob fdjttbiger uub Stnna fcpbigerht ptt gcfefet

II lib. gelt) burdj iro beben feilen gepl .ritten nnb burd) treu
beben Satter unb muter unb alter iren forberett teilten. Silfo
ugjutbeitten: ©incut fpld)beren XV g., unb armen lütten XV
g., unb ber fpldjen X g., unb fant Gattina X g., S. anna X
g. Unb fol ein jebe pfrunb uff ir Särüdjen tag ein priefter
pbeit unb fof man big fpenb gän uff Ste järliaj tpg unb ift
ein brieff barumb, ber jeigt uff ©in riebt ju ftbüblibaaj uttb
ftogt an bie afmetnb uttb an beS ftptttg riebt unb an beg hnf)eii
acfer, beS Sarjatt rapfett bufent fünff pnbertt brpgig unb fünf)
Sar uff faiuftag nad)' famibaften. 4)

7. VII Id. Afire m. et sociarum ejus.
8. VI Id Cyriaci et sociorum ejus.

Stem bie marfcplfen pnt gefegt II mütt .gaber burd) irer
fel gepl eim lütpriefter ju tuggen, bj er all S°r ein SÜJeg

pb in fant Sfticlaufen ©apett ju fpbenepctj. Unb ift ber .ga=

') Stem bie V fj. einem Mcbberett ftnb abgelbft.

2) Sft jeSt burdigejlridjen.
3) SÜ jefet burd'geftridjeu.
4) £if;e 111 lib. gelte ftnb abgelegt unb wçber angeler-b. @cl mau bai

Sarjnt nütbefterroäntger began trie e? forbegattgett ift.
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S. Anna V ß., der kylchen V ß., armen lütten ^ V ß. Das
Jarzyt sol man began mit einer gesungnen sel nieß, und nach

nutz der selen, und mag man alweg mit XX lib. eins
ablösen uff martini.

Jtem der alt Uly gut Iar hätt gän ein fl. kernen eim

kylchheren von eim gutt gen. wißen ägerten, stoßt an die gaß

under dem stuffen rein und nebenthalb an des schäntzigs moß.

Jtem Es ist zu müßen, daz Hänßly Haßler hat gesetzt X

ß. gelts, stand ouch by den XXX ß. gelts, die der Uly fader

hat gesetzt, sint Ii lib. gelts, stand by einander in Uly vogts
Huß und Hoff, darum lyt eiu brieff by der kylchen brieff,
Also zerteylen: dem kylchheren II ß., S. V, C. II fz., S. anna
ein ß., der kylchen ein fz., armen lütten II ß., dz man dz

Jarzyt begang, nach nutz der selen.

6. Vlll Icl. 8ixt! p. et m. ^rgnskiAurscio clom.

Anna winterin hatt gesetzt ein ß. S. k. altar uff dz gutt,
dz da heyßt winters egg, stoßt obnen an den strick, unden

uff an die eggenschwendy.

Jtem jung Jakob schubiger uud Anna schubigerin hatt gesetzt

ll lib. geltz durch iro beden fellen Heyl willen und durch neu
beden Vatter und muter und aller iren forderen willen. Also
ußzutheillen: Einem kylchheren XV ß., und armen lütten XV
ß., und der kylchen X ß., und sant Catrina X ß., S. anna X
ß. Nnd sol ein jede pfrund uff ir Järlichen tag ein Priester
haben und sol man diß spend gän uff Ire järlich thäg und ist
cin brieff darumb, der zeigt uff Ein riedt zu schüblibach und
stoßt an die almeind und an des schättis riedt und an des wifzeu
acker, des Jarzall wysett dusent sünss hundertt dryßig und sttnff
Iar uff samstag nach samibasten.

7. VII Ici. ^tlre m. et socisrum ejus.
8. VI Ici Lvriaci et sociorum ejus.

Jtem die marschalken hant gesetzt II mütt Haber durch irer
sel Heyl eim lütpriester zu tuggen, dz er all Iar ein Meß
hab in sant Niclausen Capell zu sybeneych. Und ist der Ha-

>, Item die V tz. einem kylchheren sind abgelöst.

2) Ist jetzt durchgestrichen.

Ist jetzt durchgestrichen.

4) Diße I» lib. gelts sind abgelößt und wyder angeleyd. Sol man daZ

Jarzyt nütdcsterwaniger began wie es vorbegangen ist.
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ber gefegt in bie fpldjroig ju fpbenepdj, ftatt nibertplb an
german uogtS .gugroig unb obneu an beg .geinp fctjaldjeu
¦gugroig.

©onrabt fdjubinger unb Sfteguta fin .gugfroro pnt gefegt
ein mütt fernen, II ft. fernen S. f. G. unb II fl. fernen
eim hjlchljeren. Stem ber fernen ift »erfoufft umb ein üb.
geltg. Unb ift barum ein brieff im faframenttjug. Unb
gänt bie füng non galgeneu ben jing, eim fplchpren X g.,

S. f. Gap. X g. Stem Sülargret fdjubingerin, ift Gonrab fa=

berg .gugfroro, unb Sftubolff ir bruber put gefegt ju eim

Sarjpt ewigg jing H üb. non unb uff .gug unb goff unb

.goffrepte unb .gugroig pinp Sütütterg uS ber rüttp »on roan-

gen. Silfo jerteplen: eim fptchheren VII g., bj er ir Sarjpt
felbanber begang unb pren funneutäglidj gebenf an ber Gau»

gel, unb S. f. ©. VIII g., bj er oud) felb anber fp. ©er
fpldjen V g., unb armen lütten V g. umb brott, uff iren
Särüdjen tag. Unb S. S. X g. uub Ipgentumb bife II üb.
geltS brieff bp ber fpldjen brieff.

9. V Id. Romani m. Vigilia.
Stem .geraum »ogt gptt bem tplchpren IUI g. UH .gir.,

ber fpldjen IUI g., ftanb in finem iufang breitten ader gen.
ftogt einplb an bie bügp unb auberplb an langen ader ge=

gen bethnoro. Stber gpt er IH fopf fernen unb HII gir. ber

fpldjen »on bem felben gutt.
Stber gpt er ein plb fi- fernen bent fpldjpren »on bem

felben gutt.
.german fpgrift ptt gefegt eim fpldjpren ein fi. fernen,

ftat in Sftubp fpgriften .gug unb goff uub .gugroifen, bie peg

pinp fdjalf ptt, ftogt einplb an beren »on rüttp .goff,
obnen an beS .guglerS .gugroig unb nebent plb an bie

gagen.

Stem aber ab bem felben gutt gprt eim fplchpren anberb

pio fi* fernen unb S. f. G. anberplb fi- fernen. Stem
aber ein mütt fernen armen lütten ab alten gütteren, bie

pinp fcpldj non rub pnfen foufft ptt.
¦geinp roefmer unb margrett) fin gugfroro put gefegt eim

fpldjeren ein g. non eint gutt, baS man nempt in ber gab
ten, ftogt »or an gannS fettet'S rüttp unb tafftatten.

Z8«

ber gesetzt in die kylchwiß zu sybeneych, statt niderthalb an
Herman vogts Hußwiß und obnen an des Heiny schalchen

Hußwiß.
Conradt schubinger und Regula sin Hußfrow hant gesetzt

ein mütt kernen, II fl. kernen S. k. C. und II fl. kernen

eim kylchheren. Item der kernen ift verkoufft umb ein lib.
gelts. Und ist darum ein brieff im sakramenthuß. Und
gant die küng von galgenen den zinß, eim kylchheren X ß.,

S. k. Cap. X ß. Item Margret schubingerin, ist Conrad
faders Hußfrow, und Rudolff ir bruder haut gesetzt zu eim

Jarzyt ewigs zinß Ii lib. von und uff Huß und Hoff nnd

Hoffreyte und Hußwiß heiny Müllers us der rütty von wangen.

Also zerteylen: eim kylchheren VII ß., dz er ir Jarzyt
selbander begang und yren funnentäglich gedenk an der Cantzel,

und S. k. C. VIII ß., dz er onch selb ander fy. Der
kylchen V ß., und armen lütten V ß. umb brott, uff iren
Järlichen tag. Und S. V, X ß. und lygent umb dise II lib.
gelts brieff by der kylchen brieff.

9, V Ici. Homslli m. Vigilia.
Item Herman vogt gytt dem kylchheren IUI ß. IUI Hlr.,

der kylchen llll ß., stand in sinem infang breitten acker gen.
stoßt einhalb an die bützy und anderhalb an langen acker

gegen bethnow. Aber gyt er III köpf kernen und IUI Hlr. der

kylchen von dem felben gutt.
Aber gyt er ein halb fl, kernen dem kylchheren von dem

selben gutt,
Herman sygrist hatt gesetzt eim kylchheren ein fl, kernen,

stat in Rudy sygristen Huß und Hoff und Hußwisen, die yetz

heiny schall hett, stoßt einhalb an deren von rütty Hoff,
obnen an des Huglers Hußwiß und nebent halb an die

gaßen.

Item aber ab dem selben gutt ghört eim kylchheren anderthalb

ff. kernen und S. k. C. anderhalb fl. kernen. Item
aber ein mütt kernen armen lütten ab allen gütteren, die

heiny fchalch von rub Hansen koufft hatt.
Heiny wesiner und margreth sin Hußfrow hant gesetzt eim

kylcheren ein ß. von eim gutt, das man nempt in der Halten,

stoßt vor an Hanns kellers rütty nnd tafflatten.
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10. IV Id. Liaiireiitii m. Feriatur sub pracepto.
11. Ill Id. Tyburcij m.

Stem ©S ift je wügen bj Ulp banwart unb greti) 3ürb
cprin fin .gugfroro put gefegt ein üb. gelts, burdj aller
irer forbren willen unb burdj trina rpgen willen unb anua
fepftin willen, fint Utp banwartS .gugfroweu gfin unb burdj
aller irer Sorbren Witten. Stifo jerteplen: eim fptdjprreu
V g, S. f. G. V g., S. S. Gap. V g., S. anna V g. »)

unb ftat bpfeS üb. gelte in Utp banroarts .gug unb .goff
unb gugroigen bag fppglp gen., ftogt an beS bogprts ,gug=

wigen, am anbren an ben gengeu, am brittten an bie gag,

gen. §odjfteg.
12. II Id. Clare virginis.

Stem .german nogt gpt eim fptdjprren ein ft. fernen non
firn Gramen, ftogt obnen niber an bj obrift wanger fett unb

unterplb an beS bernprts martiS ader.

.german nogt gpt ber fpldjen Särücb V g. geltS ug finem

infang, gen. brepten ader, ftogt einplb an bie bügp, anber*

plb an ben langen ader.

Stbelfjepb, ift äblp bogprtg .gugfrow gfin, »ou plenepdj,

ptt gän einem fplchpren ben jepnben »on iren gütteren
in ber bette enet bem bach gegen gugen mütp unb non ben

eggenfdjwanben, bie (ju)nor nüt 3epnten gabent, bag ein £ptdj-

pr iren Särüdjen tag begang mit einer gefungnen felmäg
nach nug ber feien. 2)

13. Id. Hypoliti et sociorum ejus m.
14. XIX Kal. Sept. Eusebii conf. Vigilia.

Utrid) bogprt unb Seter fin fun, Stbeltjepb fin .gugfroro

pnt gefegt eim fpldjpren ein fl. fernen ju eim Sarjpt uff
eim gutt gen. im fpigtp ju .golenepdj.

Stnna Srmgerin unb SÖtedjptb bplntannin, Snbenta Sog=

prün, Süledjilt Srmgerin, anna .gäffeleritt, Gonrabt .gaffe*
1er unb .geinp giemmerlp pnt gefegt eim fpldjpren II g. ju
eim Sarjpt, ftant oudj im fpiglp ju .golenepcb.3)

0 3t«n beS ït)ïct)t)eren V fj. finb abgelöst.
2J @tnb je|t fammtlid) burdjgeftridjen.
8) ©benfatte burd)gefirid)en.
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10. IV Id. Ii»lii-enM m» I^sristur sub prszcspto.
11. III Id. Ivburcis m.

Item Es ist ze müßen dz Uly banwart und greth
Züricherin stn Hußfrow haut gesetzt ein lib. gelts, durch aller
irer fordren willen und durch trina ryßen willen und anna
feystin willen, sint Uly banwarts Hußfrowen gsin und durch

aller irer Vordren willen. Also zerteylen: eim kylchherren

Vß, S. k. C. V ß., S. V. Cap. V ß., S. anna V ß. ')
und stat dyses lib. gelts in Uly banwarts Huß und Hoff
und Hußwißen das spytzly gen., stoßt an des boßharts
Hußwißen, am andren an den tzentzen, am drittten an die gaß,

gen. Hochsteg.

12. II Id. Lisrs virginis.
Item Herman vogt gyt eim kylchherren ein fl. kernen von

sim Cramen, stoßt obnen nider an dz obrist wanger seli und

unterhalb an des bernharts martis acker.

Herman vogt gyt der kylchen Järlich V ß. gelts us sinem

infang, gen. breyten acker, stoßt einhalb an die bützy, ander-

halb an den langen acker.

Adelheyd, ist äbly boßharts Hußfrow gsin, von holeneych,

hätt gän einem kylchheren den zehenden von iren gütteren
in der bette enet dem bach gegen gugen müly und von den

eggenschwanden, die lzu)vor nüt Zehenten gabent, das ein Kylch-

her iren Järlichen tag begang mit einer gesungnen selmäß

nach nutz der seien.

13. Id. Hvpoliti 6t sociorum ssu« m.
14. XIX lisi. 8spt. IZussbii coni. Vigili».

Ulrich boßhart und Peter sin snn, Adelheyd sin Hußfrow
hant gesetzt eim kylchheren ein fl. kernen zu eim Jarzyt uff
eim gutt gen. im fpitzly zu Holeneych.

Anna Jringerin und Mechyld bylmannin, Judenta Bofz-

hartin, Mechilt Jringerin, anna Häffelerin, Conradt Häffe-
ler und Heiny Hemmerly hant gesetzt eim kylchheren II ß. zu
eim Jarzyt, stant ouch im fpitzly zu Holeneych.

') Item des kylchheren V ß. sind abgelößt.
2) Sind jetzt sämmtlich durchgestrichen.

6) Ebenfalls durchgestrichen.
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Stem Utp lieber gfett ptt gefegt ju einem Sarjpt ein lib.
geltg in tjeinp brunnerg wingarten, ftogt an frpen rüttp
uub an bie feten gag. Silfo jerteplen: S. Siftorg Gap. X

g., bj er felbanber fp unb armen lütten X g. umb brot uff
iren Särüdjen tag.

15. XVIII Kal. Assumptions virginis Marie. Ferialur sub

prac.
Stem Gonrabt bogprt oon golenepch unb ©tpfabeth fin

.gugfroro pnt gefegt burdj ir unb natter unb muter fet gept
mitten ein mütt fernen. Silfo jerteplen : eim fpldjheren II ft
fernen, ftant uff beg brunnerS rüttp unb oben an bie tanb
ftrag, neben an beS guberS tüttp unb unben an bie fürt.

SÜiidjet glag tpfdjmacpr hatt gefegt VI g. geltg ju eim

Sarjpt burch fin unb elfp finer .gugfroroen unb »atter unb
muter fel .gept. Silfo jerteplen: S. f. G. HI g. unb S. S.
III g. unb ift gefegt in ein gutt gen. Söingarten, ftogt obnen

an budjberg, nibfidj an ben fälpff, ift abtöfig. Stber ptt
er gefegt V g. geltg eim Sütpriefter, bj er fin Sarjpt piff
began, oudj fin unb finer gmgfroroen funnentägtidj gebend
unb fint bie V g. gefegt in Sftenden, ftogt au bj mannen
mog, am anbren an bie lantftrag, barumb ift ein brieff bp

anbren brieffen. l)
Stem .gängtp roefiner ptt gefegt eim fplchtjeren HU g

non ber gpfen rüttp Stber IUI .gir. non beut gutt uff rüttp,
ftogt unben uff an fturen ropg rüttp unb oben an beg ferai*
ferg, beS oogtS Statten. Stber hatt gefegt fatprte roeferin
eim ipldjtjeren II g., ftant oudj uff ber gpfen rüttp.

16. XVII Kal. Theodoli Ep. Feriatur sub praeceplo.
17. XVI Kal. Octava s. Laurentij.

Stem lieuprt fcplf ptt gefegt bp tebeubigem üb für fidj
unb greth fin .gugfroroen unb ire natter unb muter unb

.ganng fcptd III g. geltg, ftant uff £ug unb gmgwigen,
gelegen in betljnow, ftogt einptb an ferreubadj unb uubeu

uff an bie lantftrag, unb hünbeu an auroanben. Silfo jer=

teplen: eint fpldjpren ein g. Stber ptt gefegt Utp fdjalcb

0 Stem bie V fj. u* beut reugeii jînb abgetbfjt.

Jtem Uly lieber gsell hatt gesetzt zu einem Jarzyt ein lib.
gelts in heiny brunners wingarten, stoßt an fryen rütty
und an die kelen gaß. Also zerteylen: S. Viktors Cap. X

ß., dz er selbander sy und armen lütten X ß. umb brot uff
iren Järlichen tag.

15. XVIII Lsl, ^»»uinntt««,» virZlni» M»rî«. t?erislur sub

prszL.

Item Conradt boßhart von Holeneych und Elysabeth sin

Hußfrow hant gesetzt durch ir und vatter und muter sel Heyl
willen ein mütt kernen. Also zerteylen: eim kylchheren II ff
kernen, stant uff des brunners rütty und oben an die
lantstraß, neben an des Hubers rütty und unden an die furt.

Michel glatz tyschmacher hatt gesetzt VI ß. gelts zu eim

Jarzyt durch sin und elsy siner Hußfrowen und vatter und
muter fel Heyl. Also zerteylen: S. k. C. III ß. und S. V.
III ß. und ist gesetzt in ein gutt gen. Wingarten, stoßt obnen

an buchberg, nidsich an den kälhoff, ist ablösig. Aber hatt
er gesetzt V ß. gelts eim Lütpriester, dz er sin Jarzyt helff
began, ouch sin und siner Hußfrowen funnentäglich gedenck

und sint die V ß. gesetzt in Rencken, stoßt an dz wannen
moß, am andren an die lantstraß, darumb ist ein brieff by
andren brieffen.

Jtem Hänßly wesiner hatt gesetzt eim kylchheren IIII ß

von der gysen rütty Aber IUI Hlr. von dem gutt uff rütty,
stoßt unden uff an fluren wyß rütty und oben an des serm-

sers, des vogts Platten. Aber hatt gesetzt katherie meserin

eim iylchheren II ß,, stant ouch uff der gysen rütty.
16. XVII kisl. VKeuck«!! Lii. l^riutur sub prsscepl«.
17. XVI lv»I, Oclsv» s. I,sur«nlis,

Item lienhart schall hatt gesetzt by lebendigein lib für sich

und greth sin Hußfrowen und ire vatter und muter und

Hanns schalck III ß. gelts, stant uff Huß und Hußwißen,
gelegen in bethnow, stoßt einhalb an ferrenbach und unden

uff an die lantstraß, und hünden an anmanden. Also
zerteylen: eim kylchheren eiu ß, Aber hatt gesetzt Uly schalch

Item die V sz. us dem reugcu sind adgclvßl.
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UH g. gelts in ein riet, ftogt an beS fchubingerS bügp unb

an beS jpmmermanng langen fdjroang. Sttfo jerteplen: eim

fplchpren ein g., S. f. G. ein g., ber fpldjen I g.

©g ift je roügen, bj bie »ier Sütpriefter ju ben nier Süb

fpldjen in ber mardj ber Stmmann unb bie reti) ouch gemein

tantlüt ein götlidjen ©rüggang angenommen pnt, in ber er

unfer froroen oudj beg pdjgelobten bpfcpp fant SEpobelS

unb aller ©otg getgen uff ben nechften tag nach unfer fro«

men tag jum mitten ougften bp bem bau löblich je fpren
alg ein jroölffhotten tag unb bjpeberman thue, mit guttent
rüro unb anbacht alg bar ju geprt, umb gutt metter unb

allen breften ber uns antpgen ift.
18. XV Kal. Agapiti m.

Stem ©reti) Sffiilplmin ptt gefegt XX üb. für fich unb

ire Sütan mit Sftamen §anS fetter unb anbreS brtefdjer unb

ir fun ©onrat fetter unb atte ire Sorbren, ftant in ir gug
uub .goff, ftogt an beS fpldj Seterg gug unb an beg tüde=

tig gianfftanbt unb an bie ftrag, alfo jerteplen: eim fptch»

pren V g. *) unb fol fp pn im fel gebet. S. f. ©. HI g.,

S. S. G. III g., S. attua III g., ber fplchen III g., armen
lütten ni g., mit bem gebing, bj man bj Sarjpt begang
nach nug ber feien.

19. XIV Kal. Magni m.
20. XIII Kal. Bernardi abbatis.

.geinp äberlp »on merifen ptt gefegt ber fplchen ein mag
andeu unb VII gir. »on eim gutt gen. frpbtp äberlig fchroan»

ben, ftogt einplb an roigmang fteinen unb obfich an bag

•golg.2)

Gunp prglieb gpt armen lütten ein fl. fernen non finer
frpen roig ju bem ftubelader, bie er foufft »on ulp bplftein,
ftogt unben uff an fegterg frpen roig, anbertplb an ben

ftetgader. 3J

21. XII Kal. Sftubp äberlp nogt non ridjenburg gpt ein fl. fernen

') Stem be« hjldieren V % finb abgelößt.

s) Sft iefct buvcbgeftridieu.

•) ©benfatta burdjgeftridjen.

18!,

IIII ß. gelts in ein riet, stoßt an des schubingers bügy und

an des zymmermanns langen schwantz. Also zerteylen: eim

kylchheren ein ß., S. k. C. ein ß., der kylchen I ß.

Es ist ze müßen, dz die vier Lütpriester zu den vier Lüt-
kylcheu in der march der Ammann und die reth ouch geniein

lantlüt ein gütlichen Crützgang angenommen hant, in der er

unser fromen ouch des hochgelobten byschoffs sant Theodeis
und aller Gots Helgen uff den nechsten tag nach unser

frowen tag zum mitten ougsten by dem ban loblich ze fyren
als ein zwölffbotten tag nnd dz yederman thue, mit guttem
rüw und andacht als dar zu gehört, umb gutt wetter und

allen bresten der uns anlygen ist.

18, XV Ksl. ^Kgpiti m.

Jtem Greth Wilhelmin hatt gesetzt XX lib, für sich und

ire Man mit Namen Hans keller und andres briescher und

ir sun Conrat keller und alle ire Vordren, stant in ir Huß
und Hoff, stoßt an des kylch Peters Huß und an des tücke-

lis Hanfflandt und an die straß, also zerteylen: eim kylchheren

V ß. l) und sol sy han im sel zedel. S. k, C. m ß.,

S. V. C. III ß., S. anna III ß., der kylchen III ß,, armen
lütten M ß., mit dem geding, dz man dz Jarzyt begang

nach nutz der selen.

19, XIV Kgl. UgMj m.
20. Xlll Kgl. ösrnsrcii gbbgtis.

Heiny äberly von meriken hatt gesetzt der kylchen ein maß
ancken und VII Hlr. von eim gutt gen. frydly äberlis schwanden,

stoßt einhalb an wißmans steinen und obstch an das

Holtz. 2)

Cuny hertzlieb gyt armen lütten ein fl. kernen von siner

fryen miß zn dem studelacker, die er koufft von uly bylstein,
stoßt unden uff an keßlers sryen wiß, anderthalb an den

steltzacker. »)

21. XII Kgl. Rudy äberly vogt von richeuburg gyt ein fl. kernen

') Item des kylcheren V ß. sind abgelößt.

2) Ist jetzt durchgestrichen.

') Ebenfalls durchgestrichen.
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jing S. f. gan tuggen us eim gutt gen. roroig, ftogt unben

an fdjanen brugg, nebentplb an frpbtp äberlis mülp roig,
am britten an beS fcpetterg roig.

Stem Sarthlpme fpftler fol fant Sffi. pfrunbt ein lib. VI
g. unb fegtg in atte fine gutter uff bürgten, ftogt einptb an
britten rüttp, bie beS roigen ift, am anbren an rufpbad),
am britten an Gonrabt fpftlerS .gugroig, am »ierben an beS

Glaufen pfaffen ader.

22. XI Kal. Octava Assumptions Marie. Tliimolhei et Sympho-
riani.

23. X Kal. Vigilia.

Stem §ang mefiner ptt gefegt ber fpldjen II g. geltg,
ftanb in roigpnfen gmg unb .goff unb in allen finen güb
teren, flogen an ferrenbadj unb an bie lantftrag unb an beg

friblp fdjatden ader.

Stem ift gefegt S. S. unb S. Sffi. ein üb. getts, gab uS

bem grunb, ftogt obnen an beS fdjängigS mog, unb an bül,
neben an roigen ägerten. l)

Stem ©g geprt fant Siftor uub fant Sßenbli ein lib. gelt}
uff eim gutt gen. Sülündjen ägerten, tptt oben jn gang Scpb
berg roeib, ftogt unben uff an bj nagenbatt, nebent an ©laug
Sdjniberg Weib unb ift borgeftattben jn bem grunb.

24. IX Kal. Bartholomei ap. Feriatur sub praecepto.

Sülargreth faltin ptt gefegt burdj ir unb Ulp fcplf unb

ulp futter Sre ©euch mann unb Sorbren roiffen X g. gelte,
atfo jerteplen: eim fpldjheren II g., S. f. ©. II g., S. S.
II g., S. anna II g., ber fpenb II g., gat ab eim gutt Sffib

gen ägerten, ftogt einplb an ftod, am anbren an grunb,
am brüten an füpfdjig roepb.

Stem ift gefegt S. S. unb f. Sffi. ein üb. XVI g., ftant
in ber -godjplten, ftogt an beg ©onrabt fetterg rüttp unb

an beg fdjittigS .günber gut.
26. VIII Kal. Stem eg ift gefegt XXXI g. S. S. ©., ftant in ber

fnublen, ftogt neben an eggenfdjroenbe, obnen niber an friblp
äberlis braunen.

igeinp fdjuetter ptt gefegt S f. ein ft. fernen uff beS

0 33i)fe (ib. gelt* ift mit urteil befert jn mündjen ägerten.

I'M
zinß S. k. gan tuggen us eim gutt gen, rowiß, stoßt unden

an schauen brugg, nebenthalb an frydly äberlis müly wiß,
am dritten an des schnellers wiß.

Item Barthlyme kystler sol sant W. pfrundt ein lib. VI
ß. und setzts in alle sine gütter uff bürglen, stoßt einhalb an
dritten rütty, die des wißen ist, am andren an rusybach,

am dritten an Conradt kystlers Hußwiß, am Vierden an des

Clausen pfaffen acker.

22. XI liai. Ootsvs ^ssumplionis Nsris. Ibimotbsi st Lvmpiio-
risni.

23. X Ksi. Vigilis.

Item Hans mesiner hatt gesetzt der kylchen II ß. gelts,
stand in wißhansen Huß und Hoff und in allen sinen

gütteren, stoßen an serrenbach und an die lantstraß und an des

fridly schalcken acker.

Jtem ist gesetzt S. V. und S. W. ein lib. gelts, gad us
dem gründ, stoßt obnen an des schäntzigs moß, und an bül,
neben an wißen ägerten.

Jtem Cs gehört sant Viktor und sant Wendli ein lib. geltz

uff eim gutt gen. München ägerten, lytt oben jn Hauß Schinders

weid, stoßt unden uff an dz naßendall, nebent an Clauß
Schniders weid und ist vorgestanden jn dem gründ.

24. IX lisi. Rai tk«l«i»«! sp» t?sristur sub prsscspto.

Margreth kaltin hatt gesetzt durch ir und Uly schal! und

uly sutter Ire Eelich mann und Vordren willen X ß. gelts,
also zerteylen: eim kylchheren II ß>, S. k. C. Il ß., S. V.
II ß., S. anna II ß., der spend II ß., gat ab eim gutt Wißen

ägerten, stoßt einhalb an stock, am andren an gründ,
am dritten an küpschis weyd.

Item ist gesetzt S. V. und s. W. ein lib. XVI ß., stant

in der Hochhalten, stoßt an des Conradt kellers rütty und

an des schilligs Hünder Zyl.
26. Vili Usi. Jtem es ist gesetzt XXXI ß. S. V. C., stant in der

knublen, stoßt neben an eggenschwende, obnen nider an fridly
äberlis brunnen.

Heiny schneller hätt gesetzt S k. ein ff. kernen uff des

>) Dytz lib. geltz ist mit urteil bekert jn miinchen ägerten.
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bogprtg puf fiant unber finem .gug, ftogt einptb an beS

fpldjheren roig, anberplb an bie gag.
27. VII Kal. Gebhardi Ep. Ruffi m.
28. VI Kal. Pelagij m. Augustini Ep. Hermetis.

29. V Kal. Decollatio Johannis Baptiste.
30. IV Kal Felicis et Adancti mm.

Stem äblp tanner ptt gefegt eim fplchpren H g. unb ber

fpenb II ft. fernen »on eim gutt gen. löten, ftogt oben an
bpbenten unb unben an bie Sffiolffgrub unb .gagenrüttp.
Unb fol oudj gebenden roernlp tannerg uub urfel finer gug*
fronten.

31. II Kal. Paulini Ep.

(September

1. Kal. Sept. Verene virginis. Egidij confessoris.

Stem Ulridj fdjmib, Sülargreth fin .gugfroro pnt gefegt

armen lütten ein ftertel fernen, ©er fplchen HU gatter ab

eint .ganfflanb ju fibenepd), ftogt an fdjug bpm ftäg. Süte*

chtlt SBibmerm unb ©unp bracht» pnt gefegt eim fplchpren
IUI .gatter, ftant in flürerS ader ju ben jpleten bomen, tpt
im tugtp, ift abgetögt.

Stem .gerjüeb unb .geint) 3utidjer unb bela ab ber roig,

Sftubolff ab Sffiig unb Süledjilt fin .gugfroro put gefegt eim

fplchpren HI g., ber fplchen ein mag l) andeu ober ein ft.
nug. Stber ber fpldjen II .gatter non bem gutt gen. in ber

nibren tpdjs, ba ber gaben in ftat, ftogt an bj felblp ju
.gaglen »or unb hünben an bj brept uelb.

Stem ©unp »ou gaglen fot ein mütt gaber »on fplchen
ader bie .geinp gangenberg non fibenepd) ber fpldjen gän

ptt, gelegen an langen tpcp, flogt an beg roibmerg ader
unb an bj brept felt uub an gang »on .gaglen anroanbs.

Stem bie III g. »on beS gergüeben Sarjpt, bie eim fplcp
pren gepren, pt Seter .gagler gefegt in fin gutt, au matt,
ftogt an jengen unb bie anbren XVIII .gatter fegt fleinpnS
uff X Sncprt ader, ftogent an fin pupredjten.

>) Stem bie 111 ft. eim ftildjberen finb cud) abgelBftt.

1»1

boßharts hanfflant under sinem Huß, stoßt einhalb an des

kylchheren wiß, anderhalb an die gaß.

27. VII Xsl. «ebkgrcii Lp, Kulti m.
28. VI Ks>. Z?eI»>Llz in» ^uZustim Lp. Hsrmslis,

29. V Xsl. Otiooüälio ZoKsnnis ösptisls.
30. IV Usi Lsliois st ^cisncli mm.

Item äbly tanner hatt gesetzt eim kylchheren II ß. und der

spend II fl. kernen von eim gutt gen. lölen, stoßt oben an
bybenten und unden an die Wolfsgrub und Hagenrütty.
Nnd sol ouch gedencken wernly tanners und ursel siner
Hußfrowen.

31. II KZI. päuiini Lp,

September

1. Ksi. 8spl. Versii« virAttiî»» Lgiciis eonisssoris.

Item Ulrich schmid, Margreth sin Hußfrow haut gesetzt

armen lütten ein siertel kernen. Der kylchen IUI Haller ab

eim Hanffland zu sibeneych, stoßt an schütz bym stäg. Mechilt

Widmerin und Cuny bruchly hant gesetzt eim kylchheren
IUI Haller, stant in flürers acker zu den zyleten bomen, lyt
im lugly, ist abgelößt.

Item Herzlieb und Heiny Züricher und bela ab der wiß,
Rudolff ab Wiß und Mechilt sin Hußfrow hant gesetzt eim

kylchheren III ß., der kylchen ein maß ancken oder ein fl.
nuß. Aber der kylchen II Haller von dem gutt gen. in der

nidren lychs, da der gaden in stat, stoßt an dz feldly zu
Haßlen vor und hünden an dz breyt veld.

Jtem Cuny von Haßlen sol ein mütt Haber von kylchen
acker die Heiny gantzenberg von sibeneych der kylchen gän

hett, gelegen an langen lychs, stoßt an des widmers acker

und an dz breyt felt und an Hans von Haßlen anwands.

Item die III ß. von des Hertzlieben Jarzyt, die eim kylchheren

gehören, hat Peter Haßler gesetzt in sin gutt, an matt,
stoßt an zentzen und die andren XVIII Haller setzt kleinhans
uff X Juchart acker, stoßent an sin houprechten.

>) Item die III ß. eim kylchheren sind ouch abaelößt.
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Stem bie .gagler gänt ber fptcpn I mag andeu uS bem

gutt gen. puprechten, bie beg moferg ift gfin.
Schüler .gagler gpt ber fplcpn V g. gelte Särüchg jing

»on II äderen, Ipgent am obren roangen langenfeit, ftogent
oben niber an ©unp .gergüebg ader, nor pr an bie lanb
ftrag, ift ablöfung.

2. IV Non. Stem Schuter .gagter gpt armen lütten V g. ug eim

gutt gen. uger matt, ftogt einplb au begfteinpng gaglerg
jengen unb am anbren an fibenepdjer fpldjroeg.

3. Ili Non. Anthony m.
4. H Non. §ang fetter abelppb fin .gugfroro put gefegt eim

fplchpren ein g. uff bem gutt ber but gen., ftogt an beg

3roiffelg metten, oben an beg fdjittigg grunb, ift abgelögt.1)

Sernprt .gugler unb fin bruber gent H ft- fernen S. f. G.

non eint gutt, tpt hünber beg .gugterg .gug jroüfdjen ber

tundlin fchrpberS .gugroig unb beS fpgrpften .gugroig.
Stem gang fegler an fdjoren fot fant Stnna II pfunb gät|

ug »on unb ab ftnem gutt .gug unb goff unb .gugmigen, gelàs

gen an fdjoren, ftogt an bie gttber gag unb an Uttp regfetS
btji unb an .gang .gofftetter .gugwigen. .gerttmb ift ein brieff
beg Sar jalt ropgtt 1533 Sar gän an ber jungen faguadjt.

5. Non. Stem Sürgp, .germann non boli, Sftubotff »on boü,
Söettp fdjmib, .geinp repg, Sftubotff fdjmib unb Utrtdj fdjmib,
Süledjilt fdjmibin put gefegt ju eim Sarjpt eim fpldjpren
II g. unb IUI .gatter uff eim ader im breptfelt gen. ber

morgen, fint II Sndjart, flogen an bie fab, nit witt »on beS

fpldjpren ader im wangner felb, obnen niber an beS falten
anwanber.2)

.geinp giermau unb abelppb fin .gugfrow put gefegt S.
f. G. III g. geltS in ein gutt, gen. rubhitb, flogt an eim

ort an bie nugrüttp, anberptb an Jafob gangenbergS ruob=

hift, am britten an buteg rüttp.
6. VIII Id. Magnoaldi confessoris.

7. VII Id. Regine Virginis. Vigilia.
(Seijtere? Bon fbäterer §anb.)

') SU ieÇt ganj burdjgeftridjen.
*) 3ft ie^t burégeftricben.

Jtem die Haßler gänt der kylchen l maß ancken us dem

gutt gen. houvrechten, die des Mosers ist gsin.

Schuler Haßler gyt der kylchen V ß. gelts Järlichs zinß
von II ackeren, lygent am obren wangen langenfelt, stoßent
oben nider an Cuny Hertzliebs acker, vor har an die
lantstraß, ist ablösung.

2. IV «on. Item Schuler Haßler gyt armen lütten V ß, us eim

gutt gen. ußer matt, stoßt einhalb an des kleinhans Haßlers
zentzen und am andren an sibeneycher kylchweg.

3. III Xon. ä,nti,onij m.
4. II ««n. Hans keller adelheyd sin Hußfrow hant gesetzt eim

kylchheren ein ß. uff dem gutt der bül gen., stoßt an des

Zwiffels metlen, oben an des schilligs gründ, ist abgelößt.l)
Bernhart Hugler und sin bruder geni II fl. kernen S. k. C.

von eim gutt, lyt hünder des Huglers Huß zwüschen der

tuncklin schrybers Hußwiß und des sygrysten Hußwiß.
Item Hanß keßler an schoren sol fant Anna II pfund gältz

us von und ab sinem gutt Huß und Hoff und Hußwißen, gelägen

an schoren, stoßt an die Huber gaß und an Ully keßlers
bizi und an Hanß Hofstetter Hußwißen. Herumb ist ein brieff
des Iar zall wyßtt 1533 Iar, gän an der jungen saßnacht.

5. «on. Item Bürgy, Hermann von boll, Rudolff von boll,
Welty schmid, Heiny reyg, Rudolff schmid und Ulrich schmid,

Mechilt schmidin hant gesetzt zu eim Jarzyt eim kylchheren

II ß. und IIII Haller uff eim acker im breytfelt gen. der

morgen, fini II Juchart, stoßen an die fad, nit witt von des

kylchheren acker im wangner feld, obnen nider an des kalten

anwander.

Heiny Herman und adelheyd sin Hußfrow hant gesetzt S.
k. C. III ß. gelts in ein gutt, gen. rudhild, stoßt an eim

ort an die nußrütty, anderhalb an Jakob gantzenbergs ruod-

hilt, am dritten an buletz rütty,
6. VIII Ici, Usgnoalcii «ontsssoris.

7. VII Ici. Kegins Virginis. Vigilia.
(Letzteres von späterer Hand.)

') Ist jetzt ganz durchgestrichen.

2) Ist jetzt durchgestrichen.
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Stem eS ift gefegt ein Sarjpt burdj .geinp jpmmermang
fel .gepl willen XX lib. unb ptt fin .gugfrow mit namen

greth fotbiu X lib. unb bpfe XXX lib., ftanb in jpmermang
gugenmütp, ftogt an ben blaroenbadj unb an beg mütterg

gugen mitt» unb an .geini fpiferg niber roig. Silfo jerteplen :

bem fplchpren V g., bj er ir Sarjpt begang unb fol pu im
fel jebet pn unb S. f. G. Ill g., S. S. G. IX g., bj er

felbanber fp, S. anna IX g., bj ein Sttäger ein priefter fol
pu uff iren Särüdjen tag unb roenn ein Gap. uff bie pfrunb
fumpt, fo fot er felbanber fin, ber fpldjen II g., armen
Sütten II g., unb roenn ein priefter fumig roer, fo gefatt ber

jing ber fplchen beg felben SarS-

Stern bie obgemettten Somen finb abgelögt bis an Villi
g., Sant Sifter gen fdjübübadj finb nütt abgelögt.

Stem ift gefegt S. S. unb S. Sffi. IDI g., ftanb im fon*

gen ader.

Slber ift gefegt unfer froroen S. S. unb S. SB. V g., ftant
in ber fronwifen ju wangen.l)

Stber ift gefegt S. S. V g., ftanb im alten ader.

8. VI Id. Nativitas Marie. Feriatur sub preecepto. Ad¬

riani mrs.
Stem eg ift gefegt ber fpldjen VII .gaffer uff Seter fdjittigS

gug unb .gugwigen ju Süiütenen, 2) ftogt an bie gagen an-

bertplb an beS fdjubpgerg Snfünig, am brüten an baS Sffiur,

ift abgelögt. Slber fint gefegt VII gir. in gang fdjrpberS

gugroig ju SDlülenen, ftogt an bag roor, jum anbren an bie

mütpplten, am britten an fin roepb.

Stem Gonrabt fchubpger unb Sftegula fin .gugfroro put
gefegt ber fpldjen ein plb mütt fernen, ftant in einer roifen,

gen. .ganfflenber, ftogt unben uff an roeg unb an bie grub=

roig, obnen an tifcprg roig.
9. V Id. Dedicatio ecclesie constant. Gorgonij m.

10. IV Id. Stem freu ftälin ©Ifp jwiffün, fint Sftubp fdjubpgerg

.gugfrowen gfin, unb .gang ir fun burd) bereu fet .gepl ptt

') ©benfatta burdjgeftridjen.
2) ©benfatta burdjgeftridjen.

®efd)td)tSfrb. SBb. XXV. 13

ISS

Jtem es ist gesetzt ein Jarzyt durch Heiny zymmermans
sel Heyl willen XX lib, und hatt sin Hußfrow mit namen

greth kolbin X lib. und dyfe XXX lib., stand in zymermans
gugenmüly, stoßt an den blamenbach und an des Müllers

gugen müly und an Heini spisers nider wiß. Also zerteylen:
dem kylchheren V tz., dz er ir Jarzyt begang und sol un im
sel zedel han und S. k. C. III ß., S. V. C. IX tz., dz er

selbander sy, S. anna IX ß., dz ein Pfläger ein priester sol

han uff iren Järlichen tag und wenn ein Cap. uff die pfrund
kumpt, so sol er selbander sin, der kylchen II ß., armen
Lütten II ß und wenn ein priester sumig wer, fo gefalt der

zinß der kylchen des felben Iars.
Item die obgemellten Somen sind abgelößt bis an VIIII

ß., Sant Vikter gen schüblibach sind nütt abgelößt.

Item ist gesetzt S. V. und S. W. IUI ß., stand im langen

acker.

Aber ist gesetzt unser frowen S. V. und S. W. V ß., stant

in der fronwisen zu wangen.
Aber ist gesetzt S, V. V ß., stand im alten acker.

8. VI 16. IVsttvIt»» iVlsri«. Lsristur sub prszcspto. ^6-
risni mrs.

Item es ist gesetzt der kylchen VII Haller uff Peter schilligs

Huß und Hußwißen zu Mülenen, stoßt an die gaßen

anderthalb an des schubygers Justwiß, am dritten an das Wur,
ist abgelößt. Aber sint gesetzt VII Hlr. in Hans schrybers

Hußwiß zu Mülenen, stoßt an das wor, zum andren an die

mülyhalten, am dritten an sin weyd.

Item Conradt schubyger und Regula sin Hußfrow haut
gesetzt der kylchen ein halb mütt kernen, stant in einer wisen,

gen. Hanfflender, stoßt unden uff an weg und an die grub-
wiß, obnen an tischers wiß.

9. V 16. Osciioatio eocissis constant. 6orgonif m.

10. IV 16. Item fren stälin Elsy zmifffin, sint Rudy schubygers

Hußfrowen gfin, und Hans ir suu durch deren fel Heyl hatt

l) Ebenfalls durchgestrichen.

Ebenfalls durchgestrichen.

Geschichtsfrd. Bd. XXV, 13
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gefegt Sftubp fdjubpger eim fplchpren ein g. ju eint Sarjpt
uff ein gutt, bj man nempt am fteinen fdjoren. Sog .gag

fot eim fpldjeren ein fopf fernen... .goffftatt jepnben, US finem

.gug unb .goff unb .goffftat, gelegen in grolenepcb, unb II
§lr. ber fpldjen.

©onrat fdjubiger unb .gang fin bruber pnt gefegt burdj
ir unb ir Satter unb muter Sftubp fdjubiger, ber amman wag,
unb grenen finer .gugfroroen unb .gängüj ir fun pnt gefegt

ein üb. geltg, alfo jerteplen: eim fpldjeren VIII g., bj er
felbanber fp, S. f. ©. VIII g., felbanber unb IUI g. an bie

¦gebferjen. Unb gat big üb. gelts in beS gpgerS rietroigen,
bie er foufft pt »on fdjubiger. Stogt unben an bügp, oben

an beg jpmmermang taugen fdjroang, ift ber ju bunt gpgerS

rietroig tjatb bie oudj bar an ftogt unb fol man bj Sarjpt
began nach nug ber feien.

11. III Id. Felicis et Régule et Exuperancij. Prothi
et Jacincti mm.

Stem ©unj fait unb .gemma fin gugfrow pnt gefegt eim

fpldjeren II .gir. uff bem roig ader ju rpdenfdjropl. Stogt
obnen an bj .gotg, unben an beg falten .goffftat. l)

Stem Safob fdjubpger ptt gefegt bp lebenbigem üb ein

üb. geltg für fid) unb fin .gugfroro, »after unb muter finer
frünben unb finer finben uub gefdjroüftrigen uub .gang bruw
ner unb abelppb finer .gugfroroen, unb ptt bj gefegt in
Seter fdjitttgS .gug unb goffroigen ju Sülüünen, ftogt an
eim ort an bie gagen, am anbren an bj wor, am britten
an beg fdjubpgerg Snftwigen. Silfo jerteplen: eim fpldjeren
III g., minber IUI fatter, S. S. Ill g. minber UH .gir.,
unfer frowen VI g., ber fpldjen III g., armen lütten III g.

minber IUI .gir. mit bem gebing, bj man ir Sarjpt begang

mit eim gefungnen fet amt.

(Später:) Stem bag unfer frowen unb fant Siftor ptt
geprt, ift abgelögt.

13. Id. Stem .geinp fpgrift unb greti; fin gugfrow unb .german

fin fun pnt gefegt X g. gelts eim fplcheren III g., S. f. G.

') SÜ ifM burdjgefttidien.

I»4
gesetzt Rudy schubyger eim kylchheren ein ß. zu eim Jarzyt
uff ein gutt, dz man nempt am kleinen schoren. Jos Haß
fol eim kylcheren ein köpf kernen... Hoffftatt zehenden, us sinem

Huß und Hoff und Hoffstat, gelegen in Holeneych, und II
Hlr. der kylchen.

Conrat schubiger und Hans sin bruder haut gesetzt durch

ir und ir Vatter und muter Rudy schubiger, der amman maß,

und Frenen siner Hußfrowen und Hänßly ir sun hant gesetzt

ein lib. gelts, also zerteylen: eim kylcheren VIII ß., dz er
selbander sy, S. k. C. VIII ß., selbander und IUI ß. an die

Hebkerzen. Und gat diß lib. gelts in des gygers rietwißen,
die er koufft hat von fchubiger. Stoßt unden an bügy, oben

an des zymmermans langen schwantz, ist der zu bunt gygers
rietwiß halb die ouch dar an stoßt und sol man dz Jarzyt
began nach nutz der selen.

11. III III I'sliei« «t «t I5xiin«r»»e!Z» Prolin
st Isoinoti mm.

Item Cunj kalt und Hemma sin Hußfrow hant gefeßt eim

kylcheren II Hlr. uff dem wiß acker zu ryckenschwyl. Stoßt
obnen an dz Holtz, unden an des kalten Hoffstat.

Item Jakob schubyger hatt gesetzt by lebendigem lib ein

lib. gelts für sich und sin Hußfrow, vatter und muter siner

fründen und siner kinden und geschmüstrigen und Hans brunner

und adelheyd siner Hußsrowen, und hatt dz gesetzt in
Peter schilligs Huß und Hoffwißen zu Mülinen, stoßt an
eim ort an die gaßen, am andren an dz wor, am dritten
an des schubygers Justwißen. Also zerteylen: eim kylcheren

III fz., minder IUI Haller, S. V. III ß. minder Illi Hlr.,
unser frowen VI ß., der kylchen III ß., armen lütten III ß,

minder IUI Hlr. mit dem geding, dz man ir Jarzyt begang

mit eim gesungnen fel ami.

(Später:) Item das unser fromen und sunt Viktor hatt
gehört, ist abgelößt.

13. Ici. Jtem Heiny sygrist und greth sin Hußfrow und Herman
sin sun hant gefetzt X ß. gelts eim kylcheren III ß., S. k. C,

l) Ist jetzt durchgestrichen.
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H g., ber fpldjen IH g., armen lütten II g, unb fint gefegt

in .ganfen $offaderS .gug unb .gugroig, bj peg rubp »ogt

ptt, ftogt neben an bie lantftrag, anbertplb an ber futterin
•gugwig, mit bem gebing bj ein fplopre unb ein ©api. ein

felmeg fingen uff iren Särüdjen tag ju troft berfelben.

Stem Sftubp brutjp, ©retp fin .gugfrow unb .getnp brutjp
unb @lfp fin gugfroro pnt gefegt H üb. getta in fongp
fchwenbp, ftogt einptb an bie wolffgrab, neben an äberlis
hoben unb obnen an bj giolg. Silfo jerteplen: eim fplchpren
X g., S. t. G. X g., ber fplchen X g., armen lütten X g.

mit bem gebing, bj ein fptcpr ir gebend funnentägttdj an
ber Ganget. Unb fot man ir Sarjpt began, nach nug ber

feien.

Stern ptt ein fplchmaier foufft »on ben »orgefctjribnen
erben X g. geltS, ftanb oud) in ber langen fdjwenbp.l)

14. XVIII Kal. Oct. Esaltaci«) Crucis. Feriatur sub praec.

Cornelij et Cypriani.

Stem ©Ifp fetterin ptt gefegt burdj ir fel .gepl unb irer
beber mannen unb irer Satter unb muter unb §etnp pfifferS

»on 3ûrid) unb Stnna fenuiu fin .gugfrow put gefegt X g.

gelts. Silfo jerteplen: eim fpldjeren IH1 g., S. f. G. II g.,
ber fpldjen IUI g-, ftanb in beS SJBernprS ader, ftogt an
bie ftrag, bie »on tuggen gan grinow gat unb an ber fab»

ren rüttp.2)
Sttem Safob fdjubiger unb fin fon .gang pntt gefefctt HI fib

gel| unb V g. gefif burd) St fett •geiff Witten ju teiffen armen
lütten ein fib. umb prott uff ir Särtichen tpg unb Santt anna
XV g., Unb foff ein pfleget H priefter pben uff Sr Särtidjen
tpg unb bem djtfdjeren X g., bj er felbanber fpe unb Sn unb

fin Sorbren funentegtich gebenï unb Sani ©atrina X g. Sott
oud) II Sriefier pn uff Sr järticpn tpg unb ber Stfdjen X g.3)
§ierumb fott man Sr Särüdjen tpg began %atob fdjubtgerS
unb finer Sorbren, namttdj Sftubp fdjubiger Sin gater gewefen
unb cunrab unb ganS fdjubiger fin Srüberen unb r5irtor fin
fon, Sïbelheib Srunnerin fin gjugfrottw unb aff Sr Sorbren

0 Sfl jefet ganj burdjgeflricben.

*) Stent bie UH §. eim 8r>ld)bären finb jefct abgelSjjt. Stem unb ber

Stieben IUI fj. ftnb end) abgelbfjt.

s) ®ie X fi. eim fttd)fren ftnb abgelbfrt.

ISS

ll ß,, der kylchen III fz,, armen lütten ll ß, und sint gesetzt

in Hansen Hoffackers Huß und Hußwiß, dz yetz rudy vogt
hatt, stoßt neben an die lantstraß, anderthalb an der sutterin
Hußwiß, mit dem geding dz ein kylchere und ein Capl. ein

selmeß singen uff iren Järlichen tag zu tröst derselben.

Item Rudy bruhy, Grety stn Hußfrow und Heiny bruhy
und Elsy sin Hußsrow hant gesetzt II lib. gelts in langy
schwendy, stoßt einhalb an die Wolfsgrub, neben an äberlis
boden und obnen an dz Holtz. Also zerteylen: eim kylchheren
X ß., S. k. C. X ß., der kylchen X ß., armen lütten X tz,

mit dem geding, dz ein kylcher ir gedenck funnentäglich an
der Cantzel, Und sol man ir Jarzyt began, nach nutz der

selen.

Item hatt ein kylchmaier koufft von den vorgeschribnen
erben X ß. gelts, stand ouch in der langen schwendy.

14. XVIII tisi. Oct. ILxsItsol« Oruel». Lerislur sub prsso.

Lorneiij st Lvprisrn.

Item Elsy kellerin hatt gesetzt durch ir sel Heyl und irer
beder mannen und irer Vatter und muter und Heiny psiffers

von Zürich und Anna sennin sin Hutzfrow hant gesetzt X tz.

gelts. Also zerteylen: eim kylcheren Hü ß., S. k. C. II ß.,

der kylchen IUI ß., stand in des Wernhers acker, stoßt an
die straß, die von tuggen gan grinow gat und an der fad-

ren rütty. 2)

Jttem Jakob schubiger und sin son Hans hantt gesetztt III lib
geltz und V ß. geltz durch Jr sell Heill willen zu teillen armen
lütten ein lib. umb prott uff ir Järlichen thag und Santt anna
XV ß., Und foll ein Pfleger II Priester haben uff Jr Järlichen
thag und dem chilcheren X fz., dz er selbander sye und Jn und
sin Vordren sunenteglich gedenk und Sant Catrìna X ß. Soll
ouch II Priester han uff Jr järlichen thag und der Kilchen X ß.^)
Hierumb soll man Jr Järlichen thag began Jakob schubigers
und stner Vordren, nämlich Rudy schubiger Sin Fater gewesen
und cunrad und Hans schubiger sin Brüderen und Fitter sin

fon, Adelheid Brunnenn sin Hufzfrouw nnd all Jr Vordren

') Jft jetzt ganz durchgestrichen.

') Item die IIII fz. eim Kylchhären sind jetzt abgelößt. Item und der

Kilchen IIII ß. sind ouch abgelößt.

') Die X ß. eim kilcheren sind abgelößt.
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unb Stile bie Sm unb ben Sinett je gut) pub tpn unb ftanb
XXX g. in cunrab SBeberS Soumgarten. Uttb bie XXXV g. in
cunrab SSeberS fronten, ftogt an roie bie Srieff Wtgent bp ber

fpldjen Srieff.
15. XVII Kal. Octava Nativitatis Marie.

Steblp fetter ©reth, fin gugfrow unb Ulp ir fun put gefegt
XII g. geltS, ftant uff bie .gugroig in Ulis rüttp, Stifo jer=
teplen: eim fpldjeren VI g., bj (er) felbanber fp, S. f. G.

VI g., bj er oudj felbanber fp. l)
Stnna faberiu, bie Ulp fetters gugfroro ift gfin, pttgfegt

eint fplchpren VI g., uff bj roigtp, ftogt neben an 3lt,tffetó
rapenroig unb obnen an faberS fett unb fol ein fplchpr felb=

anber fin. Stber II g., ftanb och im SJßiglp gepren armen
lütten uff iren Särüdjen tag.ä)

Sftubolff .gugler pt gefegt eim fpldjeren ein fl- fernen non
finem gutt, gen. Sürglen, bj peg ber fegel ptt, ftogt ein=

plb an bie gagen, bie gan Sffiägp gatt, anbertplb an
bie Sta.

16. XVI Kal. Eufemie v. Lucij et fieminiani mm.

Stem .ganS bruhp »on Sfticpnburg pt gefegt au bie fpenb
armen lütten II fl- fernen, I fl. uS beS SffiigmanS bruggen,
ftogt oben an bj mos, unben an beS fchnetterS roigen, bj
anber fl. uff rubp bruljpS .goffftat ju Sfticpnburg, tpt obnen

an beS lepgen gutt, ftogt unben an beS fchnetterS rüttp. 3)

Stem ©tfp, ift ulp fetterg eliche fochtet gfin, ptt gefegt
ein üb. Särüdjs jing, burch ir fet .gepl unb irer mannen
Sülidjel çjlag unb ©onrabt fdjubiger unb ift gefegt uff beS

gangenbergg ebnet, ftogt an beg fdjubpgerg ebnet, anberplb
an beg mittig .gugroig. Silfo jerteplen : eim fpldjeren VOI g.

bj er felbanber fp. S. f. G. VHI g., bj er oudj felbanber

fp, S. S. G. IUI g.

17. XV Kal. Lamperti Ep. et m.

.geinp fcptf unb gret fin .gugfroro unb .gang fin fun, burdj
beren fel gepl ift gefegt X g. gelte, eim fpldjeren V g.,

') griblt) üBifdjoff ptt VI 6. abgelegt.
2) Stem bie VI §. eim fildjbercn ftnb abgelöfit.
J) Sft iclst burdjgeftridjen.

IS«
und Alle die Jm und dcn Sinen je gutz Hand thon und stand
XXX ß. in cuurad Webers Bovmgarten. Und die XXXV ß. in
cunrad Webers kromen, stoßt an wie die Brieff wißent by der

kylchen Brieff.
15. XVII Ksl. Oclsvs «stivitstis Nsris.

Aebly keller Greth, sin Hußfrow und Uly ir sun hant gesetzt

XII ß. gelts, stant uff die Hußwiß in Ulis rütty. Also
zerteylen: eim kylcheren VI ß., dz (er) selbander sy, S. k. C.

VI ß., dz er ouch selbander sy. ^)

Anna faderin, die Uly kellers Hußfrow ist gsin, hatt gsetzt

eim kylchheren VI ß., uff dz wißly, stoßt ueben an Zwiffels
rapenwiß und obnen an faders felt und sol ein kylchher
selbander sin. Aber II ß., stand och im Wißly gehören armen
lütten uff iren Järlichen tag. 2)

Rudolff Hugler hat gesetzt eim kylcheren ein fl. kernen von
sinem gutt, gen. Bürglen, dz yetz der keßel hatt, stoßt
einhalb an die gaßen, die gan Wägy gatt, anderthalb an
die Aa.

16. XVI Ksl. IZutsmis v. liusij st tlsminisni mm.

Item Hans bruhy von Richenburg hat gesetzt an die spend

armen lütten II st. kernen, I fl. us des Wißmans bruggen,
stoßt oben an dz mos, unden an des schnellers wißen, dz

ander fl. nff rudy bruhys Hoffstat zu Richenburg, lyt obnen

an des leyßen gutt, stoßt unden an des schnellers rütty. ^)

Jtem Elsy, ist uly kellers eliche tochter gsin, hatt gesetzt

ein lib. Järlichs zinß, durch ir sel Heyl und irer mannen
Michel glatz und Conradt schubiger und ist gesetzt uff des

gantzenbergs ebnet, stoßt an des schubygers ebnet, anderhalb
an des willis Hußwiß. Also zerteylen: eim kylcheren Vili ß.

dz er selbander sy. S. k. C, VIII ß., dz er ouch selbauder

sy. S. V. C. MI ß.

17. XV Ksl. I,smpsrti Lp. sl m.

Heiny schalk und gret sin Husfrow und Hans sin snn, durch
deren fel Heyl ist gesetzt X ß. gelts, eim kylcheren V ß.,

') Fridly Bischoff hätt VI ß. abgelößt.
2) Item die VI ß, eim kilchheren sind abgelößt.

Ist jctzt durchgestrichen.
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S. f. G. V g ftanb uff bem gutt gen. bpgp, ftogt einptb
an beS mülpfteinS rointerptten unb unbeu an bad).l)

.geinp fdjalch ptt gefegt burdj finer fel unb Satter unb

muter felen .gepl X g., alfo jerteplen: eim fpldjeren II g.,

S. f. ©. II g., S. S. G. U g., ber fpldjen II g., armen

lütten II g. Unb ift gefegt in Sffiiutergbül, ftogt an bie

lantftrag, am anbren an beS gpgerS fdjroergen, am britten

an bie almenb.

Stem .getnp Sorg ptt gefegt für fin Satter unb muter

unb Sorbren V g. geltg uff gug unb .goffftat, ftogt an eim

an bie lantftrag, am anbren an bie ganffteuber, alfo jer=

teplen: eim fpldjeren 111 g., S. f. G. II g., oj fp iren Sär=
lichen tag begangeut. 2)

Stem .geinp jroiffel unb anna gutiaren fin .gugfroro pnt
gefegt S. f. ©. II g. burch iren Sorbren unb finben fet gepl
willen, ftant in geinp jroiffelg gug unb goff unb ftogt an

äblp jroiffelS ,gug unb .goff unb ganfflant.
XIV Kal. .geinp fetter ptt empfangen V üb. .gatter, ba non
fol er V g SärüctjS jing, eim fpldjeren, bie ein fpldjpr mit
namett ger feliy Goler miti recht pt gerounnen »on bem

Sülutter im atol ju fpbenepch jenet ber brugg. Unb fegt bpfe

V g. gelts gieinp fetter in fin gutt, gen. ricpnmügtp, ftogt
au bie lantftrag, unben an UlpS an ber fab roepb unb an
ben furt unb an rungel.

Stem eg ift je roügen, bj Safob fait ptt gefegt ein Sar=

jpt bp lebenbigem Üb ein üb. gelts, ba non ptt gän XI
üb. an ein ntefafel bj anber ju ein Sarjpt, Silfo jerteplen:
eim fplchpren II g., S. f. G. II g., S. S. G. II g., armen
lütten II g.. Unb pnt bie fptcpr oudj bar ju gefegt II üb,
bie prent S. Stnna, unb fegt bpfeS X g. gelte Gonrat fnoh=

loch in fin .gug unb .goff, ftogt an bj ünb gäglp unb an
ftein Utp faberS bomgarten.4)

') Sft ie|t burdjgeftridjen.
2) ©benfatta burdjgeftridjen.
3) Stem bie II fj. eint ftyldjfjeren ftnb abgeltet.
4) Stern bie II % bie faut fattritta (?tnna) X)örttenb finb abgelegt uä bem

iffiingarten.

IS?

S. k. C. V fz, stand uff dem gutt gen. bytzy, stoßt einhalb

an des mülysteins winterhalten und unden an bach.

Heiny schalch hatt gesetzt durch siner sel und Vatter und

muter selen Heyl X ß., also zerteylen: eim kylcheren II ß.,

S. k. C. II ß., S. Ä. C. II ß., der kylchen II ß., armen

lütten II ß. Und ist gefetzt in Winterßbül, stoßt an die

lantstraß, am andren an des gygers schmertzen, am dritten

an die almend.

Jtem Heiny Jörg hatt gesetzt für sin Vatter und muter

und Vordren V ß. gelts uff Huß und Hoffstat, stoßt an eim

an die lantstraß, am andren an die Hanfflender, also

zerteylen: eim kylcheren III ß., S. k. C. II ß., vz sy iren
Järlichen tag begangent.

Jtem Heiny Wissel und anna gutiaren sin Hußfrow haut
gesetzt S. k. C. II ß. durch iren Vordren und kinden fel Heyl
willen, stant in Heiny zwiffels Huß und Hoff und stoßt an

äbly zwiffels Huß und Hoff und Hanfflant.
XIV Lai. Heiny keller hätt empfangen V lib. Haller, da von
sol er V ß Järlichs zinß, eim kylcheren, die ein kylchher mit
namen Her felix Coler mitt recht hät gewunnen von dem

Müller im atol zu sybeneych jenet der brugg. Und setzt dyse

V ß. gelts Heiny keller in sin gutt, gen. richenmüßly, stoßt

au die lantstraß, unden an Ulys an der fad weyd und an
den furt und an runtzel.

Item es ist ze müßen, dz Jakob kalt hatt gesetzt ein Jarzyt

by lebendigem iib ein lib. gelts, da von hatt gän XI
lib. an ein mesakel dz ander zu ein Jarzyt, Also zerteylen:
eim kylchheren II ß., S. k. C. II ß., S. V. C. II ß., armen
lütten II ß.. Und hant die kylcher ouch dar zu gesetzt II lib,
die hörent S. Anna, und setzt dyses X ß. gelts Conrat knobloch

in sin Huß und Hoff, stoßt an dz lind gäßly und an
klein Uly faders bomgarten.

') Ist jetzt durchgestrichen.

2) Ebenfalls durchgestrichen,

2) Item die II ß. eim kylchheren sind abgelößt.
<) Item die II ß. die sant kattrina (Anna) hörttend sind abgelößt us dem

Wingarten.
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19. XIII Kal. Januarij et sociorum ejus mm.

.geinp 3r>merman »on fdjübübad) ptt gefegt burd) finer
fel .gepl unb Satter unb SDluter unb Sorbren uub finben unb

finen .gugfroroen Sülargreth, pnt gefegt ein mütt fernen an
bie fpldjen gan tuggen Sarüdj, ba »on fol ein fpldjmeper
gän eim fpldjhprett III g., S. f. G. Ili g., bj fp ber »orge*
fdjribnen feten Sarjpt begangen mit einer gefungnen felmeg,
unb fiat ber mütt fernen in Sftubp mütterS fäügen roig, ba

bj .gug innftat, Stogt einplb an beS gagerg gutt, anber«

ptb an beg ftridjerg gutt unb lit ein brieff bei ber fpldjen
brieff barumb.

Slber ptt gefegt .geinp 3pmerman III üb. geltg Särüdjg
jing ju ber obgefdjribnen feien .gept, oudj burdj .geinp jpmer*
manS unb Stnna unb fatpina finer .gugfroroen unb Ulp
jpmermang unb finer gugfroroen unb all irer Sorbren unb

ftant bie III üb. geltg in äblp mülpfteing .gug unb .goff unb

fèugwifen ju buttpfon, ftogt unben an bie lantftrag unb ob=

nen an beg bogen breptp, Silfo jerteplen: eim fpldjpren
XHII g., S. f. G. XIIII g., bj fp beb atte famftag in ber

faften fonb ein nigplg betten burdj ber obgefdjribnen feien

§ept willen, unb S. S. unb S. Sffi. Gap. XVII g., bj er

felbanber fp uff iren Särüdjen tag, Sint abtöfig.
Slber ift burdj ber »orgefdjrpbnen feien .gept gefegt, oudj

ber nadjgefdjrpbnen feien «gepl willen ptt gefegt fatprin
gugelbergerin für fidj unb ir Satter uub mutter, mit namen

.geinp gugelberg unb anulp jett unb rubp tüttolbt unb wirt
ftälp unb ulp jpmermau, ber ir eüdjer Sütan ift gfin unb
aller irer finben unb Sorbren willen ein üb. V g., Stifo jer=

teplen: eim fpldjpren X g., bj (er) felbanber fp, S. f. G.

II g., unfer frowen, ©. S., S. Sffi. II g., S. Stnna U g.,
ber ©appetì gan fdjübübad) V g., unb ift ein brieff barumb,
ber jöugt in ein gutt ppgt flu egg, ftogt an weger weg,
am anber an gatgener einig, am britten an towelber. Dudj
ift gefegt »on ber obgefdjrpbnen fumm ber fpldjen II g., Str«

men lütten H g., uub fol bj Sarjpt begangen werben nadj

nug ber feien, unb ift ein brieff barumb. *)

') Sft ieë{ ftnnî burdjgeftridjen.

1S8

19. XIII lisi, Zsnusrij et, soeiorum ejus mm.

Heiny Zymerman von schüblibach hatt gesetzt durch siner

sel Heyl und Vatter und Muter und Vordren und kinden und

sinen Hußfrowen Margreth, hant gesetzt ein mütt kernen an
die kylchen gan tuggen Järlich, da von sol ein kylchmeyer

gän eim kylchhheren Hl ß., S. k. C. Ill ß., dz sy der

vorgeschribnen selen Jarzyt begangen mit einer gesungnen selmeß,

und stat der mütt kernen in Rudy Müllers säligen wiß, da

dz Huß innstat, Stoßt einhalb an des gaßers gutt, ander-

halb an des strichers gutt und lit ein brieff bei der kylchen

brieff darumb.
Aber hätt gesetzt Heiny Zymerman III lib. gelts Järlichs

zinß zu der obgeschribnen selen Heyl, ouch durch Heiny zymer-
mans und Anna und kathrina siner Hußfrowen und Uly
zymermans und siner Hußfrowen und all irer Vordren und
stant die III lib. gelts in äbly mülysteins Huß und Hoff und

Hußwisen zu buttykon, stoßt unden an die lantstraß und

obnen an des boßen breyty, Also zerteylen: eim kylchheren

XIIII ß., S. k. C. XIIII ß., dz sy bed alle samstag in der

fasten fond ein vigylg betten durch der obgeschribnen selen

Heyl willen, und S. V. und S. W. Cap. XVII ß., dz er

selbander sy uff iren Järlichen tag, Sint ablösig.
Aber ist durch der vorgeschrybnen selen Heyl gesetzt, ouch

der nachgeschrybnen selen Heyl willen hatt gesetzt katherin

gugelbergerin für sich und ir Vatter und mutter, mit namen

Heiny gugelberg und annly zett und rudy lüttoldt und wirt
stäly und uly zymerman, der ir elicher Man ist gsin und
aller irer kinden und Vordren willen ein lib. V ß,. Also
zerteylen: eim kylchheren X ß., dz (er) selbander sy, S. k. C.

II fz., unser frowen, S. V., S. W. II ß., S. Anna II ß.,

der Cappell gan schüblibach V fz., und ist ein brieff darumb,
der zöugt in ein gutt heyßt flu egg, stoßt an weger weg,
am ander an galgener einig, am dritten an towelder. Ouch

ist gesetzt von der obgeschrybnen summ der kylchen II ß.,

Armen lütten II ß., und fol dz Jarzyt begangen werden nach

nutz der selen, und ist ein brieff darumb.

') Jst jetzt ganz durchgestrichen.
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20. XII Kal. Vigilia.
Stntpntug fdjubiger ptt gefefet unb gornet an ©in Sarjl)t II

lib. geltS für fidj unb für fin Satter unb SJtutter, fdjroefter
unb Srüberen unb für fin ©bliche gugfrauw Sülabalenen guw
gerin unb irer finben, namtid) uf ein gut uf SRuebe gügleber*
gerg gug unb gof unb guSWifen, ftogt an ©inem an bie gag,
bie uf betnouroer almetnb gat, am anberen an ganS 3ügerS
weib unb an bie bülgaS, Silfo jerteilen: ber fpenb XX g., ©im
îifdtjeren V g., fant Stnna V g., ber filcben V g., barin ift ein

brief, 1520 Sar.
21. XI Kal. Mathei ap. et Evangeliste. Feriatur sub

praec.
22. X Kal. Mauricij et sociorum ejus mm.

Stem Sftubolff gpgenmeper ptt gefegt ju einem Sarjpt
burdj finer fet .gept uub Satter unb muter unb aller finer
Sorbren mitten ein lib. geltg, ftat in beg friblp gpgerg §ug
unb .goff unb gugroifen, alg ber brieff roigt bp ber fpldjen
brieff; Silfo jerteplen: eim fpldjeren UH g., S- f. G. H g.,

S. Siftorg Gap. II g., S. Stnna V g., ber fpldjen IUI g-,

armen lütten IH g., mit bem gebing bj bie priefter bj Sar1

jpt begangen nach nug ber feien.

Stber ptt er gän burdj finer fel .gepl VI g. an bie Gapett

»on fdjübübadj. ')
Stem eg Stonbt XV g. geltg ber fpldjen in ber rüttp pb

ten, bie beg bogprts ift, ftogt an eim ort an bj obnen uff,
am anbren an beS SffieberS langen ader, am britten an beS

lufen mog.
23. IX Kal. Tecle virginis.

Stem SDiartht fdjubinger altt aman in ber SJJtardj unb fin
gugfroroen Sarbfa fungenti, pnb georbnett unb gefefett bin
fäbingem Ipb unb Wolbebedjten SDMI) unb finne, namfidj für
fid) felbg unb jren lieben Satter unb mutter mit namen Safob
fdjubinger unb abelljepen brunnerin, ftnb aman fdjubingerê Sat*
ter unb Sülutter gfin ju beren Stilen feten geitt mptten ift
gefefej IUI lib. gl., Silfo uSjuteitten: I lib. einem Kicheren, bag

©r falb anber fpge uff jr Sarjitt, unb Santt Stnna unb Sannt
Steifer I lib., baä fp jroän priefter pbenb unb I lib. Sannt
fatljrina, baroon geprt bem fpgriften I g. unb fott I briefter

') Sf* jc^t burdjgeftricben.

IS«

20. XII «gl. Vigilis.
Anthonius fchubiger hatt gesetzt und gornet an Ein Jarzyt II

lib. gelts für stch und für sin Vatter und Mutter, schwefter
und Brüderen und für sin Ehliche Hußfrauw Madalenen Hungerin

und irer kinden, nämlich uf ein gut uf Ruede Hüßleber-
gers Huß und Hof und Huswisen, stoßt an Einem an die gaß,
die uf betnouwer almeind gat, am anderen an Hans Zügers
weid und an die bülgas, Also zerteilen: der spend XX ß., Eim
kilcheren V ß., sant Anna V ß., der kilchen V ß., darin ist ein

brief, 1520 Jar.
21. XI Usi. lVlstde! »o. «t Lv»NA«U«t«. Lsristur sud

pr«?«.

22 X Usi AI«iiri«!Z et «oeîorui» eZu» «iiu»
Item Rudolff gygenmeyer hatt gesetzt zu einem Jarzyt

durch siner sel Heyl und Vatter und muter und aller siner

Vordren willen ein lib. gelts, stat in des fridly gygers Huß
und Hoff und Hußwisen, als der brieff mißt by der kylchen

brieff; Also zerteylen: eim kylcheren IUI ß., S. k. C. II ß.,

S. Viktors Cap. II ß., S. Anna V ß., der kylchen IUI ß-,

armen lütten III ß., mit dem geding dz die priester dz Iar«
zyt begangen nach nutz der selen.

Aber hätt er gän durch siner sel Heyl VI ß. an die Capell

von schüblibach. ')
Item es Stondt XV ß. gelts der kylchen in der rütty hab

ten, die des boßharts ist, stoßt an eim ort an dz obnen uff,
am andren an des Webers langen acker, am dritten an des

lufen moß,

23. IX Ksl. Isols virginis.

Jtem Martin schubinger altt aman in der March und sin

Hussrowen Barbla Hungeriu, Hand geordnett und gesetztt bin
läbingem lyb und wolbedechten Muth und sinne, nämlich für
sich selbs und jren lieben Vatter und mutter mit namen Jakob
schubinger und adelheyden brunnerin, stnd aman schubingers Batter

und Mutter gsin.... zu deren Allen selen Heill wyllen ist
gesetzt IUI lib. gl., Also uszuteillen: I lib. einem kilcheren, das

Er salb ander syge uff jr Jarzitt, und Santt Anna und Sannt
Victter I lib., das sy zwän Priester habend und I lib. Sannt
kathrina, darvon gehört dem sygristcn I ß. und foll I briester

') Ist jetzt dlnchgestnchen.
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pn, unb X g. ber fpldjen unb X g. armen lütten umb brobt
uff jren Sarlicheu tag. Unb ftanb bife pfunb galt) ju fcbübftbacb

uff ber fab, ftogt an Safob mpilig graSropg unb an ber bruttjp
Weib unb an Sütidjel gafafferS .guSropg unb ob eim ftucf riet,
ftogt an ber fdjtebertg riett unb an tpmen batmen rieft unb ab

eim ftucf Weib, ftogt an ben fcpbtnger banplfe unb an ber

wpffingen gutt. .garumb ift ein brieff bin ber ftfdjen brieffen.

24. VIII Kal. Stem eg ift gefegt S. S. Il üb. gelte uS bem fa=

genftrid, ftogt unben au bie grogen bürgten neben an ru-
fpbad).

Stem aber gefegt XV g. uS bem bot, ftogt an trübadj unb

an fpbenepcher fptdjroeg unb an prgtieben graben.

Stem Glfp Söigpuptiu ptt gefegt burdj ir fet .gept roiffen
unb irer Sorbren XI g. gelts. Stlfo jerteplen: eim fpldjpren
III g., bjer iren funneutäglidj gebend, S. f. ©. II g., unfer
froroen S. S. unb fant Sffienbü IUI g ber fplchen II g.l)
unb fegt bie fumm ganS Sieglet unb fin .gugfroro mit namen
©tfp traber unb fegentS in ir .gug unb .goff unb gutter
mit namen fumbpgp, ftogt an ferrenbach unb an beS tan=

nerS ader unb an bie tpdjs, am fierben an ©onrabt .gag»
lerS IpdjS.

26. VI Kal. Cypriani Ep. et m.

Stem .geinp äberlp ptt gefegt S. f. ©. I g. pon beS

fagen gutt bj Sftubp äberlp in batt, ftogt neben an friblp
äberlpg .gugroig unb obnen niber an bie lantftrag. 2)

Stem Gonrabt ftör ptt gefegt ein fierbling roadjS an bie

fergen ber fpldjen unb II gatter eim Sütpriefter in bj gutt,
gen. bie metlen an pfenburg, bie peg ber ©ietplm in ptt.3)

27. V Kal. Cosme et Damiani mm.
28. IV Kal. Wenceslai m.

Stem .geinp Sülofer ptt gefegt XV g. burdj finer fel §epl,
unb Sftubp unb Seter finer funen unb finer Sorbren unb

ift gefegt in ein gutt, gen. bie .günbtp, ftogt unben uff an
eggenfdjroanbp, neben an bie rettroig uub obnen niber an bj

') Stern bie III fj. eim ft)ld)t)ären ftnb abgelbfjt.
2) SU abgeltet bet %

3) Stem bie 11 Caller flub abgeloft.

han, und X ß. der kylchen und X ß, armen lütten umb brodt
uff jren Iärlichen tag. Und stand dise Pfund gältz zu schüblibach

uff der fad, stoßt an Jakob wyllis Huswys und an der bruihy
weid und an Michel gasaffers Huswys und ob eim stuck riet,
stoßt an der schiederig riett und an thomen bäitzen riett und ab

eim stuck weid, stoßt an den schubinger banholtz und an der

whllingen gutt. Harumb ist ein brieff bin der kilchen brieffen.

24. VIII Ksl. Item es ist gesetzt S. V. II lib. gelts us dem ka-

tzenstrick, stoßt unden an die großen bürglen neben an rm
fybach.

Item aber gesetzt XV ß. us dem bol, stoßt an trübach und

an sybeneycher kylchweg und an hertzlieben graben.

Item Elsy Wißhouptin hatt gesetzt durch ir sel Heyl willen
und irer Vordren XI ß. gelts. Also zerteylen: eim kylchheren

III ß., dz er iren funnentäglich gedenck, S. k. C. II ß., unser

frowen S. V. und sant Wendli IUI ß der kylchen II ß.

und setzt die summ Hans Ziegler und sin Hußfrow mit namen
Elsy traber und setzents in ir Huß und Hoff und gütter
mit namen kumbytzy, stoßt an serrenbach und an des

tanners acker und an die lychs, am sterben an Conradt Haßlers

lychs.
26. VI K«I. Ovprigni Lp. sl m.

Item Heiny äberly hatt gesetzt S, k. C. I ß. von des

faßen gutt dz Rudy äberly in hatt, stoßt neben an fridly
äberlys Hußwiß und obnen nider an die lantstraß. 2)

Item Conradt fior hatt gesetzt ein fierdling wachs an die

kertzen der kylchen und II Haller eim Lütpriester in dz gutt,
gen. die metlen an ysenburg, die yetz der Diethelm in hatt.

27. V lisi. Losms «t Osmisni mm.
28. IV «si. WsnOssIsi m.

Item Heiny Moser hatt gesetzt XV ß. durch siner sel Heyl,
und Rudy und Peter siner sunen und siner Vordren und

ist gesetzt in ein gutt, gen. die Hündly, stoßt unden uff an
eggenschmandy, neben an die rellwiß und obnen nider an dz

Item die III ß. eim kylchhären sind abgelößt,

-) Jst abgelößt der ß.

2) Item die II Haller sind abgelöst.
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gutt bremen, Stifo jerteplen: eim lütpriefter X g., bj er felb»

anber fp, S. f. ©. V g., bj er piff began unb ift abtöfig.1)

.geinp SDtofer ptt gefegt armen lütten X g. umb brot uff
finen Särüdjen tag uff eim gutt .ganS .guglerS rüttp ju fp*
benepch gen., ftogt obneu npber an roeltp gangenbergS brep=

ten ägerten unb unben uff an berg.

.gang SÜtofer ptt gefegt für fidj unb fing natter unb mut»

ter unb fin Sorbren fet .gept H üb. geltg, Silfo jerteplen:
eim fpüpren III g., S. S. unb S. Sffi. IX g., bj er felb*

anber fp, ber fpldjen V g., ber fpenbt II g., ber ©apett ju
fdjüblpbadj II g., beren »on Sftidjenburg V g., unb ftat bife

fumm geltg in einer rietroig, ppgt bie böfdjen, ftogt an ben

jengen unb an beren non jagten aiment unb an .gang roib
tig gutter.

29. Hl Kal. Michaelis Archangel!. Feriatur sub prœc.

Stem ©unp bogprt ptt empfangen XI üb. fatter, ba»

non gpt er Särlich II üb. .gir. unfer froroen unb S. S. unb
S. SB. Gap., unb fegtg Gonrabt bogprt in fin gutt, gen.

^anfftanb, ftogt an bie gag bie in jengen gutt gat unb obnen

an rein unb tjünben an beS fegterS rieft unb ift ablöfig,
attroeg mit XX üb. unb ein üb. mit gefattnen jing uff
Sülartini.

Stem IUI Stücf gelt) hett .geinp ftftler, geprenb ber fildjen,
bie ftonb in ber rüttp bie teij geinp Sampef bacb ïjett, ftoft
an atnetn an Soma SrunnerS Weib, am anbern an .german
fetterg gütteren, am britten an gttberg ©idjplt), am fierben an
gang Smiffetg fürt unb iff ein brieff barumb bp ber fitdjen
brieffen.

30. II Kal. Hieronimi presbyteri. Ursi et sociorum ejus mm.

i©ïtoî?e*. y

1. Kal. Remigij Germani et Vedasti episcoporum.
Stem fleinpng non .gaglen ptt gefegt XXVIII g. geltS.

Silfo jerteplen: eim fpldjeren III g., S. f. ©. IX g., bj er

felbanber fp,2) S. S. ©ap. IH g., ber fpldjen X g., Straten

») Stent bie X fj. eim fitdjeren ftnb abgelöft.

a) Stent beS ïildjt)ereit 111 ft. ftnb abgelbfjt.

SOR

gutt brewen, Also zerteylen: eim lütpriester X ß., dz er
selbander sy, S. k. C. V ß., dz er helff began und ist ablösig.

Heiny Moser hatt gesetzt armen lütten X ß, umb brot uff
sinen Järlichen tag uff eim gutt Hans Huglers rütty zu sy-

beneych gen., stoßt obnen nyder an welty gantzenbergs drey-

ten ägerten und unden uff an berg.

Hans Moser hatt gesetzt für sich und sins vatter und mutter

und sin Vordren sel Heyl II lib. gelts, Also zerteylen:
eim kylcheren III ß., S. V. und S. W. IX ß., dz er
selbander sy, der kylchen V ß., der spendi II ß., der Capell zu

schüblybach II ß., deren von Richenburg V ß., und stat dise

summ gelts in einer rietmiß, heyßt die böschen, stoßt an den

zentzen und an deren von Haßlen alment und an Hans millis

gütter.
29, III Usi. Mîen»«Iî« ^ren»uz;< II. Leristur sub pr«e

Jtem Cuny boßhart hatt empfangen XI lib. Haller,
davon gyt er Järlich II lib. Hlr. unser frowen und S. V. und
S. W. Cap., und setzts Conradt boßhart in sin gutt, gen.

Hanffland, stoßt an die gaß die in zentzen gutt gat und obnen

an rein und hünden an des keßlers riett und ist ablösig,

allweg mit XX lib. und ein lib. mit gefallnen zinß uff
Martini.

Item IIII Stück geltz hett Heiny kistler, gehörend der kilchen,
die stond in dcr rütty die ietz Heiny Samyel bach hett, stost

an ainem an Toma Brunners weid, am andern an Herman
kellers gütteren, am dritten an Hubers Eichholtz, am sterben an
Hans Zwiffels fürt und ist ein brieff darumb by der kilchen
brieffen.

30. II üsi. llisronimi prssbvlsri. Urs! st soeierum sfus mm.

-Oktober. >

1. Ii»I. ttsmigif (lsrmsm et Vscissti spisenporum.

Item kleinhans von Haßlen hatt gesetzt XXVIII ß, gelts.
Also zerteylen: eim kylcheren III ß., S. k. C. IX ß., dz er

selbander sy,2) S. V. Cap. III ß., der kylchen X ß., Armen

1) Jtenl die X ß. eim kilcheren find abgelöst.

2) Item des kilchheren III ß. sind abgelößt.
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lütten III g., Stanbt in Uli Sudjart ader, tpgent im fteinen

felb bie §anS füpfdjtS fint, ftogent an bie gag, bie ba gat
an bj breptfetbt gegen ber bigp unb anbertplb an ben roan=
ber ben ulp SoS ptt.

2. VI Non. Leodegarij Ep. et m.

SSoIffgang »on gaglen ptt gefegt burd) finer fel .gepl H

üb. gelts, alfo jerteplen: S. S. unb S. Sffi. (Gap.) I lib.
geltS, bj er felbanber fp, S. f. X g., bj er felbanber fp,
uub ber fpldjen V g., ber Gapett gan Sfticpnburg V g. Unb
ftat big üb. geltS in eim gutt, gen. begenmat, ftogt obfid)

an beS Sftubp roittis roor, am anbren an bie roig unb an
bie almenb unb bj anber pfunt fant Siftor; ftat in roittis

epdjptg, ftogt an bie ftrag unb an beS lienprt fdjroitterS
.gugroig unb ift ein brieff barumb.

4. IV Non. Francisci confessoris.

Gonrat fetter ptt gefegt ein lib. burd) finer fei .gept unb

fins SatterS Sftubp fetters unb elfp fin .gugfroro gfin unb

aller finer finben unb Sorbren .gept. Silfo jerteplen: eim

fpldjeren IX g., bj er felbanber fp, S. SiftorS Gap. II g.,

bj er piff ir Sarjpt began unb ift big üb. gelts in eim gutt,
gen. bj türtp, ftogt obnen an bj gepterfant, nebent an bie

lantftrag, am britten an bie blinben unb ift barumb ein

brieff bp ber fpldjen brieffen. (gotgenbeS non fpäterer §anb :)
Unb Villi g. Sant latrina ©apian.

5. Ili Non. Constantis et Alexandri mm.

Stem Stnntp Sßigman ptt gefegt X g. gelts burdj ir unb

irer forbren feien §epl in ein gutt, gen. blinben, ftogt an
bie gag bie in budjberg gat unb an bj türtp, am britten
an beS SöibmerS blinben, alfo jerteplen: eim fplcheren II g.,

S. f. ©. II g., S. S. II §., ber fpldjen II g., Sin bie

fpenb H g. »)

Stem Ulp Sinnen, ber jpt fpldjen pffäger, pt foufft ber

fplchen X g. geltg. Staubt oudj in ber peg gen. blinben.

6. Il Non. Fidis virginis et m.

7. Non. Marci Ep., Sergij et Bachi mm.

') SU i«?t gauj burdjgeftridjen.

SOS

lütten lll ß., Standt in IUI Juchart acker, lygent im kleinen

feld die Hans küpschis sint, stoßent an die gaß, die da gat
an dz breytfeldt gegen der bitzy und anderthalb an den wander

den uly Jos hett.
L, VI «on, I^soasgsris Lp, st m.

Wolffgang von Haßlen hatt gesetzt durch siner sel Heyl II
lib. gelts, also zerteylen: S. V. und S. W. (Cap.) I lib.
gelts, dz er selbander sy, S. k. X ß,, dz er selbander sy,

und der kylchen V ß., der Capell gan Richenburg V ß. Nnd
stai diß lib, gelts in eim gutt, gen. betzenmat, stoßt obstch

an des Rudy willis mor, am andren an die wiß und an
die almend und dz ander pfunt sunt Viktor; stat in willis
eychholtz, stoßt an die straß und an des lienhart schmitters

Hußwiß und ist ein brieff darumb.
4. IV «on. Lrsncisci conlsssoris.

Conrat keller hatt gesetzt ein lib. durch siner sel Heyl und

sins Vatters Rudy kellers und elsy sin Hußfrow gsin und

aller siner kinden und Vordren Heyl. Also zerteylen: eim

kylcheren IX ß., dz er selbander sy, S. Viktors Cap. II ß.,

dz er helff ir Jarzyt began und ist diß lib. gelts in eim gutt,
gen. dz türly, stoßt obnen an dz Heytersant, nebent an die

lantstraß, am dritten an die blinden und ist darumb ein

brieff by der kylchen brieffen. (Folgendes von späterer Hand:)
Nnd Vllll ß. Sant latrina Caplan.

5. III «on. Lonstsntis st àlsxsnâri mm.

Item Annly Wißman hätt gesetzt X ß. gelts durch ir und

irer fordren selen Heyl in ein gutt, gen. blinden, stoßt an
die gaß die in buchberg gai und an dz türly, am dritten

an des Widmers blinden, also zerteylen: eim kylcheren II ß.,

S. k. C. II ß., S. V. II ß., der kylchen II ß., An die

spend II ß. l)
Item Uly Annen, der zyt kylchen pfläger, hät koufft der

kylchen X ß. gelts. Standt ouch in der yetz gen. blinden.

6. II «on. Liclis virginis st m.

7. «on. Nsrei Lp., 8srgis st össtü mm.

Jst jetzt ganz durchgestrichen.
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Stem Snbenta unb .geinp fdjroitter pnt gefegt eim fpb
djeren ein g., ber fpldjen IUI .gatler »on .gug unb .goff unb

.gugroigen jm .goff fdjübübad).
Stern .geinp fdjroitter »on Sffiägi pt gefegt eim fplcheren

ein g. »om gutt bj mau nempt jegenegg, ftogt obnen npber
an beS fdjroitterS gmgmig.

8. VIII Id. Ulp fdjroitter ptt gefegt burdj fin unb finer Sorb»

reu feien .gepl uub finer .gugfroroen unb finber XV g. geltS,

Silfo jerteplen: eim fpldjeren III g., S. S. <kxx>. III g., S.
Ï. ©. IH g., ber fplchen IUI g., an bie fpenb H g. Sinb
gefegt in ein gutt, pigt ftuffenrein, ftogt unben an bie gag
unb obnen an beS .guglerS wepbt. *)

.geinp fdjatdj ptt gefegt eim fplcheren V g. in ber bügp,

ftogt an mütpfteing winterplten.
9. Vn Id. Dyonisij et sociorum ejus mm. (Feriatur

usque) „postas Missam."
10. VI Id. Gereonis et socior. ejus mm.

Stem Ulp faber unb Stbam fin fun uub abelppb fdjwib
terin fin .gugfrow pnt gefegt burd) irer feten .gepl unb ir
Satter unb muter unb finben unb fchweftern unb Srübren
§epl willen, IV üb. .gatter.2) Silfo jerteplen: eim fplchpren
X g. uub Straten lütten X g. umb brot uff iren Särüdjen
tag, unb ftat bpg üb. geltg in ber fumbtgi, ftogt an fer»

renbadj unb an beg tannerg ader unb an beg ©unp gagterg
Ipdjg, unb S. f. ©. XV g., bj er felbanber fp, unb ftanb
bife XV g. ju Sätuow uff beg Sffiigpufen gug unb .goff,
ftogt obfidj an bie lantftrag, unben an ferrenbadj, fumpt
»on Utp faberS Sarjpt, unb S. S. pfrunb Vili g. bj er

felbanber fp.

Stem .geinp gangenberg ptt gefegt bem fplchpren II gir.
unb an bie fergen II .gir. uff ein gutt, gen. bj banplg.3)

Utp an ber fab ptt gefegt ber fplchen VU g. uub ftat big
Hb. geltS in äblp bogprtS frpen rüttp, unb ipt barumb ein

') Stem bie 111 fj. eim ftjldjeten ftnb abgelögt.

•) Stern bie X %. eim fiidjl)ären finb abgelBgt.

*) 3)1 jefet gans burdjgeftridjen.

2«S

Jtem Judenta und Heiny schwitter hunt gesetzt eim
kylcheren ein ß., der kylchen IUI Haller von Huß und Hoff und

Hußwißen jm Hoff schüblibach.

Item Heiny schmitter von Wägi hat gesetzt eim kylcheren

ein ß. vom gutt dz man nempt zegenegg, stoßt obnen nyder
an des schwitters Hußwiß.

8. VIII Ici. Uly schwitter hatt gesetzt durch sin und siner Vord¬

ren selen Heyl und siner Hußsrowen und kinder XV ß. gelts,
Also zerteylen: eim kylcheren III ß., S. V. Cap. III ß., S.
k. C. III ß., der kylchen IUI ß., an die spend II ß. Sind
gesetzt in ein gutt, heißt stuffenrein, stoßt unden an die gaß

und obnen an des Huglers weydt.
Heiny schalch hatt gesetzt eim kylcheren V ß. in der bützy,

stoßt an mülysteins winterhalten.
9 VII 16 V^onîsiZ «t »aeiorui» «Zu« mi», (keristur

usque) ypostgz Wsssm.«
10. VI 16. öereonis et soeior. ejus mm.

Item Uly fader und Adam sin sun und adelheyd schwit-

terin sin Hußfrow hant gesetzt durch irer selen Heyl und ir
Vatter und muter und kinden und schweftern und Brüdren
Heyl willen, IV lib. Haller. ^) Also zerteylen: eim kylchheren
X ß. und Armen lütten X ß. umb brot uff iren Järlichen
tag, und stai dyß lib. gelts in der kumbitzi, stoßt an
serrenbach nnd an des tanners acker und an des Cuny Haßlers
lychs, und S. k. C. XV ß., dz er selbander sy, und stand

dise XV ß. zu Bätnow uff des Wißhansen Huß und Hoff,
stoßt obstch an die lantstraß, unden an serrenbach, kumpt
von Uly faders Jarzyt, und S. V. pfrund Vili ß. dz er
selbander sy.

Item Heiny gantzenberg hatt gefetzt dem kylchheren II Hlr.
und an die kertzen II Hlr. uff ein gutt, gen. dz banholtz. ^)

Uly an der fad hatt gesetzt der kylchen VII ß. und stat diß
lib. gelts in äbly boßharts fryen rütty, und lyt darumb ein

') Item die III ß. eim kylcheren sind abgelößt.

') Item die X ß. eim kilchhären sind abgelößt.

Ift jetzt ganz durchgestrichen.



204

brieff bp ber fpldjen brieffen unb font bie brp priefter ein

nigilg lefen am morgen »or ber meg. ')
11. V Id. Burckardi Ep.

Stem .geinp §ager ptt gefegt armen lütten V fdjitting
ab ein ader gen. Sülurig ader, ftogt obnen an beg fpgriften
fteiumürlp unb niben uff beg .gergliebg ader. Stber ptt
er gefegt VI g. .gir. eim lütpriefter ab eim ader, gen. .ga-
geg ader jemiten felb, ba ber fpldjweg über gat, ftogt obnen

an beg .gerjüebg anwanber unb unben an beg »ogts.
Stem Ulp guttiar ber Sung pt gefegt I ft. fernen S. f. ©.

non eim ader, gen. ftubel ader in frpen wig, Ipt unben an
beS feglerS frpen wig.

Stem ber alt Utp gutiar gpt oudj S. f. G. I ft. fernen

»on finem ftubel ader, Ipt oudj ba felbs.
12. IV Id. Panthali Ep.
13. IH id. Stem .geinp »on hott ptt gefegt H Sülütt fernen,

eint fpldjpren ein Sülütt unb armen lütten ein mütt, unb

gent Gunp fdjittingS erben armen lütten »om Gramen, gelegen

jwüfdjen .geinp fdjittingS langen ftuben unb fant galten
brunnen.

Stein .gang weber fegt oudj II fiertel armen lütten in fb
nem langen ader ob .golenepdj, ftogt an Gunp bogprtg
rüttp plten.

©onrabt bogprt gpt armen lütten I ft. fernen ug finer
bette. Stogt unben uff an beS ftoffelS .gugroig uub obnen

an bie wörp.
Stem Safob fpftlerg gpt armen lütten I ft- fernen non

ftulmang ader uub .gemmerlig wig, ftogt nor an bie gag
unb an .geinp banroartg .gugroig.2)

Stem ben mütt fernen ber bem fpldjpren geprt, ba gpt
©onrabt bogprt V fopf fernen ug finer bette, unb Safob
fpftter V fopf fernen ug .gemerüs roig unb .gang roeber II
ft. ug finem langen ader.

14. II Id. Calixti pape et m.

'J „Stern bie VII f. ber ïpïdjen finb jefet abgetönt."

2) Sft jefet burdjgeftridjen.

S04

brieff by der kylchen brieffen und font die dry priester ein

vigilg lesen am morgen vor der meß
11. V Ici. LursKsrcii Lp.

Item Heiny Hager hatt gesetzt armen lütten V schilling
ab ein acker gen. Muriß acker, stoßt obnen an des sygristen
steinmürly und niden uff des Hertzliebs acker. Aber hatt
er gesetzt Vi ß. Hlr, eim lütpriester ab eim acker, gen. Hages

acker zemiten feld, da der kylchweg über gat, stoßt obnen

an des Herzliebs anwander und unden an des vogts.
Item Uly guttiar der Jung hät gesetzt I fl. kernen S. k. C.

von eim acker, gen. studel acker in fryen wiß, lyt unden an
des keßlers fryen wiß.

Item der alt Uly gutiar gyt ouch S. k. C. I fl. kernen

von sinem studel acker, lyt ouch da selbs.
12. IV Ici. rgntbäli Lp.
13. III ici. Item Heiny von boll hatt gesetzt II Mütt kernen,

eim kylchheren ein Mütt und armen lütten ein mütt, und

geni Cuny schillings erben armen lütten vom Cramen, gele>

gen zwüschen Heiny schillings langen studen und sant gallen
brunnen.

Item Hans weber setzt ouch II siertel armen lütten in
sinem langen acker ob Holeneych, stoßt an Cuny boßharts

rütty halten.
Conradt boßhart gyt armen lütten I fl. kernen us siner

bette. Stoßt unden uff an des stoffels Hußwiß und obnen

an die wöry.
Jtem Jakob kystlers gyt armen lütten I fl, kernen von

stulmans acker und Hemmerlis wiß, stoßt vor an die gaß

und an Heiny banwarts Hußwiß.

Jtem den mütt kernen der dem kylchheren gehört, da gyt
Conradt boßhart V Zopf kernen us siner bette, und Jakob
kystler V köpf kernen us Hemerlis wiß und Hans weber II
fl. us sinem langen acker.

14. II Ici. Lslixti psps st m.

') „Jtem die Vil ß. der kylchen sind jetzt abgelößt."

Ist jetzt durchgestrichen.
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Stem ©onrabt fernifer ptt gefegt eim fpldjeren VI g. für
fictj unb fin eiteren ju einem Sarjpt uff bie obren lepmen,
Stogt an beS .garoeu lepmen unb an bie gag. l)

Seter gangenberg fot ber fplchen XVIIII g. Särüd)g jing,
unb ptt gefegt uff fin .gug unb goff uff bem ebnet, ftogt
einplb au beS fdjubpgerg ebnet, anberplb an beS .gang
roittig alien roinben, am britten an beg fplcpren grütt. Stber

XIIII g. ber fpenb. Stot ouch uff bem gmg unb .goff. Stber

X g. an bie fpenb. Stot oud) uff Seter gangenbergg .gug
unb .goff uff bem ebnet. Stem ift ju roügen, bj bie XVIIII
g. uub bie XIIII g. unb bie X g. non Seter gangenbergg

fagung alter abgelegt mit barem gett.

Stem gjannS Steffel,- oer 5P fpldjeumeper, pt foufft ber

fpldjen I üb. geltg non Ulp roetp, ift gefegt in bie renggen,
Stogt einplb an beg Sülannen mag, unben uff an beS roig=

mang epchptg.
15. Id. Aurelie v.

16. XVII Kal. Novemb. Galli confessoris.
Stem Seter .german unb jroo finer .gugfroroen unb .geinp

fin fun unb f£rinp fin gugfroro unb Utp unb SLrinp fin
.gugfroro uub irp Satter unb muter unb atte ire Sorbren
unb pnt gefegt XXX g. geltg unb XV g. uff gug unb .goff,
ftogt an bie lantftrag, am anbren an roittis Söingarten.
®ie anbren X g. in ein roepb, gen. nugrütp; ftogt an mib
Ipbadj, am anbren an födüs riet, am britten an berg ; alfo
jerteplen: eim fpldjeren IUI g., S. f. G. IUI g., S. S. ©.

IUI g., ber fpldjen XI g., armen lütten V g., ber Gapett ju
rppnburg V g. Stber gepren bem fpldjeren V g. us bem

peg gen. gutt, ber Gapett fdjübtpbad) II g. unb fol man iren
Särüdjen tag began nad) nug ber feien.

Stem eS ift gefegt unfer froroen S. S. unb S. Sffi. X g.

Särüdjg jing, uff .gug unb .goff unb .ganfffonb bj fribtp
faberS ift, ftogt einplb an bie ftrag unb obnen an bie

Sffiibmen, unben an .geütp roibmerg .ganfftanbt unb an ben

badj unb ftat »or nütt barin benn HI fl. fernen bem fätpff
unb ift brieff barumb.

4) Sü ie|t burdjgeftridjen.

Jtem Conradt sernifer hatt gesetzt eim kylcheren VI ß. für
sich und sin eiteren zu einem Jarzyt uff die obren leymen,
Stoßt an des Hamen lenmen und an die gaß. ^

Peter gantzenberg sol der kylchen XVIIII ß. Järlichs zinß,
und hett gesetzt uff sin Huß und Hoff uff dem ebnet, stoßt

einhalb an des schubygers ebnet, anderhalb an des Hans
willis allen winden, am dritten an des kylcheren grütt. Aber
XIIII ß. der spend. Stot ouch uff dem Huß und Hoff. Aber
X ß. an die spend. Stot ouch uff Peter gantzenbergs Huß
und Hoff uff dem ebnet. Item ist zu müßen, dz die XVIIII
ß. und die XIIII ß. und die X ß. von Peter gantzenbergs

satzung aller abgelößt mit barem gelt.

Item Hanns Zwiffel, der zyt kylchenmeyer, hät koufft der

kylchen I lib. gelts von Uly wely, ift gesetzt in die renggen,
Stoßt einhalb an des Mannen maß, unden uff an des

wißmans eychholtz.

15. Ici. burelle v.

16. XVII Usi. «ovsmb. ««Ili «««ressori».
Item Peter Herman und zwo siner Hußfrowen und Heiny

sin sun und Triny sin Hußfrow und Uly und Triny sin

Hußfrow und iry Vatter und muter und alle ire Vordren
und haut gesetzt XXX ß. gelts und XV ß. uff Huß und Hoff,
stoßt an die lantstraß, am andren an willis Wingarten.
Die andren X ß. in ein weyd, gen. nußrüty; stoßt an mü-

lybach, am andren an föcklis riet, am dritten an berg; also

zerteylen: eim kylcheren IIII ß., S. k. C. IUI ß., S. V. C.

IIII ß., der kylchen XI ß., armen lütten V ß., der Capell zu

ryhenburg V ß. Aber gehören dem kylcheren V ß, us dem

yetz gen. gutt, der Capell schüblybach II ß. und sol man iren
Järlichen tag began nach nutz der selen.

Item es ist gesetzt unser frowen S. V. und S. W. X ß,

Järlichß zinß, uff Huß und Hoff und Hanffland dz fridly
faders ist, stoßt einhalb an die straß und obnen an die

Widmen, unden an Heiny widmers Hansflandt und an den

bach und stai vor nütt darin denn III fl. kernen dem kälhoff
und ist brieff darumb.

') Ist jetzt durchgestrichen.
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17. XVI Kal. Nov. Stem Ulrich unb Stnttjönp »on fdjübtpbad)

pnt gefegt S. f. ein fi. fernen, ftat im Sffiingarten, ftogt
obnen an Sftubhplbt unb geinp ©ermannS .gugroig.

Stem ift gefegt S. S. ein üb. geltg, ftat in .gug unb

©off, ftogt an gangenbergg .gugroig unb an bie lantftrag.
Stber ein üb. S. S. G. ug ©ug unb ©off, ftogt einplb an
bie gag, anbertplb an bie fdjurroig.

18. XV Kal. Luce Evangeliste.
19. XIV Kal. Ianuarij et sociorum ejus.

.geinp Sffiigman Sütedjüt fin .gugfroro put gefegt eim fpb
djeren ein g. unb ber fpldjen ein mag anden uff beg hlumen

tepmen, ftogt obnen an bie lantftrag, neben an beS fdjittigS
lepmen. Stem Stbelppb fpftterin ptt gefegt HH ©aller an
ber fpldjen tiedjt non eim ader in ber taugen roig, ftogt

einplb an bie bobmarin, anbertplb an rütpbad), unben uff
an beg jottingerg »etb.

Stem Steffan Sffiigmang roib gpt ber fpldjen IUI ©aller
»on eim gutt, gen. ber gepg gaben, ftogt einplb an alproeg,

am anbren an Sftütpbadj. l)
20. XIII Kal. Stem nogt btum gpt eim fpldjeren XVIII ©aller

»on finem gutt tepmen gen., ftogt neben an beg fdjittingg
lepmen, am anbren an bie biegen.

Gunp Sffiiglp gpt ber fplchen VI ©aller »on finem gutt am

bui, ftogt unben an ©ang ©ugen langen roig, am anbren

an Sftütpbüt.
21. XII Kal. Wendelini confess. Undecim milium

Vir», mm.
22. XI Kal. Cordule v. et m. Severi Ep.

Sütbreg roefiner fot ber fpldjen ein mag anden ober ein

fi. nug non finem ©ug unb ©off uff tafflaten in attwid gen.

©ans Sftefeler »on fdjübtpbad) ptt gefegt S. f. ©. ein fl.
fernen »on eim ader, gen. ber Sffiingarten.

Äatpin Sffiercprm ptt gefegt S. f. G. VI ©aller, »on
eim ader im brunnen ftud ob bätnow, tpt obnen an ftepfch«

mans but, ben peg ©einp gangenberg ptt.

J) Sft i«fct gaitj burdigeftrtcben.

17. XVI «si. ««v. Item Ulrich und Anthony von schüblybach

hant gesetzt S. k. ein fl. kernen, stat im Wingarten, stoßt

obnen an Rudhyldt und Heiny Hermanns Hußwiß.

Item ist gesetzt S. V. ein lib. gelts, stat in Huß und

Hoff, stoßt an gantzenbergs Hußwiß und an die lantstraß.
Aber ein lib. S. V. C. us Huß und Hoff, stoßt einhalb an
die gaß, anderthalb an die fchurwiß.

18. XV «si. Luee LvgnZeiiste.
19. XIV «gl. Isnusrij el sociorum ejus.

Heiny Wißman Mechilt sin Hußfrow hant gesetzt eim

kylcheren ein ß. und der kylchen ein maß ancken uff des blumen

leymen, stoßt obnen an die lantstraß, neben an des schilligs

leymen. Item Adelheyd kystlerin hatt gesetzt IUI Haller an
der kylchen liecht von eim acker in der langen miß, stoßt

einhalb an die bodmarin, anderthalb an rütybach, unden uff
an des zollingers veld.

Jtem Steffan Wißmans wib gyt der kylchen IUI Haller
von eim gutt, gen. der geyß gaden, stoßt einhalb an alvweg,
am andren an Rütybach,

AO. XIII «si. Jtem vogt blum gyt eim kylcheren XVIII Haller
von sinem gutt leymen gen., stoßt neben an des schillings
leymen, am andren an die bietzen.

Cuny Witzly gyt der kylchen VI Haller von sinem gntt am

bul, stoßt unden an Hans Hugen langen wiß, am andren

an Rütybul.
21. XII «si. ^V«««I«Uni e»ur«?«». vn<l««?im mlttum

V!r<>. mm.
22. XI «gl. Coraule v. et m. Severi Lp.

Andres mesiner sol der kylchen ein maß ancken oder ein

fl. nutz von sinem Huß und Hoff uff tafflaten in allmick gen.

Hans Nefeler von schüblybach hatt gesetzt S. k. C. ein fl.
kernen von eim acker, gen. der Wingarten.

Kathrin Wercherin hätt gesetzt S. k. C. VI Haller, von
eim acker im brunnen stuck ob bätnow, lyt obnen an fleysch-

mans bul, den yetz Heiny gantzenberg hätt.

Ist jetzt ganz durchgestrichen.



207

©einp brühpS fun pt gefegt S. f. ©. ein ft. fernen »on
eim ader an ber fab, ftogt an jpmermanS büleg rütp unb

flepfdjmang bül.
23. X Kal. Severini Ep.

Sienprt metter fot ber fpldjen ein ft nug non finem gug
unb ©off ju Sntfen, ftogt obnen niber an bie rütp, neben

an bie ©üfer ju bogifon, unben uff an beg flürerS ©ugwig.1)

Ulp fdjaldj fot ber fpldjen V g. jing, unb ift ablöfung
mit V üb. ©alter, ift gefegt uff ein gutt, gen. bag flein
netbt, ftogt an einem an beg Ulp fegterg pnben roig, am
anbren an bie lantftrag, am britten an ©unp ©erjüebs
frpen wig.

Stber gefegt II fi. nug ber fpldjen in bj felbig gutt.
Sftubp SJietptm fot ber fpldjen V g. jing, unb ift mit V

üb. abjelöfen unb ift gefegt uff ein gutt, gen. bie Sftütp,

ftogt einplb an beS ©uglerS rütp, am anbren an ftodberg,

am britten an bie ©ugwig.2)
25. VIII Kal. Crispini et Crispiniani mm.
26. VII Kal. Amandi et Vedasti confessorum.

27. VI Kal. Vigilia.

28. V Kal. Symonis et Jude aup. Feriatur sub praec.

Stem ©S ift gefegt ein plb mütt fernen an bie fpenb u5

bernprt SütarüS gutt bj beS fpgriften was ju fpbenepdj,
ftogt norpr an bie gag bie an bj brept felbt gab

29. IV Kal. Narcissi Ep. et m.

30 III Kal. Wolfgangi Ep.

Stem Sftidjitt töngerin »on fcbübtpbad) ptt gefegt IUI g.

uff Sftubp wittiS wor, ftogt unben uff an bie niber wig, unb

obnen niber an bie hegen matt, Silfo jerteplen: eim tpld>
pren II g., ber fptcpn II g.

Stem ©ang btringer tjet gefehlt ju eim Sarfe.pt für fidj unb

fin Satter unb mutter unb beibe ©ugfrowen unb fine alle finb
unb für atte fine frünb unb Sorbren X lib. gaffer unb fefet eS

in ftoffel SBitftg feiigen. Wuor, ftogt unben uff beg bogen gug=
wig, anberplb an be§ bilbftetn fettgen ©emerlin, am brütten

') Sft i«|t ganj burdjgejtticbett.
<?benfalB butdjgeftrid.en.

L«7

Heiny bruhys sun hat gesetzt S. k. C. ein fl kernen von
eim acker an der fad, stoßt an zymermans bületz rüty und

fleyschmans bül,
23. X Ksl. 8svsrini Lp.

Lienhart metler sol der kylchen ein fl nuß von sinem Huß
und Hoff zu Jucken, stoßt obnen nider an die rüty, neben

an die Hüser zu boßikon, unden uff an des flürers Hußwiß.!)
Uly schalch sol der kylchen V ß. zinß, und ist ablösung

mit V lib. Haller, ist gesetzt uff ein gutt, gen. das klein

veldt, stoßt an einem an des Uly keßlers hünden miß, am
andren an die lantstraß, am dritten an Cuny Herzliebs

fryen wiß.
Aber gesetzt II fl. nuß der kylchen in dz selbig gutt.
Rudy Diethelm sol der kylchen V ß. zinß, und ist mit V

lib. abzelösen und ist gesetzt uff ein gutt, gen. die Rüty,
stoßt einhalb an des Huglers rüty, am andren an stockberg,

am dritten an die Hußwiß. 2)

25. Vili lisi. Lrispini st lürispinisni mm.
26. VII Ksl. ^msncki st Vecissti conlsssorum,

27. VI Ksl. ViZilis.

28. V Ksl. S^nlttnl« «t Aug« «PP. Lsrislur sub prszc.

Item Es ist gesetzt ein halb mütt kernen an die spend uS

bernhart Martis gutt dz des sygristen was zu sybeneych,

stoßt vorhar an die gaß die an dz breyt feldt gat.
29. IV Ksl. «grsissi Lp. st m.

30 III KZI. WoltzsnZi Lp.

Item Richin töngerin von schüblybach hätt gesetzt IUI ß.

uff Rudy willis wor, stoßt unden uff an die nider wiß, und

obnen nider an die betzen matt, Also zerteylen: eim kylchheren

II ß., der kylchen II ß.

Item Hans luringer het gesetztt zu eim Jartzyt für sich und
sin Vatter und mutter und beide Hußfrowen und sine alle kind
und für alle sine fründ und Vordren X lib. Haller und setzt es

in stoffel Willis seligen, wuor, stoßt unden uff des boßen Hußwiß,

anderhalb an des bildstein seligen Hemerlin, am drütten

') Ist jetzt ganz durchgestrichen.

2) Ebenfalls durchgestrichen.
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an beg bctjen matt. Stlfo jerteplen: eim filchtjeren II g. unb

S. f. 6. II g., unb S. S. ©. II g., unb S. Stnna II g. unb
ber fildjen I g. tutb ber fpenb I g. Unb fof man bj Sarjt)t
began, wenn man beS ©uont ©agieren Sarjit begat, mit einem

gefungnen fel amptt. 4)
31. II Kal. Quintini m. Vigilia.

9tooember.

1. Kal. Festum omnium Sanctorum. Feriaiur sub prae-

ceplo.

Stem ©einp »on ©aglen, ben man nempt fdjuler, unb

Gunp ©agier fin bruber pnt gefegt ju eim Sarjpt III lib.
geltg. Stlfo jerteplen: eim G. S. S. unb S. SB. XV g.,
bj er felbanber fp uff fiuen Särüdjen tag, ftanbt in Stlbrecht

fdjengigg rütp, ftogt nib fid) an bie gag, am anbren an beS

fleinmechts fötilod), am brüten an bie brach grünbelen.
Stem II lib. geltS, ftonb in beS ©anS ©ttberS Sftamgplten,
ftogt unben uff an ber fptten ©olg, am anbren an beg Gon=

rat 3rovffetg Sftamgplten, ftanbt oud) in finem ©ug unb

©off unb in alten finen gütteren. Silfo jerteplen: S. f. G.

ein üb. geltg, bj er felbanber fp, ber fplchen X g., bj fp
ein priefter pb uff fiuen Särtichen tag unb eim fpenbmepfter
X g., bj er bie fpenb gab uff bag Sarjpt, unb roelcher prie*
fter futnig roer, fo fait ber jing ber fpldjen beS SarS.

Stem eim fpldjpren V g. uff ulp gangenbergS ahnet unb

©ug unb ©off »on ©einp »ou ©agüS Sarjptt.
2. IV Non. Commemorano omnium animarum. Feriatur

(usque) post Missam. Eustachi et socior. ejus.

Gppften gangenberg ptt gefegt für fidj unb fin ©ugfroro
SDorotp unb ire bebe Satter unb muter unb Sorbren mitten
ein üb. V g. geltS, fint gefegt uff ©ug unb ©off unb ©ug=
mig ju betporo, ftogt obnen an beS SaftliS fdjmibs inatte»

mig,2) hinben ug an frpen mig, am britten an ferrenbad).
Stlfo jerteplen: eim fplchpren V g., S. f. G. V g., S. S.

') 3Ü iefet gaitj bttrdjgeftttdjeit.
s) Stem bie V fj. eim fildjfjaren ftnb abgetbjjt.

2«8

an des beizen matt. Also zerteylen: eim kilchheren II ß. und

S. k. C. II ß., und S. V. C. II fz., und S. Anna II fz. und
der kilchen I fz. und der spend I ß. Nnd sol man dz Jarzyt
began, wcnn man des Cuoni Haßleren Jarzit begat, mit einem

gesungnen sel amptt.
31. II Ksl. Quintini m. Vigilia.

November.

1 Ksl l'estui» ainnlui» ssnetorum» Lsrig ur sub > rv
espio.

Item Heiny von Haßlen, den man nempt schuler, und

Cuny Haßler sin binder hant gesetzt zu eim Jarzyt III lib.
gelts. Also zerteylen: eim C. S. V. und S. W. XV fz.,

dz er selbander sy uff sinen Järlichen tag, standt in Albrecht
schentzigs rüty, stoßt nid sich an die gaß, am andren an des

kleinknechts fötiloch, am dritten an die bruch gründelen.

Item II lib. gelts, stond in des Hans Hubers Ramßhalten,
stoßt unden uff an der sytten Holtz, am andren an des Conrat

Zwiffels Ramßhalten, standt ouch in sinem Huß und

Hoff und in allen sinen gütteren. Also zerteylen: S. k. C.

ein lib. gelts, dz er selbander sy, der kylchen X ß., dz sy

ein priester hab uff sinen Järlichen tag nnd eim spendmeyster

X ß., dz er die spend gäb uff das Jarzyt, und melcher prie-
ster sumig wer, fo fält der zinß der kylchen des Iars.

Jtem eim kylchheren V ß. uff uly gantzenbergs cibnet und

Huß und Hoff von Heiny von Haßlis Jarzytt.
Z. IV «on. O«iunieinar»tîu omnium snimsrum. Lsrislur

(nscius) post, IVlisszm. Lustsebi et soeior. sfus.

Chrysten gantzenberg hatt gesetzt für sich und sin Hußfrow
Dorothe und ire bede Vatter und muter und Vordren willen
ein lib. V ß. gelts, sint gesetzt uff Huß und Hoff und Hußwiß

zu bethnow, stoßt obnen an des Bastlis schmids walle-

wiß,2) hinden us an fryen wiß, am dritten an serrenbach.

Also zerteylen: eim kylchheren V ß., S. k. C. V ß., S. V.

Ist jetzt ganz dnrchgcstrichen.

Jtem die V ß, eim kilchhären sind abgelößt.
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unb S. Sffien. V g., ber fplchen V g., armen lütten Vg. uff
iren Sarücpit tag, unb fonbt fingen jroep ampler. Stem
gongenbergS muter mit namen Stnna roigin ptt gefegt burdj
irer fel unb ir Satter unb muter unb Sorbren ©epl XV g.

geltS. Stlfo jerteplen : eim fplchpren HI g., S. Stnna IUI g.,
S. f. G. II g., S. S. G. II g., ber fplchen H g., unb armen
lütten II g., unb fint gefegt (uff) Ulp ©aglerS ugermatt,
am anbren an fpbenepcher fplchroeg unb an ben fleinen

jengen. Stent fint gefegt je einem Sarjpt eim fpldjeren IUI
g. burdj friblp unb ©einp fdjurig mitten in ©ang tfdjurig
©ug unb ©ugroig ju Sfticpnburg. l)

3. HI Non. Priminij Ep.

4. II Non. Stem Sülargreth ab tafflateu ptt gefegt ju eim Sar=

jpt eim fpldjpren ein g., non eim gutt, gen. fpftlerg burg=
ten, ftogt an bj ©otg.

Grpftan ©über pt gefegt X g. gelte ju eim Sarjpt burd)

fin uub fing Satter unb muter unb forbren mitten unb burdj
©einp fpftlerS unb Stbelppt roiferin finer ©ugfroroen unb

elfp finer fchroefter. Silfo jerteplen: bem fpldjeren V g., bj
er pn funntäglichen »erfünb, S. f. G. H g., S. S. G II g.,
S. anna I g. Unb ftat bpfe gütt in Grpftan ©uberS ©ug
uub ©ugroigen, ftogt an bie lantftrag unb an bwnnerS
©ugroig uub au beg bpfdjoffg ©ugroig.

Stem ©anS jan fett Santt ©atriua jwep pfunb gell) ug »on
unb ab finer roepb genannt biltnanfdjroenbt, ftogt an tpnWalb
nnb an ©ttitp fajald)en bilinanfdjwenbt unb ait Sftübergfdjroanb.
'Saruinb ift ein brieff, beS Sar jatt wpgt uff mitten merfeen
im 1552 Sar.

5. Non. ©einp faber ptt gefegt burd) fin felbg unb finer beber

©ugfroroen unb Satter unb muter unb Sorbren mitten ein
üb geltg. Silfo jerteplen: epm fpldjeren Hl g., S. f. G. III
g., S. S. G. unb S. 33. Ili g., ber fptcpn HU g., armen
lütten IUI g. unb ftat big Üb. geltg in beS linberS Gramen
unb in bem riet bj baran tpt unb ftogent bie genannten

gutter an ©aug fdjittigS regeis Gramen unb an ©ang fchü

') ©benfatta burdjgejtridjen.
@efd)id)têfrb. Sb. XXV. 14

LO»

und S. Wen. V ß., der kylchen V ß., armen lütten Vß. uff
iren Järlichen tag, und sondt singen zwey ämpter. Item
gontzenbergs muter mit namen Anna wißin hätt gesetzt durch
irer sel und ir Vatter und muter und Vordren Heyl XV ß.

gelts. Also zerteylen: eim kylchheren III ß., S. Anna IUI ß.,

S. k. C. II ß., S. V. C. II ß., der kylchen II ß., und armen
lütten II ß., und sint gesetzt (uff) Uly Haßlers ußermatt,
am andren an sybeneycher kylchweg und an den kleinen

zentzen. Item sint gesetzt ze einem Jarzyt eim kylcheren IIII
ß. durch fridly und Heiny schuris willen in Hans tschuriß

Huß und Hußwiß zu Richenburg.

3. III «on. priminis Lp.

4. II «on. Item Margreth ab tafflaten hatt gesetzt zu eim Jar¬
zyt eim kylchheren ein ß., von eim gutt, gen. kystlers bürglen,

stoßt an dz Holtz,

Crystan Huber hat gesetzt X ß. gelts zu eim Jarzyt durch

sin und sins Vatter und muter und fordren willen und durch

Heiny kystlers nnd Adelheyt wiserin siner Hußfrowen nnd

elsy siner schwefter. Also zerteylen: dem kylcheren V ß,, dz

er yn sunntäglichen verkünd, S. k. C. Il ß., S. V. C II ß.,

S. anna l ß. Und stat dyse gült in Crystan Hubers Huß
uud Hußwißen, stoßt an die lantstraß und an brzmners

Hnßwiß und an des byschoffs Hußwiß.

Jtem Hans san sell Santt Catrina zwey pfund geltz us von
und ab siner weyd genannt bilmanschwendi, stoßt an thonwald
und an Cuny schalchen bilmanschwendi und an Rüberßschwand.
Darumb ist ein brieff, des Iar zall wyßt uff mitten mertzen
im 1552 Jar.

5. «on. Heiny fader hatt gesetzt durch stn selbs und siner beder

Hußfrowen und Vatter und muter und Vordren willen ein

lib gelts. Also zerteylen: eym kylcheren Hl ß., S. k. C. III
ß., S. V. C. und S. W. III ß., der kylchen Uli ß., armen
lütten IUI ß, und stat diß lib. gelts in des linders Crânien
und in dem riet dz damn lyt und stoßent die genannten

gütter an Hans schilligs regels Cramen und an Hans schil

>) Ebenfalls durchgestrichen.

Geschichtsftd. Bd. XXV. 14
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tigs brunnen Gramen, ant britten an beS SffiigerS wolffurt,
am »ierben an eggenfchwenb uub ift ein brieff barumb.

Stem ©annS tpbler fett Sannt cabina III pfunb gelfe^ uS

bon unb ab finem gutt, genampt bag SDtoS, ftogt an bie nub
fe^nrüttp unb an bie fdjon @g unb an bag bertenfchfp unb nib
jid) an bie fdjmenbtj. ©arum ift ein brieff, beg Sarjaff
Wpgt 1541 jar uff jtnftag nach Sannt SÜlarren tag.

ß. VI Id. Leonardi confessoris.

S3 e m e r f u n g : ©ammttidje folgeube Stattet mit ben Sagen nom 7.
Sftob. 6tS 31. SDej. ftnb fyerauëgetïffen.

»»J«

SR«

ligs brunnen Cramen, am dritten an des Wißers wolffnrt,
am Vierden an eggenschwend und ist ein brieff darumb.

Item Hanns thobler sell Sannt catrina III Pfund geltz us
von und ab sinem gutt, genampt das Mos, stoßt an die mü-
tzenrütty und an die schon Eg und an das bertenschly und nit-
zich an die schwendy. Darum ist ein brieff, des Jarzall
wyßt 1541 jar uff zinstag nach Sannt Marxen tag.

l!. VI 16. 1,s«risr6i contsssoris.

Bemerkung: Sämmtliche folgende Blätter mit den Tagen vom 7.

Nov. bis 31. Dez. sind herausgerissen.

«»«c»


	Jahrzeitbücher des Mittelalters. 19, Der Kirche in Tuggen, Kt. Schwyz

